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amten der Roten Armee , denen für taktische , politische
und technische Leistungen ein Orden verliehen wurde !
Auch hierbei fehlte es nicht an Kommentaren , in denen
die Sowjetrußland angeblich von außen drohenden Ge¬
fahren geschildert wurden .

Die sowjetrussische Aufrüstung , die man mit
solchen Hinweisen zu begründen versucht , erstreckt sich
nun aber keineswegs auf . das eigentliche Heer , die Luft¬
flotte und die Marine , für die in letzter Zeit ebenfalls
viel geschehen ist , vielmehr ergibt sich aus einem Artikel
der „ Prawda "

, der auch an dieser Stelle auszugsweise
wiedergegeben wurde , daß durch den O s s o a v i a ch i m
ein zweites Millionenheer , eine Reservearmee , ge¬
schaffen worden ist , sodaß die Angaben über die Stärke
der roten Wehrmacht noch keineswegs ein richtiges Bild
der militärischen Rüstungen der Sowjets ergeben .

Fernerhin wäre aber auch noch zu berücksichtigen , daß
die militärische Ausbildung schon auf den Schulen be¬
ginnt , im „ Bund der Oktoberkindei “

, im
„ BundderjungenPioniere "

usw . Es handelt
sich hier nicht nur um die körperliche Ertüchtigung , son¬
dern hier finden bereits militärische Marsch - und Schieß¬
übungen statt , sowie Unterricht über die Heeresorgani -
sation . Wie eng die Zusammenarbeit aller dieser Or¬
ganisationen mit der Roten Armee ist , ergibt sich klar
daraus , daß die Unterweisungen durch Soldaten und
Offiziere der Roten Armee erfolgen . Auch den Kin¬
dern

^
wird schon eingebläut : „ K o m m u n i st sein ,

heißt Soldat der Weltrevolution sein .
"

Hier also beginnt bereits die Ausbildung für die

„ Stoßbrigade der Weltrevolution " in
frühester Jugend .

Es ist seltsam , daß man diese Zielsetzung , die die ge¬
samte sowjetrussische Politik beherrscht , in einigen euro¬
päischen Hauptstädten nicht erkennen will Tatsächlich
stellt heute diese zum Angriff bereite Stoßbrigade eine
außerordentliche Gefahr für Europa dar und sie
stellt damit auch die europäischen Völker vor die ernste
Frage , was sie zum Schutz vor dieser roten Gesahr zu
tun gedenken .

Schauprozeß und Sowjetrüstung .

Stalins Wort allein soll gelten . — Rote Armee erhielt Orden . — Vormilitärische
Ausbildung in Sowjetrußland .
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„ Journal " meint , Madrid melde nun schon seit einem
Monat einen vernichtenden Vorstoß der roten Milizen
an allen Fronten . Die Front habe sich aber trotz aller
Siegesnachrichten Madrids nur wesentlich zugunsten
i>er Nationalisten verändert , die Punkt für Punkt mit
fast mathematischer Genauigkeit ihre militärischen
Operationen ohne viel Worte zu Ende führten .

Moskau funkt : Tötet die Faschisten !
London , 22 . Aug . ( Funkmeldung .) Wie „ Daily

Mail " berichtet , gab in der spanischen Sendung der
Moskauer Funkstation am Freitagabend der
Ansager durch , daß dke Lage im spanischen Bürgerkrieg
zurzeit für die Nationalisten günstig stehe. Der
Sprecher forderte die spanischen Genossen auf , alle
Faschisten , die noch in den von den Marxisten besetzten
Gebiet zu finden seien , zu vernichten . Von Kompro¬
mißen dürfe keine Rede sein . Es müsse bis zum Tode
gekämpft werden .

Moskau schwingt die Brandfackel .

Paris , 21 . Aug . Dem Berichterstatter der Agence
Havas in Burgos hat General Mola ein bei einem

VmerlWilg des NMuottim der MuHten
Verstärkung der Guadarramafront durch frische Truppen .

Für eine Bezugszen von 2 Wochen 94 Rpf ., für einen Monat RM . 2 — ein »
mimmiSi $

10 SuiS ble Iost bezogen RM . 2.35, zuzüglich 42 Rpf . Bestellgeld , Einzel -nummern 10 Rpf . ~ Bezugsbestellungen nehmen an : der Verlag , die Ausaabestellen diealte ? " o
~ e3n höherer Gewalt ober Betriebsstörungen Haden dieBezieher keinen Anspruch auf Lieferung bes Blattes aber auf Rückzahlung bes Bezugspreises .

Stoßbrigade !

ar , ,
a ? ;

Berlin , 22 . Aug . ( Drahtbericht unserer Berliner
Abteilung . ) Vor dem Militärtribunal der Sowjet¬
union in Moskau wird zur Zeit einer jener seltsamen

- Prozesse verhandelt , die dem Westeuropäer nahezu un¬
verständlich erscheinen . Es ist nicht ganz leicht , die
Faden dieser Verhandlungen zu entwirren . Sicherlich
spielt bei diesem Vorgehen gegen die „ Opposition " man¬
cherlei Menschliches mit , persönliche Feind¬
schaften und persönliche Abneigungen
toben sich hier mit aus . Der Zweck aber ist ganz offen¬
sichtlich , reinen Tisch zu machen und alle d i e j e n i g e n
zu beseitigen , die nicht bedingungslos
Stalrn ergeben sind . Nur so ist der große

: Kreis der Angeklagten zu erklären und nur so ist es zu
verstehen , wenn sich unter den Angeklagten Persönlich -
leiten befinden , die noch bis vor kurzem hohe Stellungen
mne hatten , und die als berufene Wa hier des
Erbes Lenins galten . Stalins Wort allein soll
künftig gelten und so geht denn Hand in Hand mit
diesem ? Prozeß eine Welle von Ergebenheits¬
erklärungen fürStalin . Ja , man spricht heute
nicht mehr von einer „ Generallinie "

, sondern nur noch
von der „ Stalin - Marschroute "

.
L Ein weiteres Ziel dieses Prozesses ist , bei den

Massen den Eindruck z u e r w e ck e n , als ob die
Sowjetunion von draußen bedroht sei

^Daher taucht wieder die alte Phantasie auf , daß die
„ Angeklagten "

Verbindungen mit ausländischen Stellen
unterhalten hätten und daß ihnen von diesen Stellen
Unterstützung bei den angeblichen Attentatsplänen , von
denen übrigens keiner zur Ausführung gelangte , zuteil
geworden fei . Es handelt sich hier ganz offensichtlich
um eine neue Stimmungsmache , wie denn auch
in den Sowjetblättern immer wieder zu lesen ist , der
Feind stünde ringsum bereit , und die ärgsten Feinde des
Sowjetstaates hätten sich mit den verfluchten Trotzkisten
verbündet . So soll auch von dieser Seite die neue
Aufrüstung der Sowjetunion begründet und
propagandistisch unterstützt werden . Das Zusammen¬
treffen des Prozesses mit den neuen Rüstungsmaß¬
nahmen , über die hier bereits ausführlich berichtet
wurde , ist also sicherlich kein Zufall . Nicht minder
kennzeichnend ist es im übrigen , wenn zur gleichen Zeit
wieder einmal der Öffentlichkeit die V e r d i e n st e der
R o t e n Armee vor Augen geführt werden . . Ver¬
öffentlichten doch dieser Tage die Sowjetblätter eine
Liste von rund 1500 Namen von Offizieren und Ve -

Der Vorstoß auf Madrid .

Paris , 22 . Aug ( Funkmeldung .) „ Echo de Paris
"

beschäftig : sich mit der militärischen Lage in Spanien
Die Herstellung der Verbindung zwischen Se -
villaundEranada durch die Einnahme von Loja ,
das noch am Donnerstag in den Händen der Marxisten
gewesen sei , sei ein wichtiger Abschnitt auf dem Marsch
der Nationalisten . Der ganze Gebirgszug der
Provinz Granada stehe unter der Kontrolle der
N a t i o n a l i st e n . Die Verlegung des Hauptquartiers
von B u r g o s nach Valladolid , kaum 100 Kilo¬
meter von Madrid entfernt , lasse darauf schließen , daß
die Nationalisten ihre militärische Lage nicht nur für
gesichert halten , sondern , daß ein neuer Vorstoß an der
Guadarramafront auf Madrid bevorstehe . Aus
Seoilla seien mit der Bahn bereits starke Abteilungen
aus Marokko stammender Truppen des Generals Franco
in Richtung Salamanca abgegangen , die die um Avila
liegenden Streitkräfte verstärken sollen . Diese frischen
Truppen würden in allernächster Zeit zu den um Ma¬
drid in starken Stellungen liegenden Nationalisten
stoßen .
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Asere Darstellung veranschaulicht die unvorstellbare Erhöhung der sowjetrusiischen
Rüftungsausgaben in den letzten Jahren und den riesigen Bestand der Roten Armee
an Waffen und Kriegsmaterial . — Unsere Bildzusammenstellung rechts gibt einige
Ausschnitte aus der Sowjetarmee : ( von oben , links ) Wasserflugzeuge führen gemein¬
sam mit Unterseebooten Manöver durch — Panzerzüge der Roten Armee — Eeschütz -
ekerzieren an Flugzeug - Abwehrkanonen — ein Kriegsfliegerbeobachter auf einem
schweren Bombenflugzeug beim Einstellen der Abwehrmaschinengewehre .

( Wagenborg - Stiewe , M . — Nibelungen - Verlag , M .)
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General Francos Besuch in Burgos .

Der Kommandeur der Südarmee in Spanien , General Franco , stattete dem Hauptquartier
der Nationalisten im Norden , der Stadt Burgos , einen Besuch ab . den Straßen hatte

firfi » ine aroße Menschenmenge eingefunden , um General Franco ( x ) und den rhn begleuen -

d ?n Kommandeur der Nordaünee , General Mola ( xx ) zu begrüßen . ( Weltbild , K .j
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Madrid ein großes Lazarett .

Die Zahl der bei den Kämpfen um
Madrid Verwundeten ist so groß , daß
jetzt auch die öffentlichen Gebäude in

Lazarette umgewandelt werden

mutzten . — Das Bild zeigt einen Saal
des Unterrichtsministeriums , in dem

ebenfalls Verwundete untergebracht
sind . ( Atlantic , K .)

England wird mit Gewalt antworten .

Bmgos piotojtiürt gegen srnnzijMe EinnWng .

Eine deutsche Schule in Ostoberschlesien
aufgelöst .

Kattowitz , 21 . Aug . Die Schulabteilung des schlesischen

Wojwsbschaftsamtes in Kattowitz hat die Auflösung der

öffentlichen deutschen Minderheitsvolkschule für Knaben in

Kattowitz vor Beginn des neuen Schuljahres , das in Polen

Anfang September beginnt , verfügt . In der Verfügung
werden „ pädagogische , technische und finanzielle Gründe "

für
die Auflösung angeführt . Eine nähere erläuternde Begrün¬

dung ist in der Verfügung nicht enthalten . Diese Maß¬
nahme hat in den Kreisen der Deutschen Volksgruppe große
Überraschung hervorgerufen , da die Anstalt von 300

deutschen Kindern besucht
'

wurde . Zwar ist die Aufteilung
der Schüler in zwei andere deutsche Minderheitsschulen er¬

folgt , doch befürchten die deutschen Eltern , daß infolge der

schon an sich überfüllten Klassen und des Mangels an Lehr¬
personal ihre Kinder nur ungenügenden Schulunterricht er¬

halten werden .

Nähe kommen , dann sei das Vorhandensein britischer Kriegs¬
schiffe in den spanischen Gewässern eine ausreichende Garan¬
tie gegen jede Belästigung .

Die britische Regierung habe gleichzeitig eine Reihe
vonAnfragenan Madrid gestellt , wie z . B ., ob die Er¬

klärung einer Blockade bedeute , daß Madrid jetzt die

Nationalisten als Kriegsführende aner¬
kenne . Die spanische Antwort werde , wie verlautet , immer

noch erwartet .

Der Berichterstatter fährt fort , daß die britische Regie¬

rung der Aufrechterhaltung der Freiheit der

Meere in der gegenwärtigen Lage die größte Bedeutung
beimefse . Man glaube , daß eine Einmischung in die auslän¬

dische Schiffahrt früher oder später zu weiteren internatio¬
nalen Zwischenfällen führen und den Frieden Europas weiter

gefährden müsse .

Daß diese Besorgnisse voll gerechtfertigt seien , zeige der

Zwischenfall des deutschen Dampfers „ Kamerun "
.

gefangen genommenen Offizier der Regierungstruppe
gefundenes Schreiben der Milizinspektion von Ma¬

drid gezeigt . Es trägt , wie der Berichterstatter meldet ,
das Datum des 25 . Juli und neben der Unterschrift
einen roten Stempel , der einen großen Sowjet¬
stern darstellt . General Mola habe dazu bemerkt :

„ Kann noch jemand daran zweifeln , daß es sich hier von

Anfang an schon um einen Kampf zwischen
Nationalisten und Kommuni st en handelt ? "

General Eabanellas erklärte dem Bericht¬

erstatter der „ LibertS
" in Burgos , die spanischen

nationalistischen Truppen hätten auf den meisten

Schlachtfeldern die Leichen von Sowjetrussen
gefunden . Dies beweise wohl zur Genüge die B e -

tätigung Stalins in Spanien .

Straheukämpfe in Malaga .

Paris , 22 . Aug . ( Funkmeldung .) Der in den Händen
der Nationalisten befindliche Rundfunksender von L a

Go i una gab am Freitagabend bekannt , daß ein neuer

Hilferuf der Marxisten von Gijon an die Madrider Regie¬

rung ausgefangen worden sei , in dem die Lage in der Stadt

als verzweifelt bezeichnet werde . Madrid habe Gijon jedoch

befohlen zu schweigen , da derartig « Nachrichten nicht Ver¬

breitung finden dürften .
Wie der gleiche Sender weiter mitteilt « , soll die Mui -

tärgarnison von Malaga sich gegen die Madrider Regierung

erhoben haben . Heftige Straßenkämpfe tobten in mehreren

Gegenden der Stadt .

Der Madrider Kriegsminister gegen
die Etappen - Helden .

Paris , 22 . Aug . ( Funkmeldung .) Der Kriegsminister
habe , wie Hcrvas weiter berichtet , am Freitagabend über

den Sender von Madrid bekanntgegeben , daß alle verfüg¬
baren Gewehre an die Front müßten . Der echte
Milizsoldat spiele nicht den Helden auf den Straßen der

Hauptstadt . Er spreche wenig , denn er wüßte , daß ein unbe¬

dachtes Wort von ihm eine wichtige Nachricht über den

Feind darstellen könne . Verbreiter von falschen Nachrichten
müßten wissen , daß alle Vorkehrungen getroffen seien , um

ihnen einen Platz in den Gefängnissen Madrids zu sichern .

Der polnische Konsul in Valencia ermordet .

Warschau , 21 . Aug . Wie aus Valencia gemeldet
wird , ist der dortige polnische Honorar ! onsul
Naguera , ein spanischer Staatsbürger , von einer

roten Bande ermordet worden .
Die polnische Regierung hat in Madrid durch ihren

Geschäftsträger eine scharfe Protestnote über¬

reichen lassen , in der Genugtuung für diese Mordtat an

einem Konsularvertreter gefordert wird .

„ Ganz wie seinerzeit in Moskau

und Petersburg .
"

London , 22 . Aug . ( Funkmeldung .) Ein Sonderkorre -

spondent der „ Daily Mail "
, der soeben die andalusischen

Provinzen und Madrid bereist hat , meldet , daß in Madrid

die glerchen Zuständen herrschten , wie seinerzeit in Moskau

und Petersburg , als der rote Terror sein « höchste Höbe er¬

reicht hatte . Die roten Mörder ziehen jede Nacht von

Straße zu Straße , sprengen die Türen der Häuser zum Tode

Verurteilter , reißen diese aus ihren Betten und schleppen sie

weg . Jeden Morgen werden die Leichen von über 50 oder

60 bekannten Persönlichkeiten in den Rinnsteinen der „ Plaza
de Eastellana

" und anderen Boulevards gefunden . In

Malaga , so schreibt der Korrespondent , herrschten ungefähr
die gleichen Zustände . Die Häuser der Hauptstraße Galle de

Lairos seien niedergebrannt worden .

Der Schutz des deutschen Handels im Gebiet

von Malaga .

Berlin , 21 . Aug . Das Panzerschiff „ Admiral Scheer
"

und die Torpedoboote „ Luchs
" und „ Leopard

" versehen nach
dem Zwischenfall mit dem Dampfer „ Kamerun "

zurzeit den

Handelsschutz in dem Gebiet von Malaga über die

Straße von Gibraltar hinaus bis nach Kap St . Vincent hin .
Das Panzerschiff „ Deutschland

" und die beiden Torpedoboote

„ Kondor " und „ Möve " stehen weiter zum Schutze der Ein¬

schiffung von Flüchtlingen in den spanischen Mittelmeerhäfen

zur Verfügung .
Der Dampfer „ Hero

"
ist mit 96 Flüchtlingen ,

darunter 53 Deutschen , von Palma ( Mallorca ) ausgelaufen ,
um nach Genua zu gehen .

Der Dampfer „ Leverkusen
" wurde mit 240

Flüchtlingen , darunter 40 Deutschen , unter dem Schutz
von „ Kondor " von Barcelona aus ebenfalls nach Genua in

Marsch gesetzt .
In Alicante wurden am 20 . und 21 . August wieder

größere Trupps von Angehörigen verschiedener Nationen auf
dem Dampfer „ Tarragona

"
eingeschifft , der sie nach Lisiabon

bringen wird .
Der Kreuzer „ Köln " und die Torpedoboote „ Albatros "

und „ Seeadler " verbleiben weiter an der spanischen Biscava -

Küste ; es befinden sich noch in Bilbao etwa 50 Deutsche ,
in dem Gebiet Santander bis Gijon 20 und weiter östlich 30 ,
hinzu kommen weitere noch im Hinterland befindliche
Deutsche .

Die Vlockade der marxistischen Regierung
nicht anerkannt .

London , 22 . Aug . ( Funkmeldung .) Der diplomatische
Mitarbeiter der „ Morning Post

" meldet , die englische
Regierung habe nunmehr der Madrider Regierung mit -

geteilt , daßsiedieangewissenspanischenKLsten -

gebieten erklärte Blockade nicht anerkenne .
Die englische Mitteilung stütze sich auf di « bekannte Begrün¬
dung , daß erstens die Blockade nicht wirksam gemacht
werden könne und zweitens ein Kriegszustand amt -

l i ch nicht anerkannt sei .
Der Beschluß , die Blockade nicht anzuerkennen , bedeute ,

daß England jedem Versuch , britische Schiffe außerhalb
der spanischen Territorialgewäsier aufzuhalten und zu durch¬

suchen , mit Gewalt entgegentreten werde . Tat¬

sächlich würden die spanischen Küsten zurzeit von den bri¬

tischen Handelsschiffen gemieden ; sollten sie jedoch in ihre

Flugzeug - und Waffenlieferungen .

Lissabon , 22 . Aug . (Funkmeldung .) Ein Vertreter

der Regierung von Burgos hat der portugie¬
sisch e n Regierung und den ausländischen diploma¬

tischen Vertretungen folgende Note zugestellt :

An der Euadarramafront hat ein Geschwader
von 15 Flugzeugen die Stellung der nationalen

Gruppen angegriffen . Bei mehreren dieser Flug¬
zeuge wurden einwandfrei französische Ab¬

zeichen festgestellt . Bei Tolosa und anderen Orten

der San - Sebastian - Front haben Flugzeuge französischen
Typs Bomben auf die nationalen Gruppen abgeworfen .

Darauf kehrten sie zu ihrer Basis nach Frankreich
zurück An der San - Sebastian -Front wurde außerdem
bei den marxistischen Gruppen eine große Menge

französischen Kriegsmaterials festgestellt .

Die Burgos - Regierung stellt sich den auswärtigen Re¬

gierungen zur Nachprüfung der Richtigkeit dieser Fest¬
stellungen zur Verfügung . Die Burgos -Regierung pro¬

testiert auf das schärfste und appelliert an die Ritterlich¬

keit der auswärtigen Mächte . Die Unterstützung , die

die von der spanischen Regierung mit Waffen ausge¬

rüsteten roten Milizen im Kampf gegen die nationale

Erhebung erfahren , sei ein Bruch des internationalen

Rechts .

Italienische Vorbehalte bestehen weiter .

Rom , 21 . Ang . Nach einer soeben ausgsgebenen Mittei¬

lung hat der italienische Außenmini st er am Frei¬

tag um 19 Uhr dem französischen Botschafter eine

Note überreicht , in der in bedingter Form , nämlich unter

Aufrechterhaltung des italienischen Standpunttes über bt «

„ indirekte Ernmischung
"

, d . h . über öffentliche Geld -

sammlungen und Freiwilligenanwerbungen , erklärt wird ,

daß die ttalienifche Regierung sich verpflichtet , „ die dir «« «

oder indirekte Ausfuhr , die Wiederausfuhr oder den Transit

von nach Spanien , nach den spanischen Besitzungen ober

der spanischen Marokkozone bestimmten Waffen , Munition

und Kriegsmaterial wie auch von montierten oder ausem -

andergenommenen Flugzeugen und Kriegsschiffen zu ver -
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bieten
"

, und „ dieses Verbot auf alle in Ausführung de -

griffenen Verträge anzuwenden
"

.

„ Diese Erklärung wird "
, so heißt es in der Note werter ,

„ für die italienische Regierung in Wirksamkeit treten , sobald
die Regierungen Frankreichs , Englands , Portugals , Deutsch¬
lands und Sowjetrutzlands ebenfalls beigetreten sein wer¬
den .

"
Außerdem erscheint es der italienischen Regierung

wesentlich , daß diese Nichteinmischungsverpflichtung auch von
den anderen wichtigen europäischen Staaten mit Kriegs¬
industrien übernommen wird .

Washington lehnt Vermittlung ab .

Wafhiugto » , 21 . Ang . Wie berichtet , hatte der uru¬

guayische Gesandte am Dienstag eine Note überreicht ,
die ein Eingreifen aller amerikanischen Republiken zur Bei¬

legung des spanischen Bürgerkrieges vorschlug . Das Staats¬

departement hat nunmehr am Donnerstagabend diesen Vor¬

schlag abgelehnt .

Ebenso Meriko .

Mexiko - Stadt , 21 . Aug . Die mexikanische Regierung
lehnte den Vorschlag Uruguays für eine Vermittlung der
lateinamerikanischen Länder in Spanien mit der Begrün¬
dung ab , daß Mexiko in Angelegenheiten anderer Länder , die
die mexikanischen Interessen nicht berührten , strikteNeu -
tralität übe .

Zu Meldungen über eine Waffenverschiffung an Bord
des in Dera Cruz liegenden spanischen Dampfers „ Magalla¬
nes "

nach Spanien wird von maßgebender Seite erklärt , daß
dies unwahrscheinlich sei , da die mexikanische Waffenfabrik
auf Anordnung des Präsidenten in eine Fabrik für landwirt¬
schaftliche Maschinen umgewandelt worden sei . Dagegen sei
es wahrscheinlich , datz von Mexiko aus Rohstoffe nach
Spanien verschifft würden . Der Dampfer wird in den
nächsten Tagen mit unbekanntem Ziel auslaufen .

Dio MWen MgriWUiW del 6oujjot =linion.

Verstärkung der Roten Marine in der Ostsee .

40 rote U - Boote .

Königsberg , 21 . Aug . Di « fieberhaften An¬

griffsrüstungen der sowjetrussischen Machthaber er¬

strecken sich nicht nur auf das Heer und die Luftflotte , sondern

auch auf die Verstärkung der Roten Marine , be¬

sonders in der Ostsee . Darüber gibt die „ Preußische

Zeitung
" in Königsberg folgende Darstellung :

Die f o w j etr u s si sch en Werften sind , tn

höchster Tätigkeit . Die rote Ostseeflotte hat in diesem

Jahr besonders umfangreiche Übungen gemacht , um
die Besatzungen der zahlreichen neuen Schiffe auszubilden .
An die Spitze der Ostseeflotte ist ein Fachmann aus der

Zarenzeit berufen worden , der Flottenflaggoffizier (Admi¬

ral ) Haller , der während des Krieges Erster Dffi -

zier auf dem bekannten russischen Linien¬

schi f f „ Slam a “
gewesen ist . An den roten Flotten¬

manövern waren außer zwei Grotzkampfschifsen aus der

Zarenzeit zahlreiche Zerstörer und U - Boote , Minenfahrzeuge
und Fliegergeschwader beteiligt .

Die Haupiwerften und Stützpunkte der Sowjetmarine
sind Leningrad und Kronstadt . Aber neuerdings
werden kleinere Kriegsschiffe auch in den Häfen am nörd¬

lichen Eismeer und selbst auf einer Werft am Onega -
See gebaut , von wo sie auf dem neuen von Zwangsarbeitern
erbauten Stalin - Kanal in die Ostsee kommen . Nach der
Wiederherstellung der noch modernen Schiffe der Zarenflotte
sind zunächst zahlreiche Unterseeboote fertiggestellt worden ,
so daß jetzt mehrals 40 rote U - Boote in der O st -
s e e vorhanden sind . Es handelt sich um U - Boote von starker
Angriffskraft . Sie sind 900 Tonnen groß , haben acht Torpedo¬
rohre und zwei Geschütze und sind auch mit Minen ausge¬
stattet . Der Fahrbereich der neuen Sowjet -U -Boote der

Die Vermittlung in der Palästinafrage .

Der Außenminister des Irak in Jerusalem .

Jerusalem , 21 . Aug . Der Außenminister des Irak ,
General N u r i p as ch a E s s a i d , ist als East des britischen
Oberkommissars in Jerusalem eingetroffen . Man nimmt an ,
daß dieser Besuch in Zusammenhang steht mit den Erklä¬
rungen des Königs Ghasi I . , der , wie gemeldet , am Donners¬
tag in einer Unterredung mit dem britischen Gesandten
seinen Wunsch nach einer baldigen Lösung der Palästina¬
frage im arabischen Sinne zum Ausdruck gebracht hatte .

Nächtliche Gefechte .

Jerusalem , 21 . Aug . In der vevaangenen Nacht kam es
im Jerusalemer Judenviertel Talproth in unmittelbarer
Nähe der Militärbaracken und der Eisenbahn , die von den
Aufständischen angegriffen wurden , zu einem langanhalten -
den Gefecht . Die Bevölkerung wurde in großen Schrecken
versetzt .

In der Nähe von Knkkur im Gebirge kam es am
Donnerstagabend zu einem größeren neunstündigen Gefecht ,
bei dem von britischer Seite erneut FluMeug « eingesetzt
wurden . Unbestätigten Gerüchten zufolge , sollen die Araber
dabei 24 Mann Verluste zu beklagen haben .

Jüdische Rekordeinwanderung .

Aber nur 13 Prozent kamen aus Deutschland .

Berlin , 21 . Aug . Uber die jüdische Wanderungs¬
bewegung gibt der britische Mandatsbericht über Palästina

aufschlußreiche Darlegungen , die auch über die Auswande¬

rung von Juden aus Deutschland Mitteilungen enthalten .
Bei einer Betrachtung der jüdischen Wanderungsbewegung
über einen längeren Zeitraum — in diesem Falle von 1920
bis 1935 — ergibt sich eine wellenförmige Entwicklung , in
der deutlich Höhen - und Tiefpunkte festzustellen sind . So
wanderten 1920 knapp 6000 Juden nach Palästina ein , 1925
dagegen fast 34 000 . Die Jahre 1924 , 1925 und 1926 stellten
einen Höhepunkt der Einwanderung nach Palästina dar .
1926 wanderten noch über 13 000 Juden ein , 1927 nur noch
knapp 3000 . Dann stieg die Zahl der Einwanderer allmäh¬
lich wieder an bis auf 9553 im Jahre 1932 . 1933 betrug sie
30 327 , 1934 sogar 42 359 und 1935 erreichte sie 61854 . Die
weitverbreitete Ansicht , datz die Hauptzahl der jüdischen
Einwanderer nach Palästina in den letzten Jahren aus
Deutschland stamme , wird durch die Ziffern der britischen
Statistik widerlegt . Am stärksten war die Zuwanderung
vielmehr aus Polen ; sie machte mehr als ein Drittel der

gesamten Einwanderung nach Palästina aus . Von der Ge¬
samtzahl 1935 stammten z . V . 27 843 Juden aus Polen ,
während Deutschland in weitem Abstande mit 8630 an
zweiter Stelle erscheint . Auf Deutschland kamen also nur
13 Prozent der jüdischen Einwanderer für Palästina . Die

Zahl der Juden deutscher Staatsangehörigkeit betrug dabei

sogar nur 11 Prozent , nämlich 6699 . Die Gliederung der
1935 eingewanderten 61 854 Juden nach ihrer Zugehörigkeit
zu den verschiedenen Einwanderergruppen ergibt , datz 6309
Personen mit 5694 Angehörigen der sogen . Kaprtaltsten -

gruppen angehörten . Fast 2000 waren Studenten , über
14 000 bezeichneten sich als Arbeiter und mehr als 16 000 als

Angehörige palästinischer Residenten .

Klasse „ Dekabrist " beträgt 7000 Seemeilen , das ist zehnmal
die Entfernung von Kronstadt bis Kopenhagen .

Reben die neuen Unterseeboote sind schon in den letzten

Jahren die Flottillen neuer Torpedoboote ge¬
treten . Es handelt sich um die „ Taifun

" - Klasie von \e 470

Tonnen . Diese Fahrzeuge sind in Wirklichkeit schnelle

Minenleger , die je 40 Minen an Bord nehmen können .

Neuerdings hat die englische Press « berichtet , daß in den

sowjetrussischen Fabriken mächtige Schiffsturbinen gebaut
werden , wie sie bisher in der Sowjetunion nicht bekannt

waren . Die englische Presie vermutet , daß es sich dabei um

den Bau von Kreuzern und Flottillenführern handelt , und

derartige Kriegsschiffe werden von den Sowjetrussen von

jeher besonders als große Minenleger ausgebaut .

Dor Bau zahlreicher U - Boote und Minenleger unter¬

streicht den Angriffscharakter der Roten Flotte . Er wird

durch die zunehmende Verstärkung der roten

K r i e g s h ä f e n ergänzt .

Die polnische Presse hat vor kurzem berichtet , datz im

Fort Gorki , das Kronstadt vorgelagert ist , riesige

unterirdische Flugzeughallen entstanden sind

und datz auf der Insel K otlin ein mächtiger U - Boots¬

hafen erbaut worden ist . Bezeichnend ist ferner die An¬

legung grotzer Lager für Öl und Benzin . Sie sind so stark

auf gefußt worden , daß die sowjetrussifche Erdölausfuhr m

der letzten Zeit erheblich zurückgegangen ist . Für die Lager

in Ostäsien find sogar amerikanische Treibstoffe eingefuhrt
worden , um die Anhäufung von Vorräten im europäischem

Teil der Sowjetunion nicht durch die Versorgung des Fernen

Ostens zu beeinträchtigen .

Man hat Kronstadt das „ Rote Malta "
genannt .

Hier bereitet sich die Flotte des Weltbolschewismus auf den

Xaa vor , an dem sie nachdem Willen Stalins und der

Komintern im Dienste der Weltreoolution auslaufen soll .

Schließlich heißt es nicht umsonst im dem von S . 2 . E u s j e w

verfaßten Lehrbuch der Roten Armee :

„ Schließlich ist auch der Fall nicht ausgeschlossen ,

daß wir gezwungen sein werden , einen revolu¬

tionären Krieg mit dem Ziel der schnellsten

Entfesselung der Revolution im Westen zu beginnen ,
und im diesem Fall wird unsere Strategie einem

streng angrrffsmätzigen Charakter tragen

müssen .
"

In Spanien sehen wir , wie der Weltbolschewismus am

Werke ist , seine Angriffspläne zu Lande und zu Wasier durch -

zuführem .

Auch in England merkt man etwas .

Das Tempo der russischen Rüstungen .

London , 22 . Aug . ( Funkmeldung .) Der „ Daily

Mail " steht sich veranlaßt , den sow ) etrusstschen Aus¬

rüstungen Aufmerksamkeit zu schenken . In Lenin¬

grad werden vier neue Regimenter unterge¬

bracht . Westlich von Moskau sollen mehrere neue

Flugzeug st ützpunkte errichtet werden . Nach

amtlichen Statistiken seien in diesem Jahre 72 Prozent
mehr Kriegsflugzeuge gebaut worden als tm

ganzen vergangenen Jahre . Die fowfetrusiischen Luft -

streitkräfte werden , wie amtlich berichtet wird , so stark

sein , wie die gesamten Luftstreitkräfte aller anderen

Länder zusammen . Dadurch und durch die erhöhte

Heeresstärke werde die Sowjetunion völlig unbesiegbar .

Helgoland
und die nordfriesischen Inseln .

Vom Rudolf Herzog .

Achterdeck lehn
'

ich an der Brüstung des weißem
Schwanemschftfes , und aus der schaumwirbelnden Kielspur
tauchen die Sagen des Nordens empor und greifen mir nach
dem Herzen . Die Stunde des Sonnenaufgangs ist

' s . 3m
Osten springen Funken auf . Feurige Schlangen ringeln sich
blitzschnell um den Horizont . Strahlengarben schießen empor ,
fliehen sich , suchen sich und verdichten sich zu einem golden
umsäumten Purpurbaldachin , unter dem die Majestät der
Sonne wie das segnende Auge Gottes emporsteigt . In leuch¬
tenden Linien hebt sich ein Felseneiland aus brandender
See . Grün ist das Land , rot ist ine Kant '

, weiß ist der Sand
— das sind die Farben von Helgoland ! Helgoland , Heilig¬
land . Uni ) so sanft und still gleitet das Schiff ihm entgegen ,
als gälte es , im rauhen Nordmeer ein Heiligtum Gottes
zu grüßen .

Eines Gottes der germanischen Vorzeit . Forseti ward
er genannt , und war der milde und gerechte Sohn des
Sonnengottes Baldur und seiner lieblichen Nanna , und auf
der Insel erglänzte fein Tempel , schimmerten die tiefen
Wasier feines heiligen Brunnens , und Forstkasland hieß das
Eiland bei allen Völkern des Nordens , die zu Odin beteten
und Asathor , und rettete feinen Namen Heiligland oder
Helgoland in die Christenzeit .

Das Ungetüm der Nordfee schlug ihm seine Zähne in
den Leib und zernagte die Insel bis auf die Knochen . Über
dem saftgrünen Unterland reift sich senkrecht wie ein wehr¬
hafter Held , aus Wunden blutend und doch aufrechtstehend ,
der rote Tonsteinfelsen des Oberlandes , der die Stadt auf
den Schultern trägt und den spähenden , lichtaufjauchzenden
Leuchtturm . Und draußen in der See , einem schwimmenden
Bollwerk gleich , wölbt sich die riesige Sanddüne und Bietet
ihre weiche , wärmende , schützende Brust den Vieltausenden
als Badestrand , die den Schlag der Wogen verspüren wollen
und das Brausen des Meerwindes .

Helgoland , Heiligland . Nicht nur die Menschen suchen
ihre Zuflucht bei dir . auch die vogelfreie Kreatur . Zur
Wanderzeit , wenn der weite Nordlandshimmel sich mit
Wolken von Zugvögeln bedeckt , fallen Hunderttausende zu
kurzer Atempause in den bergenden Klüften und Schluchten
der Insel ein , und zur Brutzeit bedecken aber Tausende von
Summen wie dunkler Blockenfall das Felsgestein im Ver¬
trauen auf des Ortes Heiligkeit . Piraten und Schmuggler
retteten ihr Leben in den unzugänglichen Felstorem und

unterirdischem Grotten , und der friesische Bewohner machte
keinen Unterschied zwischen den Glücklichen und Unglücklichem
der Gäste . Heilig war das Land . Achtzig Jahre hielt es

widerrechtlich der Engländer in Besitz , bis im Jahre 1891

Deutschland die Jnselfestumg wieder eintauschte gegen
Sansibar und die Mündungen der Kanonen , bislang gerich¬
tet gegen die deutschen Elb - und Wesermündungen , seewärts
richtete gegen den anschleichenden Feind . Und auf Helgo¬
land , dem heiligen Land , dichtete Hoffmann von Fallers¬
leben des deutschen Volkes Hochgesang , der den Haß der
Feinde auf unsere Häupter zog : „ Deutschland , Deutschland
über alles !"

Das Schiff gleitet mit verdunkelten Segeln durch die
Wolkenschatten , wie seit Jahrtausenden die Nordlanddrachen¬
schiffe mit schwarzen Segeln fuhren . Der kräftige Seewind
tut sich auf und bläst alles Dunkle aus Segeln und Herzen ,
denn die Kette der nordfriesischen Inseln naht , welche die

Sturmflut in Bräutigamsungestüm von der schleswig -

holsteinischen Küste riß .
Zwischen der landfesten Küste und der Inselkette dehnt

sich das schweigsame Wattenmeer . Als taste das verloren¬

gegangene Land nach der Muttererde , tauchen aus dem

stillen Gewässer die Halligen auf , die schwimmenden Weide¬

plätze , die kaum einem Häuslein festen Grund gewähren .
In schwarzen Kolken nagt sich das Wasier in die Küste ein ,
und der Mensch wirft es durch Deiche zurück . Nach See hin
aber schweift der Blick ins Unendliche , die engenden Hüllen
fallen , Leib und Seele jauchzen auf und holen sich die Neu¬
kraft von der Urkraft der Natur . Am Strande von Sylt
weht der Seewind am kräftigsten , brausen die Wellen am
stärksten gegen die Dünen an . Heldenland ist es , und zahl¬
lose Hünengräber zeigen dir an , wie Männer starben , unter
sich den Kiel und über sich das Schwert . Hundert Fuß hoch
schichtete sich der Sand in der Düne des Roten Kliffs , und
trunken trinkt sich der Blick , dort an der Wildheit der See ,
dort an der Rätselfchönheit des Wattenmeers . Milder

fächelt der Wind über Föhr , wärmer umspülen die Wellen
den Jnselstrand . Fettes Marschland erwächst aus grünem
Weideland , und siebzehn Dörfer wissen sich zu nähren . Ein
Kinderparadies ist der geschützte Strand . Im Süden winkt
der Badestrand Amrums , im Norden die schlichte Insel
Röm , aber Wasier und Wind hier wie dort , Seehundsgebell
auf den Klippen und Möwenschrei über der See wie fernes
© eifterrufen .

Mein nordisch
' Meer , ich horche deinem Sang .

Wie stumme Rätsel wallen deine Wogen ,
Vom Mond und von der Erde angezogen ,
Die Bahnen der Unendlichkeit entlang .
Wie stumme Rätsel . — Nur der Träumer darf
Einsam am Strande dem Geheimnis lauschen
Und Stimmen hören aus dem Meeresrauschen
Wie Bardenchor und winddurchbraust Eeharf .
Bald klagend wie verwehtes Sagenleid ,
Bald stammelnd wie des Herzens trunfne Stimme ,
Bald dröhnend , schwellend , mit des Krieges Grimme ,
Und jetzt , ein Ruf — wie wunde Liebe schreit !

Schweig stille , mein Herz .

Aus Aunit und Leben .

* Ludwig Reeg 70 Jahre . Der in stiller Zurückgezogen¬

heit in Wiesbaden ( ebende Schriftsteller Ludwig Reeg ,

einer der wesenhaftesten religiösen Geister unserer Zeit , voll¬

endet am 23 . August 1936 sein 7 0 . Lebensjahr . Reeg

ist in dem oberhessischen Städtchen Vilbel geboren . Das

Studium der Theologie führte ihn nach Berlin Halle und

Eietzen . Später wirkt er als Pfarrer in Darmstadt , Offen¬

bach und Worms . Schwere Krankheit und innere Erlebnisse

veranlassen ihn zur Aufgabe des Amtes . In der Einsamkeit

streift er „ um der Wahrheit seiner Seele willen alles bis¬

her Gewonnene ab , um vom Einfachsten , Ursprünglichen her

einen neuen Pfad zu Gott zu suchen . Die beiden ersten

Bücher ( „ Von der tiefen Wirklichkeit
" 1910 , „ Das verborgene

Leben " 1913 ) dringen unter die Oberfläche der Erscheinungen

zum Sinn der Schöpfungswelt und zur Bejahung der Wirk¬

lichkeit in Natur und Schicksal vor , denn , wie er selbst es

ausspricht , „ der Mensch hat Gott gefunden , der einen Sinn

des Lebens fand
"

. Im „ Heimweg
" ( 1917 ) schildert er bann

seine inneren Kämpfe , den Weg zu sich selbst und zu Gott .

Nachdem er in der 1920 erschienenen „ Gemeinde " die Brücke

zur Gemeinschaft der gleich ihm Vereinzelten und Einsamen

geschlagen hat , führt die Entwicklung seines Denkens und

Dichtens zum Ziel seiner Sehnsucht , zur Begegnung mit Jesu

( Der Strom " 1921 , „ Das Gedicht Gottes " 1924 ) . Aus einer

selbständigen Betrachtung der Evangelien heraus erscheint

hier die Gestalt des Gottessohnes in neuem Licht . Alles

folgende ist dann nur noch Ausdehnung und Ausfüllung
des Raumes der wiedergefundenen Heimat . 1926 erscheint

sein „ Advent " - Buch „ Vom festlichen Warten "
. Das „ Paulus -

buch " ( 1928 ) behandelt an den wichtigsten Briefen des

Apostels das Verhältnis des einzelnen zum Ganzen der

Kirche und des Staates . In „ Raum des Lebens "
( 1932 )

kehrt Reeg noch einmal zum ursprünglichen Thema der Sinn¬

deutung und Bejahung der göttlichen Weltordnung zurück .

Schon in seinem „ Paulusbuch
" hatte sich Reeg der vom

Individuellen , Persönlichstem ausging . mit den Fragen des

Gemeinschaftslebens beschäftigt und dort am Beispiel des

griechischen Volkes gezeigt , datz die Botschaft Jesu in ihrer

überzeitlichen Weltgultigkeit sich an alle Volker wendet . So

konnte er aus festgewonnener Einsicht heraus auch ein ge¬
wichtiges Wort zu dem im Gefolge des nationalen Umbruchs
dem deutschen Menschen gestellten religiösen Aufgaben sagen .

„ Ein deutscher Weg zu Jesu
" nennt er fein 1933 erschienenes

Buch , in dem er von Hölderlins Jesusfchau ausgehend zeigt ,
daß der deutsche Lebensraum durch die Gestalt Jesu , wenn sie
nur in ihrer vollen überzeitlichem Wirklichkeit erfaßt wird ,
nicht beengt und gefährdet , sondern mit fruchtbaren Kräften
erfüllt werden kann . Eime Art Zusammenfassung und einst¬

weilige Krönung seiner Lebensarbeit wird man wohl in

dem soeben erschienenem Buch „ Evangelium der Wirk -
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schau „ Rhein

uns froh zu machen und uns Befriedigung zu schenken . Aber
es ist nicht so . Wenn wir einmal in ruhigerer Stunde zu
uns selbst kommen , bleibt von dieser Selbstsicherheit nur sehr
wenig übrig , und wir geben uns dann selbst zu , daß da doch
noch etwas vorhanden ist , nach dem wir die Hand aus¬
strecken . Vielleicht ist es nur ein heimliches Grützen von
einem Menschen , dem wir uns verbunden fühlen . Danach
verlangen wir . Und bleibt es aus , so sind roti enttäuscht ,
und es scheint uns , als ob der Tag alles schuldig geblieben

König Boris verließ Berlin .

König Boris von Bulgarien , der mehrere Tage

lang in Berlin geweilt hatte , und in dieser Zeit

auch häufiger East im Olympiastadion war , hat

mit seiner Gemahlin Berlin wieder verlassen .

( Atlantic , K .)

Moskaus juristische Schaunummer
Stalin rechnet mit seinen früheren Gegnern ab .

Wir können uns zuweilen darüber täuschen . Wir ge¬
bärden uns manchmal so gegenwartssicher und klarbewutzt ,
datz man von uns meinen könnte , datz alles , was wir mit
kräftig zufassender Hand dem Alltag abringen , schon genüge ,

Befriedigung zu schenken . Aber

Eine nach ganz neuen Gesichtspunkten aufaebaute Lehr¬
schau „ Rheinaau - Weingau

" wird viel Wissenswertes
bringen . Erste Weinfachleute haben diese Schau zusammen¬
gestellt , so datz Gewähr geboten ist , datz das dort zusammen¬
getragene Material den Fachmann wie den Laien fesieln
wird . _____________

klagten
"

, Fritz David alias Kruglanski , zu Ende .
Bei David handelt es sich um einen deutschenKommu -

n ist en , dem die Ehre zuftet , sich in schwungvoller Rede zu
einem versuchten Anschlag gegen Stalin zu bekennen , den auch
er in direktem Auftrage Trotzkis geplant haben will . David

war seit 1933 in der hiesigen Leitung der Komintern tätig
und sollte angeblich , wie bereits in der Anklageschrift be¬

hauptet , Stalin auf dem vorjährigen Kominternkongretz mit

einem Revolver erschietzen . Seinen Angaben nach kam es

nur deshalb nicht zur Tat , weil er auf der Eröffnungssitzung
des Kongreffes einen ungünstigen Platz ( in der Nähe des

GPU .-Agenten !) hatte und weil er „ von dem großartigen
Anblick dieses Schauspiels und dem Erscheinen Stalins seelisch

zu sehr ergriffen und überwältigt
"

gewesen sei . ( !)

Beförderungen erfolgreicher Olympiakämpfer
in der SS .

Berlin , 21 . Aua , Der Reichsführer -SS . beförderte den
SS .- Rottenführer Eichhorn 2/pi/2 in der Mannschaft
des Zweier ohne Steuermann und den SS .-Rottenführer
G a b e r 2/13 SS .- Reiterstandarte in der Mannschaft des

Vierer mit Steuermann , die beide eine Goldmedaille er¬

kämpften , zum SS .- Untersturmführer . Außerdem beförderte
der Reichsführer - SS . den SS .-Ünterscharführer Schulze
1/21 . SS . - Standarte als Angehöriger der Wafferball -

Mannschaft , die eine Silbermedaille errang , zum SS .-

Hauptscharführer und den SS .- Sturmmann O k r e n t 5/22 .
SS .- Standarte als Angehöriger der Hockey - Mannschaft , die

ebenfalls eine Silbermedaille errang , zum SS .Oberschar -

führer . ____________________

Das „ Rheingauer Weinfest
" rückt immer näher . Alles

wird getan , um okesem nun schon traditionell gewordenen
Wiesbadener Fest zum schönen Gelingen zu verhelfen . Einige
Tage vor Beginn des Festes werden ----- "

mit Mus
"

wäre .
Wie wenig uns der nüchterne Alltag genügt , zeigt uns

mit aller Deutlichkeit das vielseitige Bemühen der Menschen I
um uns herum und unser eigenes Streben , uns mit Dingen
zu beschäftigen , die uns fern sind , die so gar nichts mit .
Nutzen und Gewinn zu tun haben , ja sogar Kosten und

'

Mühen verursachen . Da ist der eine , der sich mit der |
Sternenwelt beschäftigt , in den Nächten grübelt , um immer
mehr zu erkennen von den großen Gesetzen , denen das Welt - W
all gehorcht . Und der andere widmet seine freie Zeit den
Blumen . Und wieder ein anderer hat eine Leidenschaft dafür . 1
seine Umwelt gestaltend zu erleben . Mit dem Bleistift , mit =
Pinsel und Farbe geht er zu Werke , schafft , sinnt , träumt *1
und freut sich kindlich über jedes nur Halbwegs gelungene
Werk von seiner Hand . Nicht Gewinn sucht er , nicht Vor¬
teile , er will nicht berühmt werden . Nur zu seiner Freude
ist das alles , was er tut . Und es ist Freude , ist Beglückung , i
von der ein anderer nichts weiß und die ein anderer auch -H
gar nicht nachempfinden kann .

Alltag und Ferne . Diese zwei in gutem Einklang X
zu bringen , das ist ein gut Teil Voraussetzung für ein ;

Leben , das sich als gutes , glückhaftes Leben bekennen kann . -
Es ist so vieles unwichtig , wonach wir die Hand ausstrecken , j
auch wenn es groß erscheint . Aber es ist so vieles wichtig ,

"

was klein und unbedeutend zu sein scheint , weil in ihm das
bißchen Freude ist , die wir brauchen .

Der erste Teil des sonderbaren Theaierprozeffes ging

Freitagabend mit der Vernehmung des letzten „ Anoe -

ten "
, Fritz David alias Kruglanski , zu Ende .

L u r j e ( bekanntlich identisch mit dem früheren Leiter der
I berüchtigten Agitprop der KPD . Emil Alexander ) . Mit

großem
"
Eifer versuchte Moiffe , die „ Richtigstellung

"
einzelner

Ausführungen Nathans , wobei er in munterem Redestrom

sozusagen die Rolle des Staatsanwaltes übernahm und von

diesem letzteren zum „ Abwarten "
aufgefordert werden muhte .

Moiffe Lurje erklärte mit größtem Redeschwall , daß er

im März 1933 von ehemaligen KPD .- Größen , M a ß I o w

und Ruth Fischer , beauftragt worden sei , in der Sowjet¬
union Terrorgruppen zu gründen . .

Dem Zweck des Pro¬

zesses entsprechend erklärte er natürlich , daß seine Auftrag -

Sefier
im Einverständnis mit Trotzki handelten . Er habe

-inerzeit Verbindung mit den Anhängern Sinowjews aus¬

genommen und Nathan Lurje zu einem Attentatsversuch auf

Ordschonikidse und auf Schdanow angestistet und

sich selbst mit Terrorplänen getragen . Er ließ es bei seiner

Vernehmung nicht an Selbstbezichtigungen fehlen . Es fiel

allgemein auf , daß er vom Staatsanwalt immer dann unter -

brmhen wurde , wenn er sehr lebhaft seine Schilderungen ab -

gab . Man befürchtete offenbar , daß der „ Angeklagte
in seinem Eifer zu weit gehen könnte .

Alltag und Ferne .

Der Alltag würdigt nur . was ihm nutzt . Er greift nach
dem Nächstliegenden , er sucht , aus der Stunde zu gewinnen
was der nächsten Stunde dienen kann .

Eben darum tragen wir alle den Wunsch in uns , dn
wenig mehr noch zu erlangen , als der Alltag gibt , etwas
das schöner , wertvoller , zarter ist und in uns ein Klingen
trägt , das sich unterscheidet von dem harten Ton . der den
Alltag füllt . Ein kleines Ausruhen , ein stilles Verweilen
eine heimliche Freude suchen wir , die dazu dienen können

'

dieses bißchen Mehr zu schenken , das wir brauchen , wenn
unsere Tage in uns nicht das unerfreuliche Gefühl zurück -
laffen sollen , daß sie nicht befriedigten , ja sogar wertlos
waren . Denn es ist nicht nur ein Erfolg , ein Gewinn in
klingender Münze , die den Wert der Stunde ausmachen
deren wir uns erfreuen , sondern das Unerklärbare oder so¬
gar Unbewußte ist es , das in uns lebt und wirkt , uns
bedrängt und uns beglückt .

gauer Weinfest im Paulinenschlößch
freiem Himmel werden fröhliche Küfer und Winzerinnen
tanzen und singen , sogar eine Neffelwanger Tanzgruppe mit
original bayerischen Volkstänzen ist als besondere „ Attrak¬
tion " vertreten — , bis das Fest am 5 . September mit einer
großen Eröffnungsfeier seien fröhlichen Anfang nimmt . Und
dann wird ganz Wiesbaden drei Tage lang die Hochburg
rheinischer Fröhlichkeit sein .

Wir feiern dieses Fest , um einmal drei Tage lang un¬
beschwert fröhlich zu sein , zu lachen , zu singen und —
mit Maß und Ziel , versteht sich , — das Gold des deutschen
Rheines zu schlürfen . Es ist das Fest aller Jahrgänge des .
Weines und der Menschen . Ein Fest der Jugend , wobei wir
jeden nennen wollen , der das Herz auf dem rechten Fleck hat . -
Dann wollen wir mit doppelter Kraft wieder an unser

Der dann gehörte angeklagte frühere Schriftleiter der

bolfchewistischen Zeitung „ Unter dem Banner des Marxis¬

mus " W a g a n j a n versuchte in seiner Aussage sehr hart¬

näckig , den früheren Volkskommiffar Smirnow sehr enger

Beziehungen zu verschiedenen Terrorristenstellen zu bezichti¬

gen . ( Die Anklage behauptet , datz Smirnow Anführer der

Trotzkisten der Sowjetunion und hauptsächlicher Organisator
der Terrorgruppen gewesen sei .)

Mit großem Interesse wurde Waganjans Behauptung

ausgenommen , daß der aus den Prozessen von 1934 bekannte ,
inzwischen verstorbene Loninadse Beziehungen zu den

Sinowjewisten und Trotzkisten unterhielt . — Er sagte weiter

aus , daß der stellvertretende Leiter der kommunistischen
Akademie Seybel ebenfalls eine Terrorgruppe in Leningrad

gegründet habe . — Aufgrund der „ Enthüllungen
" Wagan -

jans kann man wohl mit Recht annehmen , daß alle früheren
© egner des gegenwärtigen Regimes in diesen Prozeß hinein¬

gezogen werden sollen , und daß man mit allen Mitteln da¬

nach trachten wird , recht bald mitihnenabzurechnen .

Es folgten dann noch zusätzliche Aussagen einiger Ange¬

klagter über hochverräterische Verbindungen mit dem

früheren Militärattache der Sowjetunion in Berlin und vor

zwei Monaten abberufenen Vertreter der Roten Armee in

London P u t n a . Putna soll auf Grund dieser „ Ent¬

hüllungen
" seit Jahren über die Terrorpläne der Sinowjew -

Gruppe auf dem laufenden gewesen sein und dieser sogar
direkte Weisungen Trotzkis übergeben haben . Ferner habe

Putna die Absicht gehabt , unzufriedene Kreise in der Roten

Armee zu Opposttronsgruppen zusammenzufaffen . An der

Verhaftung Putnas ist unter diesen Umständen wohl nicht zu

zweifeln .

Der Oberste Staatsanwalt Wyschinski gab dann vor

dem Militärtribunal eine Erklärung ab , daß auf Grund der

Aussagen einzelner Angeklagter gegen folgende Vertreter der

früheren Rechts - bzw . Linksopposition Untersuchungsver¬

fahren eingeleitet wurden : Radek ( Schriftsteller und Leit¬

artikler der „ Jswestija
"

) , Bucharin ( Ehefredakteur der

„ Jswestija
"

) , Tomski ( früherer Leiter der Sowjetgewerk¬

schaften ) , Rylow ( Volkskommiffar für Post - und Tele¬

graphenwesen ) , P j a t a k o w ( Stellvertreter des Volkskom -

miffars für die Schwerindustrie ) und U g I i j a n o w

( früherer Sekretär der Moskauer Organisation der bolsche¬

wistischen Partei ) . In Haft befinde sich bereits auf Grund

schwer belastender Aussagen der Angeklagten der Volkskom -

miffar für die Holzindustrie . S o k o l n i k o w , der früher nach¬
einander Volkskommiffar für die Finanzen und stellvertreten¬
der Autzenkommiffar gewesen ist .

Offene Jugendhilfe unter Leitung der NSV .

Gemeinschaftsarbeit mit den öffentliche « Trägern .

Als Ergebnis eingehender Beratungen der unter

Führung der NSV . in der Deutschen Zentrale für freie -

Jugendwohlfahrt zusammengeschloffenen Verbände ist eine

Vereinbarung über die Durchführung offener Jugendhilse
getroffen worden . Es handelt sich dabei um die Betreuung

unserer Jugend auf dem Gebiet der Fürsorge , der Schutz¬

aufsicht , der Eesundheitsfragen usw . Die Vereinbarung sagt
in der Präambel , daß sie „ zum Wohle der deutschen Jugend
und zur Wahrung der nationalsozialistischen Grundsätze tn

der Arbeit der Jugendhilfe
"

getroffen sei . Sie bestimmt ,

daß die Deutsche Zentrale für freie Jugendwohlfahrt als

Fachausschuß der Arbeitsgemeinschaft der freien Wohlfahrts

Öe Deutschlands neben dem Arbeitsausschuß im Reich f
esausschüffe in den Gauen bildet . Für die gemein !amc

praktische Arbeit werden in den jeweiligen Zustandigkeit » -

Uttgarn und Österreich .

Ferien - und Jagdausenthalt des Reichsoerwesers Horthy .

Wien , 21 . Ang . Reichsverweser Horthy traf am

Donnerstag spät abends im Kraftwagen in Wien ein . Er

verbrachte die Nacht als Gast auf der ungarischen Gesandt¬

schaft und empfing heute den Besuch des Bundeskanzlers
Dr . Schuschnigg . Schleich nach der halbstündigen Aus¬

sprache begab sich der Reichsverweser mit seinem Kraft¬

wagen , dem ein zweiter Kraftwagen mit der Begleitung

folgte , zu einem Ferien - und Jagdaufenthalt nach Tirol .
Wie verlautet , wird der Reichsoerweser zunächst in der

Ortschaft Hinten iß Aufenthalt nehmen .
Die gesamte Wiener Presse begrüßt mit herzlichen

Worten den Aufenthalt des Reichsverwesers in Österreich
und unterstreicht die Tatsache , daß dies seine erste Reise nach

Österreich nach seiner Wahl zum Reichsverweser vor 16

Jahren ist . Die christlich - soziale „ Reichspost
"

sieht in diesem

Besuch ein neues Unterpfand der Freundschaft und loyalen

Zusammenarbeit zwischen Österreich und Ungarn .

Redselige Angeklagte . ।
Moskau , 21 . Aug . Nach den amüsanten Geschichten , die

am Donnerstagabend die Angeklagten O l b e r g und B e r -

man fast ohne Unterbrechung durch den Staatsanwalt , er =

füllt von einem bemerkenswerten Mitteilungsdrang , von sich

gegeben hatten , begann am Freitag der dritte Tag des Pro -

zeffes gegen Sinowjew und Gen mit der Vernehmung

des Angeklagten E o l z m a n n . Golzmann bemühte sich

sichtlich,
'

seine eigene Rolle bei den angeblichen Terrorplänen

unter Anleitung des früheren Volkskommiffars Smirnow als

möglichst unbedeutend darzustellen . Mit auffallender Bereit¬

willigkeit betont er , daß Trotzki durch seine Vermittlung

die Weisung , Stalin „ aus dem Wege zu schafsen ,
an seine Anhänger in der Sowjetunion gegeben habe .

Sichtliches Interesse riefen im Gerichtssaal , wo eine

Reihe hoher bolschewistischer Parteifunktionäre zu sehen

waren , die Aussagen des Angeklagten Nathan Lurje her¬

vor . Er ist im zaristischen Rußland geborener Ostinde , be¬

suchte nach 1918 die Universität in Berlin , wo er spater in

bet KPD . eine führende Rolle spielte . Der Angeklagte sprach

ohne Stocken . Er war seiner Sache völlig sicher und wurde

vom Staatsanwalt fast garnicht unterbrochen . Seit 1927 will

er Trotzkist gewesen sein . 1932 sei er nach Sowietrußland ge¬

kommen , um dort Verbindung mit den Resten der Trotzki -

Opposition auszunehmen . 1932 habe er m Moskau Auftrag

erhalten , Anschläge auf Stalin , Woroschilow ,

Kaganowitsch auszuführen . Nathan Lurie schilderte ,
wie er versucht habe , Woroschilow erst durch einen Pistolen¬

schuß , später durch eine Bombe zu erledigen
"

.

Nach weiteren mißlungenen Änschlagsversuchen sei er

schließlich am 22 . Mai 1936 verhaftet worden . _
Besonders reizvoll war während der Auslagen Nathan

Lurjes die Geschicklichkeit seines Verwandten Moi . se

HdCteTt ‘T setzen
^

dürfen , das auf dem schon im vorletzten

Werk eingeschlagenen Weg eine neue Begegnung zwischen

dem Evangelium Jesu und der Deutschen Seele herbeifuhren

will . ( Die drei zuletzt aenannten Bücher find tm Verlag

von Strecker u . Schröder , Stuttgart , alle übrigen im Verlag

C . H . Beck , München , erschienen .)
* Der Rundfunk im Dienst von Freizeit und Arbeit .

Im August - Heft des Amtsblattes der Reichsrundfunkkammer

„ Archiv für Funkrecht
"

, das aus Anlaß der am 28 . August

beginnenden „ Großen Deutschen Rundfunkausstelluna ab

Sonderheft erscheint , nimmt nach Leitsätzen des Reichs¬

ministers Dr . Goebbels über den deutschen Rundfunk der

Präsident der Reichsrundfunkkammer und Reichsamtsleiter

der NS .- Eemeinschaft „ Kraft durch Freude
"

, Dretzler -Andreg

Stellung zu den Aufgaben des deutschen Rundfunks rm Dienst

der Freizeitgestaltung der Nation . Darin führt Präsident

Dreshler -Andreß aus , daß kein Mittel menschlicher Lebens¬

gestaltung im Bereich des Geistigen die umfaßende Wirkung

des Rundfunks im Dienste der Freizeitgestaltung und da¬

mit der Freude bei und nach der Arbeit überträfe . un |er

Rundfunk habe sich in seiner Programmarbeit der Ver¬

tiefung und Erhöhung des Arbcitslebens mit so großem

Erfolg zugewandt , daß er bereits heute als ein Volksfunk an -

aesprochen werden könne . Die NS .- Eemeinschaft „ Kraft

durch Freude
"

sei der wesentliche Repräsentant der Gemein¬

schaftsarbeit von Rundfunk und Volk .
* 266 - Jahrfeier der Universität Göttingen . Am 17 . Sep¬

tember begeht die Göttinger Universität die Feier ihres

200jährigen Bestehens . Gründer der Georgia Augusta ist

Georg II . , weiland Kurfürst von Hannover und König

von England . Ihr Ruf als hervorragende Stätte der Wissen -

schaft hat den Namen der Göttinger Hochschule in alle Welt

hinausgetragen . Besonders vielseitig und eng sind die Be¬

ziehungen der Universität zu den Vereinigten Staaten . Der

Rockefeller - Stiftung verdankt sie ihr neues Mathematisches

Institut das mit einem Kostenaufwand von 350 000 Dollar

erbaut und eingerichtet wurde . Das Dozentenverzeichnis der

Göttinger Hoch
'
lchule führt eine große Anzahl Wiffenschaft -

ter von Weltgeltung auf , u . a . die Gebrüder Grimm , Gauß ,
Lagarde , Dahlmann und die Nobelpreisträger Franck , Robert

Koch , Nernst , Windaus und Zsigmondy .
• Unbekannte Briefe Gottfried Kellers . Kürzlich fanden

sich in Privatbesitz zahlreiche , bisher unbekannte Briefe des

großen Schweizer Dichters Gottfried Keller ( 1819 — 1890 ) .
Der eine der Briefe ist an Peter Rosegger gerichtet , mit dem
Keller , ebenso wie mit Conrad Ferdinand Meyer und Theo¬
dor Storm , eine lebhafte Freundschaft verband . Einige
weitere Briefe schrieb Keller an andere Personen , wie z. B .
an Ida Freiligrath . Der Brief an Rosegger fand sich in

Roseggers Nachlaß , der zurzeit von Dr . Oskar Müllern mit

ErlaAuis der Familie des Dichters herausgegeben wird .

Älltagswerk schreiten .
Darüber hinaus möge man bedenken , wie sehr ent solches ;

Fest dazu angetan ist , dem rheinischen Winzer st and
wirtschaftlich zu helfen . Wurden doch bei dem -

Weinfest des vergangenen Jahres nicht weniger als 12 711

Flaschen Wein und 24 596 Glas Sekt geleert . Dazu kommt ,
dann die große Weinhauptprobe am Sonntag , bei der 3
wieder zahlreiche neue Weinliebhaber für unsere Rheingauer
Edelgewächse gewonnen werden , die dem rheinischen Winzer
auch in Zukunft Arbeit und Brot geben sollen .

Und warum nun feiern wir dieses „ Rheingauer Wein - .
fest

"
gerade in Wiesbaden ? Wiesbaden ist doch eine Welt - -

kurstaot ? Ja , gerade deshalb , werter Freund ! In Wies - -
baden weilen Kurgäste aus aller Welt . Die Enidrücke , die sie
hier empfangen , sollen ihnen sagen , wie das nationalsozia¬
listische Deutschland frohe Feste der Volksgemeinschaft feiert . |
Die „ Ruhe im Kurviertel " leidet darunter nicht . Der Ver - :
kehr der Fahrzeuge auf den Zu - und Abfahrtswegen , die

Führung des Besucherstroms , das alles ist schon heute
mustergültig organisiert worden . Und für die Ruhe¬
sicherung im engeren Kurviertel in den Abend - und Nacht¬
stunden ist völlige Gewähr geboten .

vor Beginn des Festes werden rebengeschmückte Wagen j
kusik durch die Straßen ziehen und für das Rhein - “

Weinfest im Paulinenschlößchen werben . Unter .

*■
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Das Deutsche Theater in Zahlen .

Was hinter trockenen Ziffern steht . — Jeden 5 . Tag eine Neuaufführung ,

Serienmäßig die meisten Vorstellungen

brachte die Operette mit : Do st al „ Die Vielgeliebte
" 8 ,

Eoetze „ Schach dem König
" 4 , Jones „ Die Geisha

" 12 ,
Künnecke „ Herz über Bord " 2 , Kollo „ Drei alte
Schachteln " 11 , Millöcker „ Easparone " 10 , Nedbal
„ Polenblut " 11 , Zeller „ Vogelhändler

" 11 .

Sonstige Ausführungen
Posse :

R a e d e r „ Robert und Bertram " 9
Weihnachtsmärchen :

Erupe - Lörcher „ Prinzessin Flunkerli " 16 .
Attraktionsgastspiele :

Georg Baklanoff als „ Sebastiano
" in „ Tiefland

"

in einerAufführung .
5 Sinfoniekonzerte

unter Leitung von Karl Elmendorfs ( km Vorjahre 4 ) .
1 . Konzert . Soli : Hilde Singenstreu , Elfriede Drae¬

ger , Helena Braun , Thomas Salcher , Herbert Alfen , Adolf
Harbich . 2 . Konzert . Solistin : Maria Cebotari , Gesang .
3 . Konzert . Solist : Edwin Fischer , Klavier . 4 . Kon¬
zert . Solist : Julius Patzak , Gesang . 5 . Konzert . Soli :
Alfred Hoehn , Klavier , Hilde Singenstreu , Helena Braun ,
Bodo Ereverus , Herbert Alfen , Mainzer Liedertafel und
Damengesangverein , Cäcilienverein , 10 Herren des hiesigen
Chores .

Arbeit in Zahlen :

Insgesamt wurden gegeben ( Klammer I be¬
deutet Vorjahr einschließlich Kleines Haus , Klammer II be -

Werke und Autoren .

Das Deutsche Theater in Wiesbaden schickt uns einen
Rückblick über die Spielzeit vom 18 . August 1935 bis 3 . Juli
1936 , dem wir einiges entnehmen .
2n der Oper

gab es eine Uraufführung „ Der Student von Prag
" von

M i r f ch - R i c c i u s . Am öftersten wurde Leoncavallos
„ Bajazzo

" und Mascagnis „ Cavalleria rusticana
"

, beide
je zehnmal , gegeben . Es folgten : ( Die Ziffern geben die
Zahl der Aufführungen an ) : d ' Albert „ Tiefland

" 4 ,
Biz et „ Carmen " 9 , Beethoven „ Fidelio

" 4 , Boiel -
dieu „ Weiße Dame " 7 , Brandt - Buys „ Schneider von
Schönau " 3 , Cornelius „ Barbier von Bagdad

" 7 , Gluck
„ Jphigenia in Aulis 4 , Humperdinck „ Königskinder

" 9 ,
Lortzing „ Waffenschmied

" 6 , Maillart „ Glöckchen des
Eremiten " 4 , Puccini „ Butterfly

" 6 , „ Tosca " 5 , „ Boheme
"

3 , Schattmann „ Hochzeit des Mönchs
" 5 , Tschai¬

kowsky „ Pique - Dame " 6 , Verdi „ Aida " 4 , „ Masken¬
ball " 6 , „ Sizilianische Vesper " 2 , „ Rigoletto

" 7 , „ Othello
" 4 ,

Weber „ Freischütz
" 4 , Wolff - Ferrari „ Neugierige

Frauen " 7 , „ Sly
" 2 , Richard Wagner „ Tannhäuser

" 6 ,
„ Lohengrin

" 3 , „ Parflfal
" 4 , „ Meistersinger

" 2 , „ Rhein¬
gold " 2 , „ Walküre " 3 , „ Siegfried

" 3 , „ Götterdämmerung
" 4 .

Das Schauspiel

— Wiesbadener Fremdenzahl . Die Städtische Presse¬
stelle teilt mit : Die Zahl der in der Zeit vom 1 . Januar bis

20 . August 1936 angemeldeten Fremden beträgt 93634 Kur¬

gäste und Passanten .
_ Die 50 - Jahrseier des Verbandes der evangelischen

Kirchenchöre Nassaus , die bereits am Sonntag Kantate

fällig gewesen wäre , wird nunmehr für den 19 . und

20 . September in Wiesbaden fleißig vorbereitet . Sie wird

im Bunde mit den übrigen Chören Nassaus nach der 50 - Jahr -

feier des Kkrchenchors in Bad Schmalbach ( 6 . Sept .)

stattfinden , nachdem ihr eine Singwoche von Dr . Konrad

Ameln voraufgegangen ist , die am 19 . September mit einer

Abendmusik in der Marktkirche ihr Ende erreicht . Nach¬

mittags tagt bereits in der Kreuzkirche die Vertreterver¬

sammlung mit mustkalischer Umrahmung . Der Hauptfest¬

tag , an oem in Wiesbadener Kirchen Festgottesdienste ge¬
halten werden , wird in der Frühe durch Choralblasen em -

geleitet . In der Ringkirche wird das 12stimmige Tedeum

von Michael Praetorius , eine seltene Gabe , durch Organist
Beutel ( 3 Chöre und Instrumente ) zu Gehör gebracht . Am

gleichen Tage werden außerdem eine Liedfeier mit Ehrungen
verdienter alter Mitglieder ( Lutherkirche ) und ein Volks -

liedersingen ( Stadthalle ) abgehalten . Das Fest bringt die

Darbietung Schützscher Motetten , einer Komposition von

Auch Jhre

beim LeipzigerVereinBarmenia ,

Bilanz der Strahenverkehrsunfälle .

Eine lehrreiche und warnende Bilanz und damit eine
Waffe im Kampf gegen die Verkehrsunfälle stellt die Über -

iicht
des Statistischen Reichsamtes über die Straßenver -

ehrsunfälle im zweiten Vierteljahr 1936 dar . Wenn auch
allgemein das zweite Vierteljahr mit dem lebhafteren Ver¬
kehr nach den Wintermonaten ein stärkeres Anschwellen der
Unfälle mit sich bringt , so ist doch die Gesamtzahl von
72 000 ( !) festgestellten Unfällen im Straßenverkehr für
die Berichtszeit eine sehr hohe ; sie liegt um 44 % über der
Ziffer des ersten Vierteljahres . Für das zweite Vierteljahr
liegen zum ersten Male auch Angaben über die Zahl der
Unfälle vor , an denen ein Kraftfahrzeug beteiligt war . Der
Anteil derartiger Unfälle machte 77 % aller Unfälle im
Reichsgebiet aus . Die erstmalig vorliegenden Angaben über
die Zahl der Unfälle , bei denen Personen getötet oder ver¬

letzt wurden — bei 53 % aller Verkehrsunfälle — , zeigen ,
dag Personen häufiger bei Verkehrsunfällen in Landge¬
bt e t e n ( 58 % ) als in Stadtgebieten ( 50 % ) zu Schaden

L kommen . Insgesamt wurden in der Berichtszeit bei
Straßenverkehrsunfällen 2380 Personen getötet und 49 765

verletzt .
Die vorläufig festgestellten Ursachen zeigen jedem Der -

: kehrsteilnehmer , wo

f- r die schwachen Punkte der Verkehrssicherheit

liegen . Als Ursachen beim Kraftfahrzeug oder desien
r Führer ragen hervor : Nichtbeachten des Vorfahrtsrechts
k ( 10 447 Fälle ) , falsches Überholen ( 6642 ) , übermäßige Ge¬

schwindigkeit ( 6588 ) , falsches Einbiegen ( 5817 ) und Nicht¬
platzmachen ( 2858 ) , in 2442 Fällen stand der Fahrer unter

k Alkoholeinfluß . Bei 8437 Verkehrsunfällen aus der Ve -

richtszeit lag die Ursache beim Radfahrer , bei 5804

Fällen beim Fußgänger . Weiter ist noch die Glätte
der Fahrbahn ( 1713 ) und das Nichtbeachten der polizeilichen
Verkehrsregelung ( 1195 Fällen ) als Ursache von Verkehrs -

unfällen hervorzuheben . In fast 2000 Fällen konnte die

Ursache nicht festgestellt werden . Auffallend stark nahm die

Zahl der Unfälle durch übermäßige Geschwindig¬
keit in den Landgebieten zu ( 65 % gegen 51 % im Reichs -

‘
gebiet ) . _______________

Volksgenossen aus ganz Deutschland im Bolks -

sender 1936 .

In diesen Tagen ist das endgültige Programm des

Dolksfenders 1936 festgelegt worden , dessen Mitwirkung be¬

kanntlich in den großen Bezirkswettbewerben von Vertretern
des Rundfunks und der NSG . „ Kraft durch Freude

"

in der Deutschen Arbeitsfront ermittelt wurden . Ein Blick
in das Programm zeigt , daß es gelungen ist , alle Kräfte zu
einer einheitlichen Wirkung zusammenzufasien . Vom

Kinderfunk bis zur frohstimmenden Unterhaltungsmusik sind
in der Funkfolge des Volkssenders alle ernsten und heite¬
ren Darbietungen vertreten , die wir sonst in den Program -

men der deutschen Reichssender zu finden gewohnt sind , nur

mit dem Unterschied , daß die Mitwirkenden des Volkssenders
keine Berufskünstler sind , sondern Männer und Frauen aus
dem Volke .

Naturgemäß sind viele Sendungen landschaftsbetont .
M Dadurch aber gibt das Programm des Volkssenders eine

?■
bisher noch nie dagewesene Übersicht über deutsche Volks -

i musik , über Volkslieder und Brauchtum . Aber auch die all -

- gemeine Unterhaltung kommt nicht zu kurz . Die seriösen

f musikalischen Darbietungen mit den beliebtesten Melodien

sorgen für einen bunten Wechsel .
Besonders ist noch zu erwähnen , daß neben den aus -

t gezeichnet geschulten Werksgesangvereinen und

Werkskapellen der größten deutschen Industrieunter¬

nehmen wie Krupp , JG .-Farben , Siemens , AEG . u . a . die

Deutsche Reichsbahn mit einem großen Konzert vertreten ist .

Gesteigertes Interesse werden die Rundfunkhörer den Dar¬

bietungen der Mufikkorps der Luftwaffe , der deutschen
I Kriegsmarine und des Reichsheeres entgegenbringen . Alles

in allem zeigt der Volkssender 1936 ein reichhaltiges , volks¬

tümliches und abwechslungsreiches Programm .
Jakob Weckmann , einer Vachkantate , einer Motette von
Haßler u . a .

— Falsche Auffasiung über die Garantien . Kürzlich
war eine angebliche Stellungnahme des Reichswirtschafts¬
ministers in der Earantiefrage veröffentlicht worden , wo¬
nach die Garantie von 10 Jahren die durch § 638 ( BEB .)
bestimmten Garantiefristen übersteige und daher einen

Verstoß gegen die Zugabeoerordnung bedeute . Aus eine
Rückfrage der Reichswirtschaftskammer hierzu hat der
Reichswirtschaftsminister laut „ Deutscher Wirtschaftszeitung

"

eine Klarstellung getroffen , in der es heißt , daß die vorer¬
wähnte Stellungnahme einen besonders gelagerten Einzel¬
fall betraf und nicht verallgemeinert werden dürfe . Der
Minister stehe , ohne etwaigen Gerichtsentscheidungen vor¬
greifen zu wollen , auf dem Standpunkt , daß die Zuläsiigkeit
einer Earantiegewährung hinsichtlich der Zugabeverordnung
sich danach bemesie , ob , für welchen Zeitraum und mit

welchem sachlichen Inhalt Garantien in einem bestimmten
Wirtschaftszweig üblich seien . Die gesetzlichen Eewährsristen
seien dafür nicht maßgebend . Soweit die Handelsüblichkeit

zu bejahen sei , werde die Garantie als handelsübliche
Nebenleistung und daher als erlaubte Zugabe anzusehen
fein . Die Anwendung der Zugabeverordnung scheide seines
Erachtens überhaupt aus , wenn Art und Zeit der Garantie
eine so ausschlaggebende Rolle spielten , daß die Garantie
als Gegenstand des Hauptrechtsgeschäftes angesprochen
werden müsse .

— Urlaubsanspruch kann durch Zahlung abgegolten
werden . Das Reichsarbeitsgericht hatte die Frage zu ent¬

scheiden , was geschehen solle , wenn ein Arbeitsverhältnis
beendet wird , ehe der ausscheidende Arbeiter seinen Urlaub

genommen hat . Der Urlaubsanspruch war entstanden , ehe
der Arbeiter seinen Austritt erklärte . Lediglich der Zeit¬
punkt des Urlaubs war noch offen geblieben . Die Firma
meinte , der Arbeiter habe feinen Urlaubsanspruch verloren ,
weil er selbst ausgetreten sei . Diese Ansicht wird vom

Reichsarbeitsgericht mißbilligt . In der grundsätzlichen Ent¬

scheidung ( „ Juristische Wochenschrift
"

, Seite 2426 ) wird fest¬

gestellt , itog , wenn die Gewährung von Freizeit wegen Be¬

endigung des Arbeitsverhältnisses nicht mehr möglich sei ,
mangels entgegenstehender Tarifbestimmungen die Ver¬

wandlung des ursprünglichen llrlaubsanspruches in den

Abgeltungsanspruch ohne Rücksicht auf die Art der Be¬

endigung des Arbeitsverhältnisses eintrete . Das ändere

natürlich nichts daran , daß abgesehen von solchen Sonder¬

fällen Betriebsführer und Gefolgschaftsmitglied darauf Be¬

dacht zu nehmen hätten , die Verwirklichung des Urlaubs in

feiner ursprünglichen Form nach Möglichkeit sicherzustellen .

— Ersasiung aller durch Einberufung freiwerdenden

Arbeitsplätze . Der Präsident der Reichsanstalt für Arbeits¬

vermittlung und Arbeitslosenversicherung hat die nachge¬
ordneten Behörden darauf aufmerksam gemacht , daß die

Unterbringung der im Herbst nach Erfüllung der aktiven

Dienstpflicht tn Ehren ausgeschiedenen Soldaten in enger

Zusammenarbeit mit den Fürsorgestellen der Wehrmacht

rechtzeitig und sorgfältig vorzubereiten ist . Besondere Be¬

deutung kommt hierbei , so hebt der Erlaß hervor , der Er -

fasiung der durch Einberufung zum Wehr - und Arbeits¬

dienst freiwerdenden Arbeitsplätze zu . Im vorigen Jahre

hatte sich die Erfassung dieser freiwerdenden Arbeitsplätze

noch nicht völlig durchführen lassen . Vor allem auch bei

kleineren Betrieben war beobachtet worden , daß zwar Ar¬

beitsplätze durch Einberufungen frei geworden waren , Neu¬

einstellungen jedoch nicht erfolgten . Demgegenüber müsse

dringend an die Wirtschaft appelliert werden , restlos alle

offenen Arbeitsstellen durch Neueinstellungen wieder zu be¬

setzen . Das Ideal wäre dabei , wenn geradezu automatisch

jede durch Einberufung freiwerdende Stelle wieder besetzt

hatte keine Uraufführung zu verzeichnen . Zu den meisten
Aufführungen brachte es „ Richard HL “ von Shakespeare
und Schwarz

'
„ Prinz von Preußen "

, beide je 8 . Der
Überblick verzeichnet noch : B e r g m a n „ Seiner Gnaden
Testament " 6 , E r n st „ Pantalon und seine Söhne " 7 , E o g o l
„ Der Revisor

" 7 , E o e t h e „ Faust I " 6 , H o d g e „ Regen und
Wind " 4 , Huth „ Der goldene Kranz

" 6 , Hebbel „ Maria
Magdalene " 3 , Halbe „ Der Strom " 7 , v . Klaß „ Fahnen
in Gottes Sßtni >“ J5 , Lippi „ Pfingstorgel " 1 , Loder „ Eule

„ Kater Lampe " 2 , Shake -
iuch gefällt

" 1 , „ Viel Lärm um nichts
" 3 ,

_ -s Wasser " 1 , Schiller „ Wilhelm Teil "

1 , T h o m a s „ Charleys Tante " 1, Vomhof „ Im Rebeloch
rumort '

s " 3 , W e n t e r „ Kanzler von Tirol " 3 .

deutet Vorjahr nur Großes Haus ) : 34 ( I : 35 ) ( H : 32 ) ver¬
schiedene Opern , 21 ( I : 37 ) ( II : 6 ) verschiedene Schauspiele ,
8 ( I : 16 ) ( n : 8 ) verschiedene Operetten , 1 ( I : — ) ( II : — )
Posse , — ( I : — ) ( II : — ) Tanzabende , 1 ( 1 : 1 ) ( H : 1 ) Weih¬
nachtsmärchen , — ( I : 1 ) ( II : — ) Bunte Abende , — ( I : 2 )
( II : — ) Ensemblegastspiele , 1 ( I : — ) ( II : — ) Morgenfeier .

Darin enthalten :
1 . In der O p e r : 1 ( 1 : 1 ) ( II : 1 ) Uraufführung , 2 ( I : 6 )

( II : 6 ) Erstaufführungen , 9 ( I : 5 ) ( H : 4 ) Neuinszenierun¬
gen , 1 ( 1 : 1 ) ( II : 1 ) Neueinstudierung

2 . Im Schauspiel : — ( I : 2 ) ( II : 1 ) Uraufführung ,
8 ( I : 25 ) ( II : 1 ) Erstaufführungen , 7 ( I : 8 ) ( II : 4 ) Neu¬
inszenierungen , — ( I : — ) ( II : — ) Neueinstudierungen .

3 . In der Operette : — ( I : — ) ( II : — ) Urauffüh¬
rung , 3 ( I : 5 ) ( H : 2 ) Erstaufführungen , 2 ( I : 4 ) ( II : 3 ) Neu¬
inszenierungen , — ( I : 1 ) ( II : 1 ) Neueinstudierungen .

4 . In der Posse : 1 ( I : — ) ( H : — ) Neuinszenierung .
5 . Weihnachtsmärchen : 1 ( I : 1 ) ( II : 1 ) Erstauf¬

führung .
6 . Morgenfeier : ! ( I : — ) ( H : ■— ) Erstaufführung .

Nationalität der Autoren .

In der Oper kamen zu Gehör : Deutsche
Komponisten : d ' Albert 4mal , Beethoven 4 , Cornelius 7 ,
Gluck 4 , Humperdinck 9 , Lortzing 6 , Mirsch - Riccius 3 , Schatt¬
mann 5 , Weber 4 , Wagner 27 . Ausländische Kom¬
ponisten : Bize -t 9 , Boieldieu 7 , Maillart 4 , Leoncavallo
10 , Mascagni 10 , Puccini 14 , Verdi 23 , Wolf - Ferrari 9 ,
Tschaikowsky 6 , Brandt - Buys 3 , und zwar 3 Franzosen
mit 20 Aufführungen , 5 Italiener mit 66 Ausführungen ,
1 Russe mit 6 Aufführungen , 1 Holländer mit 3 Auf¬
führungen .

JmSchauspielkamenzuGehör : a ) Deutsche
Autoren : Goethe 6 Aufführungen , Hebel 3 , Schiller 1 ,
Ernst 7 , Huth 6 , Halbe 7 , v . Klaß 6 , Lippe ! 1, Loder 5 ,
Rosenow 2 , Schwarz 8 , Vomhof 3 , Wenter 3 ; 13 deutsche
Autoren mit 58 Aufführungen , b ) Ausländische
Autoren : England : Shakespeare 12 Aufführungen ,
Thomas 1 , Hodge 4 ; Frankreich : Scribe 1 ; Schweden :
Bergman 6 ; Rußland : Gogol 7 ; 6 ausländische
Autoren mit 31 Aufführungen . Klassiker mit 22 Auffüh¬
rungen gegenüber 36 Aufführungen im Vorjahr .

Jeden 5 . Tag ein anderes Werk .
In der Zeit vom 15 . August 1935 — Probenbeginn —

bis einschließlich 3 . Juli 1936 gleich 324 Tage einschließlich
Sonn - und Feiertagen wurden 35 Werke ur - oder erst -
aufgeführt , neu inszeniert bzw . neu einstudiert ( hierbei stad
wieset aufgenommene Werke mit 1 bis 2 Bühnenproben
und 3 bis 4 Proben int großen Probensaal des Kaiserhofes
unberücksichtigt geblieben ) , die alle die normale Zeit einer
Ur - bzw . Erstaufführung benötigten , so daß also bei 324
Tagen einschließlich der Sonn - und Feiertage durchschnitt¬
lich jeden neunten Tag ein Werk neu herausgebracht wurde .
Würden hierbei noch Die Sonn - und Feiertage gleich 55
während der Seit vom 15 . August 1935 bis 3 . Juli 1936 , an
denen nicht gearbeitet werden durfte , berücksichtigt , so käme
Bei 269 Arbeitstagen auf jeden achten Arbeitstag — genau
7 % Arbeitstage — ein neues Werk .

Insgesamt wurden 65 verschiedene Werke gegeben , so
daß theoretisch bei 324 Tagen jeden fünften Tag ein anderes
Werk zur Aufführung kommen konnte .

Personal und Arbeit .

Verpflichtet waren int Laufe der Spielzeit 40 Aus -

hilfsgäste , die infolge Erkrankungen pp . herangezogen
werden mußten . Infolge Erkrankungen int Personal mußten
ferner im Laufe der Spielzeit 20 Vorstellungen ge¬
ändert werden .

Für die Spanien - Flüchttinge
wurden am Schalter des Tagblatt - Hauses weiter eingezahlt :

F . Schreiber , Wwe ., 10 .— RM ., A . von Lochow , Sonnen¬
berger Straße , 4 .— RM ., W . Rs . 2 .— RM ., Frau Bianca
Weise , Frankfurter Straße , 10 .— RM ., S . H . E ., 1 .— RM .,
S . M . E . 1 .— RM ., Ungenannt 1 .— RM ., E . V . 1 .— RM .,
A . S . 3 .— RM ., A . R . 5 .— RM ., M . R . 5 .- RM ., A . E .
2 .— RM ., F . H . 10 .— RM .

Weitere Spenden werden im Tagblatt -Haus entgegen¬
genommen .
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bereichen der behördlichen Landesjugendämter und Jugend¬
ämter Ausschüsse für offene Jugendhilfe errichtet . Sie
bestehen aus Vertretern der NSV ., der Inneren Mission der
Deutschen Evangelischen Kirche , des Deutschen Caritasver -
bandes und des Deutschen Roten Kreuzes . Leitung und Ge¬
schäftsführung der Ausschüsse liegen bei den zuständigen
Dienststellen bet NSDAP ., Amt für Volkswohlfahrt .

Die neue Vereinbarung stellt sicher , daß auf dem wich¬
tigen Gebiet der Jugendhilfe eine harmonische Gemeinschafts¬
arbeit geleistet wird . Es werden regelmäßig Sitzungen ab¬

gehalten , zu denen Vertreter des Jugendamtes , der Jugend -
und Vormundschaftsgerichte sowie der Hitlerjugend einge -
laden werden können . Der Deutsche Gemeindetag hat in
einem Rundschreiben den Trägern der Landesjiwendämter
und Jugendämter empfohlen , in allen geeigneten Angelegen -

Seiten
der öffentlichen Jugendhilfe mit der freien Iugend -

ilfe zusammen zu arbeiten .
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werde , und zwar vorzugsweise mit einem aus der aktiven
Dienstpflicht in Ehren entlassenen Soldaten oder Arbeits¬
mann , denen gegenüber die Ehrenpflicht der unmittelbaren
Wiedereingliederung in das Arbeitsleben besteht .

— Die täglichen Verkehrsunfälle . Am Freitag , gegen
13 .30 llhr , stiegen an der Ecke Walramstrage und Wellritz -
strage ein Lieferkraftwagen und ein Radfahrer zusammen .
Der Radfahrer erlitt Verletzungen am Kopfe und an der
rechten Hand . Das Fahrrad wurde beschädigt . — Weitere
Zusammenstöße ereigneten sich auf der Kreuzung Friedrich -
strage und Schwalbacher Straße zwischenzwei Personenkraft¬
wagen und an der Ecke Rhein - und Wörthstraße zwischen
einem Personenkraftwagen und einem Motorradfahrer . In
beiden Fällen entstand Sachschaden .

— Hohes Alter . Am 24 . August feiert der ehemalige
Tcnnisplatzmeister Adolf Stärke ! , Kellerstraße 20 , in
voller Rüstigkeit seinen 75 . Geburtstag . Herr Stärke ! ist
langjähriger Abonnent des „ Wiesbadener Tagblatt

"
.

— Mainfahrteu . Die Köln - Düsseldorfer Rheindampf¬
schiffahrt veranstaltet am Dienstag , 25 . Aug ., und Donners¬
tag , 27 . Aug ., wiederum zwei Fahrten nach Frankfurt a . M .

— Mit der Reichsbahn au den Neckar . Am Sonntag ,
30 . Aug . , soll ein billiger Sonderzug nach Heilbronn a . N .
und nach Bad Wimpfen a . N . gefahren werden . Die Fahrt
wird durch die Bergstratze , dem an landschaftlichen Schön¬
heiten so reichen Neckartal entlang über Heidelberg , Neckar¬
gemünd , Hirschhorn zunächst nach der ehemaligen freien
Reichsstadt Heilbronn , der alten „ Käthchenstadt "

führen und
am Nachmittag die frühere freie Reichsstadt Bad Wimpfen
zum Ziele haben .

— Kurhaus . Der heitere Lommel - Abend mit
„ Paul und Pauline Neugebauer , Baron Rülps von Knull -
rich , Tante Stockschnupfen und Herrmann aus Runxendorf

"

findet am Montag im Kurhaus im großen Saale statt . —
Das Fachamt Boxen im Gau Südwest hat die chinesische
Olympia - Expedition der Boxer und Boxerinnen auch nach
Wiesbaden verpflichtet , um der großen Wiesbadener Sport¬
gemeinde einmal einen Einblick in das an artistischer Ge¬
wandtheit schier unübertreffliche Können der Sportler und
Sportlerinnen aus dem Fernen Osten zu vermitteln . Die
Veranstaltung findet am Mittwochabend im Kurhaus statt .
— Ein Liederabend der Sopranistin Amelia H e l m -
holz von der N . V . C . New -Hork - Broadcasting -Corporation
findet am Donnerstag , 27 . Aug ., statt .

Wiesbadener Vororte .

Biebrich . »

Der Schloßpark im Sommerschmnck . Wer zum Rhein
wandert , der unterläßt es wohl kaum , den schonen Bieb -
richer Schloßpark zu durchschreiten , der gerade jetzt in den
Sommermonaten so viele Naturschönheiten für den Besucher
bereit hält . Langgestreckt liegt der große Weiher vor uns ,
wenn wir von der alten Moosburg aus , die Parkanlagen
überblicken . Hoch ragen die Spitzen der hundertjährigen
Bäume zum Himmel . Reicher Baumbestand umsäumt die
Wiesenlichtungen , lange Alleen spenden kühlenden Schatten
und malerische Gruppen eigenartiger Baumarten geben dem
Photographen schöne Bildmotive . Vor der langen Park¬
schloßfront Jeht man zwei altertümliche Springbrunnen , die ,
in diesem Jahr wieder instand gesetzt , klares Wasser in die
weiten Becken sprudeln . Auf den breiten Wegen aber spielt
fröhlich die Jugend und ergötzt sich an der außerordentlich
reichen Fauna des Weihers . Neben den sechs jungen
grauen Schwänen — von den alten Paaren hat bekanntlich
schon wieder ein Tier das Weite gesucht — ist es eine Un¬

zahl von lustigen , weißen und bunten Enten , die sich recht
vergnügt im Wasser und am Ufer tummeln . Auf einer Tafel

Preußisch - Süddeutsche Ltaatslotterie .

Freitag -Vormittagsziehung .
5000 RM . : 120 651 .
3000 RM . : 5671 223 763 373281 .
2000 RM . : 61 490 81 329 82 763 92075 94384 135 518

186 232 203 486 244 617 260 636 276 590 279158 308677 .
1000 RM . : 81112 10 328 17 007 22 251 34 606 38 897

45 839 59 106 61 714 83 396 98 240 114 080 115 604 116291
151695 153 829 161453 172 241 183 069 188 784 195 833
202 154 212 926 229 631 237 996 242 873 247 834 277 282
278 785 296 527 310 907 316 338 353279 363 854 .

Freitag - Nachmittagsziehimg .
5000 RM . : 389 988 .
3000 RM . : 79 847 83 872 .
2000 RM . : 14 923 34 191 66 906 68 991 80 725 180 588

205 588 209 425 221 258 267 011 386 826 397 432 .
1000 RM . : 34 434 63 257 67139 91335 107 561 111391

119 726 132 895 138 953 157 930 219 263 228 779 248 574
268 100 292 058 322 109 332 960 335 992 348602 394018 .
( Ohne Gewähr . )

erinnern humorvolle Reime daran , daß man die Fütterung
der Tiere nicht vergessen soll . Doch dafür wird reichlich
gesorgt , denn täglich findet sich jung und alt am Weiher
ein um den gefiederten Bewohnern des Parks Futter zu
bringen .

Wer kann Auskunft geben ? Aus dem Hofe der ehe¬

maligen Hindenburgkaserne wurde ein zweirädriger braun

gestrichener Waldwagen entwendet . Ferner wurde ein vor
dem Hause Friedrichstraße 10 stehendes Herrenfahrrad ,
Marke „ Ideal "

, gestohlen . Zweckdienliche Angaben über den
Verbleib werden im Rathaus , Zimmer 12 — 14 , entgegen¬
genommen .

Bierstadt .

Ein schweres Gewitter entlud sich am Freitagabend über
den hiesigen Gemarkungen . Mächtige Waffermaffen sammel¬
ten sich tm Nu an , und verschlammten Felder und Wiesen .
Besonders schwer hat der noch in großen Mengen auf dem

Felde stehende Hafer gelitten .

Kirchweihe . In einer dieser Tage abgehaltenen Sitzung
der Kerbegesellschaft 1936 und der NS .- Eemeinschaft „ Kraft
durch Freude

"
, wurde das Programm zur diesjährigen

Bierstadter Kerb eingehend besprochen und sestgelegt . Der

große Kerbezug , der an den Tagen 6 . , 7 . und 13 . September
die hiesigen Straßen durchziehen wird , gliedert sich in,zwei
Abteilungen , einen historischen Teil und einen neuzeitlichen .
Die Kerbefahne und der Kerbehammel fehlen auch nicht .
Auf dem Kerbeplatz findet wie in früherer Zeit das traditio¬
nelle „ Gickelschlagen

"
statt .

Gastspiel . Zur Zeit gibt das Saarbrückener

Operettentheater unter Leitung seines Direktors

Elser Gastspiele in Bierstadt , Igstadt und Kloppenheim .

Ein seltener East stellte sich am Donnerstagabend gegen
12 Uhr im hiesigen Gasthaus „ Zum Bären " vor . Ein grünes

Deichhuhn ( etwas größer als eine Taube ) flog plötzlich in
das Gastzimmer . Am nächsten Tage wurde es wieder der

Freiheit übergeben .
Gut abgeganaen . Glimpflich verlaufen ist hier am

Donnerstagnachmittag ein Achsenbruch eines hiesigen Fuhr¬
werks . Das Pferd begann zu scheuen und rannte mit dem

Wagen , auf welchem noch der Fuhrmann saß , die Schul¬

gasse entlang und gegen die Mauer des Cafes Höhn . Hier

richtete es erheblichen Schaden an . Mauer , Tor und ein

elektrisches Kabel wurden stark mitgenommen . Pferd und

Fuhrmann blieben wie durch ein Wunder unverletzt .

Tleue TonfHmß .

Im Ufa - Palast :

„ Allotria "
.

Ein lustiger Willy - Forst - Film .

Der Willy -Jorst -Film „ Allotria "
ist einer der stärk¬

sten Filmerfolge und die glänzenden Kritiken , die er be¬

sonders in Berlin erhielt , hatten bei der am Freitag er¬

folgten Wiesbadener Erstaufführung einen wahren An¬

sturm verursacht . In der Tat hat Willy Forst als Spiel¬
leiter hier einen ganz neuen Weg beschritten . Zwei Pärchen

en
im Mittelpunkt der Handlung . Das eine kommt sehr

ll zusammen , das andere erst nach unzähligen Verwick¬

lungen , Und warum ? Weil der schöne junge Mann namens

Philipp in dem Augenblick , da er Viola einen Heiratsantrng

machen will , einige in seiner Junggesellennatur begründete

Hemmungen bekommt . Die Rache des jungen Mädchens be¬

steht darin , daß es sich als verheiratet mit Philipps Freund
David ausgibt . Die Folge ist ein groteskes Durcheinander ,
ewige Jagd der vier beteiligten Personen um - und hinter¬
einander , wobei immer die Unrichtigen zusammengeraten .
Aber mit dieser Inhaltsangabe ist garnichts gesagt , wie es

überhaupt eines Buches bedürfte , um eine gewissenhafte Be¬

schreibung zu liefern . Der Film macht sich über den Zu¬
schauer lustig , zieht ihn an der Nase herum und verulkt vor
allem sich selbst . Eine glänzende Parodie auf die Film¬

regisseure und ihre Einlälle . Deshalb ist alles zusammen¬

gebracht , was man so in einem aut gebauten Film zu sehen

gewohnt ist . Da ist das schwarrkende Schiss auf hoher See
und die Autostraße von Monte Carlo , da ist die Var mit

den verschiedenen Coctails und die Mondnacht mit obli¬

gatem Nachtioallengezwitscher . Da haben wir eine fidele

Lösung des Problems der „ WachlverWandtschwften
"

, wir

haben den berühmten Rennfahrer , den Plantagenbesitzcr aus

Java , der auf dem Globus nur so herumgondelt , und die

. Freundin
"

. Vergessen wir die Freundin nicht , die jeder
heirat eines Mannes von Welt vorauszugehen hat . Im

vorliegenden Falle liebt sie zwei Männer gleichzeitig und

heiratet den dritten . 2a die Parodie schießt sogar über das

Ziel hinaus , wenn sie psychologische Vorgänge im Sinne des

uralten Kintopp als Visionen vorführt und die Flucht des

untreu gewordenen LieLhabers im Apparat rückwärts dreht .

Erste darstellerische Kräfte sind beschäftigt . Renate Müller

spielt die kluge blond - kühle Viola , die mit ihren kleipen

Grausamkeiten sicher zum Ziele gelangt , Jenny Jugo das

schwarze , temperamentvolle Dummchen , desien Zärtlichkeit

zwischen dem Männchen und dem schwarzen Pudel geteilt
ist Entzückend , wie sie ihr Getratsch hervorsprudelt , wie sie

schmollt und einen Schwips bekommt . Heinz Rühmann

ist ein würdiger Ehegatte , ebenso elegant wie ungeschickt und

ein bißchen doof . Mwlf Wohlbrück schweigt fast immer

vor allzu großem Gefühl und geht mit einer Weltschmerz -

ntiene herum , die ebenso tadellos sitzt , wie sein Zylinder .

Hilde Hildebrand ist eine leicht herbstliche , aber immer

noch scharmante Freundin , deren Gelang etwas von dem

brüchigen Klang gewisser Bardiseusen hat . — Im Bei¬

programm läuft ein von Poesie erfüllter Kulturfilm

„ W a l d g e h e i m n i s s e “
, der das Leben der Reiher , der

Kraniche und der Adler belauscht und eines Bengt Berg

würdig wäre . Die Ufa - Woche bringt grauenvolle Szenen
vom spanischen Bürgerkrieg , zu denen die weihevolle Schluß -

feier der Olympiade in einem wohl tuenden Gegensatz

steht . dt .

Im Walhalla - Theater :

„ Junges Blut "
.

Ein neuer Film Kurt Skaldens .

Die Filme Kurt Skaldens haben ostpreußische Land¬

schaft als Hintergrund , und nach jenem früheren , der unter

Fischern und Bootsleuten an der Nehrung spielte , versetzt
ein zweiter , „ Junges Blut " betitelt , in den Alltag

masurischer Bauern . Ein Erenzland ersteht vor uns mit

feinem harten , kernigen Menschenschlag . Wir erleben etwas

vorn Schicksal dieses Landes und Bodens , die Darsteller

spielen nicht angenommene Rollen , sondern verkörpern ihr

eigenes Wesen ; denn es find ( bis auf wenige ^ Ausnahmen )

wirkliche Bauern , eingeborene Masuren , die sich mit über¬

raschender Ausdruckskraft und spielfreudiger Sicherheit vor

der Kamera bewähren . Die Handlung als solche ist denkbar

einfach : Die gegenseitige Liebe zweier junger Menschen , von

der Mutter des Mädchens , die eine reiche Partie ihrer

Tochter ins Auge gefaßt hat , hintertrieben ; fanatischer

Eigensinn schreckt selbst vor Betrug an dem eigenen Kinde

nicht zurück , aber zuletzt besiegt das „ junge Blut " alle sein
Glück und seine Zukunft bedrohende Gegnerschaft . Es kommt

Kurt Skalden , der das Spiel erfand und auch selbst Regie

führte , offenbar garnicht so sehr auf dies äußere Gcicheben

an , er nimmt es nur als belebendes Moment , das Beste an

dem Film aber bleibt die Erdwüchfigkeit , die Einfühlung in

Landschaft , in bäuerliche Art , die Entziehung vieler alter

Volkssitten . Bilder von Stcfer und Ernte , vom Dorstrug ,
von Festtag und Hochzeitsfeier find prachtvoll echt gelungen ;
man merkt ihnen an , daß der Film nicht zwischen Atelier¬

wänden und Kulissen gedreht wurde . Der vielseitige Kurt

Skalden verkörpert auch die männliche Hauptrolle des Lieb¬

habers , sein Spiel zeigt Wärme , Frische und sympathische
Verhaltenheit . Seine Partnerin ist wiederum Maria

P a u d l e r , die mit natürlicher Anmut und schlichter See¬

lendeutung schnell für sich einzunehmen weiß . Aber hinter

diesen Berufsschauspielern stehen die Laiendarsteller in ihren

charakteristischen Typen keineswegs zurück , die Mutter des

Mädchens mit ihrer dumpfen Verbissenheit wird sogar ge¬

radezu zur markantesten Gestalt des Spieles , und wie aus

Holz geschnitten , scheinen Gesichter , die der Griffel des

Lebens mit Runzeln gefurcht hat . — Das Beiprogramm

bringt eine interessante naturgeschichtliche Studie eines

fremden Eindringlings in unsere Küstengewäsier , der Woll -

handkrabbe , sowie den sehr originell und lebensvoll ge¬

sehenen Mm vom Jubel der Bevölkerung um unsere Mili -

lärnmstk . Wöben der neuen Tonwoche finden wir Berichte
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üfcer die letzten Kämpfe und die Schlußfeier der Olympiade .

Auf der Buhne gastieren die „ Zwei Barrisons
"

als

komisch -waghalsige Reckturner , deren akrobatuches Können

in sicher durchgeführten Akten parodistischen Humors umso

stärker zur Geltung kommt . !s .

Der Spielplan der Woche .

Deutscher Theater » esideuz- Theater Mhaur

Sonntag .
23. Aug .

19 bis gegen 22. 30

»Aida ».

20.15 bis gegen 22.30

. Dir blaue Heinrich '

11.3U uyl :
Promenade -Konzert

nn Kurgarten .
11. 0 Uhr

Früd -Konzert
am Kochbrnnnen .

16—18 Uhr :
Rundfunk -Konzeti .

20 llhr :
Operetten - u . Walzer -

Abend .

Montag ,
24. « Ug.

Geschloffen . Geschloffen .

11 Uhr . orüh -Uonzerr
am jtoebbrunnen .

20 Uhr :
Ludwig Manfred

Lommel
Mitwirtende :

Steil Sternard ,
Siegfried Klupsch ,

Günther Sanberion .

Dienstag .
25. Aug .

19. 30 bis nach 22.15
L DolksoorsteUung .

„ (Saspororte " .
Geschloffen .

11 Uhr : Früh -Bonzen
am Kochbrunnen .
16 Uhr : Konzert .

20 Uhr :
Sinfonischer Abend .

Mittwoch . .
26. Aug .

19.30 bis nach 22.30
2. Volksoorstellung .

»Der Freischütz " .
Geschloffen .

11 Uhr : Früh . Konzert
am Kochbrunnen .

16 Uhr : Konzert
20 Uhl :

Chinesischer
Svort -Abend .

Donnerstag
27. Aug .

20 bis gegen 22
3. Vollsvorstellung .

„ Die Boheme ".
Geschloffen .

11 Uhr : Früh -Konzert
am Kochbrunnen .
16 Uhr : Konzert .

20 Uhr :
Amelia Helmholz

(Sopran )
von der N. B .C. New -

Port Broadcasting
Corporation .

Freitag .
23. Aug .

20 bis nach 2'2. 0
4. Doltsoorstellung .
„Robert u . Bertram

Sie lustigen
Vagabunden ".

Geschloffen .

11 Uhr : Früh -Konzert
am Kochbrunnen .
16 Uhr : Konzert .

20 Uhr :
Festliche Musik .

Samstag ,
23. Aug .

20 bis etwa 22.45
5. Dolksvorstellung .
„ Schach dem Küttig "

Geschloffen .

11 Uhr : FrUH -Konzert
am Kochbrunnen .
16 Uhr : Konzert

20 Uhr :
Raimonda -Ballet
vom Empire - und
Printe of Wales - -
Theater , Landon .

Sonntag ,
30. Aug .

20 bis nach 22. 15
6. und letzte

Volksvorstellung .
„ Rigoletto ".

Geschloffen .

11.30 Uhr :
Prornenade -Konzert

im Kur garten .
11.30 Uhr :

Früh -Konzert
am Kochbrunnen .
16 Uhr : Konzert .

20 Uhr :
Sinfonfe -Konzert .

Auswärtige Bühnen .

* Opernhaus Frankfurt a . M . : Sonntag , 23 . August ,
20 llhr : „ Der Bettelstudent "

. Montag , 24 . Aug . : Geschloffen .
Dienstag , 25 . Aug . , 20 llhr : „ Rigoletto

"
. Mittwoch , 26 . Aug . :

Geschloffen . Donnerstag , 27 . Aua . , 20 Uhr : „ Der Wild¬
schütz

"
. Freitag , 28 . Aug . : Geschloffen . Samstag , 29 . Aug „

20 Uhr : „ Madame Butterfly
"

. Sonntag , 30 . Aug . , 19 .30 Uhr :

„ Die Macht des Schicksals
"

.
* Schauspielhaus Frankfurt a . M . : Montag , 23 . August ,

bis einschl . Freitag , 28 . August : Geschloffen . Samstag ,
29 . äug . , 20 Uhr , Gastspiel der Exl -Bühne : „ Erde " von

Schönherr . Sonntag , 30 . Aug ., 20 Uhr , Gastspiel der Exl -

Bühne : „ Die fünf Karnickel " von Johannes Pohl .

* Römerberg , Frankfurt a . M . : Sonntag , 23 . August ,
20 . 15 Uhr : „ Faust

"
( 1 . Teil ) . Montag , 24 . Aug . , 20 .15 llhr :

„ Die Verschwörung des Fiesco zu Genua "
. Dienstag ,

25 . Aug . , 20 . 15 Uhr : „ Die Jungfrau von Orleans "
. Mitt¬

woch , 26 . Aug . , 20 . 15 llhr : „ Faust " ( 1 Teil ) .. Donnerstag ,
27 . Aug . , 20 . 15 llhr : „ Die Verschwörung des Fiesco zu
Genua "

. Freitag , 28 . Aua . , 20 .15 Uhr : „ Faust
"

( 1. Teil ) .
Samstag , 29 . Aug . , 20 .15 Uhr : „ Die Verschwörung des Fiesco
zu Genua "

. Sonntag , 30 . Aug ., 20 .15 llhr : „ Die Jungfrau
von Orleans "

.

* Reichsfestspiele , Heidelberg : Sonntag , 23 . August ,
16 Uhr : „ Komödie der Irrungen

"
; 20 .30 llhr : „ Götz von

Berlichingen
"

. Montag , 24 . Ang . , 20 .30 Uhr : „ Agnes
Dernauer "

. Dienstag , 25 . Aug . , 20 .30 Uhr : „ Pantalon und

feine Söhne
"

. Mittwoch , 26 . Aug . , 20 .30 Uhr : „ Götz von

Berlichingen
"

. Donnerstag , 27 . Aug ., 20 .30 Uhr : „ Götz von

Berlichingen
"

. Freitag , 28 . Aug ., 20 .30 Uhr : „ Pantalon und

seine Söhne
"

. Samstag , 29 . Aug . , 20 .30 Uhr : „ Agnes
Dernauer "

. Sonntag , 30 . Aug . , 20 .30 Uhr : „ Götz von

Berlichingen
"

.

WH Ms ^ puöchngpalver

Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie am Montag !

Berlin : 17 .30 : Robert Schumann . 18 .00 : Klänge aus
Wien . 20 .10 : Die Villa mit dem Pfiff . 21 .10 : Tanzmusik .

Breslau : 17 .00 : Konzert . 19 .00 : 2n der Schummer¬
stunde . 20 .10 : Der blaue Montag .

Hamburg : 15 .30 : Paul Eraener . 19 .00 : Klavier¬

musik . 19 .40 : Eorch Fock .
Köln : 14 . 15 : Schrammelmusik . 17 .00 : Bunter Alltag .

19 .00 : Tanzmusik . 21 .00 : Ratshofkonzert .

Königsberg : 16 .20 : Nordische Meister . 18 .00 : Fröh¬
licher Alltag . 20 .10 : Abendkonzert . 21 .00 : Alpenländtsche
Volksmusik .

Leipzig : 17 .40 : Friedrich der Große und die Kunst -

20 .10 : Abendkonzert .

München : 16 .10 : Sommersreuden . 16 .50 : Konzert .

19 .00 : Das Mufikantenhaus . Ein Kammerspiel . 20 .10 : Aller¬

hand Volksmusik .

Saarbrücken : 14 .10 : Eins ums andere ! 20 .10 : Der

blaue Montag . 22 .30 : Nachtmusik .

Stuttgart : 9 .30 : Welche Farbe steht mir . 18 00 : Fröh¬
licher Alltag . 20 .10 : Bagatellen . 24 .00 : Nachtmusik .
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Landarbeit oder Arbeitsdienst für Mädchen ,

i 2m Hinblick auf den Mangel an landwirtschaftlichen ,
insbesondere weiblichen Arbeitskräften hat der Reichsnähr -

fmnd sich stets bemüht , durch die Herantragung von brauch¬
baren Anregungen an die maßgebenden Stellen des Reiches
len Arbeitseinsatz in der Emeugungsschlacht zu fördern . Ein
erfreulicher Erfolg dieser Bemühungen i |t insofern zu ver¬

zeichnen , als sich jetzt auf Vorschlag des Reichs - und preu¬
ßischen Ministers für Ernährung und Landwirtschaft der

Reichs - und preußische Minister des Innern und der Reichs -
arbertsführer mit folgender Regelung einverstanden erklärt

haken :
Diejenigen Mädchen über 17 Jahre , die nachweislich vor

dem 1 . Oktober 1937 freiwillig wenigstens 9 Monate Land¬
arbeit geleistet haben , werden nicht mehr zur Ableistung der
künftigen Arbeitsdienstpflicht der weiblichen Jugend heran¬
gezogen . Dabei ist es gleichgültig , ob die Landarbeit

■ a ) in einem freien landwirtschaftlichen Arbeitsver¬
hältnis oder

b ) in der Landhilfe oder
- c ) in einem BdM .- Umschulungslager verrichtet wurde .

Als Nachweis der geleisteten Landarbeit gilt außer dem
Landhelferbrief eine Bescheinigung des für landwirtschaft¬
liche Arbeitsstellen zuständigen Gemeindevorstehers .

Diese Verlautbarung hat eine große Bedeutung für die

Behebung des Mangels an ledigen weiblichen Arbeits¬

kräften , sowie für die Durchführung der Erzeugungsschlacht
und insbesondere für die Einbringung der Ernte . Anderer¬

seits bietet der Erlaß allen jungen Mädchen , die mit dem
2. Juli d . I ., dem Tage der Verofentlichung , ihr 17 . Lebens¬

jahr vollendet haben , ganz gleich welchen Berufs - und

Lebensstellungen ste angehören , die Möglichkeit auch durch
Ableistung einer neunmonatigen Landarbeitszeit der deut¬

schen Volksgemeinschaft zu dienen . Für die betreffenden

jungen Mädchen ist es al | o in der gleichen Weise ein Ehren¬
dienst , ob ste freiwillig in der Landwirtschaft oder im Ar¬

beitsdienst ihrer vaterländischen Pflicht genügen . Soweit

sich Mädchen nicht selbst eine Arbeitsstelle beim Bauern be¬

schaffen , haben sie sich bei den Arbeitsämtern zu melden , die

sie gemeinsam mit den Kreisbauernschaften in eine geeignete
Stelle zum Einsatz bringen werden .

Bauern , die solche freiwilligen Arbeitskräfte sich durch
das Arbeitsamt vermitteln lasten wollen , haben dieses ihrer
Kreisbauernschaft zu melden , die die Anträge daraufhin

Versorgung mit Kartoffelpflanzgut für 1937

gesichert .

Die Sortenzahl von 300 auf 68 vermindert .

Die Beseitigung des Sortenwirrwars und die Sicher¬

stellung der Pflanz gut verso rgun g mit Kartoffeln war eine
der vordringlichsten Aufgaben des Reichsnährstandes . Durch
die Verordnung über Saatgut vom 26 . März 1934 wurde die

Möglichkeit gegeben , die Sortenzahl von vorher annähernd
300 auf 68 zu vermindern und unkontrolliertes und nicht
feldbesichtigtes Saatgut ( Handelssaatgut ) von dem Verkehr
auszuschalten . Für das Anbaujwhr 1937 darf , wie die

„ Nationalsozialistische Landpost
"

hervarhebt , nurnoch an¬
erkanntes Pflanzgut , Hochzucht oder bei Kartoffeln
auch „ anerkannte Swatware " in den Verkehr gebracht werden .
Zunächst sind 40 Sorten zur Anerkennung und damit zum
Handel zugelasten . Dazu kommen 21 Sorten , die bedingt zu -

gelassen werden , für die aber die Entscheidung über die Zu¬
lassung oder Streichung erst nach Vorliegen weiterer Ver -

suchsergebniste erfolgt . Zugelasten sind ferner noch sieben
krebsanfällige Sorten . Ferner dürfen noch für das Anban -

jahr 1937 sechs bestimmte Sorgen letztmalig als Saatware
vertrieben werden . Um in Zukunft Hwndelsfaatgut restlos
auszuschalten , war es notwendig , die Anerkennungsflächen
bei Kartoffeln wesentlich zu erweitern . Während im ver¬

gangenen Jahre etwa 45 000 Hektar Pflanzkartoffeln aner¬
kannt waren , sind in diesem Jahr etwa 70 000 anerkannt
worden . Da damit die Pflanzkartoffelversorgung als ge¬
sichert anzusehen ist , ist für das Anbaujahr 1937 grundsätzlich
nicht mit einer Freigabe von Handelssaatgut zu rechnen .

prüfen wird , ob ein arbeitseinsatzmäßiges Bedürfnis vor¬
liegt . Die anerkannten Anträge werden sodann dem zu¬
ständigen Arbeitsamt zugeleitet .

Besondere Bedeutung ist der nachträglichen Be¬

scheinigung der geforderten Landarbeitszeit durch die für
landwirtschaftliche Arbeitsstelle zuständigen Gemeindevor¬
steher beizumesten . Diese Landarbeitsbescheinigung wird von
Amts wegen nur solchen Mädchen ausgestellt werden

dürfen , die dem Bauern oder der Bauersfrau während ihrer

Landarbeitszeit nachweislich nach Maßgabe ihrer Kräfte
eine volle Hilfe gewesen ist . Die Gemeindevorsteher werden
bei der Ausstellung der Bescheinigung zweckmäßigerweise
den zuständigen Orts - oder Kreisbauernführern unterstellt .

Aus Gau und Provinz .

Frankfurter » Nachrichten .

Berkehrserziehungswoche in Frankfurt a . M .

— Frankfurt a . M . , 21 . Aug . Die Verkehrsunfälle haben
in Frankfurt a . M . in den letzten Monaten trotz zahlreicher
Verwarnungen , Bestrafungen und Aufrufe seitens der,Poli¬
zei in einem Ausmaße zugenommen , daß sich der Polizeipräsi¬
dent veranlaßt steht , in der Zeit vom 24 . bis 30 . August in

Frankfurt a . M . eine sogenannte Verkehrserziehungswoche
durchzuführen . Die Schutzpolizei wird in diesen Tagen osr -

stärkt durch SA .- und NSKK .-Männer , zu einer scharfen
Verkehrskontrolle eingesetzt , die sich auf Fußgänger
und alle anderen Verkehrsteilnehmer erstreckt . In den ver -

xchchrsreichen Straßen der Innenstadt wurden bereits für die

Fußgänger die Wege vorgeschrieben , die sie bei Überquerung
des Fahrdamms zu gehen haben . Gleichzeitig soll in dieser
Woche erreicht werden , daß das unnötige Hupen seitens der

Kraftfahrer endlich einmal aufhört . Die Kraftfahrer erhal -

ten daher eine Belehrung in Form eines kleinen Flugblattes ,
das unter dem Motto : „ Der gute Autofahrer
braucht keine Hupe . . .

"
kurz aufzeigt , wann gemäß

der Reichsstraßenverkehrsordnung die Hupe gebraucht werden

darf . In dieser Verkehrserziehungswoche soll vor allem

seitens der Schutzpolizei aufklärend gewirkt werden Anderer -

ssits werden die Verkehrssünder aber auch mit erheb¬
lichen Strafen rechnen müssen , die von Tag zu Tag ver¬

stärkt werden sollen . Einen besonders guten Erfolg verspricht
man sich auch von einem sogenannten Nachhilfeunterricht für
Verkehrssünder , der jeweils Sonntags morgens in einem
Saale des Polizeipräsidiums durchgeftihrt wird .

Lahn und Westerwald .

Neue Jugendherberge im Westerwald .

— Asbach ( Westerwald ) , 21 . Aug . Der Jugendherbergs¬
verband Rheinland hatte einen Wettbewerb zur Erlangung
der besten Entwürfe für den Bau der Jugendherberge Asbach
ausgeschrieben . Von den ersten drei preisgekrönten Ent¬
würfen wird der Jngendherbergsoerband Rheinland im Ein¬
vernehmen mit Gauleiter Gustav Simon und Gebietsführer
Rolf Karbach einen zur Ausführung kommen lasten . Die

Grundsteinlegung wird voraussichtlich nach dem Reichspartei¬
tag stattfinden .

X Bad Ems , 21 . Aua . Im Einvernehmen mit dem
Reichsnährstand und dem Gaststätten - und Hotelgewerbe so¬
wie dem Einzelhandel wird auch Bad Ems aus Anlaß des
Festes der deutschen Traube und des Weines vom 19 . bis
27 . September eine Weinpatenschaft übernehmen .

x Nassau a . d . L . , 21 . Aug . Auf der Stammburg
Nassau sind Erweiterungsbauten geplant . U . a . soll eine
große Aufenthaltshalle zum Schutz gegen Witterungseinflüste
und ein Wohnraum für den Burgwart errichtet werden .

Rhein und Mosel .

• Reichsinnungstag des Glas - und Eebäudereinigungs -
handwerks .

= Koblenz , 21 . Aug . Nachdem durch Verordnung des

Reichs - und preußischen Wirtschaftsministers vom 29 . 5 . 1936
der Reichsinnungsverband des Glas - und Gebäudereini¬

gungshandwerks mit dem Sitz in Düsseldorf errichtet wurde ,
findet die erste Reichsinnungstagung am 22 . und 23 . August
d . I . in der Städtischen Festhalle in Koblenz statt . Für

Samstagnachmittag ist eine Obermeisterarbeitstagung und

für Sonntagvormittag eine Arbeitstagung des Reichs¬
innungsverbandes angesetzt . Sonntagabend vereinigt ein

Kameradschaftsabend alle Teilnehmer mit Frauen im großen
Festsaale der Städtischen Festhalle , wo auch die feierliche
Lossprechung aller geprüften Glas - und Eebäudereinigungs -

meister vorgenommen wird .

Odenwald und Bergstraße .

Opfer der Arbeit . — Beide Beine abgefahren .

— Heppenheim , 21 . Aug . Der in der Glashütte Achern
beschäftigte 25jährige Willi Jobst geriet beim Ran¬

gieren von Eisenbahnwagen mit dem Fuß in ein Doppel¬
gleis und konnte sich nicht mehr daraus befreien . Ein

schwerer Güterwagen erfaßte den Unglücklichen und fuhr ihm
beide Beine am Oberschenkel ab . An den schweren Ver¬

letzungen ist der junge Mann im Krankenhaus gestorben .

Der Internationale
Oto - Rhino - Laryngologen - Kongretz .

Empfang durch die Reichsregierung . — Ansprache des

Reichsministers Dr . Frick .

Berlin , 21 . Aug . Die Mitglieder -des 3 . Internatio¬
nalen Oto - Rhino - Laryngologen - Kongreß , der seit dem
17 . August in Berlin tagt , wurden am Freitagabend im
Namen der Reichsregierung durch den Reichs - und preu¬
ßischen Innenminister Dr . Frick empfangen . Neben den Mit -

gl ködern des Internationalen Kongresses und des deutschen
Organisationskomitees sah man zahlreiche Ehrengäste .

Reichsminister Dr . Frick gab in einer Ansprache seiner
Freude Ausdruck , so zahlreiche Männer der ärztlichen
Wissenschaft in Berlin vereinigt zu sehen . Dr . Frick führte
u . a . aus , daß an den konstitutionellen Fragen bei Hals - ,
Nasen - und Ohrenerkrankungen auch die erbgesundheitlichc
Gesetzgebung besonders interessiert sei . Der nächste Kongreß
wird 1940 in Amsterdam abgehalten werden .

Vermißt .

Zwei deutsche Bergsteiger auf dem Eiger verunglückt ?

Bern , 21 . Aug . Am Samstag , 15 . August , wurden zwei
Deutsche Bergsteiger beim Aufstieg über den stark zerrissenen
Eigengletscher beobachtet . Diese Strecke wird sehr selten be¬

gangen . Bei der Aufgabe eines Rucksackes nach Jungfrau -

joch im Postbüro sollen die beiden Bergsteiger die Marsch¬
route Eigerjoch — Berglihütte — Mönch — Station Jungfrau¬
joch erwähnt haben . Als der Rucksack am Dienstag noch
nicht abgeholt war , wurden die Bergsteiger aufgefordert , in
den umliegenden Klubhütten sich nach den beiden Deutschen

zu erkundigen und die Hüttenbucheintragungen zu über¬

prüfen . Der Bergsteiger Peter Kaufmann ( Jungfrau¬
joch ) , der vorgestern die Berglihütte passierte , fand im

Hüttenbuch keine Namen , die mit den auf den Rucksäcken
notierten übereinstimnrten . Im Einvernehmen mit der

deutschen Gesandtschaft in Bern ist am Freitagfrüh eine

Suchmannschaft , bestehend aus zwei Jochführern und den
beiden noch anwesenden MitgliÄ >ern der Münchener Berg¬
wacht , vom Jungfraujoch abgegangen . Die Suchmannschaft
ist am Freitag über das Obere Mönchfoch bis zum nörd¬

lichen Eigerjoch gestiegen . Sie konnte die Spuren der Ver¬

mißten Wer den Eigergletscher hinaus bis zum Großen
Gendarmen verfolgen . Nach diesen Spuren zu schließen be¬
reitet « den Bergsteigern die Überwindung der Gletscher¬
abbrüche große Schwierigkeiten . Beim Wergang von dem
einem Gendarmen zum anderen Gendarmen sind die

Touristen wahrscheinlich auf die zwischen den Gendarmen
etwa 15 Meter hinaus ragende Mächte getreten , die unter

ihrem Gewicht nachgegeben hat , so daß die Bergsteiger etwa
500 Meter tief die Ostwand des Gigers hinunter auf den
Grindelwalder Viescherfirn . bekannt unter dem Namen Eis¬
meer , stürzten , etwa 200 Meter südwestlich der Station Eis¬
meer .

Die heutige Ausgabe umfaßt 22 Seiten
und „ Das Unterhaltungsblatt - sowie die Beilage

„ Der Sonntag - .
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Autohaus Wiesbaden
G . m . b . H .

. -  Tel . 22519/20 .
29 (bisherNikolasstraße7 )

[ <L - er kostet weniger als viele Vier¬

zylinder , und darüber hinaus bietet

er Ihnen Vorzüge wie :

• OPEL Synchron -Federung , die alle Unebenheiten

der Straße auffängt und damit die Fahrt , selbst
auf schlechtesten Straßen , zu einem sanften Dahin¬

gleiten macht .

• Die zugfreien Frischlufttenster der 4 tür . Lim .
und des 4 fenstr . Cabr , die ständige Entlüftung
sichern , ohne daß es jemals zieht .

e Diesen starken 6 Zyl. Motor mit dem leisen Lauf #
seiner einsatzbereiten Kraftreserve , die ihn über¬

legen macht .

• Den OPEL- Schnellstart - Fallstrom - Vergaset mit

Beschleunigerpumpe - wirtschaftlichste Ausnutzung
des Betriebsstoffes bei allen Geschwindigkeiten -

überraschende Beschleunigung .

e Die formschöne Karosserie , ausgestattet für den

verwöhntesten Geschmack . - Reichlicher Raum und

bequeme Sesselsitze , in denen man sich wirklich

ausruhen kann . Den großzügig bemessenen Koffer¬

raum , der allen Ansprüchen genügt .

Die Probefahrt ist sein stärkstes Ar¬

gument .

von RM S2a © o ° '
an ab Werk

6043
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Fingerzahme
Eichhörnchen
Wellensittiche
Schildkröten

Zierfiiche , Kalt .
Sebastian .

Vleichstratze 9 .

Gebt den Tieren
öfters frisches

Trinkwasser .

Residenz - Theater Wiesbaden
Stammkartenbedingungen :

1 . Stammkartenmiete beschränkt sich auf die Wintermonate und zwar auf die Zeit
von Mitte September 1936 bis 30 . April 1937 .

2 . Zur Ausgabe gelangen drei Stammreihen (L , II . , III . , ) zu je 25 Vorstellungen .
3 . Die einzelnen Stammvorstellungen werden fallen :

Stammreihe I Montag oder Dienstag , Stammreihe II Mittwoch oder Donnerstag ,
Stammreihe III Freitag oder Samstag

4 . Die Einziehung der Stammkartenbeträge erfolgt entsprechend der festgesetzten
Stammkartenzeit in acht Monatsraten .

Stammkartenpreise :

Einer sost s dem andern ! Bei Photo - Luckefett
da werd ’n die Bildchen immer nett , besonders die reizenden Serienbilder in Prinzessformat
10 Stück für 1 RM . und dann die entzückenden Vergrößerungen

Photo - Lückefett , Taunusstraße 6 • ( neben cm « Rose »

.Der Meisterboxer “ . . . Schwarz u. C. Mathern

Für 1 Platz
u . Vorstellung

Acht Raten
von je

An Stücken sind vorgesehen :
Heiterer Goethe -Abend :

Für 25
Vorstellungen

„ Raub der schönen Helena “ .
„ Weißer Flieder “ .....
„ Ballerina des Königs “ . . .
„ Fabian der Elephant “ . . .
„ Kampf um den Tatzelwurm " .
„ Dunkle Wege “

„ Spielereien einer Kaiserin “ .
„ Biberpelz " .......
Kurt Goetz -Abend

„ Spiel um Angelika “ . . . .
„ Wasser für Canitoga “ . . .
„ Gustav Kilian " ......
„ Der erste Frühlingstag " . .
„ Flachsmann als Erzieher " . .

Impekoven
Lennox
Presber
Lenz u. Roberts
Roberts
Dietrich Eckart
Dauthendey
Hauptmann

Bedeutende Neuerscheinungen werden im Austausch in den Spielplan aufgenommen .
Schriftl . sowie mündl . (auch telephonische ) Bestellungen werden schon jetzt im Residenz -
Theater , Luisenstr . 42 entgegengenommen . Das Stammkartenbüro ist täglich von 11 - 13
und 17 - 19 Uhr ( Sonntags nur vorm . von 11 - 121/ , Uhr ) geöffnet . — Tel . 275 06 . —

Platzgattung

Seiten - Abteil
I . Rang -Abteil .......
1 . Rang ...........
Orchester - Sessel .......
la Sperrsitz .........
Ib Sperrsitz . . . . . . . . .
II . Sperrsitz .........
II . Rang ..........
III . Rang ..........

Besondere Vergünstigungen :
1 . Der Stammkarteninhaber erhält bei Vorauszahlung

der halben Stammkartenmiete . . . zwei Gutscheine ,
der ganzen Stammkartenmiete . . vier Gutscheine ,

die er gegen eine Freikarte zu jeder gewünschten Vorstellung — soweit
Plätze vorhanden sind — einlösen kann . Nicht bei Gastspielen ! Gut¬
scheine haben das ganze Spieljahr Gültigkeit .

2 . Für Gastspiele erhalten die Stammkarteninhaber bei rechtzeitiger
Anmeldung (etwa 2 Tage zuvor ) ein Vorkaufsrecht auf ihren Stamm¬
platz,sowie eine Ermäßigung von etwa 10 % auf die jeweils festgetzten
Kassenpreise .

3 . Bei Verhinderung werden die Stammkarten gegen eine Gebühr von
0 .20 RM für eine andere Vorstellung umgetauseht .

. Petani u . Keller
. Turner
. Bratt
. Smith
. Otto Ernst

„ Die Mitschuldigen
“

, „ Die Wette “
,

„ Die Laune des Verliebten “ .
,0er Widerspenstigen Zähmung

“ . Shakespeare
Jartüff " .......... Meliere

.Der eingebildete Kranke " . . . Möllere

,Caesar und Cleopatra “ . . . . Shaw

.Idealer Gatte “ ....... Wilde

.Bunstary “   Wilde

.Schwarzbrot und Kipfel “ ; . . . v .d. Schulenburg

.Kleines Bezirksgericht “ . . . . Bielen

.Vertrag um Karakal “
. . . . . Buch

.Panama - Skandal “ Möller

.Das kleine Hofkonzsrt “ . . Impekoven u. Verhoeven

5 . 5Ö 57,50 7,20
2,30 57,50 7,20
2,10 52,50 6,60
2,30 57,50 7,20
1,95 48,75 6,10
1,75 43,75 5,50
1,40 35, — 4,40
1,10 27,50 3,40
0,70 17,50 2,20

Ich zeige in der Auslage :

Für Augengläser ?

Lieferant aller Krankenkassen

Armblätter , gummiert Paar 8H ,

Armblätter , doppelt gefüttert , kochecht und bügelfest , Paar 2S

500 - Meter - Rolle 7SSeidenglanz - Nähfaden

10 -Meter -Rolle 10Nahtband weiß

MÖBEL

zeigt in 14 Schaufenstern und 5 Etagen eine erlesene Auswahl

Annahme von Ehestandsdarlehen I

Maßband , 150 cm lang , ca . 2 cm breit , einseitig zu benutzen , Stück

Nadelmappe mit Einfädler , gut sortiert

O komplette Wohnungseinrichtungen , Teppiche ,

• Dekorations - und Möbel - Stoffe , Polstermöbel

® aus eigener Werkstatt in bekannter Qualität

O und Preiswürdigkeit !

Sie habert die Stoffe im Sommer - Schluß -Verkauf billig gekauft .

Jetzt sollen sie zu hübschen Kleidern u . Complets verarbeitet

werden , dazu braucht man

Teilzahlung
Herren - , Straßen - und

Sport - Anzüge
Große Auswahl Sol . Preise

Kleider - Betz
Wagemannstraße 7

Optiker Müller
Langgasse 45 ♦ Fernspr . 22184

und dann . . . den sprechenden Ullstein - Schnitt
Unser Schnittmusterstand mit seiner reichen Vorlagen - Sammlung

befindet sich im Erdgeschoß .

Sicheres
Einmachen
v Obst , Gemüse
Pilzen , Fleisch -
u Wurstwaren
nur in Dosen

zu haben bei
StaHlwaren -

Schroeder
Ellenbogen¬

gasse 11 .
Auch gebrauchte
Dosen werden

geschlossen .

Wäsche - Sand
Spezialist für Wäsdie -AusstaHungen

Kirdigasse 36

1 elegante

Braut - Ausstattung
gez . G . W .

Maschinen - Obergarn , weiß u . schwarz , lOOO Meter 4fach , Rolle 40 ^

Damen - Strumpfhalter , zugfeste Ware Paar 18 H , 12 ~'t

Gummi - Abschnitte für Damenstrumpfhalter . . . . 70 cm / s

Das große Haus - Friedrichstraße 34
HERBST

Korsett - Meixler
jetzt nur

Wiesbaden
Taunusstraße 27

Meiner geehrten Kundschaft zur gef . Kennt¬

nis,daß ich mein Geschäft von Biebrich,Armen¬
ruhstr . 11 nach obiger Adresse verlegt habe .

Empfehle gleichzeitig mein Reichs -

Patent - Amt geschütztes Maß - Korselett

Beachten Sie bitte unser Spezialfenster I

Krittlet s Brandt

Günstige Gelegenheiten

1 To . „ Framö “
Lastwagen m . Plane

ohne

Bequeme Zahlungsbedingungen !

„ Wanderer “ Leichtkraftrad , neu

, . Zündapp “ Gespann Modell 1935

1,3 OPEL Cabriolet

FORD „ Köln “ Cabrio - Limousine

DKW „ Meisterklasse “ Cabrio - Limous .

1,2 1 OPEL Spezial - Limousine

Anzeigen
imXPiesßabencr JEagßlatt
BeleBen das Geschäft !

Kleyerstraße 35 , Fernsprecher Nummer 70911

in Offenbach Nummer 85911

8/38 MERCEDES - BENZ

2 - Sitzer m . Notsitz , steuerpflichtig
10/40 OPEL Limousine 6 — 7 - Sitzer „

Autohaus Wiesbaden
G . m . b . H .

Bahnhofstraße 29

Zu den nächsten

Versteigerungen
werden noch Möbel u . Haushalts -
mchen , sonstige Gebrauchsgegenst „
Büro - n . Eeschäftsinoentar zum
Versteig , übern , u . evt . abgeholt .

Wilhelm Klapper ,
Versteigerer und Schätzer .

Taunusstrahe 55 , Tel . 28459 .
-öebtn Freitag Versteigerung .

Vorführungswagen :

OLYMPIA Limousine , 8000 km

OLYMPIA Cabrio - Lim . , 12000 km

2,0 1 Cabriolet , 4 Fenster

Aus der stillgelegten

Schraubenfabrik PERROT
Offenbach am Main

verkaufen wir zu günstigen Preisen

Schrauben - Automaten 5 — 30 mm Durchlaß ,
Revolverbänke , Mechaniker - Drehbänke ,
Handschraubenbänke , Handfräsbänke ,
Gewindeschneid - u . Schlitzapparate,Hand¬

spindelpressen u . andere Hilfsmaschinen

Besichtigung in Offenbach a . M ., Bettinastraße 35

Schack & Co .

1 To . „ Blitz “

2y2 To . „ Blitz “

WWMWMW .
Am Montag , 24 . August 1936 .

mrttags 12 Uhr , versteigere ich in
Erbeuheim

5 neue HfMo
öfsentl . meistbiet . geg . Barzahl .
Sammelpunkt der Steigerer Ecke
Mainzer - u . llmgehungsstratze .

Beck , Obergerichtsvollzieher .
Kaiser - Friedrich -Ring 60 .

&
II*

nach Matz an -
geiertigt

« Miß 70 . -

Uebergangs -
Mantel 88 RM .

Anzüge bügeln
1.50 RM .
2 - an Ales .

Herr .- u . Dam .-
Schneiderei

Kleine
Vurgstratze 3 , 2 .

Tel . 20595 .

Dis neuen

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

des Baujahres 1936/37 durch

Ae £ • Emst
^Reparaturen — ‘Rntennenbau

<5aunusstraße13 u . £Rheinstraße41
Das große Fachgeschäft für {Radio und Musik
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ich ZedenDlg,wovoa ich deines Elen mag :

Zweites Blatt . Nr , 230onntag , 23 . August 1936 .

Be -

Hier

ver¬

dorben war und einen jugendlichen Anstaltszögling unglück¬
lich gemacht hatte .

Der Verteidiger konnte in seinem Plädoyer keine

Argumente finden , die für den Angeklagten sprachen .
Er bat um eine gerechte Strafe .

Das Gericht verurteilte den Angeklagten wegen

KfhleussneilVJ T ■ ki I ■Zll k ItSchleussner ]
neue hochempfindliche FEINKORN -X

Franziskanerbruder Gratian vor der

Koblenzer Strafkammer .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Auspabeort : Frankfurt a . M .

Witterungsaussichten bis Sonntagabend : Morgens

dunstig oder nebelig , sonst zunächst vielfach heiter , mittags

ziemlich warm , später neue Witterungsverschlechterung , ver¬

änderliche Winde . Bis Montagabend bei westlichen Winden

voraussichtlich wieder unbeständiges Wetter mit Nieder¬

schlägen .

fortgesetzten Verbrechens gegen § 174,1 und wegen fortge¬

setzter widernatürlicher Unzucht zu einer

Gesamtstrafe von einem Jahr und neun Monaten Zucht¬

haus und zwei Jahren Ehrverlust .

Aufgrund seines Geständnisses wurden sieben Monate Unter¬

suchungshaft auf die Strafe angerechnet . Das Gericht be¬

tonte , ein Erzieher , der sich auf solche Weise an seinen Pflege¬

befohlenen vergehe , wie es der Angeklagte getan hab « , müße
mit der ganzen Strenge des Gesetzes verfolgt weiden . Die

Zubilligung mildernder Umstände habe deshalb auch versagt
werden müssen .

klagte an , daß er im September 1933 aus der Genossenschaft
ausgetreten sei . Er bekam eine Zivilanstellung als

Krankenpfleger und suchte sich auch sonst als Sanitäter zu be¬

schäftigen , bis er mn 13 . Dezember 1935 verhaftet wurde .
Der Staatsanwalt hielt dem Angeklagten , der im

übrigen auch geständig ist , für voll überführt , bejahte
die Erziehereigenschaft Les Angeklagten und beantragte als

gerechte Strafe zwei Jahre Zuchthaus und zwei Jahre Ehr¬

verlust .
Von besonderem Interesse ist noch folgende Einstellung

des Angeklagten nach seinem Austritt aus dem Kloster .

Der Staatsanwalt gab einen Bries bekannt ,

in dem sich der Angeklagte um einen Posten in der deutschen

Jugend bewarb , sa er durch sein Vorleben besonders geeig¬
net sei , als Jugenderzieher zu gelten . Dabei wies der

Schreiber auch noch auf seinen letzten Posten im Kloster zu
Linz hin , wo er als Jugenderzieher tätig gewesen sei .

Der Staatsanwalt bemerkte dazu , daß es milde gesagt ,
eine bodenlose Unverschämtheit gewesen sei , einen derartigen
Brief zu schreiben , besonders wo der Angeklagte wußte , daß
er nicht Jugenderzieher , sondern Jugendverführer im aller -

schlechtesten Sinne war . Dieser Tatbestand zeigte , wie un -

deutsch und gemein der Angeklagte gedacht haben muß , als

er die unerhörte und traurige Kühnheit besaß , einen der¬

artigen Brief zu schreiben , nachdem er selbst innerlich ver¬

Nicht Jugenderzieher , sondern Jugend¬
verführer .

Koblenz , 21 . Aug . In der Reihe der angeklagten
Mnziskanerbrüder von Waldbreitbach stand als 35 . Singe »

jggter der 1908 in Bonn am Rhein geborene Joseph

ferner , der frühere Franziskanerbruder Gratian vor

ft Großen Strafkammer in Koblenz . Der Angeklagte
»urde beschuldigt , in den Jahren 1932 und 1933 mit dem

trüber Alexander widernatürliche Unzucht getrieben und

^ mehreren Fällen mit einem minderjährigen Anstalts -

tzking unzüchtige Handlungen vorgenommen zu haben .
Nach seinem Vorleben befragt , erklärte der Angeklagte ,

ja er erst mit 19 Jahren , nachdem er arbeitslos geworden

jti , auf Wunsch seiner Mutter ins Kloster gegangen sei .

g$ völIig >unschuldiger Mensch sei er in sie Ge -

, ss« nschäft d « Franziskaner eingetreten . Der Bruder

sooizenmeister chabe die jugendlichen Klosterinsassen wohl in

Missen Dingen aufgeklärt und auf geschlechtlich« Der -

crimyen aufmerksam gemacht , doch hätten die Brüder nach
K Unterrichtsstunde zweideutig « Witze darüber gemacht
nd schließlich habe er auch gemerkt , was eigentlich los war .
wwals habe er sich keiner Verschlungen chuldig gemacht .

1932 befand sich der Angeklagte in einer Klosternicder -

isfung in Duisburg und nun folgte ein ebenso trau -

Mr wie abstoßender Lebensabschnitt . Der Angeklagte kam

och Waldbreitbach , um dort zehn Tage lang Exerzitien mit -

Machen . Gleich am nächsten Tage näherte sich ihm , der

Bruder Alexander

jgb verführte ihn . Fast während der ganzen Exerzitienzeit
che er sich mit dem Verführer eingelassen und Unzucht ge °

Men . Auf die Frage des Vorsitzenden , ob er sich denn

p keine Gedanken gemacht habe , erklärte er , in der

bischenzeit hätten sie doch religiöse Pflichtübungen machen
Men . Der Angeklagte muß sich sagen lassen , daß er die -

denkbar schlechte,ste Auffassung von seinem
ruf gehabt habe .

Im Jahre 1933 war der Angeklagte in Linz . .
hatte er als stellvertretender Abteilungsleiter einen Saal
mit etwa 25 Anstaltszöglingen zu beaufsichtigen . Er ver¬

führte einen 16jährigen Zögling , der sein Zimmer zu reini¬

gen hatte , auf die gemeinste Weise . Als einzige Erklärung
für sein schmutziges Verhalten hat er di « Antwort : „ Ich bin
mir damals der Tragweite meiner Handlungen nicht bewußt
gewesen .

" Bei seiner weiteren Vernehmung gibt der Ange -

daß er im September 1933 aus der Genossenschaft
reten sei . Er bekam eine Zivilanstellung als

rls Sanitäter zu be -

O , teures Mutterherz , dir den Frieden ,
Uns den Schmerz .

Am 21 . August entschlief nach langem schwerem ,
mit Geduld ertragenem Leiden , unsere liebe herzensgute
Mutter , Großmutter , Urgroßmutter , Tante , Schwester ,
Schwägerin und Schwiegermutter

Frau Eva Pfeiffer
,

Wwe .

geb . Hellbauer

im Alter von 73 Jahren .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Margarete Schwärzet , geb . Pfeiffer .

Wiesbaden (Nettelbeckstr . 23 ) , den 22 . August 1936 .

Die Beisetzung findet am Montag , den 24 . August ,
nachm . 3 ’ / « Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Veröe ^ Srucklsch «n liefert schnell und gut
t - Schellenkerg ' sche tzofSuchdruckerei

XPiesßabener

Zurück .

Sanitätsrat

Dr . Lugenbühl

Zurück .

Or. med.
Erich Peters

Hautarzt .

Zurück .

Dr . 1 Müller
Adelheidstraße 40

Zurück .

Dr . Fries
Frauenarzt

Zurück .

Dr . Weyrauch
Emser Straße 22

Zurück .

Dr . Travers
. An der - Ringkirche 8

-

Zurück .

Dr . med .

H . Rosenberger
Facharzt für Nieren - , Blasenleiden

'Wilhelmstraße 30

Zurückgekehrt .

Dr . Qurin

Blutkreislauf - Tee Floradix
ist ein Tee für die mittleren Lebensjahre bei Mann
und Frau , wirkt fördernd und ausscheidend auf den
Blutkreislauf , verschafft ruhigen Schlaf und wirkt
herz - u . nervenberuhigend . Auch harnausscheidend .

Allein echt : Wiesbadener Kräuter - und Reformhaus ,
P . Blumenthal , arisches Unternehmen
Marktstraße 13 , neben dem Uhrturin

IVPir fertigen tn kürzester Fett
in jeder gewünschten Ausstattung alle

Trauer - Drucksachen

Berichtigung .

Die Tel . -Nr . der Fa . F . Franke .
Haus u . Küchengeräte , Neugasseil
Anzeige in Nr . 216 vom 9 . 8 . 36

muß heißen : 27824

Todesfälle in Wiesbaden

Luise Minnenbach , geb . Kah .
Witwe . 56 Jahre . Marktstr . 31 .
t 19 . 8 .

Ernst Vollmer , Tapezierermeister .
69 I . , Seerobenstr . 4 , + 19 . 8 .

Johann Meyer , Bürgermftr . a . D ..
73 Jahre . Luisenstr . 49 . t 20 . 8 .

Josef Walter , Tünchermeister .
83 Jahre , Westendftr . 34 . + 20 . 8 .

Franz Lehmann , Geschäftsführer .
67 I . , Hirschgraben 30 . t 21 . 8 .

Else Schmidt , geb . Klein . 24 I ..
Zimmermannstraße 10 . t 21 . 8 .

Karl Schäfer , Lehrer i . R ., 72 2 ..
Altenbamberg , t 21 . 8 .

W . - Biebrich .

Helene Schaefer , ohne Beruf ,
76 3 . . Rathausstr . 68 . t 15 . 8 .

Maria Erkel . ohne Beruf , 84 I . .
Wiesbadener Str . 41 . t 19 . 8 .

im Alter von 78 Jahren .
In tiefem Schmerz :

Anni Carl .

Wiesbaden , den 21 . August 1936 .
Rheinbahnstraße 5 .

Die Einäscherung findet Dienstag , den 25 . August , vor¬

mittags 11 Uhr , auf dem Südfriedhof statt . — Blumen und

Kranzspenden sowie Beileidsbesuche dankend verbeten .

Herr Florenz Carl
Kgl . Chorsänger a . D .

Nach langer schwerer Krankheit verschied heute mein

lieber herzensguter Vater

Wiesbaden , den 21 . August 1936 .

Hirschgraben 30 .

Die Beerdigung findet am Dienstag , den

25 . August 1936 , vormittags 9 Uhr von

der Leichenhalle des alten Friedhofs aus

auf dem Nordfriedhof statt .

In tiefer Trauer :

Martha Lehmann , geb . Groitzsch

Franziska Lehmann .

Für die herzliche Anteilnahme bei dem

Heimgang unserer lieben Entschlafenen , sowie

für die Kranz - und Blumenspenden , beson¬
ders für die trostreichen Worte des Herrn
Pfarrer v Bernus . sprechen wir auf diesem
Wege unseren allerherzlichsten Dank aus .

Johann Postziech
nebst Tochter .

Wiesbaden ( Lehrstr . 1 ) , 22 . August 1936 .

Infolge eines Schlaganfalles entschlief

plötzlich und unerwartet mein lieber guter
Mann , meih lieber Vater

Franz Lehmann
.

in Waggon

maillt
eingetroffen !

0 . 50

1 .15 , 0 . 90 , 0 .65 , 0 .50

Essenträger .

Schüsseln , tief

JBpfe , grau . . 26 cm 1 .95

22 cm 1 .45 , 18 cm 1 -

Wlchtöpfe , weiß > 075,0 .60

Milchträger , 2 Ltr . 1 . - , 1 Ur . 0 .75

Kasserollen . . . 0 . 60,0 .50

Waschschüsseln , rund . 0 . 85,0 .75

Toilette - Eimer . . 2 . 40,2 . 10

Eimer grau , 28 cm 0 .90,22 cm 0 .70

iazarwannen . giau 0 .90 , weil 0 .95

Neugasse 11 — Telephon 27824

Annahme von
Bedarfsdeckungsscheinen

Trauermeldungen in Brief - u . harten -

form , Besuchs -' u . Sanksagungskarten ,
mit Trauerrand , Nachrufe und Grab¬
reden . Gedenkblätter , Kranzschleifen »

Drucke
L . Schellenverg

'
sche Hofbuchdruckerei

Mesvadener Tagblatt

OLYMPAN

Persil Henko Sil iMi ATA
P177b ___ 1____________________________
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Vermietungen

an
§

s

schäfisbaush . r .

91

Z

Sprelhstmden - s

i

mit Etagenheiz . .
Bad u Zubeb . ,
zum 1 . 10 . 1936

Stellen »

Angebote

Stellen »

Gesuche

: f
; - ( l

ir
$
91' ei

Glücklich ,
>rich - Plaz 3.

zu nenn . Näh .
Kaiser - <f riebt .«
Ring 56 . Patt .,

Nicht den ötigtg Bewerbungr -Unrettagen ,
(Zeugnis -Abschriften , Lichtbilder usw.) bitten
wir schnellsten», cotl . anonym , jedoch unter Hn »
gäbe der Lhiffre , dem Arbeitssuchenden zu.
rürSzusenden. Ver Verlag .

Herr
sucht Stell , als
Chauffeur . Ang .
u . 3 . 925 T .-V .

Wenn Sie gut und ohne Risiko
regelm . verdienen wollen bann
übernehmen Sie unsere gewerbs -
mäßige

Vertriebsstelle
für uns . bet . Bremer Plantagen -
Kcrffee . Tee u . Kakao und schreib ,
an den Bremer Wantagen -
Kafsee - Berttieb . Osw . Weidanz ,

Bremen - Huchting .

Zuverl . erfahr .
Chauffeur ,

sei . Autoschloss . ,
30 I .. mit guten
Zeugnissen , sucht
St . auf Privat -
o Lieferwagen .
Ang . S .919 T .-V .

Ente und dauernde Existenz
bietet

Hausmädchen
z . 1 . 9 . gesucht .
Vorzust . Sonnt .

4 — S - ZimMW
Wohnung 1

m . Zub .. l . M
3 . St ., fof . odeti
fväter zu verLt
Kontor 3 . 9k *
Moritzstraßck M

Ene
'
• W

tr
fi
Z
2
81
rr
e :
ei

3 Zim . , Küche
u . Mans . , Nrro -
ftra &e 26 . weg -
zugsbalber sof .
ober 1 . Okt . su
oerm . Zu erst .
?m Laden .____

3 - Zim . - Wohn .
z . d . Hbiliuvs -
betgstt . 13 . Erd -
gesch . N Haase ,
Alwinenstr . 18 .

bi
$
3
81

- 81
A

2 loonosMe 64
M Gartenbaus , direkt am ü?«, .
2 tal . schöne 3 - und 4 -Zim ^

? Wohnung zu vermieten jur * .
G 3 . ehr . Glücklich ,

Ut’
G Kaifet -Friedrich - Platz z :

Marktstrave U
preisw zu W
N . Ellenbag
ggsse 2 , 1 , K

Suche f . meine
15iäbr . Tochter
aus guter Fam .

Lehrstelle
al » Schneiderin .
Ang . u . F . 919
an Tagbl - Verl .

Im Zentrum der Stadl

motttlMSe 12 i
ine 4 - Zimmer - Wohnuitg ’* •

Seite 10 . Nr . 230 .

und Bubikovt -
schneider sucht
Stellung zum
1 . ob . 15 . Sevt .

Rudi Weber .
Wambach , über
B . Schmalbach

Stiftktraße «
Ecke KellerstrZ .

2 . Stocks «

sonnige 1
4 =3tm .=3Bo6it

mit Zubeb ., ein ;
Zim . ahgefonb
8- ferm Beeigv

Ij Ost . zu nm.Nab . b . Abi » ,
Frontfv . VenK-

fih I tr M

15 . 9 . ob 1 . 10 .
Ang . E .917 T .- V .

3g . Mädchen
o Lande sucht
sofort oder »um
1 . Sevt . Stell .
Ang . u . K . 925
an Tägbll - Verl ,
N . zuv . Mädch . ,
22 I . alt , mit
gut . Zeugn . . s.
Stelle in ruh .
Haush . . w . k. gr .
Wäsche DetL w „
a I . zu ä . Ebev .
Ls w W . a gt .
Behandl . gelegt .
Ang . an H . B . ,

Niederkelters ,

schöne 4 - und 5 - Zimmer -Wöbntz ^
zu vermieten durch .

3 . ehr . Glücklich , 1
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Von erster Lebens Versicherungs¬
gesellschaft wird eine mit den

hiesigen Verhältnissen vertraute ,
bestempfohlene Persönlichkeit als

Außenbeamter
für festumrissenen Bezirk gesucht .

Direkter Vertrag mit Gehalt , Spe¬
sen , Abschluß - und Umsatzvergü¬
tung geboten . Dienstantritt zum
1 . Septsmber , evtl , auch später .

Herren , die eine entwicklungs¬
fähige Stellung anstreben und sich

auf eine erfolgreiche Außendienst¬

tätigkeit stützen können , werden

um ausführliche Bewerbung mit

Angabe von Referenzen u . Z . 644
an den Tagblatt -Verlag gebeten .
Vertraul . Behandlung zugesichert !

Für unsere Abteilungen

Damen - u . Kinderkonfektion
sowie

Damenputz suchen wir zum baldigen Eintritt

je eine

tüchtige jüngere Verkäuferin
aus der Branche . Angebote mit Lebenslauf , Zeugnisabschriften
und Bild unter Angabe der Gehaltsansprüche erbeten an :

Krüger & Brandt
, Wiesbaden

LluiggG 2 , m SalM . -W ,
4 — 5 -Zim .-Wobn . , mit Heiz ..
geeign . als Büro od . Praxis

‘
H.

Arzt , Zahnarzt . Anwalt . Aichig
ufw .. zu verm . Näheres „
Taunusstraße 2 . Tel . 28228 .

die nachweisl . mit beft . Erfolg , in
der Branche tätig war und mogl .
über Sprachbenntniffe verfügt .
Geboten wird gute Bezahlrmg mit
Aussicht auf Dauerstellg . Schrift¬
liche Bewerb , mit Bild erb .

Heudorf & Steinle
Wiesbaden Langgasse 32 .

M - W
3 . Stock ,

Geb . Dame .
gewandt u . viel

Schönheitssinn .
s. Tätigkeit in

Modesalon .
Kumtgewerbe .

Autobranche
( Führerschein ) ,

evtl .a .llbern .ein .
vorn . Svezial -
geschäfts . Ang
u . A . 387 T .- Vl .

| hMsversonal |

Ausdme
m besten Zeug¬
nissen . perfekt
kochend . sucht

Wirkungskreis .
Ang . u . D . 923
an Tagbl . - Berl .

Adolfktraße 8 ,
Hochvart . .

große 3 - Zimmer -
Wohm , Küche
Bad .Warmwaks .»
Vers . , oollftänd .
renov ., zu verm .
FeftM . 85 RM .
Näheres Büro ,
Hof daselbst .

Eingang rechts .
Schön «

3 - W . - MW .
Zentralh . , Bad .
gr . Balkon , Zu -
beh . , Lanzffr 35 .
nahe Ovelbad ,
zu vermieten .

j WeidlicheP -isömi
'
!

I Msmiitz . Pnioiial |

Fr . Dr . Martin ,
Steubenstr . 23 .

Frau tgl . ca . 2
bis 3 Std . für
Haush . gesucht .
Ang . u . SB . 924
an Tagbl .- Berl .
Durchaus zuverl .

in . Mädchen
o . 9 -3 Uhr ges .

Sckourv ,
Tbelemannftr . 3 ,
2 , St . , Mittelt .
Zuv . Monatsfr .

ober
Eanzmädchen .

in allen Haus -
arb . erf .. auch
Kochen , m . beit .
Zeugn . , gesucht
Mainzer Str . 23

I Männliche Personell |

| Annfmän . Personal |
36 .

SoatoriW
sicher in Buch¬
führung , Korre -
fvonbenz . Ma¬
schinenschreiben ,

Stenogravbie ,
gesucht . Ang . u .
A . 395 an T .- V .

, Sertrefangen |

Achtung !
Werberlinnen )

sof . vrima Der -
bienst . Ang . u .
M . 926 T .- Berl .

ISemiblichesPechig

ßrüentl . Wge
mit Rab , für
halbe Tage ges .

O . Sühn .
Buchhandlung

Zietenring .

: Schöne

4 - MNM - MW .
S BahnhMr . 15 . 2 . Lift i.
2 preisw . zu vermieten Durw
• 3 . Chr . Glücklich .
• Kaffer - Friedrich - Platz 3.

4 -Zi in . -Part «;
Wohnung .

mit Zubeh , «
1 . 9 . 36 zu r « -
Änzus . zw . 11V
1 Uhr . NäheS
Müllerstr . 7 . H

Tel , 28519 ^
Schöne Einigt

Wir suchen
»um Eintritt für 1 . Oktober eine

elfte SeiloiW

bei Arzt . evtl .
Svezialarzt für
Beinleiden . Ar¬
beit « nach best -
bew Methoden

6jähr . Praxis .
Angebot « unter
A . 389 a . T .-M .
eeiHMieo

Schwester ,
29 I . . Staats¬
examen i . Säug¬
lings - u . Krank .-
Pflege , w . iahre -
lang in Kliniken
tätig war und
auch Privatvf ! .,
mit guten Zeug -
nisf . , sucht Ende
Sevt od . Okt .
paff . Wirkungs¬
kreis Ang . u .
K . 924 an T .-B .

nach Anmeldung
( Tel 21072 ) b .

St . Kühnau ,
Schöne

Aussicht 40 .
Suche sofort fl .

ebrl . Mädchen
nicht u . 18 I . , in

Eefch . - Haush .
Adr . zu erfr . im
Tagbl . - Pl . . . TI

Kinderliebes
zuverlässiges

Mädchen
S. 1 . 9 . gesucht .

Frau 3olk .

vom Lande für
Geschäftshäns -

halt gesucht .
Bäckerei Kyritz .
Wörthstraße 3 .

Sür mein , klein ,
aushalt such «

frum 1 . Sept , ein
tn all . Hausavb .
erfahrenes

Mädchen ,
das auch etwas

kochen kann
Frau Lauffs .

Seerobenstr .23 .2 .
Fleißiges saub .

Mädchen
nach Mainz in
Wirtfchaftsfüche

gesucht . Gute
Behandlung u .
Familienanfchl .

wird zugeüchert .
Ang . u . H . 926
an Tagbl .- Berl .
Sielt . , nicht über
50 . zuverl . . in
allen Hausarb .
erfahr , bestemvf .
Krau od . Stütze
für halbe oder
ganze Tage in
gut . Privatbaus
zu 2 Pers zum
1 . Okt . b . entsvr .
Bezahl , gesucht .
Näb . bei Lotter ,

Lanzktraße 6 ,
Samst . 5— 7 % ,

Sonntagvorm .

eeeeeeeeee

Ehrliche tücht .

Hllusgehilsin
tagsüb ab 1 . 9 .

gesucht .
Adr »u erfr . im
Tagbl . - BI . Sx

eeeeeeeeee

Salbtags »

Mädchen

11uto=6ßtlli>r
der selbständig arbeiten kann , bei
gutem Lohn in Dauerstellung
gesucht . Bewerbungen u . T . 926
an den Tagblatt -Berlag . 5045

Für den Derk auf m . erstkl . ein «
ged . Fleisch u . Hühnerbrühe suche
ich f , d . dortigen Bezirk gut
« ingMhrte

seriöse Handelsvertreter
oder Großfirmen

di « lauf , eaitron . Betrieb « be¬
suchen . Provision oder eigene
Rechnung . Herren m . Wagen be¬
vorzugt . Ausführl . Angeb . erb . an

Karl Schnavka . Pinneberg .

SeiWoiitt
die seit Jahrzehnten Ptivat -
kundichaft mit beit . Qualitäts¬
ware beliefert , tüchtigem

ürcuifionstelleaöen
für den Bezirk Wiesbaden .
Nur solide Herren über 25 I ..
die fleißig und zielbewußt sind ,
wollen sich melden . Angebote
an Schlüchterner Seifenfabrik

M . Wolf G . m . b . H ..
Schlüchtern .

Schöne grobe
2 -Zim . -Wobn .

Fr .- M . 480 M . .
zu vm . Bender ,

Schwalbacher
Straße 12 , 1 ,

Sonnige
2 - Zim . -Wohn .

Bahnhofsnähe .
zum 1 . 10 36 zu
verm . Ang . u .
F . 896 an T . - B .

Naturschöne
2 -Zim . - Wohm ,

Bad . gr . Küche .
Keller , Zentr . »
Hz ., am Dürer -
parf , in Billa ,
1 . St ., f . 75 Mk .
zu verm . Ang .
u . S . 893 T .- B .

Klysterftraße 5 .
Lvesterwälderrn

sucht Stelle als
Haus , o Allein -
mädchen , erfahr ,
i . Kochen sowie
gute Näh - und
Bmgelkenntnisse .
Selb , war nur
in 1 . Häus . tät .
AnLL .922T . -B ,

3a . Frau mit
lückenl . Zeugn .
kuckt morgens
Arbeit Ang . u .
L . 929 an T .- D .

Tückt . Krau s.
nockStundenarb .

Sckönberger ,
Nerostr . 42 . H 1

Suchen Sie eine

Wohnung ?
Dann

Berthold Jacoby
Nachf . Robert Ulrich

G . m . b . H .
Hauptbüro : Taunusstraße 9 .

Möbeltransport Lagerung
Tel . - Sam . - Nr . 594 46 u . 238 80

Hiesiges Unternehmen der
Lebensmittelbranche lucht

lewen
zum Besuch d . Delikatessen - u .
Lebensmittelgesch . in Wiesd .
u . Umgebung . Äng . u . A . 394
an den Tagblatt -Berlag .

Elektr ., 27 3 -
sucht irg . Arb . i .
Geschäft , Hotel .
Ang .W .925 T .-B .

Tüchtiger

8. 1 Sept ges .
Reichel ,

Körnerstruhe 2 .
SHuhgssckäft .

Alleinmädchen
das kochen kann
und all « Haus¬
arb . versteht , zu
mögl . bald . Ein¬
tritt g « s . Ang .
mit 3 « u ®nis »
abfckr u . Lohn¬
forderung an
Frau H . Butz .
RLdesheim/Rh „
Bahnhofstr . 9 .

Gesundes fleitz .
Hausmädchen

in gute Stell ,
gekuckt

Sonnenberger
Strahe 2 .

Damen und Herren
f . Koftpr . abgeb .. Verkauf u .
Äustr . d War « allerorts bei hob .
Bezahlg . sof . ges . K . Achenbach .
Frankfurt/M .. Heidestraße 33 .

Reicksbehörde in Wiesbaden sucht
zum 1 . 10 . 1936

mehrere Hilfsarbeiter
für den Eeschäftszimmerhilfsdienst

und mehrere perfekte
Stenotypistinnen .

Bezahlung nach R .-A .-T . . Gruppe
III — VI . Persönliche Borrtellung
mit selbstgeschriebenem Lebens¬
lauf . Zeugnisabschriften , polizei -
lickem Führungszeugnis . Arier¬
nachweis und Lichtbild am 24 . 8 .
1936 , 9 Uhr Kaserne , Eersdorff -
kiraße 4 . K316

8. 1 . Ökt . zu r

in freier Sage,
’

3 . Stock , i
Ecke ZietenriW
Eneikenauktr K.
8. 1 . Okt . zu vS
Näh i . st , H

4 -3im . -W »L^
Eeisbergftr . W

ErdgelL . a
Näheres Sana

Schöne
2 - Zim . -Wohn .

im Vorderhaus ,
in der Wellritz -
straße , sofort zu
■nm . Ang . unter
E . 921 T .- Verl .
Sonn . 2/ - - Z . -W .
z . 1 . 10 36 . mtl .
50 .— . 3 -4 - 3 . - W .
Frtfv ., sof . . mtl .
45 .— z. v . Ang .
W . 922 T .- Berl .

3 Zimmer

Mmiilitze Personen

ünllfmnn . Personal

Kaufmann ,
über 25 Jahre ,
sucht Stelle für
Büro o . Außen¬
dienst . Führer¬
schein u . eigen .

Wagen vorb .
Ang . 0,913 T .- B ,
Ser . Kfm . kuckt
Arb . aller Art ,
auch Seim , Adr .
Sckreibm . Ang .
unter ll . 921 an
Tagbl . - Berl .

Herr
kuckt Stell , als
Buckhalter und
Verkäufer . Ang .
u . ll . 924 T . - V .

| ®eroerblid )«5 Bcrfonat }

3g . Eben , sucht
Hausm .- Stelle

mit Wohnung .
Ilebernimmt alle
Arb . Ang . unt .
F . 921 T . - Verl .

MWG !
3 - Zim - Wobn .
mit Zubehör

z . 1 . 10 zu vm .
N . Möbelhaus

Herbst .
Friedrichstr 34 .

Pbilippsberg -
ktraße 20 .

sonn . ruh . Saus ,
3 - Z .- W . z . 1 . 9 .
m . Bad u . Ball ,
umständehalber

z . v Näh . Erdg .
Waterloostr . 4

3 - Zim, - Wohn . .
Part . , z j Okt . ,
en . früher Näh .
Eneikenauktr , 27

Borckstratze 23 ,
kck. kann . 3 - Z -
Wobn . zu nerm .

3 ' M . - Wohn .
Vdh . E . . vollst ,
neu herger . , zu
verm . Festmiete
48 RM . b . Mt .
Näheres Ädler -
strabe 67 , 1 . St . .
bei Hennemann

Wohnung
oder Office

3 Zim . ( Fenster
nach Sos ) mit
Diele , Bad und
Zubeh . , i . 1 . St .
links , Vorderh . .
Gr . Burgstr . 9 .
z . 1 , 9 . zu vm .
f 3 - Z . - Wohn . . %
j 1 . (Staat , r
( Balkon . Badu
Juiro . . mit ob .K
> ohne Heiz . . 8.J
/ oerm . Ausk .^
^ bei Schmidt, ^
c Eltviller J
AStraße 21 « . 3t
tBesickt . 10 - 12J
F 3 — 5 U6r . \

Sch . sonn . P . »

3 »Z . - Wohn .
m . Heiz . , Küche ,
Bad . fl . Wasser
zu verm . Besicht ,
von 11 bis 1 u .
4 - 6 Uhr Frank -
furter Straße 6 ,

2n Neubau -

Villa
Galileiktraße 19 ,

3 - Zim . - Wohn .
m . Zub . u . all .
mob . Komfort ,
Herr ! . Rundbl .

auf Neroberg .
Ovelbab , Taun .
usw . , m . Garage
zum 1 . 10 . 1936
en . spät . z . v . N .

Wilhelminen -
ftraße 42 , 2 .

3 Zim . u . Küche
z . 1 . 10 . zu nm .
B . 3 - 5 Helenen -
straße 27 , 1 lks .

Schöne

3 - M . - WohN .
Bbh . , sofort zu
verm . Meyer ,
Hellmunbftr . 39

3 - Zim .- Wohn . .

Hindenburgallee
ohne Abschluß
u . Bad z . 1 . 10 .
z . vermiet . Näh .

Sausbesttzer -
Verern .

Luisenftraß « 19 .
Sehr große
und kcköne

3 ' W . - Wohn.

zu nerm . mH
NiederwaldßrAi
2 rechts . M

, - .Tcköne -

i -W . -WliD.

Stiftstraße 2t |
Gib . II J |

preisw . z. n .
3 . Ehr . Elücklut. i

Kais .-Friedk .- I

Sonnige ^ I
ck-Zim .-Web ^ |

ruh . Lage , K t
1 . Okt . bM
zu verm « Ll
im T .- W . r - .

Sri ., 19 3 .,
bew i . Stenogr .
und Maschinen -
schr ., sucht Stell .
War schon tätig .
Ang . u . E . 923
an Tagbl -Verl .
Wo findet Frl .
Gel . s. i . Steno¬
graph , u . Masch .-
Schrerben ein -
zuarb . ? Ang u .
O . 918 an T .-V .

IWHrZöhihen
sucht Lehrstelle
in Konfektion
od . Schneiderei .
Ang . u B . 921
an Tagbl - Verl .

jSmerdWs Personals
Eebild . Sräul ,

bei Arzt als
Helferin tätig
gern . , tn . guten
Zeugn .. gewandt
im Umgang m .
Patienten . in

Eesundbeits -
gymnastik und

Kassenabrechn .,
sucht Wirkungs¬
kreis bei Arzt ,

Sanatorium ,
kränkl . Kind o .
a . als lernende

Zahnarzt -
Helferin

Ang . u . T . 883
an Tagbl .- Verl .
Jüngere Dame ,
lehr gute Erich . .
ielbWänd . i . d .
Behandlung v .
Beinleiden und
verf . i Massage
sucht Wirkungs¬
kreis als

Pers . Stütze
sucht sof . ob . sp .
Stelle in kl . gut .
Haushalt , auch

Umgebung
Ang . u . A . 385
an Tagbl . - Berl ,

Tüchtige Stütze
gesetzten Alters ,
m . besten Zeug¬
nissen . sucht St . .
wo Hilfe cor »
banben . Ang . u .
K . 922 an T .- B .
Sielt . Mädchen ,
welches Bürgeri .
koch . kann , auch
nähen , sucht St .
zum 1 . 9 in
kleinerem Haus¬
halt . Angeb u .
W . 918 an T .- B ,

Guterrogenes

Mädel
17 I . . wünscht
St . als Kinder -
frl . 8. 1 . 9 ob .
1 . 10 Eef Ang .
m . Eebalisang .
u . 3 . 924 T .- L
Alleinmädch . m .
g Jabreszeugn . ,
s. Stell . Frauen !
Haush . bevor¬
zugt . Ang . unter
M . 925 T .- Berl .
Ehrliches fleiß .
Mädchen sucht
Stelle in kl . Ee »

Schöne
3 - Zim .- Wohn ..

1 . St . , mit ein »
ger Bad . Balk .,
Mansarde , nahe
Bismarckring . z.
1 . 10 . , ev . früh .,
zu vm . Zu erfr .
Tagbl .- Bl . Sa
Neu hergericht .

3 - Zim . - Wohn .
mit Man ?., in
ruhigem Hauke ,
ob . Hinterhaus ,
Hermannktraße ,

direkt a . Ring .
Frdm . 470 Mk .,
z. 1 . 10 zu vm .
Ang . (5 .925 T .- V .
Neubau Wiesb . ,

Adolfsböhe ,
Rbeinblickstr . ,
Eotenweg 2 ,

3 Zim ., Küche .
Bad . Zentralh . .
w Wasserspend .
Kammer . Keller
usw . z. 1 . 9 . od .
später zu verm .
Näh . Jos . Prinz
Aßmannshausen
oder Tel . 22755
Wiesbaden .

4 Zimmer

Adolfstraße 3
schöne geräum .
sonnige 4 - Zim - .
Wohn . m . Zub .
k 1 . Okt zu vm .
Näh , bei Klotz .

3MtftU6
4 - Zim .-Wohn . z.
1 . 10 . zu vm . N .
bei Michel .

zu verm . dui »
3 . Ehr . Elückl ^ ,Kaik .- Friedi ,

Platz 3,
_

MNerGtr . ?
ist 8um 1. Oft

Bad
'

zu oerm NiL
ctort , ErdgM '
rechts . j

In umgebttüt
"

herrsch . Hauke
Alwinenstr . y
schöne 4 -Ziuu -
Wobn .. KücheZ

Bad . Subeböt, -
kof . zu vm . »4.

Bau u . Boden .
3mmobilieo

, Dr . jur . J
Serm . Schmidt

Weidlich? Personen

Pemeiungen

Damen
in gut . Garber . ,
für leichte vor¬
nehme Werhe -
tätigt . b . wirkl .
ausreick . Dauer »
oerbienit gesucht .
Ang . erb . unter
ll . 925 T . - Verl .

[ hausoersonnl

Für frauenlosen
Etagenbaushalt
( 3 Erwachsene )
wirb intelligent ,
selbktänd arbeit .

Mädchen .
bas sauber ist
und gute Koch¬
kenntnisse hat ,
zum 1 . Okt . ges .
Große Wäsche
aus . Staus . Nur
Mädchen m . gt .
Zeugniss . stellen
sich vor b . Frau

Hildebrandt .
Schierst . Str 34 .
P . . 4 -5 , ob nach

Anruf 25854 .

BetttetuM
für erkrankte

Köchin ( ev . ) . in
grobe Küche fof .
ges . Ev . Erzieb . -
Heime , auf bem
Geisberg .______
Sauberes bcss .

i . Mädchen
für Hausarb . u .
z . Bedienen der
Gäste sofort ge¬
kuckt . Ang . u .
T . 923 an T .- V .

Minniiidlheii
für herrschaftl .
Haushalt ( drei
Person . ) gesucht ,
welches tn der

feinen Küche
Back . . Einmach . .
Servieren und

Ziimnevartbeit
durchaus erfahr ,

iit . Waschfrau .
Bügel - u . Putz¬
frau vorhanden .
Nur solche woll .
sich meld ., welch «
lückenlos « Zeug¬
niss « aufweis « n
können . Vorzust .
morgen « 9 — 11 ,
nachm . 4— 5 Uhr .

Kl . Weinberg -
straß « 1 , Part ,

AUeiWödlhen
fleiß . , tücht . , auch
älter , in guten
Sausb . gesucht .

Vorzust . abends
7 — 8 6 (befiel »

firatze 11 . Pari .

Eutempfobl .
Alleinmädcken

w . kelbft . kochen
kann ges . 2 Pers .

Sonnenberger
Straße 29 .

AlleinmäWen
durchaus erfahr . ,
zuverläss . , solide ,
von klein . Land -
haushalt ( zwei
Perl . ) bei Neu¬
wied gek . Ang .
m . Gehaltsanspr .
und Eintritts »
ang . u . A . 371
an Tagbl . - Berl ,

26i . Dame
suckt Stelle z .
Gesellschaft einer
Dame und Mit¬
hilfe im Sausb .
Ang . u . M . 922
an Tagbl .- Vrrl .

Suche f . meine
Tochter . ,

19 Fahr « , arisch .
Lyzeum absolv .
u . Frauenschule

Aufnahme in
vornehmem

Hauslmlt
wo ihr Gelegenh .
zur gefellschaftl .
Ausotld . gebet ,
ist . Pensionsvr .
n . ttbereinfunft .
Rudolf Niebck
Fabrikbesitzer .

Burg
a . d . Wupper .

MsWerin
36 3 alt , kuckt
Stelle in Hess ,
frauenl . Haus¬
halt ob . zu ält .
Herrn . Längs .

Zeugn . vorh .
Ang u . M . 923
an Tagbl .- Berl .

Wein
selbktänd . in der
Führung eines
gutgevfl . Haus¬
halts , gt Küche ,
kuckt geeigneten

Wirkungskreis
in frauenlosem
Haush . Führer¬
schein 3 . beste
Zeugn . Ang . u .
O . 919 an T .- V .

@ eö . M
33 3 .. alleinkteb .
( von auswärts )
sucht passenden

Wirkungskreis
in bekk. frauenl .
Haushalt od . b .
alleinsteb . Herrn .
Gute Zeugn . u .
Empfehl . Äug .
u . A , 392 T .- V .
Frl . Auf . 40 .
m . beft . Kock -
u . Nähkenntn . u .

all . Arbeiten i .
Haush . vertr . 1
selbst . Stells , i .
gutem Hause .
Angebote unter
H . 916 a . T .- Vl

MU MM
mit Erfolgs -Nachweis ( Besuch v .
Ladengeschäften ) bei hoher Pro » ,
gesucht . Referenzen . Angebote u .
E . 926 an den Tagblatt -Verlag .

1 Zimmer

Bismarckring 25
3 . Stock ,

schöne 1 - Zirn . -
Wohn . m . Küche .
Bad , im Abschl . .
zum 1 . Okt . zu
verm . Näh . bei
Gaffer . Bäckerei
Erkerz . tn . Küche
u . Keller , 1 . St . ,
a . Dame o . ält .
ruh . Ehepaar zu
vermieten Villa
Idsteiner Str . 11

l - 3im . -Wobn .
Mans . , m . Kücke
( Kochherd ) im

Abschluß , an
Alleinst , zu vm .
Eoldbeck . Kleine
Burgstr . 10 .
Scköu . gr . Zim .

und Küche
z. 1 Okt . zu um .
Festmiete 27 M .
Platter Str . 8 ,
Part . Anzus . v .
11 bis 1 Uhr .
I Zim . u . Kücke .
Manlsaddenstock .
Vovderh . . Näh «
Bahnhof . Preis
20 M .. a . Einzel¬
mieterin z 1 . 9 .
z . vm . Slnfr . u .
L . 924 an T .- V .

2 Zimmer

Oranienstr . 12
Vdh 1 . St . lks . ,
sonnige abgeschl .

2 -Ztm .- Wobn .
zu oerm . Anzus .
10 — 12 u 15 — 18
Näher . Rückert -
kiraße 3 , 1 . St .

2 -Zim .- Wohn .
im Hinterhaus ,

Dotzb . Str . 96 ,
zu vermieten .

NiiGt
hWtbchnhos

Eoethestraße 12 ,
2 . Stock , mob .
2 -Zim .- Wohn .

m . Bad u . fließ .
Wasser , sofort zu
vermieten . Näh .
Gartenfelbftr . 55
P . Tel . 21454 .
Teilwohu . , 2 Z . .
son . . Mk . . Kell . ,
an Dame zu v .
Gustav - Adolf -
Siraße 14 . 2 r .

2 -Zim . - Wohn .
Fr .- M . 330 RM .
an ält . Ehepaar
z . 1 . 10 . zu vm .
Helenenktraße 8 .
Sih . 2 . Stock .
2 - o . 3 - ZimI -M
zu oerm . Näh .
Kellerstr . 14 , P .

zu verm . Zu er «
fragen im Laden

Herderktraße 31 ,
schöne sonn . 4 -3 . -
W „ i . 3 6t . . m .
reich ! . Zub .. zu
verm . Näh . bei
Scheuring , ? . St .

Oranienstr . 37 ,
Vdh . P . . schöne

4 -Zim .- Wobn .
z . 1 . 10 . zu vm .
Näh , das . 1 , St .

Plttlippsberg -
itrahe 20 , 1 . St ,
sonn . ruh . Haus ,
4 -Z .- W .. 8. 1 . 10 .
m . Bad u . Balk .,
su v N . Erdg .

Philippsberg »
ftr . 16 . 1 , kck. gel .
4 - Zim .-W ., Bad ,
Balk . , ev Lag -
Gar .. 1 . 10 . z . v .
N . Schey . l lks .

Philippsberg -
ktrabe 30 .

Part , links ,
4 -Zim . -Wobn .
und Zubehör

zum 1 . 10 . 1936
zu oerm . Näb .

Rutbmann ,
Zig .- Gekckäft .

Mqgrjtitz ? str . 12

Wtt » 911
schöne 4 -Zim .-
Wohn . m . Zub .
z . 1 . 10 . zu ver¬
mieten . Preis
mtl Festm . 85 .- .
Näh . . 2, . Twck . _
Sckwalb . Str . 3

4 - Zim .-Wobn . .
2 Et . . Balkon .
Erker , Bad , zum
1 . 10 . 36 zu vm .

Baubüro
Aßmus .

Rbeinktr . 59 .
Seerobenktr . 19

sonnige
4 - Zim .-Wohn .

mit Bad und
reich ! Zubeh . z .
1 Okt . zu oerm .
Näh . Kobl .

Wie ötelbe ! . u,MiMensvert .
mit äußerst niedrigen Beiträgen ,

sucht tüchtige

UBerbeträfte
« egen gute Provisionen . Angebote
unter B . 922 an den Tagdlan -
Verlag erbeten ._________________

IlMl üassee -Ellitzröitelei
bietet hob . Berdienkt d . Verteilg .
v . la Röstkaifee i . Bekannten - u .
Kundenkreise . Werbeunterstützung .
Hagen « & Schmidt . Bremen 529 T .
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5 Zimmer

Komfortables

W

MgMe

6d)öne 5 -Mmer -Mhmng

Mhniingeii
zu vertauscheil

straße 23 . 1 r .

6 Zimmer

Eeldverkehr

7 Zimmer

zuan

hchenben .

Auswärtige
Wohnungen

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Möblierte
Wohnungen

Leere Zimmer
und Mansarde «

Läden und
Geschäftsräume

2
mit

Fremden¬

heime

MzeHiche 5 "

mbl . Zimmer ,
mit und ohne

oder i . 10 .
immer

3 . Chr . Glücklich .
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Büro - oder

Ladenmitbenutzung

gesucht v . Een .-Vertr . Schreib -

masch . und Büromöbelfabr .
( evtl . Mitvetkauf ) . Ang . erb .
unter H . 917 an Tagbl .-Verl .

L Hypotheken
4y3 und 5 % , ohne Vorkosten

sofort auszahlbar
beschafft laufend

Gegen Teilabtr .
einer Restk . -Syp .

M . 3800 .
-

gesucht . Ang . u .
D , 915 an T . V .

Wilhelmstr . 16 . 3
S - Z .- W .. Bad .

2 Mans . , 2 Kell . ,
Zentralheizung ,

Personenaufzug .
sof . oder sväter ,
Marktplatz 3 , 2
S - Z .- W ., Bad ,

Mans .. 2 Keller ,
1 . 9 . oder svät .
zu Denn , durch
Wobnungsnach -

weis M . Küchle .
Luffenstraße 7 .

F . 27708 .

mit Thermal¬
bäder z . zeitgem .

Preisen im
. Essener Sos "

,
am Kranzvlatz .

tz Schöne

» S - ZwMk - VsWM
8 GeisbeDgstr . 1 . 1 ( Ecke Taurru -S-

M str . ) preisrv . zu vermiet , durch
• I . Cür . Glücklich .
O Kaiser - Friedrich - Plan 3 .

Am Kaiser - Friedrich - Bad 6 , 3 .
Zentralheizung , freie Lage , zu
vermieten durch

2- Zitiolm .
ruh . Lage , von
ein » . Dame ges .
Pr . etwa 50 M .
220 Volt u . Hz .
bevorzugt . Ang .
unt A . 396 an
Tagbl .- Vl . erb .
Älleinst . Dame

sucht zum 15 . 9 .

Harleinenl
mbl . ( Wohnz .,
Schlafz .. 1 od .

2 Betten ) .
Kücke . Bad .

geschlossene
Veranda ,

Zentralheiz . ,
Warmwasserv .
uiro .. in berrl .
Lage ( Nero¬
tal ) vreiswert
zu verm . Näh .
Auskunft unt .

Tel .- Anruf
25344

od . S . 915 an
Tagbl .- Vl .

Metzgerei
mit Laden

( eigen Schlacht¬
baus m . Wurst¬
küche ) zu verm .

W .-Viebrich ,
Ratbausstr . 26,1

gesucht . Preis -
ang . u . K . 919
an Tagbl .- Verl .

in Eltville ,
Ausbl . a . Rhein
u . Taunus , sof .
zu verm Näh .
das . . Kiedricher

Straße 2 .
Preis 65 NM .

5 - Zim . -Wobn .
Kais .- Friedr .-

Ring 60 , Hoch -
erdgesch .. zu vm .
Näheres Haase ,
Alwinenstr . 18 .

3n gepflegtem , freigeleg . Sause

2 guhnöDI. WW «

uni ) 1 MWmml
mit od . ohne Küche in Wiesbaden
od . weiter . Umgebung zum . 1 . 10 .
für mehrere Monate gesucht . Ang .
m . Pr . u . W . 923 Tagbl .-Verlag .

zim . . an Berufst .
S . z . vm . Klone ,

W .- Biebrich .
Wciheraane 10 ,
Bei ält . Dame ,
Nähe Dürerpl . ,
bess . ruh . möbl .
Zim . zu verm .
Adr . T . - VI , Th

Möbl . Zimmer
in ruh . Sausb .
an berufstätig .
Herrn od . Dame
zu verm . Preis
20 Mk . monatl .
Adr , T .- Vl . Tk

Fabrikräumlichkeiten
Dotzheimer Straße 40 , etwa 2000 qm groß , mit

jeglich . Komfort ( Heiz . ) ,Licht - u . Kraftstrom¬
anschluß , elektr . Läuteanlage , Haustelephon ,
Last - u . Warenaufzüge , großen hohen trock .
KeUern , 2 Autoboxen , Büro (u .U .m . Einricht . ) ,
Ausstellraum (auch als Verkaufsraum geeign . )
sind preisw . zu vermieten . Bankhaus Gebrüder
Krier , Wiesbaden , Rheinstr . 95 , Fernruf 59711

2 Büroräume
mit Abschluß , zu
vermieten Näh .
Luisenvl . 8 , P . l .

2. WM
II . IM .

-

auf erstkl . Miet -
wobnhaus von
nachweisl . pktl .
Zinszahler ge¬
sucht Angeb u .
W . 912 an T .-V .

1 . tzWvlhei
auf Neubau ges .
16 000 RM .. nur

von Privat .
Ang . u . 3 . 918
an Tagbl .-Verl .

Möbl . Zimmer ,
direkt a Wald ,
i . W .- Rambach ,
bill . bei Dame
zu vm . . gut . S .
Ang . 1L918 T .- V .

Der Laden

Kirchgalse 51
( Lederwaren P . Warkentin )

ist ab 1 . Oft . er . neu zu vermieten .
Näheres Konditorei Nerbel .

Kirchgasse 51 .

Aarstratze .
zw . Nr . 28 u . 30 .

Grundstück ,
481 qm . mit ge -
werbl . Räumen .
Terrasse u . Kell . .
auch als Bau¬
platz geeignet ,
los . billigst zu
verkauien durch

Vereinsbank
Wiesbaden .

Telephon 5946L

1 schönes Zim .
u . Küche m , eis .
Abschl . v . aklein -
steh . Veamten -
witwe z. 1 . 10 .
ges . Pktl . Zabl .
Part , ausgeschl .
Ang . D .918 T .-V ,

Langgaffe 54
n . Kochbr . , gegenüber Hotel
„ Schwarzer Bock

"
. la Geschäfts -

u . Wohnetage , 13 Mtr . Front .
3 prachtvolle Vorderräume mit
Nebengelaß . für fedes Geschäft ,
Büro , Versicherung . Arzt .
Zahnarzt . Rechtsanwalt . Ver¬
waltung sehr geeignet , bald od .
später zu vermieten . Näh . bei
Sausverw . Wilhelm Ackermann
Luisenstr . 16 . 2 . Tel . 24669 .

k Wegen Versetz .
: los neu herger .

7M .
-WM .

zu verm . Kais . -
r Friedr .- Ring 54 .

Pensionäre
sowie Klein¬
rentner find .

liebevolles
Seim

bei billigster
Monatsbez . .

Saus direkt
a . Wald gel .
Ang . A . 388
an T .- Verl .

Fr . Scheller , Hypotheken
Schwalbacher Straße 36

Metzgerei
40 Jahre besteh .,
in verkehrsreich .
Straße , zu ver¬
mieten . Ang . u .
F . 892 ttn T .-V .

Eine schöne
Metzgerei

in Winkel aRb .
Unter - Schwem -
bach 2 , zu verm .

tz - Zimek - Mhiiiiiig
mit allem Komfort , zu ver¬
mieten durch „

z . Chr . Glücklich
Kaiser - Friedrich - Blatz 3 .

■ IIHHHIII
Fachmann sucht

Teilhaber ( in )
stiller od . tätig . .
f . Schweinezucht
und Mast . Das
Anwesen liegt a .
der Stadtgrenze ,

schöne Lage ,
genüg . Stallung ,
freier Auslauf ,
Weide . Futter¬
artikel werd , fast
alle selbst er¬
zeugt . Kapital .
3 - bis 3500 Mk . ,
erwünscht . AM .
Person wird kl .
Wohn , mit voll .
Vervfl . gew . Ge¬
eign . f . Naturfr .
2InB .2B .913 T .-V .

oerm . Rathaus -
stratze 5 . 3 lks .
Möbl . Zim . im
1 St . , m . Ball ,
billig zu oernt .

Rauenthaler
Straße 3 , 1 .

Kl . 2 -Z .- Wohiu
evtl . 1 gr . Z . .
sonn . , gt . Lage ,
v ält . D . . vktl .
Zahl . , ». Ott .

f
. Angeb . mit
-Miete unter
923 a . T .- Vl .

Sielt . Ehepaar
sucht kl .

2 - Zim .-Woh « .
in ruh . Sause .
Ang . u . T . 921
an Tagbl .-Verl .

Laden
f . Obst , Gemüse ,

Früchte
( Fachmann ) in
g . Lage zu miet ,
gesucht . ÄM m .
Preis u . W . 919
an Tagbl . - Verl .

Eilt !
Suche zu mieten
zum 1 . 9 . 1936

möblierte
2H = bis 3 - Zim . -

Wohuung .
mit Küche . Ausf .
Eilangebote an
R . E . Waschke ,

Kassel ,
Friedrichstr . 15 .

Ält . Arzt - Ebev .
sucht für Sept ,
gut möbl . 3 . m .
Morgenkaffee i .
ruh Sause . Ang .
m . Preis a . Frl .
Schmidt , Wie -
landstraße 7 , 2 ,
bei Vossen .

k 5 -Zim .- Wohn .
mit Zubeb . , als
Büroräume od .

- Arzt -Praxis ge¬
eignet . zu oerm .

B Auskunft bei

I C , Heiter .

| Wenplatz 8
=■ 5 - 3im .-Wobn .
Hum 1 . Oft oder

später zu oerm .
Näb . Part . L

Werne 4-Wmer -Mhnung
ein « . Bad . Z .- Seiz . . Taunusstr .
^gegenüber Kochbr .) . Lift t . S ..
- u vermieten durch

5 . Ehr . Glücklich .
& Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Tausche meine
2 Zim . u . ^ "

che
geg . 1— 2 - Zim .-
W ., eo . Mans .-
Wohn . z . 1 . Oft .
Ang . u . F . 920
an t "

agbl .- Verl .
Tausche

meine schöne
2 - 3irn . - Wohn .

Südv .) M .l .St
gegen ebensolche
Stadtraüd od .
Villa . Ang . u .
T . 924 a . T .-M .

Sofort zu vermieten !

Die bisher von der Zigarettenfabrik Rhein¬
land G . m . b . H . innegehabten luftigen hellen

Beamtenwitwe
sucht z. 1 Oft .

2 — 3 - S -Wohn .
mit Mansarde
in guter Wohn¬
lage . Preis 50
bis 60 Mk Ang .
u D . 919 T - .V .
2 * oder Z- ZiMer -

WgtzMNg
abaeschlosf ., non
ruh . vens . Be -

amten - Ebepaar
( ohne Anhang ) .
Wiesbaden und
Umgeb ., z 1 . 10 .
gesucht . Angeb .
nur mit Preis -
ang . u . 3 . 643
an Tagbl .- Verl .

Ich suche anstelle meines jetzig .,
seit ü . 23 Jahre innegehabt ., vom
Sausbes . für eis . Zwecke verlangt .
Ladens einen

Laden
( mögl . z . 1 . Oktober ) in möglichst
gleicher Größe in der Kurlage .
Angebote m . Lage , Größe und
Preisang . erbeten .

August Schwaneseldt
Hofjuwelier . Wilhelmstraße28 .

Miete wird für
ein halbes Jahr
voraus gezahlt .
Ang . u . A . 382
an Tagbl .-Verl .

2 - 3im . -WohN "
Dach od . Friso . ,
z 1 . 10 . ges . Pr . -
Ang . OL21T .-V .

L . 3immer ges .
Ang . u . K . 912
an Tagbl .-Verl .

Heller Raum
in Sout .. oder
Part .- Zim . ( sep .
Eins .) oder kl .
Laden v . Tav .-
Meist . für kurze
Zeit ( bei Eegen -
arbeit für lange
Zeit ) ges . Südv .
bevorzugt . Pr .-
u . Eröß . -Ang . u .
T . 925 T .- Verl .

@01001!
WM 1 . 9 . 36
Nähe Karlstr ./
Adelheidstr . ges ,
Angebote unter
F . 925 a . T .- Vl .

User Str . 46
■ sehr schöne

" 5 -Zim .- Wohn .
mit Bad . 4 Bal -
konen , Frontsp .-

LZim . . 2 Mans . ,
2 Keller sofort
zu verm . Fest¬
miete 120 . Zu

* erfragen 2 . St .
sMr . Tel .,20374 ,

Abgeschl .
Sochparterre -
3 !4 -3immer -

Wobnung ,
möbl . . zu verm .
Nerotal 37 .

Sübsche möbl .
Frontsp . - Wohn .

i . Abschluß , mit
Heiz . , el . Licht .

Gas . Sonnen¬
seite . Nerotal ,
Autohaltestelle .

zu verm . Nero -
tal 25 , 1 .

M -Jininw
Wjnung

mit oder ohne
Heizung , eventl .
Garage , auch
Vorort , sofort 0 .
1, 10 . 36 gesucht .
Angell m . Ang .
des Mietpreises
u . B . 914 T .- V .

AM AMMMWM !
Zur Ausbeutung e . 6er . erteilt .
DRP . schnell entschl . Teilh . ges .
Erford . 1500 RM „ vorl . jed . nur
500 RM . Angeb . u . W . 926 a . d .
Tagblatt -Verlag .

mit Nebenr . u .
Abschluß . Vdb .
Part . , z. 1 . 10 .
zu oerm . Ang .
u . L . 919 T .-V .

Abgeschl . 2 - Zim . -
W . v . ruh . Miet ,
sei . SüdD . bevor -
zust . Ang . mit
Preisang . unter
D , 922 T .- Verl .

AoW ?' WohN.
in Einzelvilla ,
von selbst . Ge¬
schäftsmann geg .
Betreuung des

Sauses , bezw .
Sausm .- Arb .

( la Ref . ) sofort
od . spät ., hier od .
näb . Umgebung
sei . Ang . unter
U . 923 T .- Verl .

Sehr schöne

ö - MMl - MNM
am Kaiser - Friedrich - Ring 53 . 1
zu vermieten durch ,

I . Ehr . Glücklich .
Kaiier - Friednch - Platz 3 .

mit Zubehör . Etg .- Seizung .
Taunusstraße 62 . Part .

zu vermieten durch
3 . Chr . Glücklich .

Kaiset - Friedtich - Platz 3 .

Jahresmieter
sucht a . l .Okt . in
ruh . sonn .Hause ,
Höhenl . 0 . Kurv .

I gr. Zim. u . Küche
od . 2 kl . Z . u . K .
Preis 25 - 30 RM .
Vorauszahlung

Angeb . u . W . 917
Tagbl .-Verl .

Ja . Ehepaar
in fester Stell ,
sucht, . 1. 11 . 36
1 Zim . u . Küche .

Breisangeb . u .
. 926 an T .-V .

Witwe m . Tocht .
sucht 1 Zim . u .
Küche od . 2 kl .
Zim . u . Küche .
Ang . m . Preis
u . I . 923 T .-M ,
Kl . ruh . sonnige

Wohnung
1 od . 2 kl . Zim . ,

Küche .
Gas . Elektrisch ,
zum 1 . Oft . in
gutem Sause v .
venston Sckwest .
gesucht . Ang u .
S . 916 an T .- V .

1— 2 - 3 .- Wohn .
sofort od . später
gesucht . Ang . m .
Preis u . O . 920
an Tagbl .- Verl ,

Jung . Ehepaar
sucht

1 — 2 - Z .-Wohu .
erentl . mit Bad ,
sofort oder spät .
Ang . mit Preis
K , 923 T .-Verl .
Ält . ruh . Ehe -
paar sucht 1 - bis

2 - Zim .-Wohn .
sofort . ( Miete
voraus ) Ang . u .
E . 925 a . T .- Vl .

| 3miodiijeil -reikäiistj

Etagenhaus
1X1 - u . 3X4 =3 .=
W . m . Vadez . ,
Preis 20 000 .— ,
Anz . ca . 10 000 .

Aus . Wagner ,
Westendstr .22 , P .

An der

Wilhelmstr .
gr . schön möbl .
Mans .- Zim . mit
Ofen u . el . L .
zu Derrn . , ohne

Bedienung .
Friedrichstr . 7 . 3

| ftapitnlien =Hngebote |

BL 10 000 . - ü .

BI . 12000 . -

Syvotheüengeld
zur 1 . Stelle z.
1 . 10 . 36 auszul .
August Tb . Beck -
hausSyv .- Makl .
Wilhelmstr . 20 ,

Kaufe 1 . Sov .
Ang . u . L . 921
an Tagbl .- Verl .

»aiiilalikn-Eesüche |
Dame sucht ein

DarL v . 2000 M .
d . Dame gegen
Sicherh . u . freie
Wohn . Ang . u .
M . 911 an T .-V .

MNl . Zim .

zu Dtn . Rhein -
ftr . 41 , Kondit .
Wellenstein .
Gut möbl . 3im .
zu Dm . Böhm ,
Riehlstr . 6 . 1 .
Gut möbl . 3im .
( evtl Kochgel . )
zu DM . Scharn -
horststratze 3 . L

Bahnhossnähe
Kaiser - Friedr . -
Ring 76 . 1 lks . .
gut möbl . Zim .
zu vermieten .

Gut möbl .

Mansarde
heizb . . an weibl .

Dauermieterin
preisw . zu ver¬
miet Kapellen -
straße 10 , Part .
Möbl . Zim . z . v .
Karlstr 30 , 1 .
Sb . « . m . 3 . z .
v . Kirckgasie 54 .
1 r . . Eins . KI .
Schwalb Str 2
Möbl . Ms . , neu
berg . , f . 6er . Srn .
fr . Klatenthaler
Straße 19 , 3 l ,
Möbl . 3im . bill .
zu vm . Lorcher
Str . 11 . Part . .
Nähe Kaserne .
Möbl . 3im . zu
nernt . Luisen -
str , 39 , 1 , Fuchs
Eemütl . einger .

sonn . Simmet
sof . od . 1 . Sevt .
zu om . Markt -
straße 20 . 3 .____
Son . mbl . Balt -
3im . zu oerm .

Bender .
Moritzstr . 7 , 4 .
M . 3 . vrw . z . d .
Nerostr . 25 , 2 r .
Gut möbl . Zim .
zu om . Oranten -

Gr mbl . Mans ,
( eüß . Gasaut . )
an berufst . Frl .
zu Dm Oranien -
ftraße 25 , 2 . St .
In schön . Lage ,

1 . Etage ,
srdl . gut möbl .

Balkonzimmer
mit Heizung z.
15 9 . od . i . 10 .
an Beruistät .
zu oerm . Park -

Frei gelegene

HM tz - I - MO .

( grobe Räume ) oder Saus zum
Alleinbewohnen , in oder um
Wiesbaden , gesucht . Angeb . unter
E . 916 an den Tagbl .-Verlag .

6ül6ilge6tl Gewerbetreibende ,
Angeft ., Landwirte durch FMßhgH
Bismarckrg . 26 , Tel . 23553 Finanziers .

AtlnW . W .
an Berufst , zu
oerm . Anzus 6 .
1 Uhr und nach
7 % Uhr Fried -
richstraße 7 , 3 r .
Sch . möbl . Zim .

u . Mansarde
zu d . Friedrich -
straße 50 . 1 lks .
Sch . mbl . Balk . =
Zim . f . Einzeln ,
zu DM . Goeben -
straße 18 , 3 r .
Sck . mbl . Wobn -

SÄlafziminer
z . 1 . 9 . an bei .
Herrn zu oerm .
Sellmundstr .42 .1
Sch . mbl . Mans ,
m . Ofen zu nm .
Herderstr . 35,11 .

Gut möbl .
Wohn -

Schlafzimmer
sofort zu oerm .

Herrngarten -
straße 15 , 3 .

Möbl . Mans . m .
Kochofen gegen
teilw . Stunden -
arb . abz . Kais .-
Fr .- Ra 46 . 2 l .
Gr . sonn . möbl .
Balkonz . . Bad
zu d . Kais . - Fr . -
Ring 50 . 3 .

schöne 6 - Zimmer - Wohn . . Ofern
heiz . , preisw . zu Derrn , durch

I . Ehr . Glücklich ,
Kaiier - Friedrich - Platz 3 .

Zn Etagenvilla
in unmittelbarer Nähe des
Kurhauses und Theaters , berr -

■ lllllllllllllllill
> Neudorfer Str . 3
K herrkchaftl .
V- 6 - Zim .- Wohn .
M Küche . Bad ,
| 2 Mansarden .
' los . od . 1 . Oft
I zu oermieten .
I Monatl . 130 .— .

Wilh . Eschenauer
?■ Immobilien

r Dambachtal 4 .
t Telephon 28647 .

Jlllllllllllllllllllllllll

Eleg . mbl . M .
sofort zu perm .

Rüdesheimer
Straße 8 , 3

Gut mbl . Balr . -
3im . zu uerm .

Scharnhorst -
straße 35 , 1 lks .
1 - 2 g . möbl . 3 -
an Alleinm . zu
d . Br « e , Scham -
borststr 42 . 1 .
Möbl . Simmer

sofort zu nerm .
Klein , Schwal -
bacher Str . 61 , 1

Möbl . 3im .
zum 1 . 9 billig
zu oerm . Sedan -
vlatz 4 , Part .
M . 3 . Scharn -
horststr . 12 , 1 l .

Schönes
Doppelschlaf -

u . Wohnzimmer
mit Doller Ver¬
pfleg . ( Speis , n .
Wahl ) euch jede
Diät . fl . Wasi . .
Pr . d . Pers . 3 .50
Spiegelgasie l b .
Schneider , 1 . St .
2 möbl . Simmer
( 1 sep .) sofort
zu om . Sviegel -
gasie 1 , 3 lks .
Mbl . W . -Schlaf -
zirn .. Zentr . -H . ,
Warmw .. Bad -
benutz . Taunus -
ftr . 3a . 3 . Ruhl .
Anzus . zw . 2 u . 3

Kuroiertel .
Schönes Balkon¬
schlafzimmer u .
Salon m . Flügel
ineinanderg . . zu
oeim . Taunus -
straße 31 , 3 .

Kurlage .
Möbl . Sim . an
Verufstät . zu d .

Möbl . Mans ,
zu om . Weber -
gasie 3 , 2 lks .

Sofort od . spät ,
ein gern ruhig ,
möbl . „Zim : bei
einer ält . Wwe .
zu om . Weber -
gasie 58 . 2 Tr .
Schön inbl . Sim .
zu Derrn . Well -
rttzstr . 21 . 1 , St .
Möbl . Simmer

mit Kochgel . , an
Berufst , zu om .

Mod . 5 - bis
6 - 3im . - Wob « . ,

auch möbl . . für
Pens .- Swecke ge¬
eignet . in guter
Kurlage gesucht .
Preisangeb u .
G . 921 an T .-V .

Suche

A - IMll .
mit Zubehör in
der Nähe der
Kuranlagen z .
1 Avril 1937 .
Ang . u . A . 383
an Tagbl .- Verl .

Schöne 2 - bis
3 - 3im . -Wohn .

von ruh . vünktl .
zahl . Mieter ge¬
sucht Angeb . u .
F . 926 an T .- V .

Reichs -
Angestellter

sucht 3 - 3 . - Wohn .
( wenn mögt mit
etwas Garten )
i . Wiesbaden 0 .
Vorort ' Haus -
verwalt . kann
mit Lberuomm .
werden . Zuschr .
u . M . 919 T .- V'
S . 1 , Okt . schöne

Kapiialgesuck .
Apotheken¬

verwalter . 50 I ..
mit erstkl . Emm .
sucht zur Er¬
gänzung seines

Eigenkavitals
v . 50 000 RM .
zwecks Ankaufs
einer gr . Apoth .
weitere 40 bis
50 Mille b . gut .
Verzinsung am
10 Jahre fest .
Gei . Angeb . u .
A . 373 a , T .- Vl .

2 schöne sonnige
Simmer . leer ,
sofort zu ver¬

mieten .
Philippsberg -

straße 29 . 2 .
Ält . Serr findet
bei ält Dame
( ruh . H .) leer ,
od . möbl . Zim .
Ang . u . K . 921
an Tagbl .- Verl .
Er . l . od . mbl .
3 . m . Heiz , ab
1 . 9 vrw . zu v .
Ang . U .917 T .- V .

WnM 44
1 . Stock ,

5 - Zlm .- Wohn .
mit Warmw .-
Heiz . zum 1 10 .
zu verm . Näh .
Tbomae . 2 . St .

Mmitzltl . 49
schöne sonnige
5 - Zim .-Wohn .

mit Bad u . Zu¬
behör z . 1 . 10 .
zu verm . Näh .
b . Dr . Massing ,
1 . Stock ._________

Neubauwohn .,
neuzeitl . einger . ,
abgeschl . . schöne
Lage . 2 er . Z .. .
er Wobnk . mit
Spk ., eingericht .
Bad u . Wasch -
toil . . sofort od .
später zu verm . .
37 RM . monatl .
Benz . Niederu -
bause » i . Ts .

4 - 3irn . -Wohn . ,
vollst , neu berg .,
er . Terrasse , m .
allem Zubeb . , i .
1 . St . frei eel .

Lehörd . - Angest .
sucht sofort oder
später

2 - 3irn . -Wohn .
Preisangehore

erb . u . D . 925
an Tasbl .- Verl .

2 - 3im . -Wohn „
auch Teilwodn . .
ab Sevt 0 . Okt .
v . gebild . Ehe¬
paar ( 2 P .) ge¬
sucht Angeb . u .
S . 920 an T .- V .
Ruh . ält Ehe -
paar s. Wohn . :

Küche und
2 Simmer .

Angebote unter
S . 923 a . T .- Vl
2 - , evtl . 2 ^ - Z . -

Wohnung
Heiz . od . Oefen ,
zum 1 . 10 . mit
Ang . der Miete
ges . Ang . S . 912
an Tagbl .- Verl .

Aelt . Ehepaar
sucht z. 1 . Okt .

2 -Zim .- Wohn .
od . kl . 3 - Zim .=
Wohn . Ang . u .

DoWiiM6ti .61ii .

5eirnmn6lgafi83/5
Laden , belle er .
Fabritt . und kl .
Werkst . . Sager ,
Wein - « . Bier¬
keller u . Garage
zu oerm . Näh .
Dotzh . Str . 61 .

Tel . 27113 .
Marttstraße 22 ,
er . Laden , mit
od . ohne Lager¬
räume , Wohn ,
usw . , auch get .. z.
vm . Näh das . b .
Griesel oder bei
Meier , Kaiser -
Friedr .-Ring 48 .
Telephon 26601 .

1011111* 28
Laden

zu oerm . Näh .
im Eckladen od .
Bahnhofstraße 8

bei Cramer .
Telephon 25162 .

Laden
mit 2 Zim . u .
Nebenr z . 1. 10 .
bill . zu verm .
Näb . Albrecht -
strabe 10 , 3 .

Laden .
Bleichstr . . mit

Nebenräumen ,
evtl , auch Woh¬
nung . zu verm .
Näb . Hellmund -
straße 28 , 1 l .

$oöen
Mauritiusstr . 4 ,

direkt an der
Kirchgasse ,

z . 1, Okt . zu vm .
Näh . Baubüro

AßmuSj
Rheinstraße 59 .

Laden
mit

3 -Zim .-Wohn .
zu verm . Näh .
Moritzstr . 46 . 1.

Mn
mit Wohnung

sofort zu ver¬
mieten . Näheres
Nerostr . 38 , 1 ,

Sl . » n
Biebrich , ev . mit
Einrichtung für
Kurz - . Weiß - u .
Wollwaren , zu
vermieten Näh .

Tel . 60381 ,
Laden , Nähe d .
Kaserne , zu vm .

Schiersteiner
Sttaße 24 . 1 l .

Laden
mit Nebenraum ,
im Zentrum , zu
verm . Ang . unt .
M . 924 T .-Verl .

Ca . 2000 qm

MiHin
Mi

in der Innen¬
stadt sof . zu vm .

Eugen Bier ,
Friedrichstr . 46 .

Tel 27196 ,

tagen ™
oder Werkstatt

mit Schuppen , z.
1 . 10 . zu verm .
Näheres Adel -
heidstraße 55 , 2 .
1 -2 Süroräumc
zu verm . Näh .
bei W . Schmidt .

BlücherpL5,P . l . ,
g . möbl Z . frei
Luisenplatz 4 , 2 ,

Hohmuth ,
g . möbl . 3 . , fl .
Wasser . Heizung .

MllllMsstl . 8
gemlltl . Seim f .

Daudrmietev ,
fl . Wasser , Heiz .,

volle Pension .
von 3 Mk . an .
Oranienstr . 6,1 l .
möbl Zim . frei .

Schiersteiner
Str . 9 , Hochp . l .
direkt am Ring
( Haltest .) . 1 . ev .
2 sehr gut mbl .
sonn . Zim . zum
1 . 9 , zu verm .

Taunusstr . 55 ,
1 Treppe , gr .
gut möbl . Zim . .
nach dem Hof , fl .
Mass .. 18 .— mtl .
zum 1 . 9 . zu vm .
Gut möbl . Zim .
zu oerm . Ädel -
heidstr 52 , P .
M . Z . z. d . Bis -
marckr . 25 , 2 I .
Möbl . Simmer

zu oerm . Bleich -
straße 30 , 3 lks .

Eleg . möbl .
Wobn -Schlafz .

z. 1 . 9 zu Dm .
Dotzheimer

Straße 31 , 2 r .
Gut mbl , Wohn -

u . Schlafzim .
oder Einzelzim .,
eo . Küchenben . ,

zu vermieten
Dotzheimer

Straße 43 , 3 r .
Sep . schon mbl .
Zim . a . Berufst ,
zu verm . Dotz -
beimer Str . 50 . 3
2 möbl . 3 . , sev .
Eg . , k. Gas . 3 -
4 Mk . Silges ,
Eckernsördestr .10
Gut möbl . Sim .
mit od . ob . Pens ,
zu verm . Emker
Straße 6 . Part .
Gr . möbl . Sim .
in Villa preisw
zu vm . Fischet -
straße 3 .

Kfm . v . auÄv .
sucht z . 1 . Okt .

3— 4 - S . - Wohn .
i . Stadt 0 . Vor¬
ort Wiesbadens .
Eilangebote m .
Preisangabe u .
S . 919 an T .- V .

4 — 5 - 3immer -
Wohnung

für Pens . -Zwecke
rum 1 . 10 . ge¬
sucht . Ang . u .
S . 921 an T .- V .
V ruh . Mietern
( 2 P .) w eine

4 - od . 5 - Zim . -
Wohuung

mit laßem Zu¬
behör 8. 1 . Okt .
«d . früher . ge -=
sucht Ang . mit
Preis u . E . 916
an Tagbl .- Verl .

5 - u . 6 - Zim . -
Wohnung ,

mögl . Heir . u .
Garage , sof . od .
1 . 10 . ges . Ang .
mit Angabe der
Miete u . O . 912
an Tagbl . - Verl .

Wohnung
auf dem Lande ,
zu mieten ges .
Zuschr . u . D . 920
an Tagbl . - Verl .

Bismarckr . 32 , 3
Mauk . z . Möbel -
einst , zu verm ,
Sch . leer . Sim .
zu verm . Adler -
straße 58 . Keil .
Er . souu . leer .

immer zu vm .
nhosstr . 14,2

on « . leer . Zim .
Bahnhofs nahe ,

»u vermieten
Bahnhofftr .50 .3r
Mauk ^ l . . m . Of .
bill zu vermiet .
BleiSstr . 31 , 1 .

Leeres Wn .
sev . Zimmer zu
vermiet Jahn -
straße 13 , 1 . St
Saubere Maus .,
leer , sofort zu
oerm . Schäfer ,
Klopstockstr . 26 ,
1 Stock ._________
2 leere Frontsp . -

Simmer
mit el . Licht u .
Kochgelegenh . zu
vm . Luxemburg -
straße 2 , 3 lks .
2 sonn . I . Sim . ,
gr . <rlur . Gas u .
elektr . Licht . ab =
aerWon ., sof . zu

vermieten .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Vl , Ti

Kaiser - Friedr . -

p Ring 32
herrsch 5 - Zim .-
Wobn . m . reich ! .
Zubeb . . HO M . .
zum 1 . 4 . 1937
zu verm . Nah .
Moritzstr . 49 , Ld .

nEwH7

Dame
mit erw . Sohn
sucht f . dauernd

2 gut möbl .
Schlafzim .

mit Küchenben . ,
i . g . Sause . Ang .
unter G . 920 an
Tagbl .- Verl .

Gut möbl . sonn .
Simmer

in ruh . Sause ,
von ält . Dame
zum 1 . Oktober
ges . Preisangeb .
unter F . 916 an
Taabt - Derl .

Für ält allein »
steh , pflegebeb . .
aber nicht bett »
lag . Fräul . wird

Simmer
mit Verpflegung

für dauernd
gesucht . Möbel
ev vorh Preis¬
ang . 38 .920 T .- V .
od Tel . 28738 .
Möbl . 3irn . ges .
in freier Lage
von Jng . . ält .
Wwer . ,m .Rente ,
ev . auch Umg . ,

Biebrich usw .
Ang . u . E . 922
an Tagbl .- Verl .
G mbl . Wohn -
Schlafz . , mögt
sep . E „ z . 1 . 9 .
v . Srn . ges . Ang .
u , M . 921 T .- V .

Sauber möbl .

Simmer
m . fließ , Wasser ,
Ijähe Seeroben -
ftratze . v . jung .
Herrn gesucht .
Äng . u . S . 924
an Tagbl . - Verl .
Berufst Sauer «
mieterin s. gut
mbl . sonn . Zim . ,
mögt mit Heiz .,
ft Mass ., z . 1 . 10 .
od . spät . Preis¬
ang . unt . O . 922
an Tagbl . -Verl .
3g . Mann sucht
eins . mbl . Sim .

zum 1 . Sevt .
Ang . mit Preis
K , 920 T .- Verl .
Gr . mbl . helles

Wohn -
Schlafzimmer

ft W . . Bad . in
ruh . Lage , zum
1 . 10 . von jung .
Kaufm . gesucht .
Ausf . Preisang .
F , 923 T .- Verl .

Same . Kurgast .
L sof . für zirka
3 Wochen möbl .
Sinu Nähe d .

Kuranlagen .
Ang mit Preis
H . 923 T .- Verl .

MWU
lep . . halbmobt ,
bis 20 RM .. i .
Oft . ob . Zentr .
d Dame z. 1 . 9 .
gef . Angeb . unt .
O . 925 a . T .- Vl .

M . geh . Me .
f . fof . od . spät .
1 — 2 Mansardz -
Frontfv . . i . Ab -
K6L . Kurv . od .
Zentr ..mehrmon .
Miete voraus .
An « , u . 6 . 925
an Tasbl .- Verl .
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Sof . beziehb . ,
steuerfrei

EU - 4
MIM 180

Neubau
Sindenburg -

allee 18a
beste Bauart ,
5— 7 Räume ,
Earage .Eart .

mit günst .
Zahl . - Bed .

zu verkaufen
ob . zu verm .
Auskunft dch .
den bauleit .

Architekten
Kurt Soove
Wiesbaden .

Rbeinftr . 30 .

SeMshaus
i . beit . Verkehrs -
laoe der Stadt ,
in beftem baut .
Zustand , sichere
Rentabilit . . bei
30 000 RM . An¬
zahlung zu verk .
August Tb . Beck -
Hau s . Immobil ..
Wilhelmstr . 20 .
Massives Haus .
6X2 Zim . , mit

Lebensmitteig . ,
Stall , u . Gart . ,
konkurrenzl . Lg . ,
z vk Pr . 13 000 .
Anz 6 - 8000 M .
K . Schmalbach ,

Immobilien .
W . - Biebrich .

Hubertusftr . 9 .

Etagen -

Mlla

Immobilien — Hypotheken
Neubaufinanzierungen

durch Friedebach
Finanzierungen

Bismarckrlng28 Tel . 23563

Etagenhaus
mit kl . Laden , in gutem Zu¬
stand . im Südviertel gelegen ,
umständehalber zu vk . Preis
28 000 RM . bei 8000 RM . An¬
zahlung . Es . Bickel . Jmmob .-
Büro . Er . Burgstrabe 13 .

Ates Etagechaus
Nähe Bahnhof , Preis 32 000 RM ..
bei Anzahl , v . 18 000 RDU Über¬
schuh n . Abz . v . Zinsen u . Steuern
2400 RM ., zu verk . durch

Wulf
Sonnenberger Strahe 60 .

Verschiedene sehr gute

Bauplätze
Kurviertel , mit schöner Aussicht ,
zu 7 bis 10 RM . je qm zu verk .
Näheres Architekt

Wulf
Sonnenberger Strahe 60 .

Einf .
- Villa

6 Zim . , mit schönem Wintergart ..
Herzung . idyll . Garten , etwas
Höhenlage , inkl . Hypothek von
13 000 RM . für 25 000 RM . zu
verkaufen durch

Wulf
Sonnenberger Strahe 60 ,

Sau u . Solen L "

groeWlien - Billa
mit gr . Garten . Garage , in
sonniger Lage , nahe den Kur¬
anlagen gelegen . Preis 20 000
RM . bei 10 000 RM . Anzahl .,
offeriert Eg . Bickel , Jmmob .-

Büro . Er . Vurgstrahe 13 .

Kleine Ullis
( Adolf shöbe ) .

6 Zim . . Küche ,
Bad . Garten , f .
nur 18 OOO RM .

zu verkaufen .
Wilb . Ekcheuauer

Immobilien
Dambachtal 4 .

Tel . 28647 ,

Höhenlage ,
Nähe Anlagen

und Wald ,
mit 3mal 5 Zim .
u Zubehör , für
28 »000 RM . mit
Anzahl , zu verk .

Eugen Bier .
Friedrichstr . 46 ,

Tel . 27196 .

Bauplatz
_ oder

2-FllinilMhllllS
( Neubau ) , mit
Garten . Heizung
Bad u . Earage .
am Rande der
Stadt , zu kaufen
gesucht . Ang . u .
U . 920 an . den

Auswärt . Eigentümer verk .
Er . Etagenhaus m . Hinterhs .
Preis 43 000 RM .. davon bar
15 000 RM . Rest i . Hypothek
3u 5 % bleibt stehen .
Näheres K . Svannuth , Abt .

Jmmob . , Langgasse 39 ,
Tel . 27260 , 11 b . 1 u . 3 b . 5 .

ßeltene Kapitalanlage
2 Rentenhäuser , liauidationshalb .
mit nur 3000 u . 5000 RM . An¬
zahlung zu verkaufen .
Aus gleichem Besitz Doppelvilla .
Höhenlage , sehr günst . zu verkauf .

Schottenfels
Theaterkolonnade 29/35 .

Kapital - Anlage .

81 SeWslS - NWhM
mit 2 - . 3 - und 4 - Zim .-Wobn .,

Röderftrahe
umständehalber sehr preiswert
für 23 000 RM . zu verkaufen
durch die beauftragte

fmmobilien- Verkehrs -Gesellschaft
Wilhelmstrahe 9 .

Dr . jur . Hermann Schmidt .
Wiesbaden . Taunusstratze 13 ,

Telephon 27967 .

Wmlm - Mlo
6 Zimmer . Küche . Bad m .
Heizung . Waldesnäh « ,
wegen Erbteilung für nur

18 000 RM .

SIMM Man
10 Mm . v . Kurhaus ent -
ferm . 1X3 3im .. Küche .
Bad . 1X4 Zim . . Mche ,
Bad . Wintergart . , Etag . -
veiz .. oevflegi . Garten ,
für reut 25 000 RM .

Nei baut

ilt ?
Partner für

Doppel -
wohnbaus

gesucht , herrliche
Lage , an der
Mosbacher Str .

Bauplatz
vorhanden .

Ang . u . D . 917
an Tag *' ' - Verl .

Bauvartner
zum Bau eines

Dovvel -
wohnhauses

in guter Wohn¬
lage . gesucht .

Ang . u . B . 923
an Taabl .- Verl .

Bauplätze
Serbert - Norkus -
Str . . 625 und
800 qm , 4 .50 M .

qm . Aarstrahe
579 qm . 4 .60 M .
qm . vk . Wagner ,
Westendstr . 22 .P .

3 Morgen gr .
Obstgarten

mit gr . Halle f .
28 000 b . 7000
Anzahl , zu verk .

Fröbel .
Blücherstr . 30 .

sZmMdil . -ÄMsgeslltzes

Wohnhaus
in guter Lage ,

mit Weller
Büro . Packraum
ufax , zu kaufen
gesucht . Ang . u .
E . 920 an den
Tagbl .- Verl .
2 — 3 - Familien -

Haus
m . etw . Garten¬
land , in Wies¬
baden zu kaufen
ges Erohe Anz . ,
eoentl . Auszahl .
Ang . m genau .
Ang . T . 915 T .- V .

im Zentrum der Stadt ,
Klermvohnungen , in gut .
baulich . Zustand . 10 % ige
Verzins . , für 58 000 RM .
bei 30 000 RM . Anzahl .,

zu verkaufen durch

BagenSlIla
3X4 Zim .. Küche . Bad .
Garage , grober Obst¬
garten . Waldesnäh « für
nur 24 000 RM .

MN . Aogenhsns

Etagenvilla
Höhenlage , Waldesnähe . 2 - u . 3 -
Zim .- Wohn . , mit Bad , Zubehör .
Zentralheizung , geringe Steuern ,
bei 8000 bis 10 000 RM . Anzahl ,
preiswert

zu verkaufen .

Willy Stern
Immobilien ,

Kirchgasse 76 . Tel . 27363 .

WW
WM

Installationsgeschäft in Mainz

für Gas - . Wasser - und elsktr .
Anlag . s. 30 de st. , umstäredch .
spottbillig zu verk . Angebote
unter E . 8491 an Anzeigen¬
frenz . Mainz . F77

Wiesbadener Tagblatt X Sonntag , 23 . Anglist 1938 ,

Elegantes

3ur SliMouung
kl . Doppelhäuser od Einzelhäuser

SauÄrefitnleiigw
Eil .--Angeb . an Architekt Preis .
Mainz . Emmerich - Joiefstrahe 20 .

Eröheres günstig gelegenes

BMW

WINKTAUS DER ZEITUNG

Geldgeber gefunden ! ! ! Wodurch ?

Nur durch ein kleines Inserat im Wiesbadener Tagblatt

motomö
200 cem . DKW ..

von Dau -Gesellschaft gesucht . Eil -
Angebote an Architekt Preis .
Mainz , Emmerich - Josefstrahe 20 .

m . Zelt u . Zub . .
zu verk . od . geg .

Motorrad zu
tauschen .

Wimmers ,
Taunusstr . 33/35

Eebr . Küche , kl .
Inventar , seid .

Hellmundstr . 29 .
Tel 23650 .

zu verk . Dotzb .
Str . 85 ( Laden )

ßpeiiepmer
guterhalt . . z. vk .

Besichtigung
Montag ., Adr . i .
TaM .-Vl Tp

zu verk . Zieten -
rina 10 , P .

Mod . weih em .
Badewanne bill .
zu vk . Herrchen ,
Rettelbeckstr . 20 ,
Vdh . Part ,

©ehr . Mdoot

Sonnenberg ,
K .- Wilh . - Str . 7 .

E . rot . Plüschsofa
Johns Waschm .
m . Heizof . . weg .
Platzm . b . zu vk .

Perferteppich
ca . 2 % X3 % und 3x4 Meter und
Perserbrücke zu verkaufen . Rhein -
strahe 92 , 2. b . Deinlein . Anzuseh .
11 — 6 Uhr , auch Sonntags ,

Mercedes
2 - Sitzer - Svort - Kabriolett ( 2 Ltr . )

6/30 PS - Wanderer
4 - Sitzer -Kabriolett , zu verkaufen .

Hubertus Ricker ,
Klopstockstratze 11 . Tel . 20470 .

Die Freude der Firma ist groß ! Die Geldknappheit ist

mit einem Schlage überwunden und das alles für ganz

wenig Geld . Eine kleine Ausgabe sicherte der Firma jetzt
Blühen und Gedeihen .

So ist in alleti Lebenslagen die Kleine Anzeige der

Mittler zum Erfolg . Unter den Tausenden von Lesern

werden sich immer Menschen finden , die sich still oder

tätig beteiligen wollen . Ein kleines Inserat im Wiesbadener

Tagblatt spricht zu diesen Lesern und sichert denFrfolg .

WaschmaWne
Elektr . Miele

m el Wringer
100 SDiL ferner
grober Vaillant -
eas -Saieaatomat

65 Mk . verkauft
Ed . Heilbron ,

Parkstrahe 13 , 2
nur vormittags .

1 Dampswasch -
masch . m . Feuer .,
1 Bolksbadew .,

versch . Einmach -
töpse sowie eine

Hrn . - Lederiacke

für Mainz ;
Wiesbaden

und Umgegend

Rhein - Main

Gültig vom 15. MaiU
bis zum 3. Oktober® ;

Preis 30 Pf .

Erhältlich in /.lleqein-
sch ’ägigenGeschäftec
an den Fahrkarten
Ausgabestellen der
Reichsbahn und az
den TagblattschalÄ

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIE

Kleider . Er . 46 ,
Mäntel . Schuhe ,
Er . 38 . u . vieles
Nichtgenannte b .
zu vk . Wilhelm -
strahe 20 , 2 .

6eht . gü6e
zu vk Oestricher
Strahe 11 . 1 r .

3/15 BMW ..
steuerfrei , offen ,
4 - Sitzer . in sehr
gutem Zust . . zu
verk . Schmidt ,
Platanenstr . 62 .

Autoreifen
32X6 mit

Schläuch . bill .
zu verkaufen .

Eöttert ,

dirke -poU
§ türig , auhech
billig abzug -z

Icbuchardt .
*

ögierfteinet
Strage 3.

'

Eebr . H .- ^ ahr -
rad bill . zu vk .
Anzu !. Montag ,
ab 18 Uhr .

Weber ,
Bachmayer -
strahe 10a ,

H .- u D .-Fabrr .
vk . Wei ^ nhofer

Schlafzimmer s
Eichenholz ’

eigene Anseijj -
zu verkauf .
ScharnborststrM

Euterbalt .
Kinderw .

sehr bill . abzug .
Hellmundstr . 31 ,
bei Schröder .

Schöner
Zimmerwagen

m .Rohbaarmatr .
bill . vk . Adler -
str 35 , Stb 1 l .

Pferderolle
zu verk . Heesen .
Bleichstr . 36 .
Federhandwagen

zu verkaufen
Rüdesheimer

Str . 34 , H . 3 r .
Ein 2räd . gefed .

Handwagen .
1 Waschbütte ,

Gröhe 90/90 ,
zu verk . Fuhr ,
Nerostrabe 7 .

Guterhalt .
Leiterwagen

15 Mk . zu verk .
Ellenbogen¬

gasse 2 . 1 . St . ,
nur vormitt .

Rexgläker
zu verk . Kaiser -
Fr . - Ring 4 . 1 .
3mal schellen .

Bohrschraub -
stöcke . Ambob .
Stanze . Bohrm .
zu vk . Stippler ,

Guterh . mod .
Kinderwagen

verk . Schlemme ,
Bismarckr . 22 . 3
Weiher Kinder -
Kastenwagen 6 ,

Handmangel
5 RM ..

weihe Solzbett -
stelle 5 RM .

zu verk . Bleich -
strahe 20 . 2 l .

Kinderwagen
zu verk . Löffler ,
Hellmundstr . 17 ,
3 . St rechts .

Mod .
Kinderwagen

m . Zub ., 15 .—
zu verk . Walk -
mühlstr , 63 , 3 r .
Modern , weiher

Kinderkaftenw »
fast neu , mit In¬
halt für 18 Mk .
zu vk . Steiner ,
Karlstr . 38 , M . 3

| Privat - Aerkiillfe |

Zigarrengeschäft
Verkehrslage . g .
EM ., günst . zu
verkamen . Ang .
unter L . 923 an
d . TaMs - Verl .

WWoie
2 .1 . 10 Mach , o .,
Eltern eingetr . .
viel engl . Blut ,
bill . abz . Anir .

Dr . Schneider .
Schwalb , Str . 55

Diverse qm
einfarbig , neues

tinolenm
abzugeben , nur
an Privat Adr .
i . Tagbl .- V . 1g

| 6ani >tet »Sertäüfe
""

]

Achtung !
Billige

Schlafzimmer ,
Ehzimmer ,

Küchen und
Einzelmöbel

kaufen Sie nur
bei

Schwarz .
Walramstrahe 5
Mod . Sveisezim .
Schlafz . . Küchen ,
guterh . Schränke
Tische , Stühle ,
Komm .. Rohh .-
Matr . zu verk .

Hermes .
De Lasvöestr . 3 .

Billige Möbel
gut erhalt . , stets

aus Lager .
Klapper ,

Taunusstr . 40 ,

750 cem , Preh -
rahm .. 9000 km
Bel . , zu verk . .
auch zu tauschen
gegen 200 brs
350 cem .

Schneider
u . Schwenk .

Revar .-Werkst . .
Jägerstrahe .

D -Rad
mit oder ohne
Beiwag . zu vk .
Tel . 22829 ,

Motorrad ,
250 ccm f . 50 M .

zu verkaufen
W .-Biebrich .

Horst -Wessel -

Kompl . Jazz -
Schlagzeug

mit zwei kleinen
Trommeln ,
Charleston -

Maschine u . all .
Zubehör .

f . 75 Mk . . sowie
echt amer . Banjo
zu verkaufen .

E . Frost ,
Lahnstrabe 67 .
Mahag . - Wohnz ..
Flurgarderobe .

Kommode . Roll -
wd . , Erammoph .
u . verschied , zu
verkaufen . An -

6djöne , geräumige Mila
sich z . Teilen in 3 Wohnungen
eignend , mit sirfa 3000 qm
Gelände , zwei Strahenfronten ,
Garage , für zirka 18 % des
Friedenswertes zu verkamen
durch :

I . Chr . Glücklich .

Kaifer - Friedrich - Platz 3

Zu verkaufen .
1 grobe Holzwand m . Verglasung
und Tür . 420X420 , sowie ein
Doovel - Sitzvult u . 1 Büroschrank
mit Glastür , ein Earderobeschrank
für 8 Personen in der Länge von
3 m und 2 m Höhe . Alle Eegenst .
find gut erhalten u . außerordent¬
lich preiswert . Zu besichtigen bei
Bezirks -Direktion Mar Heineck ,
Wilhelmstrahe 1 , 1 ,

8/40 Opel-

Limousine .
Motor überholt ,
fahrbereit und
versteuert zu
verk Beüchtg .

ab Montag .
Beck .

Emser Str . 6 .

sehr gute Lage Mainz gegen
Warenübernahme sofort sehr
günstig zu verkauf . Angebote
unter L . 8494 an Anzeigen -
sren - , Mainz . F77

llllllllllllllllilllllllllllMH
Kie n er
amtlicher ■<
Taschen -

Fahröton

Büromöbel . A
zng - . Kostüm »
Mantelstoffe
v . and . Erleg «
heitsk . An -
Derk .. Komm «
Tausch . Müdri
ält Möbel UH
Neuanfert . du
E .Klavoer . Ai
stells . Webern )
Tel . 28627 . ob
halb der Lam

Str . 21a , 1 . r .
Umzugsb . zu vk .
komvl . Schlafz .

( 2 Betten ) ■
1 Klavier

Adelbeidttr . 80 . 1
Eich . - Büfett . fast
neu . ant . gearb .
zu verk . Bach .
Jahnstrahe 36 .

Wh . em . Küch .-
Herd . Nickelbe¬
schlag , billig zu
verkauf .Sonnrn -
berg , Wiesbad .
Strahe 43 . 1 .

Fast neuer
Kohlenbadeofen
und eine Obst -
kelt . vrsw . z . vk .
Waldstrabe 48 .

Briefmarken .
Ein Post . K .-W .
4500 RM .. la
Erhalt . , nur höh .
Werte , abz . Pr .
85 % unt . Mich .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .-V . Tm

Klavier ,
Sviegelichrank ,
Ausziehti -ch.
Kristallspiegel -

und Krone ,
Handnähui . .
Bilder , Küche

bill . zu verkauf .
Eoebenstr . 3 , 3 .

Klavier f . 160 .-
zu verk . Wester -
waldftr . 4 , 2 r .

G Günstige Gelegenheit ! D
G . Diamants -Strickmaschine G
M 8/80 . mit allem Zubehör . Z
T saft neu . krankheitshalber . Z

• billig zu verkaufen . Frau Z
• M. Drisch . Heidesheim/Rhh . . •
9 Ernst - Ludwig -Strahe . •
• • • • • • • • • • eeeee

Enterb .
Herren -Rad

( Ballon ) bill . zu
verk . Kleiststr . 5 ,
Stb . 2 . Stock ,"
Herrenrad zu

verkauf . Sonnt .
9 — 12 . Werder -
str . 12 Mtb . 1 r .
Herrenfahrrad ,

gut erhalt . , für
12 RM . zu verk .
Frankenitr .23 .P .

Damenrad ,
14 RM . z. verk .

Franken -
str . 21 . Stb . 3 . *

Weiher

Kleiderschr .
n . kl . Zimmer¬
ofen zu verkauf
Riehlltr . 21 , 2 r .

Kommode ,
2tür . Schrank ,
Wäschemangel

vk Schellenberg ,
Albrechtstr . 18 .

Sch . gr . Aufst . -
Sviegel , Hutst . .
Beleucht . , nubb .-

vol . Vertiko .
Konsolschränkch . .

Salontisch .
Rosentbal -

service zu verk .
Von 12 — 5 Uhr
Borckstr . 2 . 2 r .

Metall -
dovpelbett .

w . . m . 4t . Matr .
u . AuszuKt . zu
verkauf . Eoethe -
str . 4 . 2 . Earten -
haus , n . 5 Uhr .
Weih . 2schl . Bett
mit Svrungr . u .
Matr . u . Küch .-
Schrank bill . zu
verk . Schneider ,
Helenenstr . 19,3

Kinderbett ,
komvl . . sehr gut
erb . , bill . zu vk .

Johannisberger
Str 9 , Hth .^ _ n
Einf . a .ers . Bettit .
m .Mtr ^ .v .Quer -

200 ccm -

Motorrad
und Motorrad -

Reifen .
27X3 .50 . sowie

D .-Rad -Erlatz -
teile zu verkauf .

Bielke ,
Auto - Rep ..

Ford
Lim . . 4/21 . nur
wenig ges . . aus
Privatband geg .
bar vreiswert zu
verk . Ang . unt .
B . 926 T .-Verl .

Opel
fteuerfr . .4/20PS ,
Cabriolet verk .

_ Karo .
Klarenrho ler

Strahe 8 .
4 . 20 Ovel -

Limousine
gut erb . , fabr -
6er . . geg . Kasse
f . 220 RM . sof .
abzug Ang . u .
ll . 926 T .-Verl .

Lpel - LlyWia -

ßimouline
in fast neuem

Zustande , gut
eingefahren , zu
verkaufen

Flörsheim
am Main ,

Cisenbabnstr . 60

Schlafz .. Küch . i
all . and . Mob «
in ar . Ausnxch
ant . Möbel . 6 «
mälde u . Kuns
gegenst ..Couche !
Rohh .- . Kap .- 1
Wollm . . Federt
Kiss ..Kult . .Tesi
Läufer . $ ' ?«

Herde . t
Motor .. Mess
u a . Maschine
Hotel - u .Wiitsck
Jnivent .. Kafse
majch ^ Hoteljill
Ladenth ., Re

Wäschemangel
• Ausziehtisch
2 Sessel . Steh¬
leiter umzugsb .
billig zu verk .
Tbomaestr . 13,2

Fast neuer komb .
werb . Herd , tief¬
geb . . m . Kohlen¬
wagen . preisw .
zu verkaufen .

A . Frechen¬
häuser .

W . - Bierttadt .
Hintergasse 14

Tel . 21106 .

Verschiedene kleinere

Bauplätze
a . d . Hindenburgallee . Mosbacher -
strahe oder Vlatter -Ealileistrahe
gegen Barzahlung gesucht . Eil -
Angebote an Architekt Preis ,
Mainz , Emmerich - Josefstrabe 20 .

ZOMennen
16 Wochen alt ,
sowie schöne

Ferkel
abzugeben .
Eut Dietershof ,

Sahn L Ts .
Fernr .Webenl25

Stamm iunge
Hühner

12 W . alt . zu vk .
O . Müller .

Steinstrahe 8
( Waldstrabe ) ,

Aauarium
mit Warmwass .-
Fischen b . zu vk .
Brühl , Harting -
strabe 9 . ________

K .-Aepsel Ztr .
5 Mk . Steimels
Eart .. Leberberg
rechts , ab 17 Uhr

Brautschleier
bill zu verkauf .

Hannebohn ,
Taunusstr . 3a .

Gasherd , vierfl .
mit Backofen ,

sowie Easbade -
oken vreisw . ab -
zugeb . Winkeler
Strahe 17 . 1 i .
11 - 1 Uhr .
2fl . wb . Gasherd
m . Tisch 6 . z . v .
Matten , Weber -

gasse 45/47 , 3 .
Gute

SMchW
preisw . zu ver¬
kaufen Kapellen -
strabe 10 . Part .

Wani -

Gasbadeofen
Syst . Vaillant ,
wenig gebraucht
und sehr gut er¬
halten . zu verk .
Anzuseh . 10 — 1
Walkmüblstr . 43 .

1 , Stock .

W .-Biebrich .
WeihergahelO .P

Steuer - und
führerscheinsr .

fflolomb
komvl . Lichtanl .
Bosch , zu . verk .

W, -Bierstadt ,
Erbenb Str . 22
Anzuseh . Sonnt .

WeMrank
Leiter . Kleider¬
schrank . Easback '-
ofen billig zu vk .

Schwalbacher
Strahe 91 , Part .

Eickenbolztisch ,
Fahnensckild vk .
Lurembgstr .il ,L .

kassensAmle
billig abzugeb .

Eöttert ,
Hellmundstr . 29 .

Tel . 23650 .
Theke

und 3 Erker
gut erb ., billig
zu verkaufen .

Karl Riesner ,
hint . Viktoriastr .
Radio ( Mende ) ,
2 R .. Tvv 156
( 1935 ) w . Abreise
bill . zu verkauf .
Zu besickt . abds .
nach 8 Ahr
Alexandrastr . 8 ,

Hochparterre
2X klingeln .

Für Bau¬
unternehmer !

Rivelier -
Jnstrument

und Meblatten
zu verk . Borck -
str . 13 , Kürschner

Fast neue
Orga -Privat -

Sckreibmasckine
für 65 RM . zu
verk . E . Frost ,
Lahnstrabe 67 .

Sckubmachee -
maschine

( Singer ) billig
abzugeb . Wörth -
strabe 22 , 1 lks .
Sehr guterhalt .
Rundstrickmasch .

bill . zu verkauf ,
zu erfragen im
Tagbl .- Vl , Dk
El . Motor . 3 ? 8 .
110/220 V .. mit
Schalter zu ver¬
kaufen . Müller .
Kellerstrabe 1 .

VA T . 10/40
Opel .

V/ * T . 13/46
Chevrolet -

Liefe rwg . i . gut .
Zust . . weg . An¬
schaffung eines
gr . Wag . , bill .
zu verkaufen .
Näheres Zieten -
rireg 5 . 2 links .

Eine neuzeitl .
komvl . Kucke

Elfenbeinschleif¬
lack . Büfett 2 m ,

und Klavier
umständehalber

vreisw . zu verk .
Besichtigung ab

Dienstagnachm .
2 U6r bei

Spediteur
Rettenmayer ,

an der Sckier -
steiner Strabe .

Kvl . sch. Küche ,
gr . Svülbr .. 2t .

Kleiderschrank .
Tisch , 1 m lg ..
0 .63 in Br . , zwei
Stühle , kl . rund .
Tisck,Ehz . -Lamv .
Vertiko ( Eiche ) ,

Flurgarder .»
Näbmaick .. Ein -
mackt . zu verk .

Am Kais . -Fr .-
Bad 6 , 1 . Stock .

Mod . Küchen -
büffett , mod .

Flurgard . . bill .
z . vk Wieland -
str . 12 P „ l .

WetflWLBtaoe « -

Billn « summ
m . Lift , Heiz . , Garage , auch
geeignet für

kMtmilni , Hotel , Pension
vreiswert bei 25 000 RM .
Anzahlung zu verkaufen .

Eugen Bier
Friedrichstr . 46 . Tel 27196 .

Seiden -

Kirman
u . 1 hocheleg .
Damen -

Salon
( Louis XIV .)
zu verkaufen .

Adresse im
T .- Verl
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Möbel

MÖBEL

Seireten

25 Helenenstr . 25Köchen

ch.

HOBEL - HESS

in riesiger Auswahl

MOBEI- HESS

w » MMttm lagOlatr zu ntronnieren ift ootteilWt

es ist billig , « Wstst , nttnell anO WuIW !

Btbtilslthult
>^ 5^ , LerVellWenstrdeikkroot

KreiswlllKing ffliesboOen
» elifitzstr .51

Wir beginnen jetzt nachstehende neuen

Cthtgöngt

EesUftliA
LiVsehlWSst

Bessere Witwe
51 I . alt . sucht
Passend . Lebens¬
kameraden zw .
Heirat . Anonym
zwecklos . Angeb
unter I . 921 an
Tagbl . - Verl .

Verloren

Gefunden

Eebr . Wobnwag .
z. k. ges . Garten
fl. Abst . z . pacht ,
gesucht . Astoria -
Motorrad zu vk
Ang . u . E . 923
an Tagbl .- Verl .
Eebr . Schaukel¬
pferd zu k. ges .
T .26341o .Rudolf
Dotzh . Str . 124

Elea . Selbstfabr . -
Mietautos

Tage u . Stund .
Maurer

u . Hegmann .
Moritzstrane 50 .

Tel . 25584 .

Schlafzimmer u . besond . preiswert

Wilhelm Koppler Motorrad - Auto - Bedarf

nden
cf erledig" •0el je

Herr . - Sobl . 2 .20
Dam .- Sobl . 1 .50
Saubere Arbeit .
Ausführung B .

Schuhmacherei
Röder .

FrankenstraKe 4 .
Aelt . Weitz,eug -
flickerin nimmt
noch K . . auch für
% Tage . Ang . u .
S . 925 T .- Verl

J » KliaPP , Jahnstr . 3 , I

Möbelschreinerei und Handel
Ecke Gold - und Häfnergasse

Ehedarlehen

Kleine

Perlenschnur
mit fteinbesetzt .
Schlotz verloren .
Gegen gute Be¬
lohnung abzug .
Fundbüro .

Seit 25 Jahren kaufen
zufriedene Kunden ihre

SlMiflweida
Suche f . Frl . u .
Witw . , a . v Ld . ,
m . 2 — 30 000 M .
bar . strebs . Hrn .
zw . Heirat und

Einheirat .
5 . Edelmann ,

Ehevermittlung ,
Frankfurt a M „
West , gear . 1907

Ein Elternvaar wurde in Strafe
genommen , weil es versäumte sein
Kind impfen zu lassen . Bei der Ver¬
handlung entschuldigte sich der Vater
damit , keine Zeitung zu lesen : deshalb
habe er von dem Impftermin nichts
gemuht .

Es ist ganz selbstverständlich , daß jeder
Familienvater eine Zeitung lesen muh .
Wieviel Neues ereignet sich täglich ,
über das man unbedingt orientiert
sein muh . Das Lesen der amtlichen
Bekanntmachungen über Gesetze usw
bewahrt jeden vor Schaden .

Mlunterricht
für In - u . Aus¬
länder . Ständ .
Ausstellung .

Ottilie
v . Dallwitz ,

Viktoriastr . 41 .

Sprach¬

austausch .
Jung , gebildeter
Kaufm . wünscht
zw . engl . Kon¬
versation mit

Engländer ( in )
in Verbind , zu
treten . Ges . Zu¬
schriften erb . u .
H . 922 T .-Verl .

Briefmarken
Sammlungen u . Einzelmarken

Fräulein
29 Jahre , symp .
Aeutz . . vornehme
Gesinnung , sehr

geschäftstüchtig ,
mit eleg . Aus¬
steuer u . 70 000
RM . bar . w .
passenden Ehe¬
kameraden .
Oskar u . Rud .

Ladewig .
vornehme Ehe¬

anbahnungen ,
Franksurt/M .,

Kettenhofweg 83
Tel . 77554 .

Svrechst . täglich .

Nahmaschinen
neu u gebraucht

Krieger ,
Frankenstr . 22 . 1

WM
für 2 Personen ,
zu kauf , gesucht .
Ang . m . Preis¬

angabe unter
G . 92 « T .-Verl .

Wei ! ! !
Opel , 1 .2 Ltr . .
7000 km gel .,

Opel ,
4/16 . 7/34 , 8/40

und 10/40 PS .
v 120 — 300 M ..

BMW ..
3/15 PS .
Goliath -

Lieferwagen
150 Mk .

Kraft . Dotzheim
Solzstr . 13 .

BranWe
oder

Kommode
( auch antik )
gesucht . Preis -
ang . u . T . 919
an Tagbl .- Vl .

Hansa . Eol . .
500 ccm .Heck -
anrrieb . 4 !itz .
Cabrio -Lim .,

steuerfrei .
Erskinel0/b0
PS . ßim „ 4/5 =
sitz.. Bugatti -
Orig . ,1 .5Ltr ..
2Rh .= Sport . ,

a . Fahrz . s . 6 .
erh . , vrs .z.vk .
Automobil¬

werkstätte
Sch . Vollmer .
DoM .Str . 61 .

Tel . 21817 ,

Personenwagen
( Klein -Auto ) ,

steuerfr . , z. kauf ,
gesucht . Ang . u .
W . 91 « an T .- V . Wiesbaden , Friedrichstraße 39 , Telephon 217 66

Großlager infBremsit -BremsbelagBLW .-Ventile ,
Buchhold & Keller - Kolbenringe , Sachs - Motor -

Original - Ersatzteile , SKF . - Kugellager , Motorrad -
Getriebeteile , Werkzeuge , Zündkerzen , Werkstatt -
Material u . a . m .

Nähmaschinen
neu u . gebraucht
>n all . Preislag .
_ Engel .
Bismarckring 43

Schreinerarbeit
f . kl . Neubau b .

Inzahlung¬
nahme v . gebr .
kl . 4 - Sitz .- Peri .-
Aut . z. vg . Reeh ,
Taunusstr . 47 .

Goldschmuck • Pfandscheine
Silber e Brillanten

kauft zu höchsten Preisen

Beckel , Wagemannstr . 15

Telephon 28313

Beamtentocht ^
alleinst .. 175 gr „
Einricht . , Haus -
grundst . ausw .,
w . Wiederheirat
n . Wiesbad . m .
geb . Beamten ,
50 — 55 I . Ang .
u . I . 92 « T .- V

4 PS vpel-

Lirnansine
in gt . Zustand ,
preisw . zu verk .

Braun ,
Römerherg 19 .

Ehe - Anbahnung
( Institut des Vertrauens reellste
Bedien . ) Magd . Heichemer . Mainz
Bastion Martin 3 . P r . . a . Eau -
tor . Tgl . . auch Sonnt . 11 — 18 Ubr .
Tel . 31531 . Einschreibegebühr
Honorar nach Erfolg . F73

Karl Anger
Mainz .

Grobe Bleiche 57 .
Briesmarkenbanblung .

Möbel -

Fernlastzug
läuft 7 . 9 . Str .
Köln — Düssel¬
dorf und nimmt
Ladung an . ,

Willi Rischer ,
Rheinstr . 71 .

Tel . 21767 .

.uubr '
c als angerör «. * *
bestimmte Gebiet ' o
das Gebiet der Sar

s Köramts uub nur . . ,
der Beauftragte des i' . tch

.t mit Zustimmung des Re .. .
Ernährung und Landwirtschaft
das Gesamtgebiet oder für Tei *

Priv . -Unterricht
Wer eit Kind
im 2 . Schuljahr
Priv . -Unterr . ?

Ang . u . B . 925
an Tagbl .-Verl .

Madel
29 Jahre , evgl . ,
gr . Erscheinung ,
wünscht soliden
Herrn in fester
Stellung . Alt . b .
45 I .. auch Wwr .
mit 1 Kind an¬
genehm , zwecks
Heirat kenn , zu
lern . Vermittler
verbeten . Diskr .
zugefich . Ang . u .
D . 928 T .-Verl

WWIe
Hermann Kranz

Herrnmühl -
gasse 11 ,

Telephon 23641 ,

Opel 1,3
4 Türen . 4 Zyl . ,
Modell 1935

Opel , 1,8
2 Türen . 6 Zyl .,
Modell 1934 .

Rahmann ,
Mainzer Str . 58 .

Tel , 23803 .

Geb . Stahlhelm
zu kauf , gesucht .
Ang . u . SB . 908
an Tagbl .- Verl .
Gut . Oelgemälde
Kommode , antik

Badewanne
( emaill .) sowie
gute Nähmaich .
gegen bar ges .
Ang . u . O . 924
an Tagbl . -Verl .
HMHMH

Briefmarken¬
sammlung

u . Einzelmarken .
Marken a . Brief

kauft
Briefmarlen -

Hetz .
Mauritiusstr . 16
— — — — —

Wellritzstr . 13 (n.d .Apotheke ]
Gemälderahmen
Bildereinrahmung

K . Schlapp
Kein Laden . — Billigste Preise .

Polstrrarbeitrn
( auch beim

Kunden ) führt
gut u . bill . aus .

W . Zerbe .
Langgasse 37 , 3 .

Schneidermeister
empfiehlt sich für

Moderniüer - ,
Wende - u . Jn -
standsetz . -Arbeit . .
sow . Ausbügeln .

Schwanz ,
Frankenstr . 13 .

Tel . 23486 .
Anfrag , unverb .

Stärkewäkcke
( Kragen hohl -
geb . mit svez .

Kragenmasch .)
Pfundwäsche

sowie Gardinen
n . an Wäscherei
Hahn . Seeroben -
str . 11 , Mtb . 1 .

Lampenschirme
(Seide , Pergament )

jeder Art , fertigt an
großes Lager sowie
Beleuchtungskörper

Bernstorf
Kirchgasse 19 , 2

jungt Dome
heiter Steife !
30 I . . en . , ar .,
eins . Tochter e .
Kaufm . , hübsche
eleg . gr . Ersch . .
mit tadell . Nus ,
w . zw . Heirat d .
Bekanntsch . ein .
vornehm , gebild .
Herrn , bis 42 I .
Vermittler verb .
Ang . u . I . 922
an Tagbl .- Verl .

Für meine

Nichte
31 I . . hübsch ,
schlk . , vornehme
Ersch .. 1,68 gr . .
gewandt und
lebensfr . . arisch ,
erbgesund , tücht .
im Haush . , aus
sehr guter ver¬
mögender Fam .,
suche pass . Ehe
mit charakterv . ,
feinfühl . Herrn
in höh . Lebens¬
stell . Ich bitte
um genaue An¬
gaben der Ver -
bältn . u . Bild
B . 920 an T .-V .

Strengste
Diskretion .
Einheirat .
Geschäfts¬

inhaberin der
Lebensmittel -

branche . Vierzig . ,
evang . , ledig ,
sucht tüchtigen
Lebensgefährten
Etwas Vermög ,
erwünscht . Bild¬
ung . u . A . 390
an Tagbl .- Verl .
Anonymes und
gew Vermittler
zwecklos . Diskr .
zugesichert .

Heirat .
Eeschäfts - Wwe . .
ohne Anhang ,

39 Jahre , evgl . .
sucht Lebens¬

kameraden .
Etwas Vermög ,
erw . Bildangeb .
u . A . 362 T .- V .
Anonymes und
gewerbl Ver -
mittler zwecklos .
Anfang 30erin
Krankenschwest .

wünscht soliden
Herrn in gesich .
Position zwecks
Heirat kenn , zu
lernen Wäsche
u . Ersparn .vorh .

Kein Vermög .
Ehrl .Zuschr . erb .

u . S . 920 T .- V .
Vermittl . verb .

t . Latente »
tum Decke» fi

net sich d>

t Tiere , ur kserfl
' entsprechende Ai'mit der Deckerla,
n Betriebe d»'
-nbg-lUich 1
er kkörur
Keder L. -
^ Leiter tz.

Sgt der, '
KnmeÜ.
lebe -
mfäb " -
Smu «.»
iinaie1.

Langgasse 35

Bismarckring 9

Ehestandsdarlehen

_________ TbI. 278 35 - Ehaatandsdarl .

• Schlafzimmer

Uniform - und Jivilschneiderei
Dienstags ; (ßefellen 20.—, tet >rL 10.-— RM

Ztichnunglefen f . Daufchreiner
Montags ; Geseürn 2.50, XtforL 1.50 RM

Aeichnunglefen f . Metallrverker
Montags : GefeKen 2.50, Kehrt. 1.50 RM

Llektro - Schroeißen
seden lvochentag ; Gesellen 30. — RM

Molortnkunde
zreitags : Gesellen 5.— RM

«französisch für Kaufleute I , f . Anfänger
Montags ; Gehilfen 10.—, Lehrt. 5.— RM

«französisch für Kaufleute II , f . Zortgeschr .
Srritag « ; Gehilfen 10.—, Kehrl. 5. - RM

Richtige Steuerermittlung
Montag « ; Gehilfen 12.— RM

EX Abschluß i . d . Duchhaltung u . d .Bilanz
Mittwochs : Gehilfen 12.— RM

Buchführung I , f . Anfänger
Donnerstags ; Gehilfen 8.—, Eehrl. 4.— RM

Deutsche Kurzschrift I , f . Anfänger
Montags ; Gehilfen 7.—, tehrl . 4.— RM

Deutsche Lurzschrist II , f . 8ortgeschr .
Donnerstag « ; Gehilfen 7.—, Kehrt. 4.— RM

Der Handelsbrief
Mittwoch « ; Gehilfen 7.—, Kehrl. 3.50 RMSeitenwagen -

Schiffchen
gef . Preisangeb .

Bertramitr 4 ,
Part , links .
Herrenfahrrad

gesucht , Ang . u .
L 925 Tagbl .-B

• Speisezimmer
• Wohnzimmer
• Küchen
• Couches

in großer Auswahl zu bekannt
billigen Preisen .

Küchen in allen \
■ Preislagen und Ausführ -^

■ ungen . Hübsche moderne
'

• Modelle m . praktisch . Innen -
■ einrientung , stets

I außergewöhnlich preiswert .

Meisen , IHetaiie
cmen . Biller , zl « en

kauft
Georg Lied . Wiesbaden

Adlerstratze 31 . Tel . 22691 .

40 Jahre , in
vensionsber .Pos .
450 .— Monats¬
gehalt . gute Er¬
schein . . wünscht
Neigungsehe .

Oskar u . Rud .
Ladewig .

vornehme Ehe¬
anbahnungen

Frankfurt/M ..
Kettenhoiwcg 83

Tel . 77554 .
Svrechst . täglich .
außer Montags .

« HO .
groß eig Prax ..
gevil symp . Er¬
schein . , 38 Jahre ,
1 .80 gr . . ersehnt

WM .
Ausfuhr ! . An¬
gaben über Vsr -
mögensverhält . .
evtl , mit Bild
( sof . zurück ) , u .
L _38 « . an _ T .-V .

Pensionär
mit Vermögen ,
wünscht Wwe . o .
Fräulein zwecks

Heirat kennen
zu lernen . Nicht
unter 40 Jahr .
Ang . u . S . 923
an Tagbl .-Verl .

Ernstgemeint .
2 Freundinnen

i . Alter v . 27
u , 28 I . . berufs¬
tätig , aus gut .
Fam ., sehr häus¬
lich u . toi ., voll -
ständ . Wäsche -
u Möbelausst ..
wünsch , die Be¬
kanntschaft 2er
toi . charakterv .
Herren in fester
Stell , u . angen .
Aeuh . . im Alter
bis zu 35 Jahr ,
zw . Heirat kenn ,
zu lern . Anon ,
zweckl . Ang . m .
auss . Bildzuschr .
u . D . 912 T .-V .

Jg . Dame
künstlerisch tätig ,
sucht , da hier
fremd , m gleich¬
gesinnter junger
Dame mit vor¬
nehmer Eesinn . .
kunst - u . natur -
liebend . bekannt
zu werden . Aus¬
führl . Zuschr . b .
u . B . F . 4447

Wiesbaden .
hanbtpostlag .
Schone alte

Nußbaum -

Kommode
u Kleiderschrk .
ges . eleg . Dam .-

Earderobe zu
tauschen . Ang .
u . W . 921 T .-V .

Mm
Chemiker . Mitte

40 . sportlich ,
künstl . interes¬
siert , ohne An¬
hang . in leitend .
Chesstell . , beste

Einkommens¬
verhältnisse .

sehnt sich nach
Harmonie und

Wärme und
wünscht baldige
Heirat m . gebil¬
deter fraulicher
Kameradin . Ver¬
trauensvolle Zu¬
schriften erbittet
Frau Ilse Losse ,
Ehevermittlung ,
Bfrlin - Halensee ,
Westfälischestr .45

Dauerbrenner
gesucht . Angeb .
mit Mark und
Preis u . B . 911
an Tagbl . -Verl .
Enterb . Badeof .
ges . Ang . unter
U . 919 T .- Verl .
Kl . Küchenherd

gut erh . . gesucht .
Bartels ,

Bahnhofstr . 13 .

Möbelhaus Brand
Bleichstraße 34

Annahme von Ehestandsdarlehen

Piano
aus Privat ges .
Ang . m . Preis
E . 922 T .- Verl .
Aus gut . Sause
suche ich zu kauf ,
gutes gebr .

SchW « M
2bettig . bis

150 RM .
Kleid .- Schrk .

SAMW
Metallbett

Gef . Eilang . u .
unter F . 922 an
Tagbl .-Verl .

tter «
ers. . .

• n Kreisen der
Die neue

er Läztt
oewähTi

Betrto -

WilAm
Drehbank , Bohr -
masch . , Schaping .
Presse für Hand
u .Kraft .Schweitz -
avvar .. Scheere .

Schraubstock .
Amboh u . Mot .
zu kauf , gesucht .
Ang . u A . 391
an Tagbl .- Verl .

Memm
em . , zu k. ges .
Ang . u . S . 922
an Tagbl . - Verl .

Waschbecken
( fl . Wasser )

zu kauf , gesucht .
Ang . u . S . 921
an Tagbl .- Verl ,

AO Möbel
Roschaar -

u . and . Matr .
Hohe Bezahl .

O . Kannenberg ,
Schwalb . Str .73 .

Tel . 23129 .
H .- Schreibtisch

und Büfett
mögl . Nuhbaum ,
gebr . . auch gut
erhalt . , zu kauf ,
ges . Angeb . mit
Preis u . T . 920
an Tagbl .-Verl .

Formular¬
kasten

sucht zu kaufen

bei

JHLE

Wer wünscht s. Lebenskameradin ?

Bin 31 I ., 1 .70 grotz , schlank . ev .<
arisch , Beamtentochter . Vollwaise ,
häuslich , mit viel Schönheitssinn ,
guter Aussteuer , doch kein Ver¬
mögen . Nur ernstgem . Zuschriften
( berufsm . Vermittlung zwecklos )
u . A . 393 a . d . Tagblatt -Verlag .

Euterhalt .

Schreibmaschine
von Privat geg .
Kasse zu kaufen
gesucht . Angeb .

Christmann .
Niederwaldstr . 9

Ihr Pelz Reparatur

Neuanfertigung , Umändem von

Jacken und Mänteln nach Maß .

Kürschnerei

zeigt Ihnen die

neuesten Modelle

Selbstinserentin !
Dame . 43Mrig . ev . . 163 groh .

naturblond , sympathisch . Sußcie .
Häuslich , wirtschaftlich intelligent ,
gute Fam . . m . Aussteuer , wümchi

Neigungsehe
mit charaktervollem gutsituierten
Herrn in Lebensstellung . Bild -

Wchriften unter M . 920 an den
Tagblatt - Verlag erbeten .

kaufen Sie gut und

preiswert beim wirk¬

lichen Fachmann

H . Veite
Goebenstr . 3 Kein Laden .
— Ehestandsdarlehen —

Personen¬

wagen
4 - sitzer möglichst
Limomine mit
tadellos . Masch .
gegen sofortig «
Kasse gesucht .

Preisangebote
unter F . 927 an
Tagbl .- M . erb .

..i bei
*. . re der

^ auch bei I
Mitgli »

/ che Tätig »
^halt «n . 9
« ~

' sbeh- <*t bet
bri —q insb

« rs r
ber

Dame
selbständig unabb .. gute
Existenz , schönes Heim , eign .
Wagen , « leg . Ersch . , lebens -
floh , wünscht mit charatter -
vollem Herrn in geordneten
Verhältmssen zwecks Heirat
bet . zu werden . Angebote unt .
E . 2536 an Anzeigrnfrenz .
Langgasse 4 . F77

Anmclbungen und Auskunft bti :

Ardkitsschule der D . A . Z . , tDitabaöen ,
Welltitzstt . 49U ( Fernruf 59641 , Nebenstelle 28 ).

« »
'50 -

Gasbadeofen
( Prof Junkers )
30 Mk . . Kanon . -
Ofen 10 Mk . .
kl . KLchenhttd ,
schwarz . 20 M ..
Auto -Anbänger ,
5 Ztr ., 120 M .
vk . K . Wagner ,
Nheing . Str . 16

( Werkstatt .)
Eml . Herde 65, -

Küchen 99 .50
Schlaszim . 250 .-

Easherde 85 .-
Büfetts 105 -
Matratzen 35 .-

Schreibtisch 65 .-
E . Säuisch .

Adelheidstr 53 .
Ecke Oranienstr .

EiMUlhsößel
alle Eröh .. bill .

Ferd . Sauer ,
Eoebenstrage 14

Tel . 25971 ,

( üausgeWe

Schlaf ; . , Küchen
Speisezimmer ,

Kleiderschränke .
Matr .. Deckbett . ,

Waschtisch « .
Wäschemangel ,

Sitzwanne zu vk .
Heesen ,

Blcichsrratze 36 .
Hochmod . erstkl .

Schlafzimmer ,
fast neu , i . A .
bill zu verk .

l Klapper ,
Web - rgasse 37 .

Metallbettstellen
Schreibtische
Chaiselongue
u . a . Möbel

Gemälde u . sonst .
Wohn - , Büro - .

Eelchäfts - und
Wirtschaftsirw .

ständig ges . d .
E . Klapper .
Ausst .- Säle

W : b « rgasse 37 .
__ Tel . . 28627 .

Radio ,
3 R . Lumovhon
m . eingeb Dyn .-
Lautspr bill . vk .

Rabio -Theis ,
_ Nerostr 15 .

MWdto
zu kauf gesucht .
Ang . u . B . 924
an Tagbl .- Verl .

Garten
zw . Mosbacher
u . Schierst . Str . ,
zu pacht , gesucht .

Hildebrandt ,
Luremburgvl . 1

Arten od . Mr
zu packt , gesucht .
Ang . u . D . 921
an Tagbl .- Verl ,

Guterb . Draht -
Vogelkäsig zu k.
gesucht . Nowack ,
Loreleiring 12,4

Wellblech¬
garage

zu kauf , gesucht
Adelheidstr . 54 . 1

Acker
zu pacht , gesucht .
Näh . zu erfr . im
Tagbl . -V . Tn

MpMiingeil
[ UnWt JGarten abrugeb .

Stuckart ,
Adolfsallee 21 .

Gut förd . Unter¬
richt in Enylikck
und Französisch
erteilt gewissen¬
hafter höherer
Schüler zu mäh .
Preisen . Angeb .
u . S , 918 T .- V .

Wgeludie ]
Garten

12 bis 20 Ruten ,
vom Herbst ab
zu pacht , gesucht .
« Anton Schütz ,

Schiersteiner
Str 54a , 1 . St . ,
Kärtn , Bäcker ,

Tüchtigen

Minenlehrer
ges . Preisang . u
ll , 922 T .- Verl .

ImOBEL

BAUER R
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Dee Spott öes Sonntags .

D/e Votbeieifungsgeit im ffußball .

» Stt Wiesbaden wird der letzte Aufstiegskampf — SVW . — MSV . — ausgetragen .

Tschammer - Pokal und Freundschaftsspiele .

Langsam aber sicher reißt der Futzballsport das Kom¬
mando im deutschen Sportgeschehen wieder an sich . Die
kurze Zeit bis zum Beginn der neuen Meisterschafts - Runden
wird von allen Verernen noch eifrig ausgenutzt , um den
Mannschaften Gelegenheit zu geben , sich in Form zu spielen .
Daher gibt es am Sonntag neben drei Tlchammer - Pokal -
Spielen eine Masse Freundschaftstreffen , bei denen fast über¬
all eine interesiante Gegnerschaft auf den Plan treten wird .

Um den Tschammer - Pokal

spielen in Düsseldorf VfL . Venrath — 1 . FK . Nürnberg ,
und der „ Klub " wird hier schon allerhand zeigen müssen ,
wenn er nicht eine böse Überraschung erleben will . Der SV .
W a l d h o f trifft auf den Fortuna - Bezwinger SK . Klafeld ,
dessen Pokallausbahn hier wohl gestoppt werden wird . Das
dritte „ Tschammer - Spiel

"
bestreiten VfB . Leipzig und der

Schlesienmeister Vorwärts - Rasensport Eleiwitz .

Aus dem Freundschaftsspiel -Programm

ist vor allen Dingen ein Großturnier zu erwähnen , das
in München und Augsburg stattfindet . 1860 München ,
BK . Augsburg , Polizei Chemnitz und Eintracht Braunschweig
nehmen daran teil . Ferner spielen : VfR . Mannheim —
ASV . Nürnberg , VfB . Mühlburg — Eintracht Franksurt ,
Schweinfurt 05 — Fortuna Düsseldorf ( Sa . ) , SpVgg . Fürth
— Fortuna Düsseldorf , Sportfreunde Stuttgart — Offen¬
bacher Kickers , Hanau 93 — Eintracht Frankfurt ( So .) ,
Kickers Würzburg — FSV . Frankfurt .

Borussia Fulda spielt in Le Havre und der Karlsruher
FV . ist Gast beim FK . Basel .

Wer ist bester Bezirksmeister ?

Abschluß im Aufstiegskampf Südwest .

SB . Wiesbaden — MSV . Darmstadt ( 1 : 1 ) .

Haben sich auch die Wiesbadener vor acht Tagen bereits
die Gaullgazugehörigkeit erkämpft , so ist die Bedeutung des
Schlugtreffens gegen die Darmstädter Soldaten doch nicht zu
unterschätzen . Wir wollen es eine Eeneralmusterung vor
Beginn der neuen , für den SVW . besonders schweren Pünkte -
kampfe nennen , nachdem der Auftakt in Hausen trotz des
erreichten Zieles keinesfalls als gelungen angesehen werden
konnte . Die Hessen haben in Ludwigshafen nicht nur durch
ihren Sieg , sondern vor allem durch ihre Gesamtleistung im¬
poniert . Wir kennen die Germania 04 aus eigener Anschau¬
ung und wißen , was dort ein 2 :0 - Sieg bedeutet . Auch an
der Frankfurter Straße werden die Gäste nichts verschenken
und darum ist diese Begegnung so besonders aufschlußreich .
Dre Wiesbadener Deckung hat in Hausen gegen einen ver¬
hältnismäßig schwachen Gegner nichts ligamatziges gezeigt .
Ihre Wirkung m u tz in jedem Falle erhöht werden , wenn das
Spielsystem überhaupt noch einen Sinn haben soll . Im
gleichen Maße müßen die am Vorsonntag durch schlechte Ball -
kontrolle und Zuspiel im Angriff entstandenen Kurzschlüße
vermieden werden , um die stärkste Waffe nicht schon in ihrer
Entwicklung lahmzuleaen und die Schußgelegenheiten zu
verderben . Der dem SVW . an und für sich nicht besonders
„ liegende

" MSV . Darmstadt erscheint da als der rechte Priif -
stein , und die Note des Examens , das morgen vom SVW .
abgelegt werden soll , darf immerhin schon ungefähr als Maß¬
stab für die Leistungen angelegt werden , mit denen die Ein¬
heimischen ihre Erstklassigkeit im neuen Spieljahr gegen die
starke Konkurrenz von Main , Hessen , Pfalz und der Saar
behaupten wollen . Das ursprünglich auf 5 Uhr angesetzte
Treffen wurde auf 3 Uhr vorverlegt .

SVW . , ohne Debus , stellt : Wolf ; Vogl , Siebentritt ;
Hombach I , Habermann , Schmitt ; Schülmeyer , Linn ,
Fuchs , Rühl , Hombach II .

Vorher : SVW .- Res . — Post - SV . ( Siehe unter Kreis -
klaße .)

Die Kreisklasse .

Am Sonntag :

SpVgg . Naßau — SpVgg . Bischofsheim .
Post - SB . — SBW . ( Res . - erst . ) .

FK . Bierstadt — FV . Sonnenberg - Rambach .

SpVgg . Nassau eröffnet die Saison zu Hause mit der
SpVgg . Bischofsheim , die zu den führenden Vertretern der
1 . Kreisklasse in der Mainzer Kante zu rechnen ist und die
das Vorspiel vor acht Tagen knapp mit 4 :3 für sich ent¬
scheiden konnte . Vielleicht lautet das Ergebnis diesmal um¬
gekehrt . Anstoß um 10 .30 Uhr an der Leßingstraße .

Post - SV . verpflichtete einen weiteren starken Gegner ,
da weniger ein besonders gutes Resultat als eine Hebung
des gesamten Spielniveaus angestrebt wird . Wir sehen da¬
her dem Verlauf dieses Treffens , das uns auch einen Ein¬
blick in die spielerische Verfaßung der Sportvereins¬
reserven vermitteln wird , mit großem Interesse entgegen .

Die Post muß auf die Mitwirkung ihres Mittelläufers
Schwab verzichten , der z . Zt . seiner Dienstpflicht genügt . Das
Treffen steigt vor dem Aufstiegsspiel SVW . — MSV . an der
Frankfurter Straße .

Die Vierstadter empfangen um 3 .45 Uhr den Besuch des
Nachbarvereins aus Sonnenberg auf dem Sportplatz
„ Fichten

"
. Die Reserve hat den FK . Ober - Olm zu East .

Anstoß 2 Uhr .

FV . 1902 Biebrich weilt am Sonntag zum Rückspiel
bei der TSE . Höchst . Die Res . tritt um 10 Uhr in Kastel
bei Turas Res . an . Die 3 . Garnitur hat die Res . des SK .
Waldstraße um 3 Uhr an der Naßauer Straße zu East .

Post - Jugend : Die 1 . Schüler - und 1 . Jungmannschaft
eröffnen die Saison mit den am vergangenen Sonntag nicht
zum Austrag gelangten Spielen in Erbenheim . Diese
Propagandatreffen der guten Nachwuchsspieler des Post - SV .
gegen die dortige Meisterjugend versprechen schönen Sport .

Sportvereins Jungmannen empfangen um 8 .30
Uhr die Jungmannen des FV . 1902 Biebrich an der Frank¬
furter Straße , anschließend ( 10 .15 Uhr ) spielen die Jugend -
elfschaften beider Pereine .

Vorbereitungen für Südwest - Mitte .

Am 2 . September in Wiesbaden .

Im Frankfurter Sportfeld findet in der Zeit vom 24 .
bis 30 . August ein Lehrgang für Fußballer aus dem
Gebiet des Gaues Südwest statt . Im Rahmen des Lehr¬
ganges tragen die Kursisten am 26 . August am „ Bornheimer
Hang

" ein Spiel gegen eine Frankfurter Stadtelf aus . Auf
Grund der Erfahrungen dieses Spieles und des Lehrganges
werden dann die Mannschaften aufgestellt , die die drei Nach¬
wuchsspiele gegen den Gau Mitte am 2 . September in
Wiesbaden , am 5 . September in Saarbrücken und am
6 . September in Darmstadt bestreiten .

Handball fefyt voll ein♦
A m Sonntag :

SV . 1919 Biebrich — To . Bretzenheim .
Post - SV . Wiesbaden — Turnerbuud Wiesbaden .
Tgs . Frankfurt - Nied — SB . Wiesbaden .
To . Niedernhausen — Eintracht Wiesbaden .

Der Tv . Bretzenheim setzt am Sonntag seinen Wies¬
badener Besuch bei dem SV . 1919 Biebrich sort , mit dem er
für den Spätnachmittag einen Klubkamps mit 1. und
2 . Mannschaft auf dem Dyckerhosfplatz ausgemacht hat . Die
1 . Mannschaften fangen um 4 .30 Uhr an , die 2 . um 5 .45 Uhr .
Die Biebricher haben für das Haupttreffen mit Corzelius ,
Muhler II , Elzer ; Gaupp , Muhler I , Schmitt ; Bierod ,
Schmidt , Böhler , Pradt und Bernhardt eine Elf bei¬
sammen , zu der man das Vertrauen haben darf , daß sie mit
den Gästen fertig wird . Auch in dem Spiel der Reserven
müßten sich die Einheimischen gut behaupten können .

Post und Turnerbund begegnen sich um 11 .30 Uhr
auf dem Platz an der Waldstraße . Da beide Vereine ge¬
mischte Vertretungen stellen werden , wird es von deren Zu¬
sammensetzung abhängen , wer die Oberhand behält . Die Post ,
die am Samstag schon ein Spiel hat , wird sich vorwiegend
auf ihre 2 . Elf verlaßen ; der Turnerbund hat es also in der
Hand , die Partie aussichtsreich für sich zu gestalten .

Sportverein fährt nach Nied — Treffpunkt der

Spieler um 1 .15 Uhr vor dem Hauptbahnhof — , wo er an
einer Werbeveranstaltung der dortigen Turnerschaft teil¬
nimmt . Die Nieder belegten voriges Jahr in der Bezirks¬
klasse in ihrer Staffel hinter dem VfR . Schwanheim den
2 . Platz . Die Wiesbadener werden es also mit einem Gegner
zu tun haben , der ihnen schon ihr ganzes Können abverlangt .
Da Mund , Hauser und Kurt Krämer am Sonntag an einem
Handball - Lehrgang in Darmstadt teilnehmen und es un¬

wahrscheinlich ist , daß sie zu dem Spiel in Nied beurlaubt
werden , ist folgende Aufstellung vorgesehen : Böhm , der in
der Jugendmannschaft besondere Veranlagung als Tor¬

hüter gezeigt hat ; Christ . Krämer , Kolk ; Collenbusch , Weßel
( früher Eintracht ) , Bader ; Gustav Krämer , Endres ,
Bohrmann , Langer , Heizer . Die Mannschaft ist nicht ein¬

gespielt , sie wird auch überrascht sein von der Härte , auf die

sie in dem Frankfurter Vorort trifft , wir hoffen trotzdem , daß
sie den ersten Gang im neuen Jahr in Ehren besteht .

Eintracht tritt um 10 Uhr bei dem Tv . Niedern¬

hausen an . Die Wiesbadener sind zwar mit der Neu¬

ordnung ihrer Mannschaft noch nicht ganz fertig , sie müßten
sich aber trotz einiger schwachen Stellen in Niedernhausen
durchsetzen können .

Die Jugendmannschaften des NSK . und der

Sportfreunde spielen um 10 Uhr auf dem Reichsbahn¬
platz gegeneinander .

Sdjmeling — Beaööock etft 1937 .

Nach der neuesten Meldung aus Amerika wird der Welt -

meisterschaftskampf im Schwergewicht zwischen dem Titel¬

verteidiger Braddock - USA . und dem Deutschen Schme -

ling am 3 . oder 10 . Juni 1937 in der Freiluft -Arena von

Long - Jsland abgewickelt . Die New Parker Boxkommißion

hat nach Vorliegen des ärztlichen Attestes die Verlegung

des Kampfes gebilligt , zumal die Veranstaltung um die

Weltmeisterschaft bisher noch nicht offiziell angemeldet wor¬

den sei . Zugleich wurde aber betont , daß Braddock

keine Starterlaubnis erhalten könne , bevor er nicht

gegen Schmeling seinen Titel verteidigt habe . In Anbetracht

der neuen Situation hat Max Schmeling mit seinem Be¬

treuer Max Machon die Heimreise auf der „ Bremen " an¬

getreten .

Südwest - Fußballer für Norddeutschland .

Für die beiden Fußball - Gauspiele Niedersachsen
— Sudwest am 29 . August in Braunschweig und Nord -
mark — Südwest am 30 . August in Hamburg hat der
Gau 13 folgende Vertretung aufgeboten :

Tor : Ittel ( Kickers Frankenthal ) ; Verteidigung :
Hergert ( FK . Pirmasens ) , Stubb ( Eintracht Frankfurt ) ;
Läufer : Kiefer ( Wormatia Worms ) , Sold ( FV . Saar¬
brücken ) , Schucker ( Opel Rüsselsheim ) ; Stürmer : Röll
( Eintracht Frankfurt ) , Regenfuß ( Pfalz Ludwigshafen ) ,
Eckert ( Wormatia Worms ) , Lindemann , Simon ( beide
Kickers Offenbach ) ; Ersatz : Kühn ( Pfalz Ludwigshafen ) ,
Klees ( Sportfreunde Saarbrücken ) , Rihm ( Phönix Ludwigs¬
hafen ) . Fuchs ( SV . Wiesbaden ) , der im Spiel gegen die
chinesischen Olympia - Fußballer ausgezeichnete Leistungen
zeigte , wurde sür eine Belgienreise seines Vereins srei -

gegeben .

Hilt Wetcedes und fluto - Union .

„ Großer Autopreis der Schweiz ."

Einen Großkampftag hat auch der Motorsport aufzu¬
weisen . Im Mittelpunkt steht der „ Große Autopreis der

Schweiz
" im Berner Bremgartenwald , bei dem Deutsch¬

land durch seine Mercedes - Benz - und Auto - Union -Renn -

wagen wieder äußerst stark vertreten sein wird . Mercedes -

Benz schickt Caracciola , Fagioli , v . Brauchitsch und Lang in
den Kampf , die Auto - Union startet mit Hans Stuck , Bernd

Rosemeyer , v . Delius und Achille Varzi .

In Deutschland

selbst herrscht Hochbetrieb . Ratisbona - Vergrennen bei Kel¬

heim , Wartberg - Rennen bei Heilbronn , Hohensyburg - Rennen ,
Teterower Bergring - Rennen , Erotz - Wartenberger Dreiecks -
Rennen und Motorrad - Bahnrennen in Herxheim heißen die

deutschen Veranstaltungen , die sämtlich eine ausgezeichnete
Meldeliste vorweisen können .

BMW . und DKW . gemeldet .

„ Großer Preis von Schweden " und „ Tourist Trophy
" .

Deutschlands Motorsport wird bei dem am 30 . August
auf der bekannten Rundstrecke von Saxtorp stattfindenden
„ Großen Preis von Schweden

" mit einem äußerst
starken Aufgebot zur Stelle sein . Die Bayerischen Motoren -
Werke setzen Otto Ley und Karl Gall auf dem 500 -oow -

Kompressor - Modell ein , die Auto - Union ist durch ihre
DKW .-Fahrer Oskar Steinbach und Karl Bodmer
vertreten . Walfried Winkler und H ä u tz l e r starten in
der 250 -oom - Klasse für das gleiche Werk . — Im Vorjahre
gewann bekanntlich der Berliner Richnow auf seiner 350er -

Rudge das schwere Rennen mit der TllAesbestzeit , so daß
Deutschland die Rolle des Verteidigers zusällt .

An der englischen „ Tourist Trophy
"

für Wagen , die

am 5 . September auf der Rundstrecke von Belfast über ins¬

gesamt 650 km durchgeführt wird , beteiligen sichauch drei von

Frazer - Nash in englischer Lizenz gebaute BMW .-Wagem die
mit Prinz Bira , Aldington und Fane besetzt sind . Prinz
Vira hat sich im Laufe dieser Saison als der beste Klein -

wagenfahrer herausgestellt und auch Aldington ist als Ge¬
winner des Münchener Dreiecksrennens kein Unbekannter

mehr . In dem ausgezeichneten Teilnehmerfeld überragen die

Weltrekordhalter Trevoux , Dobson , Dixon , Paul und Fair -

field , die alle Riley fahren , ferner Earl Howe , Brian Lewis

( Lagonda ) und Seaman ( Aston Martin ) .

Unfete
'
WiesMenet Geltet

Im fftanfenland .

Richard Hofmann kommt wieder .

Der bekannte deutsche Futzballspieler und
erfolgreiche Stürmer Richard Hofmann , der
seinerzeit wegen Verstoßes gegen die
Amateurbestimmungen ausgeschloßen wer¬
den mußte , hat jetzt wieder die Erlaubnis
erhalten , für Dresdener Vereine spielen zu

dürfen . ( Schirner , K .)

Unseren Wiesbadener Reitern der SA . , des NS .-Reitei -

korps und der Reitergruppe Wiesbaden bietet sich mit dem

Besuche von Miltenberg a . M . am 29 . und 30 . August
d . I . eine dankbare und willkommene Abwechslung . Folgen
sie doch wie im vergangenen Jahre einer Einladung der
Stadt Miltenberg , um aus der sog . Mainwiese ihre reiter¬

liche Kunstfertigkeit zu zeigen . Schon im vergangenen Jahre

erregten die Vorführungen in Miltenberg die Bewunderung
einer nach Tausenden zählenden Zuschauermenge . Es ist kein

Zufall , daß in diesem Jahre , dem 150 . Todestage des großen
Preußenkönigs , dem Reorganisator der preußischen Reiterei ,
die Veranstaltung in Miltenberg unter dem Motto :

„ Friedrich der Große und seine Reiterei " veranstaltet wird .

Unsere Reiter werden in den zur Zeit Friedrichs des Großen

üblichen Kostümen und Uniformen auftreten . Ein stattlicher

Trotz von Reitern und Pferden wird sich am 29 . August in

einer Stärke nach Miltenberg begeben , wie ihn Wiesbaden

noch niemals zur Beteiligung an einer reitsportlichen Ver¬

anstaltung entsandt hat . Wiesbadens Reiter können darauf

besonders stolz sein , daß sie ein Reitfest von der Erötze der

kommenden Veranstaltung in Miltenberg allein aufzuziehen

vermögen . Schon der Einzug der Reiter in Miltenberg am

30 . August unter Vorantritt des Tambourmajors und der

Musikkapelle der „ Gardegrenadiere
"

, sodann der „ Äönig
“ auf
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Military - Ergebnis geändert .

Großbritannien erhält die „ Silberne " .

3n der Olympia - Vielseitigkeitsprüfung ( Military ) hat

das Oberste Schiedsgericht jetzt über einen Einspruch gegen

die polnische Mannschaft entschieden und diese dis¬

qualifiziert . Damit steht hinter dem einwandfreien

Sieger Deutschland jetzt England an zweiter und die Tschecho¬

slowakei an dritter Stelle , die bisher den 3 . bzw . 4 . Platz

einnahmen . Diese Entscheidung ist erfolgt , weil der in der

polnischen Mannschaft startende Hauptmann Kawecki beim

Jagdspringen am Sonntag , 16 . August , bei Sprung 10 eine

Wendekehre auf der falschen Seite liegen ließ .

Nach unserer Meinung sind alle Anzeichen vorhanden ,
Lag die guten 1935er Mittelweine , insbesondere die reiferen

Qualitätsgewächs « dieses so oft umstrittenen Jahrganges in

der kommenden Berkaufsperiode gute Aufnahme bei sefter

Preishaltung finden werden .

Donnerstag der kommenden Woche wird übrigens Reichs¬
luftsportführer Oberst Mahnke der Wasserkuppe einen Ve -
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gekellert in :

Baden

Auch Paolino ein Opfer des roten Terrors .

Der bekannte spanische Boxer Paolino Uczudun ist nach
einer Reutermeldung in Madrid standrechtlich erschossen
worden . Paolino hat bekanntlich in seiner erfolgreichen

Laufbahn dreimal gegen Max Schmeling geboxt .
( Graphische Werkstätten , K .)

Borratsvestände an 1935er Weinen und
im Rheingau .

Kre/ee Woche .

„ Indian Scout " gewinnt den Preis des Führers .
Weinbauerhebung vom 15 . Juni 1936 .

Vorräte an Weißweinen .

Von der Gesamternte wurden am 1 . November 1935 ein «

Die Mmmte unö W WeimMltlW im Wmgrni .

Erhebungen des Reichsnährstandes über die Vorräte an 1935er Weinen in den deutschen Weinbaugebieten
am 15 . Juni 1936 .

Im übrigen sind wir der Ansicht , daß der

1935er Wein baldigst eine gesuchte Ware w , rd .
Einmal hat er sich weit schöner entwickelt , als man anfangs

annahm , und er wird als guter Mittelwein , als ein echter

Kneipwein , bei ansteigender Bewertung willig « Abnehmer

finden . Zu dieser Annahme sind wir umsomehr berechtigt ,
als die Hoffnungen für einen reifen 1936er Qualitätöwern

nach der fast achtwöchigen Regenperiode in den zwei wichtrg -

Baden
Rheinpfalz
Rheinhessen

nach der fast achtwöchigen Regenperiode in den zwei wichtig¬

sten Sommermonaten erheblich gemindert sind , wenn auch der

Mengenertrag noch recht ergiebig sein kann . Bei längerem

Anhalten der bis jetzt so unbeständigen Witterung wird je¬

doch auch das Mengenverhältnis vermindert werden und ein

erheblicher Sauerwurmschaden eintreten . Wenn es auch ge¬

wagt erscheint Voraussagungen zu treffen , und auch heute em

abschließendes Urteil über den Ausfall der kommenden

Weinernte nach Menge und Güte noch unmöglich ist , so

möchten wir im Hinblick auf die derzeitige Eeiamtmarktlags
und di « Ausblicke für die neue Ernte es für ratsam halten ,
die Eindeckung an 1935er Weinen baldigst vorzunehmeu
Einmal kann man heute vor der Ernte noch preiswert ein «

kaufen , und es wird sodann auch dem Wrazer gerade jetzt

durch Kaufabschlüsse am wirksamsten geholfen , d » er baldigst

Fatz - und Kellerraum für di « nahende Herbsteinlagerung be «

nötigt .

seinem Schimmel „ Conds "
, gefolgt von den Generälen Seyd -

litz und Ziethen , der Regimentskommandeur an der Spitze
" einer Abteilung der „ Eardeküraffiere

" wird ein Bild her -

| vorzaubern , welches in den Rahmen des mittelalterlichen
- Städtchens mit seinen Gassen und Gäßchen glänzend hinein -
a paßt . Auf der Festwiese am Mainufer wird sich ein wei -

| teres prächtiges Bild entfalten . Hier beginnen die reiter -

; lichen Vorführungen mit einem exerziermägigen Reiten einer
°

Abteilung der „ Gardekürassiere "
, um in abwechslungsreicher

■ Fülle vom Dressurreiten der Generäle , welche die volle Har -
£ monie von Reiter und Pferd zeigt , bis zum Stehendreiten
i und Stehendspringen auf zwei Pferden , Viererspringen ,

Sprung durchs Feuers , Kosakenaufsprung , Mannschafts¬
springen und anderer Reiterkunststücke zu enden . Die Vor -

f führungen , bei denen unsere Wiesbadener Reiterinnen durch
eine entzückende Quadrille , welche im Damensattel zu reiten

ist , auch zu ihren Rechten kommen , dürste mehrere Stunden
in Anspruch nehmen . Selbstverständlich sind auch unsere
jüngsten Reiter , als Pagen , durch Reiten einer flotten
Springquadrille vertreten . In der als Bravourleistung an¬

zusprechenden Darbietungen : „ Die Flagge weht " werden dir

Farben unserer Stadt würdig zur Geltung kommen .

♦

Spott - Wund

Ehrung eines Wiesbadener Lustfahrtpioniers .
Man schreibt uns : Ein Bürger unserer Stadt , der ver¬

storbene Schreinermeister Friedrich Merkel , konstruierte
in den Jahren 1909/10 ein Flugzeug - Modell in der Größe
2 .50x3 Meter , welches in den damaligen Jahren großes In¬
teresse erregte . Das Flugzeug war schon damals sehr sinn¬
reich mit allen Hilfsmitteln der Flugtechnik konstruiert und
hat auch seine Flugfähigkeit in Form des Drachensteigens
auf dem Exerzierplatz der ehern . 80er bestanden . Leider war
es dem Erfinder nicht vergönnt , mangels notwendiger
Mittel , diese Erfindung weiter auszubauen und sie der All¬
gemeinheit schon damals nutzbar zu machen . Dieses Modell
wurde nach dem Tode des Erfinders dem Luftfahrt -
Museum in Berlin von der Tochter , Irmgard Merkel
in Wiesbaden , gestiftet . Das Luftfahrt - Museum , welches am
20 . Juni neu eröffnet wurde , hat dieses Modell in seinen
Räumen ausgestellt und nunmehr der Stifterin Irmgard
Merkel eine Stiftungs - Medaille verliehen .

Europa - Kanumeisterschaften .

Borratsentwicklung .

Di « Abnahme der Vorräte an W e i tz w e i n in den

Erzeugergebieten in der Zeit vom 1 . Mai bis 15 . Juni 1936

entspricht , insgesamt betrachtet , ungefähr der Entwicklung ,
die im Vorjahre zu verzeichnen war . Die Beikaufstätigkeit
war , wie regelmäßig in dieser Jahreszeit , nicht besonders

umfangreich , und infolge des späteren Einsetzens der Ver¬

käufe aus der 1935er Ernte liegt auch der Anteil , der von

der Gesamternte noch in den Erzeugergebieten vorhanden

ist , viel höher als im vergangenen Jähre zu derselben Zeit .

Infolge der kleineren Ernte im Vergleich zu 1934 wird man
aber ebenso wie bei der letzten Erhebung damit zu rechnen
haben , daß nur ungefähr 100 000 Hektoliter ( 16 660 Halb¬
stück ) mehr in den Produktionsgebieten lagern als in dem

vorhergehenden Jahre . 3m Durchschnitt sind von den ein »

gekellerten Mengen an Weißwein bis zum 15 . Juni an «

nähernd 45 % zum Verkauf gekommen , während im ver¬

gangenen Jahre bis zum 15 . Juni eine Abnahme von etwa

55 % zu verzeichnen war . Daraus ergibt sich unter Berück¬

sichtigung der während der Ernte verlausten Mengen , daß

noch gut 4 0 % der Ernte 1935 in den Erzeuger¬
gebieten lagerten , im vergangenen Jahre dagegen
30 % der Ernte 1934 .

Hinsichtlich der Entwicklung in den einzelnen Weinbau¬

gebieten ist bemerkenswert , daß in R h e i n h « s s e n die Ab¬

nahme der Bestände langsam vor sich gegangen ist und hier

immerhin noch gut 55 % der Ernis als Bestand ange¬
nommen werden müsien , während im übrigen nur das Ahr -

gebiet , das aber immer erst später mit den Verkäufen ein «

letzt , noch über einen höheren Anteil an der Gesamternte ver¬

fügt . Von den übrigen Gebieten weist Mosel , Saar und

Ruwer einen wesentlich kleineren Gesamtbestand auf als im

Vorjahre : eine Entwicklung , die darauf zurückzuführen ist ,
daß hier auch die Ernte im letzten Jahre wesentlich kleiner

war als 1934 . Bei dem Rotwein hat sich die schnellere
Abnahme der Vorräte in den Erzeuaergebieten , wie schon
bei den letzten Erhebungen festzustellen war . auch in der

Berichtszeit noch weiter fortgesetzt . Uber wesentlich kleinere

Mengen als im Vorjahre verfügen insbesondere die

Rheinpfalz und Rhein Hess en , wo vielfach bereits

eine völlige Räumung der Vorräte stattgefunden hat .
Baden dürste dagegen noch etwa die gleichen Bestände auf -

weisen wie im Vorjahr « , und auch im Ahrgebiet sind
keine merkliche Abweichungen gegenüber dem vergangenen
Jahre festzustellen . Im Durchschnitt dürften noch etwa 13 %

der Rotweinernte in den Produktionsgebieten lagern , und

sind somit di « Gesamtbestände wesentlich kleiner als im

I vorigen Jahre .

Die Leichtathleten des SV . Wiesbaden

nehmen am Sonntag an den Wettkämpfen des VfL . Diez
teil Sie haben vorwiegend zu den Mittelstrecken ge¬
meldet ; die 3xi000 - w - Staffel bestreiten sie mit Rösiing ,

Heißner und Speer .

Abschluß in Stockholm mit italienischem Rekord .

Vor wieder gutem Besuch nahm am Freitag das drei¬

tägige Stockholmer Leichtathletikfest seinen Abschluß . Der
Amerikaner Cunningham , der am Vortage über die

800 m einen fabelhaften Weltrekord von 1 :49,7 gelaufen war ,
startete über die 1500 m und siegte ebenso überlegen in
3 :52,8 vor dem glänzend laufenden Deutschen Schaum¬

burg in 3 :53,4 und dem Schweden Ny in 3 :53,8 . Lanzi

schaffte über 400 m einen neuen italienischen Re¬
kord , indem er als Sieger eine Zeit von 48,1 Sek . lief und

dabei Fritz - Kanada und von Wachenfeldt - Schweden hinter

sich ließ . Voigt wurde nur Fünfter in 48,6 Sek .

Nach einem nur schwachen Flugbetrieb am Donnerstag
brachte der Freitag noch „ unmöglicheres " Wetter , so daß die
Segler , die sich an der „ 17 . Rhön

"
beteiligen , diesmal völlig

leer ausgingen . Wieder herrschte mehr oder minder dichte
„ Knofe

" und die zahlreichen Segler , die sich trotzdem immer
wieder am Start einfanden , mußten ihr Vorhaben not¬
gedrungen wieder aufgeben , da ein Start wegen immer

Für das Internationale Aachener Reitturnier ,
das am Samstag seinen Anfang nimmt , wurden von 17 Na -

r 2200 Meldungen abgegeben . Galopp -Rennen
Baden - Baden ( Fürstenberg -Rennen ) , Karlshorst ,

Breslau und Mülheim -Duisburg veranstaltet .

Nach Tagen der Flaute herrschte am Freitag bei der

t sechsten Wettfahrt der Kieler Woche zum ersten Male wieder

L ideales Segelwetter . Die erste Entscheidung fiel auf der

Außenbahn der Kieler Förde in der 6 - m - R - Klasse .

Unter Führung von Whiten siegte wiederum ganz überlegen
das amerikanische „ Wunderboot "

, der „ Indian Scont ,

\ und gewann damit den Preis des Führers . Da die Wett -

L fahrt gleichzeitig als erste Fahrt für den wertvollen Felca -

I Preis gewertet wird , ist „ Indian Scout " bereits erster An -

f wärter auch auf diese Trophäe . Hinter dem mit 4 Minuten

Vorsprung durchs Ziel gehenden amerikanische !.
S unsere deutsche „ Gustel V “ auf der letzten Vorwind - Strecke

„ Michel
" und „ Minning

" überholen und sich damit den

ja., zweiten Platz sichern .

Berechnet man nach den vorstehenden Prozentsätzen den

wirklichen Bestand , so ergeben sich für den R h e i n g a u fol¬

gende Vorratsmengen . Eesamternte des Rheingaues
rat Herbst 1935 = 14 815 Halbstück . Eingelagert wurden

83 % oder rund 12 300 Halbstück . Bestand am 15 . Juni 1936
= 56 % der Gesamternte oder rund 8300 Halbstück . Da seit
dem 15 . Juni mehr als zwei Monate verflossen sind , kann

bis heute mit einer weiteren Minderung der Bestände ge¬
rechnet werden , die durch ein « Anzahl von Versteigerungen
bis Ende Juni , viel « Freibandverkäufe und besonders durch
die Paten weinabsch küsse erfolgte . Wenn man in dieser Zeit
im günstigsten Falle mit einer weiteren Abnahme der Vor¬

räte von etwa 1000 Halbstück rechnen könnte , so würde der

derzeitig « Bestand des Rheingaues an 1935er Weinen immer

noch etwa 7300 Halbstück oder rund 50 % der eingelagerten
Weinmengen betragen . Obwohl diese angenommene Be -

standszahl der Weinvorräte des Rheingaues an 1935er

Weinen nur als eine Schätzung zu werten ist , so
wird dieselbe jedoch der Wirklichkeit sehr nahe kommen .

Der noch recht große Vorrat von mehr als 7000 Halb¬

stück 1935er Weinen kennzeichnet die schwierige Lag « des

Weinbaues im Rheingau , die sich besonders für di « nicht
in Winzervereinen organisierten mittleren und kleineren

Winzer auswirkt deren Bestände noch zum großen Teil un¬

verkauft im Keller lagern , während di « meisten Winzer¬
vereine den größten Teil ihrer Bestände umgesetzt haben .
Die Patenwerneinkäufe , die hauptsächlich bei den Klein -

winzern erfolgen , werden hoffentlich auch für den Rheingau
eine fühlbare Entlastung bringen .

Di « Erhebungen des Reichsnährstandes über die Vor¬
ratsentwicklung der Weine sind für den Weinbau sehr wert¬
voll und bilden die Unterlagen für die Beurteilung der
Weinmarktlage und für alle vorsorgenden Maßnahmen des
Weinbaues und des Reichsnährstandes zur Förderung des
Weinumsatzes . Durch di « Einführung der Schluß scheine
bei den Faßweinverkäufen der Erzeuger ist « ine ziemlich
sichere und genaue Feststellung des Weinumsatzes und damit
auch der noch lagernden Bestände ermöglicht . Vor allem
haben dies « Feststellungen besondere Bedeutung für die
notwendigen Vorbereitungen zur Unterbringung und Ein¬
lagerung der kommenden Ernte . Der Herbst naht mit eiligen
Schritten , und es gilt rechtzeitig Faß - und Kellerraum zu
schaffen zur Aufnahme der neuen Ernte , di « voraussichtlich
wieder einen Ertrag liefert , der den Durchschnittsertrag
wesentlich überschreitet . Die weit umfassende Paten¬
wein - Aktion am „ Fest der deutschen Traubs
und des Weines " wird dazu beitragen , die noch lagern¬
den Weinvorräte der Erzeuger wesentlich zu mindern .
den doch durch di « Patenwein -Verkäufe bereits im Jahre
1934 rund 3 % Million Liter ( 5833 Halbstück ) und im Jahre
1935 sogar 11 Million Liter oder rund 18 330 Halbstück in

Deutschland umgesetzt .
' über die Umsatzmenae des diesjäh¬

rigen Patenwein - Verkaufs kann heute noch kein abschließen¬
des Ergebnis festgestellt werden doch steht zu erwarten ,
daß der vorjährige Umsatz überschritten wird .

Auch in biqem Jahre ist ein beschleunigter und er¬

höhter Umsatz der noch eingekellerten Weinvorrate sehr von¬
nöten , da die vorhandenen Bestände weit größer sind als zu
derselben Zeit des Vorjahres . Dies ergibt sich unzweifelhaft
aus den nachstehenden Weinbauerhebungen des Reichsnähr¬
standes am 15 . Juni 1936 .

Bei den „ 8 e r n “ gelang es der „ Eermania Hl zum
'

ersten Male , den Sieg zu erringen . Nach gutem Start

ä sicherte sich das deutsche Boot einen Vorsprung , den die zum

Schluß mächtig aufkommende französische „ E . A . II nicht
i mehr ganz einholen konnte . » Ein Sieg in letzter Minute

K fuhr bei den 30er - Schärenkreuzern die Berliner

Nirwana " heraus , die auf der letzten Kreuzstrecke die
- führenden schwedischen Boote „ Lillie " und „ Tre Sang

“ übet »

[ holte . Zu einem abermaligen Erfolge kam der Hamburger

e Starboot - Segler von Hitschler mit „ Pimm
"

, dem

t damit der Gesamtsieg sicher sein dürste . Auf der Innenbahn

der Kieler Förde lief in der Olympia - Jollen -

Klasse der Kieler H a n s o h m vor Kapitänleutnant Pahl

,<
■ durchs Ziel .

Die „ Kanuten "
tragen auf dem Wedau - See bei

2 _ l _ z g ihre Europameisterschaften über die kurzen
Strecken ( 1000 m ) aus , wobei fast alle an den olympischen
Kanu - Wettbewerben beteiligten Kanufahrer starten werden .
Im Rahmen - Programm werden die Kanu -Segelmeister -
schaften und ein Länderkampf Westdeutschland — Holland
durchgeführt .

Wieder „ Knofe " in der Rhön .
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£) ie SafjnftaffelmeifctWaften
des Kreises Wiesbaden/Rheingau

- werden zusammen mit den Staffelmeisterschaften des Kreises
? Rheinhessen am Sonntag , 13 . September , in Mainz rn der

V Kampfbahn am Bruchweg ausgetragen . Ausgeschrieben sind

St
Männer : 4X100 - Meter , 4x400 - Meter und 4x1500 =

eter für Frauen : 4xi00 - Meter . Meldungen sind an

Kreisfachamtsleiter Karl Becker , Wiesbaden , Schenkendorf ,

straße 1 , zu richten . In Verbindung mit diesen Meister¬

schaftswettbewerben wird der

Länderkampf Deutschland — Luxemburg

ausgetragen , für den am Donnerstag in Frankfurt im

Anschluß an das internationale Abendsportfest folgende
deutsche Mannschaft aufgestellt wurde :

100 m : Hornberger , Kersch ( beide Frankfurt ) ; 200 m :

Neckermann ( Mannheim ) , Hornberger ( Frankfurt ) ; 400 m :

Heimle ( Franks . ) , Wiederhöft ( Saarbrücken ) ; 800 m : Hohl¬
bein . Toelle ( beide Frankfurt ) ; 1500 m : Dambach , Dehrn
( beide Frankfurt ) ; 5000 m : Fornosf ( Darmstadt ) , Lauth

i ( Mainz ) ; Weitsprung : Witte , Hasiinger ( beide Frankfurt ) ;

Hochsprung : Weinkötz ( Köln ) , Hohlbera ( Frankfurt ) ; Kugel «

stoß ' Wöllke ( Berlin ) , Lampert ( Saarbrücken ) ; Diskuswurf :

Lampert ( Saarbrücken ) , Fischer ( Frankfurt ) ; Speerwurf :

Bohrmann ( Frankfurt ) , Frey ( Mainz ) ; 4xi00 «m : Necker¬

mann , Kersch , Wiederhöst , Hornberger ; Olympische Staffel :

800 Toelle , 200 Diederichs ( Saarbrücken ) , 200 Neckermann ,
400 Helmle .
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Die Leipziger Messe einst und jetzt .
Am Sonntag , 30 . Augu st, nimmt die Leipziger

Herbstmesse ihren Ansang . Bei der Leipziger Messe , die
letzt tm Olympia - Jahr um ein Bedeutendes über die Messe¬
veranstaltungen früherer Jahre hinauswächst , handelt es sich
bekanntlich um eine Mustermesse . Das heißt : die Firmen ,dre fui ihre Artikel werben , stellen einzelne Muster ihrer
neuesten Waren aus . Die Kauflustigen , die nach Leipzig
kommen , haben so Gelegenheit , Art , Güte und Beschaffenheit
der Ware an Ort und Stelle zu prüfen . Der Verkauf jedoch
vollzieht sich auf dem Wege über Bestellung and Lieferung .

So ist das heutzutage . In früheren Jahr -
hunderten lagen die Dinge wesentlich anders . Da wurden
keine Muster ausgestellt . Da kamen die Kaufleute mit Sack
und Pack in Leipzig an , sie schleppten ganze Warenlager mit .
Die Veräußerung der Ware geschah gegen bare Zahlung oder
aber auch im Umtausch gegen andere Ware . Doch es kam
nicht nur der eigentliche Handel zu seinem Recht ; weit über
dre Kreise der Käufer und Verkäufer hinaus bewies die
Messestadt eine gewaltige Anziehungskraft . Ein kunter¬
buntes Gewimmel frohgestimmter Menschen erfüllte weit und
breit die Straßen , denn auch fier die breite Masse des Volkes
batte Leipzig während der Messezeit seine Sensationen .
Dutzende von Schaubuden waren aufgebaut . Merkwürdigstes
und oft auch Unwahrscheinlichstes , das die Neugierde an -
reißen konnte , lauerte hier auf Interesse oder Gutgläubigkeit .
Es war , als habe man alle Scharlatane auf Leip¬
zig losgelassen , Leute , die auf der Klaviatur der
Suggestion meisterhaft zu spielen verstanden . Was sich mit
bloßem Gepränge nicht erreichen ließ , erzwang man durch
den unmöglichsten geheimnisvollen Spuk , für den jene Jahr¬
hunderte so empfänglich waren . „ Verjüngungstränklein

"
,das „ Elixier , das das ewige Leben gibt

"
, der „ Stein der

Wersen
" und ähnliche Wunder verwirrten die Köpfe und

besorgten die Entleerung des Geldbeutels . Nirgendwann ist
man billiger zum Gruseln gekommen als damals in der
Messestadt . Da waren Neger in mächtige Käfige gesperrt , die
die Aufgabe hatten , die unersättliche , blutrünstige Bestie zu
markieren . „ Diese Unmenschen leben nur von Menschen -
fleisch

"
, schrien große Plakate die fiebernde Neugierigenschar

an . Und wieder an einer anderen Stelle des Rummelplatzes
machten wild brüllende Ausrufer Propaganda für eine bild¬
hübsche Türkin , die als Sklavin zu verkaufen war .

Beim ungesicherten Zustande der Straßen in jener Zeit
war es kein Kinderspiel , ganze Warenlager nach Leipzig zu
schaffen . Die Warenwerte , mit denen sich damals die Kauf¬
leute nach der Messestadt ausmachten , gingen oft ins Be¬
trächtliche . Ohne genügende Vorsorge gegen Übergriffe wäre
es den Räubern , Wegelagerern und sonstigem Gesindel ein
Leichtes gewesen , sich bei dieser Gelegenheit bequem und
gründlich „ einzudecken "

. Die Kaufleute halsen sich dadurch ,
daß sie Ritter in Eisen anwarben , die ihre Waren¬
transporte auf dem ganzen Wege bewachten . Immer aller¬
dings gab selbst diese Maßnahme nicht die Gewähr für unbe¬
dingte Sicherheit . Hin und wieder kam es vor , daß die Ritter
der Versuchung erlagen und sich , von Spießgesellen unter¬
stützt , mit den anvertrauten Werten davonmachten . Da der
Kaiser jedoch für derartige Fälle sehr empfindliche Strafen
festgesetzt hatte , blieben solche Übergriffe immerhin eine
Ausnahme .

Die Messeschlacht , die heutzutage in Leipzig geschlagen
wird , unterscheidet sich von den Messeveranstaltungen jener
Jahrhunderte in vielem grundsätzlich . Das kann nicht anders
fein , denn jedes Jahrhundert mißt mit anderen Maßstäben .
Mehr als siebzig Länder der Erde schicken heute ihre Ein¬
käufer in die Messestadt , auf rund eine halbe Million beläuft
sich die Zahl der Einladungen , die regelmäßig für die Aus¬
stellung versandt werden . Achtzigtausend und mehr Betten
müssen gesichert sein , damit die Interessenten , die aus allen
Teilen der Welt herbeiströmen , nicht in Verlegenheit kommen .
Da trifft sich der Warenhausbesitzer aus Buenos Aires mit
dem Großkaufmann aus China oder Japan ; die Vereinigten
Staaten . Australien und viele andere Länder entsenden ihre
Kauflustigen . Annähernd in vierhundert Städten der Erde
arbeiten Kaufleute von Ruf als ehrenamtliche Vertreter und
Eeschäftsstellenverwalter des Leipziger Messeamtes , die mit
der Zentrale in Leipzig das ganze Jahr über in engster Ver¬
bindung stehen und zu den gewaltigen Vorbereitungen für
die Herbst - und Frühjahrsmesse ihr redlich Teil beitragen ,
gin jeder , den in den Messetagen der Weg nach Leipzig führt ,
ist erstaunt über die wohltuende Ruhe , über die wundervolle
Ordnung mit der sich alles abwickelt und die allem das Ge¬
präge gibt . Diese wundervolle Ordnung , die alles beherrscht ,
ist aber nur möglich durch eine Organisation , die auch das
Kleinste nicht übersieht .

Vierteljahresbericht der deutschen Reichspost .

Die Gesamteinnahmen der Deutschen Reichspost
in den Monaten April bis Juni 1936 betrugen 440 , die
Gesamtausgaben 406 Mill . RM . gegenüber 404 und 380
Mill . RM . im gleichen Zeitraum 1935 . Nach dem Bericht
des Instituts für Konjunkturforschung hat die anhaltende
Besserung der Wirtschaftslage — vor allem die rasche Zu¬
nahme von Produktion und Beschäftigung — den Postver¬
kehr günstig beeinflußt . Der Briefverkehr hat den
Durchschnitt des Jahres 1935 bereits um 4,1 % , der Postscheck¬
verkehr um 5,1 % überschritten . Dagegen wurden im Paket¬
verkehr die Leistungen des Voroierteljahres konjunkturell
knapp erreicht , z . T . wegen der Verlagerung des österlichen
Paketversandes in den März . Der Nachrichtenschnellverkehr
hat sich weiter belebt . Während der Telegrammverkehr nock
weit hinter der Aufwärtsentwicklung der übrigen Verkehrs¬
zweige zurückbleibt , zeigt der Sprechverkehr eine große Zu¬
nahme besonders im Fernverkehr . Im allgemeinen lagen
die Verkehrsleistungen um 4 bis 5 % höher als im Durch¬
schnitt des Jahres 1935 .

Neue schwedische
Cellulose - Stapel - Faser - Fabrik .

Soeben ist in N o r r k ö p i n g die technische Einrichtung
emer neuen schwedischen Fabrik zur Herstellung von Kunst¬
seide und Stapel -Faser für Spinnereien und Webereien und
außerdem zur Herstellung von Azetat - und Viskose - Produkten
vollendet worden . Die Gesellschaft , die die neue Fabrik be -
treibt , heißt „ Nordist Silkecellulosa

" und gehört zum
Jnteressenkreis des schwedischen Genoffenschafts - und Groß¬
handelsverbandes . Auf dem letzten Kongreß dieses Ver¬
bandes wurde beschlossen , 80 % des Reingewinns der
„ Nordisk Silkecellulosa "

regelmäßig zu Forschungszwecken
auf dem Gebiet der Produkte der Gesellschaft zu verwenden .
Es ist nicht beabsichtigt , das neue Unternehmen zum Export
heranzuziehen . Schwedens wesentliches Interesse bleibt es ,
das Rohmaterial für Länder , die eine Kunstseiden - Jndustrie
haben , herzustellen und zu exportieren . Aus diesem Grunde
hält man es für wichtig , eine erstklassige Kenntnis der ver¬
feinerten Technik der Kunstseide zu erlangen und sich über
die Zukunftsmöglichkeiten dieses Textilstoffes zu unterrich¬
ten . Die bisher aufgestellten Maschinen erlauben die
Produktion von 1200 Kilogramm roher Kunstseidenfaser in
24 Stunden . Es sind aber Erweiterungsmöglichkeiten vor¬
gesehen , die bei Ausnutzung eine Steigerung der Produktion
bis auf das Dreifache erlauben würden . In den angegebe¬
nen Ziffern sind die fertigen Azetat - und Viskose - Produkte

Markiberidile .

Mainzer Getreidegroßmarkt .
Mainz , 21 . Aug . Es notierten ( Großhandelspreise per

100 Kilogramm ) in RM . : Weizen ( W 19 ) 20 .40 frei Mühle ,
Roggen ( R 18 ) 16 .70 frei Mühle , Futterhafer ( H 14 ) 15 .80
ab Station Erzeugergrundpreis , Futtergerste ( E 11 ) 16 .50
ab Station Erzeugergrundpreis , Roggenklere ( R 18 ) 10 .40
Mühlenpreis , Weizenkleie ( W 19 ) 11 .00 Mühlenpreis ,
Weizenfuttermehl 13 . 50 Mühlenpreis , Biertreber 15 .25 bis
15 .50 franko Mainz mit Sack , Malzkeime 13 .50 — 14 .50 franko
Mainz mit Sack , Luzerneheu , lose , neue Ernte 5 — 5 .20 franko
Mainz , ditto gebündelt 5 .40 — 5 .60 franko Mainz , Weizen -
und Roggenstroh gebündelt , neue Ernte 2 — 2 .10 franko
Mainz . Tendenz : Die Nachfrage nach Brotgetreide hält an .
In Sommergerste wurden Muster vorgelegt , jedoch sind Ab¬
schlüffe noch nicht zustandegekommen . Futtermittel bleiben
weiter gefragt . In Rauhfutter ist das Geschäft weiterhin
ruhig .

Frankfurter Eier - und Buttergrotzmarkt .

Frankfurt a . M . , 21 . Aug . Auf dem Eiermarkt ist im
Gegensatz zur seitherigen Knappheit jetzt eine volle Bedarfs¬
deckung möglich , nachdem unser Gebiet ausreichende Zu¬
teilungen erhalten hat , die überwiegend aus Kühlhausbe -
ständen , zum Teil aus dänischer und bulgarischer Frischware
und zu einem kleinen Teil aus deutschen Frischeiern , haupt¬
sächlich von Hannover und etwas aus Bayern stammen .

Der Buttermarkt war rege . Wenn auch die Erzeugung
in unserem Gebiet der Jahreszeit entsprechend weiter leicht
abnahm , so konnte doch durch die Zuteilungen der Haupt¬
vereinigung der deutschen Milchwirtschaft die von den Groß¬
verteilern angeforderten Mengen geliefert und die Ver¬
braucher voll befriedigt werden .

noch nicht enthalten . Es sei noch erwähnt , daß , während die
langfasrige Seide , die in Schweden bereits von einer Fabrik
hergestellt wird , einen Schutzzoll von 2 Kronen pro Kilo
genießt , der Stapelfaser , wie sie in Norrköping produziert
werden soll , nur der geringfügige Zollschutz von 15 Öre pro
Kilogramm zugute kommt .

* Güterwagenstellung bei der Reichsbahn . In der Woche
vom 2 . Aug . bis 8 . Aug . 1936 ( 6 Arbeitstage ) sind 787 017
Güterwagen gestellt worden gegen 802 577 in der Vorwoche
an 6 Arbeitstagen und 727 440 in der entsprechenden Dor¬
jahreswoche ( 6 Arbeitstage ) .

* Rudolph Karstadt AG . , Berlin . In der EV . wurde
der bekannte Abschluß genehmigt , desgleichen die Vorschläge
bezüglich der 10,8 Mill . Genußscheine und der Kapital¬
erhöhung in diesem Zusammenhang um 7,15 auf 36 Mill .
RM . Zu Vorstellungen eines Aktionärs wurde die jetzige
Regelung auch als günstig für die Aktionäre bezeichnet . In
den AR . wurde anstelle des verstorbenen Herrn Lehmann
Herr Dr . Abs , Delbrück , Schickler u . Co ., gewählt .

Von den Börsen .

Berlin , 22 . Aug . ( Funkbericht .) Tendenz : Aktien

teilweise leicht erholt , Renten ruhig . Nach
dem gestrigen starken Kurseinbruch war die Nachfrage heute
wieder etwas reger und die Kurse konnten teilweise erholt
notieren . Immerhin war auch freute die Entwicklung nicht

einheitlich . Von Montanwerken erholten sich Bereinigte

Stahlwerke . Maschinenwerte waren überwiegend um Bruch¬
teile eines Prozents abgeschwächt . Von Bauwerten zagen

Holzmann % % an . Von Branereipapieren gewannen Dort¬

munder Union 2 % , während Schultheiß % % einbüßten . Am

Rentenmarkt war das Geschäft ruhig . Altbesitz leicht be¬

festigt . Im weiteren Verlauf bewegte sich das Geschäft in

gleichen Bahnen . Privatdiskont unverändert 3 % % in der

Mitte .

Frankfurt a . M . , 22 . Aug . ( Eigene Drahtmeldung .)

Tendenz : Etwas erholt . Nach den starken Abschwäch¬

ungen zeigte die Wochenschluhbörse bei nicht sehr großen Um¬

sätzen überwiegend eine Erholung , doch war die Haltung noch

sehr uneinheitlich am Aktienmarkt . Es überwogen jedoch

Besserungen von etwa 2 % . Etwas stärker waren Metall -

qesellschast mit plus 4 % % , RWE mit 131 ( 127 ) und Man -

ftld mit 147 ( 144 ) . Der Kassamarkt lag noch überwieg - n

schwach . An den Rentenmärkten traten nur geringill ,
Veränderungen ein . Tagesgeld 2 )4 ( 2 % ) % .

Berliner Devisenkurse .

Berlin , 22. Aug . DNB .-Telegraphische Auszahlungen :
21. Aug . 1936

Geld Briet
22« Aug . 1936

Geld Brief

Aegypten .
Argentinien
Belgien . .
Brasilien . .
Bulgarien •
Canada . •
Dänemark .
Danzig . .
England . .
Estland . .
Finnland .
Frankreich
Griechenland
Holland . .
Island . • •
Italien , .

Jugoslawien
Lettland . .
IJtauen . .
Norwegen .
Oesterreich
Polen . . .
Portugal . .
Rumänien .

. . . 1 ägypt . £
e . 3 Pap .-Peso
. . . . 1OOBelga

I Milt .
. . . . 100 Leva
. 1 Canad . Dollar
. . . 100 Kronen
. . . 100 Gulden
. . 1 £ Sterling
. . 100 es tu . Kr .
. . . 100 finn . M.

100 Fr .
. 100 Drachmen
. . . 100 Gulden
. 100 isländ . Kr .
. r . . 100 Lire

1 Yen
. . . 100 Dinar
. . . . 100 Latts
. . . . 100 Litas
. . . 100 Kronen
. . 100 Schilling
. . . . 100 Zloty
. . . 100 Escudo
. . . . 100 Lei

Schweden . . .
Schweiz . . . .
Spanien . ,
Tschechoslowakei

100 Kronen
. . 100 Fr .
. 100 Pes .

100 Kronen
Türkei
Ungarn . . . . .
Uruguay
Ver. St v . Amerika

. . 1 türk . £

. 100 Pengö
1 Gold . -Peso
. . 1 Dollar

12 81 12 . 84 12 .815 12 . 845
0 .692 0 696 0 .693 0 .697

41 .97 42 . 05 42 .01 42 .09
0 . 146 0 . 148 0 .146 0 . 148
3 . 047 3 .053 3 .047 3 .053
2 . 488 2 .492 2 .488 2 .492

55 .85 55 .97 55 .88 56 .00
46 . 80 46 . 90 46 . 80 46 .90
12 . 51 12 . 54 12 . 515 12 . 545
67 . 93 68 .07 67 .93 68 .07

5 . 514 5 . 526 5 .519 5 .531
16 .338 16 .42 16 . 38 16 .42

2 . 353 2 .357 2 .353 2 .357
168,96 169 .30 168 . 93 169 .27

5 <Sl0 56 .22 56 . 13 56 .25
19 .57 19 . 61 19 .57 19 .61

0 .732 0 . 734 0 .732 0 .734
5 . 654 5 666 5 .654 5 .666

80 . 92 81 .08 80 .92 81 08
41 .94 42 .02 41 94 42 .02
62 . 87 62 .99 62 .90 63 .02
48 . 95 <• 9 .05 48 . 95 49 .05
46 .80 46 .90 46 .80 46 .90
11 . 37 11 . 39 11 .37 11 .39

2 .488 2 .492 2 .488 2 .492
64 .50 64 . 62 64 . 53 64 . 65
81 . 07 81 .23 81 .07 81 23
31 .47 31 .53 31 . 1 / ' 31 .23
10 .27 10 .29 10 .27 10 . 29

1 . 978 1 .982 1 .978 1 .982

1
*
279 < 281 < 289 1

*
291

2 . 488 2 . 492 2,488 2 .492

Steuergutscheine .

121

. 8 . S6I22 . 8. 36 I 121. 8. 36122. 8. 36.
103 . 75 103 . 80  1937 112 .50 :112 5u
107 .75ll07 . 80 I 1938 112 .30 112 .30
111 .80,111 . 80 | Verrechnungs -Kun jl09 .60 109 .60

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts .

Rhein - Main - Börse
Banken 21. 8. 36 22. 8. 86

A. D . Kreditanstalt
Bank f. Brauindust
Comm .- u .Privat -B .
Dedi -Bank . . . .
D. Eft - u . W .-Bank
Dresdner Bank . .
Frankf . Hyp . Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . . .
Rhein . Hyp .-Bank

Verk . - Untern .
Hapag
Nordlloyd . . . .

Industrie

83 . 75 82 .50
138 — 136 —

99 — 99 . 50
98 — 97 -
89 .60 89 .50
98 . 75 97 75
94 .50 94 .75
86 - 86 .25

178 .25 181 —
136 75 136 —

14 . 13 __
14 .50 14 .50

_ _ — .—
60 50 59 5̂0
------_----- 37 .—

126 .— 126 .—
114 .75 114 . 13
124 .50 124 . 50
202 — 202 .—

44 .— 44 .—
82 — 82 —

112 . - 112 . 50
101 .50 101 —
108 .25 109 . 50
140 .— . 41 50
155 — 155 —

— .—
■ 151 .—

120 — 116 . 50
386 . 50 381 .—
118 — 119 .63
120 . 75 124 —
268 . 50 269 .50
164 .— 164 . —

_ _

Akkumulatoren .
Aku
AEG . Stammaktien
Asehaffenb . A .-Br .

„ Zellstoff . .
Bad . Masch . Durl . .
Bast , Nürnberg . .
Bayer Spiegelglas .
Bcmbe »g . . . .
Bremen -Besigheim
Brown,Boveri & Co
Buderus
Lernen t Heidelberg

„ Karlstadt .
I . G, Chern . Basel .1— 130000 . .

130001 ab . 4Obern. Albert . . .
Chade . . . . .
Daimler -Benz . . <
Deutsch . Erdöl . ;
Dtsch .Gold u.Silber
Deutsch . Linoleum

Eichbaum -Werger . 108 .— 108 . 50
Kkktr , Uder .-Cca 123 .— 1122 —

Elekt .Lichtu .Kraft
Enzinger Union . .
Eschweiler . . . .
Ebilliger Maschinen
Faber 8cSchleicher .
LG . Farbenindust . .
Feinmechan .Jetter .
Felten &Guilleaume
Gesfürel
Goldschmidt Th . .
Gritzner Masch . . .
Grün & Bilfinger .
Hanfwerke Füssen .
Harpener .....
Henninger Brauerei
Hindr . Auffermann
Hochtief
Holzmann , Phil . .
Ilse Bergbau . . .
Inag Erlangen . .
Junghans Gebr . . .
Kalichemie . . . .
Kali Aschersleben .
Klein ,Schanzi .&B.
Klöcknerwerlee . .
Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .
Lahmeyer & Co. .
Lautahütte . . . .
Lechwerke . . . .
Linde Eismaschinen
Lokom . Krauß . . .
Mainkraftwerke . .
Mainzer Aktien -Br *
Mannesmann . •
MacsfelderBergbau
Metallgesellschaft .
Miag Mühlenb . . .
Moen us
Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen
Nordw . Kraft . .
Park -u .Bürgerbräu
Rh .Braunk . u Brik .
Rhreleki Mannheim

21. 8. 36 22. 8. 36

143 .50 143 —
—.- 118 .50

97 50
71 .50 71 .50

158 .- 158 .-
96 .— 96 . -

125 .— 126 .75
131 .25 132 .—

32 .26 32 —

84 — 84 5̂0
123 .25 126 . 50

———— 128 -
124 — 124 .50
121 — 120 .75
120 .— 122 . -

—.— —.—

94 .—
— _

116 — 115 .50
— _

104 .25 107 . 37
220 .— 220 .—

87 — 86 .25
——_

19 .— 18 .50
112 .— 112 —
154 .- 149 .75
117 — 117 .-

93 .- 94 .-
— —-

101 .— 103 .—

123
*
— 127

*
50

109 — 109 .50
92 .75 92 .—— —— 100 —

116 — 115 .50
126 — 126 .—
118 63 118 63
215 .50 215 50

21. 8 . 36 22. 8 . 36

Rhein . Metall waren 141 .— 144 .50
Rhein . Stahlwerke 130 . 37 131 . 50
Riebeck Montan .
Rückforth . . . . -
Rütgerswerke . . . 123 .75 124 . 75
Salzdetfurth . . . .. .■--
Sehöfferhof - Bindg . 177 . 50 177 . 50
Schramm Lack . . 96 .75 ■'
Schrif tgieß .Stempel
Schuckert & Co . . 149 — 149 . 50
Siemens & Halske . 183 . 50 — . —
Siemens -Reininger .
Süddtsch . Immobil . —- ——
Süddeutsch . Zucker 207 - 209 . 75
TeDus Bergbau . 112 . - 112 —
Thüring .Lief .Gotha — — .—
Unterfranken . . . 120 . 50 — .—
Ver . Dtsch . Oelfabr . —- — 115 .—
Ver . Stahlwerke . . 102 50 103 25
Ver . Ultramarin . . 143 — 142 .88
Voigt & Häffner . —
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Memel . . — . >—

„ Waldhof . 142 . 50 —.—

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L . . 200 .—

„ „ Ver .
Mannheimer Vers . . — .— - -

Renten
5*/«Reichsanl . v . 27 101 .40 101 .40
5l/ae/e Yonganleihe . 102 .50 112 .37
Anl .-Ausl . (Altbes .) . 112 .75 112 .70
4°/eSchutzgebiet . 13 10 . 63 10 .75
4‘/,,/,Wie =b .St .v .28 92 . /5 92 .75
4*l .el. Pr .L .Pfbr . 19 97 .50 97 .50
4' h ' l . „ „ 10 97 . 50 97 .50
4' l. ‘l. „ „ 21 97 . 50 97 .50
4' h ' l, „ Korn . 20
4' i. ' ; . „ „ e
*»/, «/, NXb .Gold 1
4' 1,' i, „ „ 2

95 - 95 —
95 . - 95 . -
97 .50 97 . 50
97 25 9 7 .—

4' l. ' l. . „ 3 57 .— 97 .—
4' l, ' l . . 8. 9, 10 97 .- 97 . -

4"/.e/. NXb .Goldll
1 21. P. 36

97 .—
LS. 8. 36

97 —
4' l. ' l . „ „ 6,7 97 .— 97 .—
4' l, ' l . „ 12, 13
4' f, *i. , „ 4-5

97 .— 97 .—
97 — 97 .—

5' h ' l, . „ Li . 100 .88 100 .88
47t */. * G.-Kom .l 94 .— 94 .—
4' l, ' l . . „ 5 94 .— 94 .—
47,7 . . 6,7 . 8 94 .— 94 —
4' l .' l . . „ 2 94 — 94 .—
47 .7 . . „ 9,10 94 .— 94 .—
4' l. ‘l. „ „ 3 94 .— 94 —
D . Kom . Sam .Anl . 120 — 120 .—

do . ohne Ausl . 29 - 29 -
I . G. Farben -Bonds 125 .25 126 .13
4Q/e Oesterr . Goldr . —.—
4°/,Oesterr .Staatsr . 2 .— 2 .—
TU Rum . äußere . 48 . 50 48 .50
5*/#Rum .vereinh .O3 —
4' h ’l. „ „ 13 9 .50
47 . ..... 5 .50 5 .20
4•/ , Türk . Bagdad I —.— —.—
47, */. Ung .St .-R .14 _ _
4*/. Ung . Goldrente 8 .80 8 . 75
4*/. Ung . St . v . 10 8 .35 8 .30

Berliner 1Börse
Banken
Bank f . Brauindust . 136 - 135 —
Berliner Hdls .-Ges. 123 — 122 . 50
Com .- u . Priv .-Bank 99 .- 99 —
Dedi -Bank . . . . 98 .25 97 .50
Dresdner Bank . . 98 25 97 .75
Reichsbank . . . 179 — 181 .50
Verk . - Untern .
AG . für Verkehrsw . 109 .63 110 37
A .Lokalb . u . Krftw . 134 — 135 .-
D . Reichsbahn Vz. 122 .88 123 .—
Hapag ...... 14 .37 14 . 13
Hbg .-Südam .- Dpf . 40 .13 40 .—
Nordlloyd . . . 14 2b 14 25
Industrie
Akkumulatoren . . 196 .75 195 .75
Ata ....... 60 .25 59 .88

21. 8. 36 22. 8. 36

AEG . Stammaktien 37 — 37 .—
Aschaffenbg . Zellst . 113 — 114 —
Augsburg Nbg .- M. 121 . 25 120 .25
Bayer . Motoren -W . 132 .25 132 .25
Bemberg ..... 82 .— 82 .25
J . Berger , Tiefbau 129 . 50 129 .63
Berlin -Karlsr .- Ind . 137 — 136 .75
Berliner Maschinen 122 . 50 123 . 50
Braunk . u. Briketts ——— 204 .—
Bremer Wollkäm . . 149 .75 , 49 . 50
Buderus ..... . 107 — 110 .—
Charl . Wasserw . . . 11O — 109 25
Chern . Heyden . . 119 . 37
Chade ...... 386 - 382 —
Conti -Gummi . . . 170 . 13 168 .25

Linol . Zürich 176 . 25 1 71 .50
Daimler -Benz . . . 118 . 13 119 .25
DL Atl .-Telegr . . . 118 . 50 113 . o0
DL Cont . Gas . . 106 .67
Deutsche Erdöl . . 122 — 123 63
Deutsche Kabel . . 142 — 141 —
DL Linoleum . . . 163 . 75 163 .50
Dt . Tel . u . Kabel . — 138 —
Dt . Eisenhandel . . 128 . 50 129 .—
Dortm . .Union Br . . — 198 . 50
Dvnamit -Nobel . . 83 — 81 . 50
Eintracht Braun . 180 — 180 25
Elektr . Lief .-Ges . . 12237 122 25
Elekt .Licht u .Kraft 143 — 143 25
Engelhardt , Br . . . 93 — 93 . 13
I . G. Farbenindust . 158 — 158 50
Feld mühle . . . . 126 .25 i 27 .—
Felten StGuilleaume 124 50 126 . 25
Gesfürel ..... 132 — 131 .63
Goldschmidt , Th . . 110 — 111 .50
Hamburg . Elektr . . 141 — 140 —
Harburg Gummi .
Harpener . . . . , 124 . 13 12 .6 .75
Hoesch ..... . 1 03 .ob 105 .50
Holzmann , Phil . . 121 - 121 .37
Hotelbetr .-Ges . . . 80 — / 9 25
Use-Bergbau . . . 1 62 25 :1 58 .—
Ilse Genussch . . . 133 . 25 131 .25
Kalichemie . . . . —_-- 136 —
Kali Aschersleben . 116 .25 115 . 50

21. 8. 36 22. 8. 36

Klöcknerwerke . . 1C5 — 107 —
Lahmeyer & Co. . 136 50 136 .75
Laurahütte . . . . 19 .50 19 -
Leopoldgrube . . . 110 — 109 —
Mannesmann . . 101 . 50 102 .75
Mansfeld . Bergbau . 143 .50 146 —
Masch .-Bau -Unt . 114 .50 115 .50
Maximilianhütte . ----.----
Metallgesellschaft . 123 .50 127 —
Montecatini . . . .
Nieder la us . Kohle . 180 —
Obersch !es . Koks . 123 .63 125 13
Orenstein & Koppel 80 63 80 88
Rh . Braunk . u.Brik . 215 .— 216 .5 »,

„ Elektr . Mannh . —.—
„ Stahlwerke . . 130 . 88 131 .76
„ -Westf . Elektr . 129 . 13 130 .50

Rütgerswerke . . . 123 - 124 . 25
Sachsenwerk . . —.— 295 -
Salzdetfurth . . . 172 — 171 —
Schles .ElekL u. Gas 131 . 50 132 .75
Schubert & Salzer . 135 .75 136 . -
Schuckert & Co. 148 — 149 -
Schultheis Patzenh . 103 75 104 13
Siemens & Halske . 182 .75 183 .2 -
Stöhr , Kammgarn . 104 .75 109 -
Stollberger Zink . 74 . - —- —
Süddeutsch . Zucker 210 - 212 .-
Thüringer Gas . . 132 —
Ver . Stahlwerke . . 102 . 13 102 .75
Vogel TeL -Draht . 15u .— 150 —
WasserGelsenkirch . —
Westd . Kaufhof . . 50 . 13 50 .25
Westeregeln Alk . * 116 .50 115 25
Zellstoff Waldhof 142 - 142 . 50

Kolonial
Otavi Minen . . ; 29 . 13 30 63

Renten
6e/0 Krupp -Obtigat 103 .50 103 .63
TI , Ver .Stahiw .-O. 103 .13 —.—
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Ein Brief aus der Südsee
als Weitzer mit nur 1275 Kanaka auf
kleinen Insel 5 % Meilen von S to

einer
N u .

Mit Duft erfüllt ihr meinen Raum ,
Noch schöner ist

' s , euch anzuschau
' n .

Doch morgen schon droht das Vergeh
'
» ,

Ist eure Erdenfahrt auch schön .

Wie lange werdet ihr besteh
'n ,

Mutz denn das Schönste auch vergeh
' n ,

Mutz weichen auch der höh
' ren Macht ,

Die euch so wunderbar geschafft ?

bauten ein neues Ansehen zu verleihen , durch
nicht zu große Ausgaben eine schöne und

wirksame Reklame für unser Kurhaus machen
könnte . Die große Kuppel des Kurhauses
nämlich , die aus Mas besteht , müßte von
innen her hell erleuchtet werden , so daß sie
besonders bei festlichen Anlässen weithin
leuchtet . Vielleicht sogar in verschiedenen

'
Farben . Wäre das nicht zu überlegen ?

E . D . ( 15 Jahre .)

Rosen .

Die schönsten Rosen , je geseh
' n ,

Die seh
'

ich heute vor mir steh
'
n .

Als Knospe war '
n sie mir gebracht

Und heut
'

erblüht in voller Pracht .

Ein Vorschlag .

Gelegentlich eines Feuerwerks kam mir
der Gedanke , daß die Kurverwaltung , die sich
so viel Mühe gibt , Wiesbaden durch llm -

O könnte jeder auch so sein ,
Die armen Menschen zu erfreu

'
n ,

Wie ich von euch erquicket bin ,
Ihr , aller Blumen Königin

'
« !

Marie Feytag ( Wiesbaden ) .

Doch das ist merkwürdig : Freitag läßt sich ernt Abend

Bobby mit dem Boot ans Ufer bringen . Ob er das
^ mische Bett der Luftmatratze mit zartem Schnakenbesuch
^»rzicht ? _ Mer tagsüber weilt er mit seinem Freund aus

idyllischen Eiland . Eine Hauptbeschäftigung ist das
l ' ttgeln . Aber Bobby und Willy machen es sich bequem ; sie

Herr im Hause .

Ich bin allein jetzt Herr im Hause ,
ich tu und lass

' was mir gefällt .
Ich fühl

' das Glück der stillen Klause ,
mein trautes Heim ist meine Welt .

Ich rauch
' im Bett und streu

' die Asche
gemütlich auf den Teppich hin ,
und wenn ich mich des morgens wasche ,
so tu '

ichs mit vergnügtem Sinn .

Ich ziehe meine Straßenschuhe
getrost im Herrenzimmer aus ,
und reiße aus der Wäschetruhe
drei Hemden aus einmal heraus .

Ich esse , schlafe , lebe heiter
jetzt wo und wie und wann mirs patzt .
Mein Dasein rollt behaglich weiter
ganz ohne Angst und ohne Hast .

Und kehr
'

ich von der Bummelreise
vergnüglich heim zu später Stund '

,
so pfeif

'
ich laut die neuste Weise

und klapp
'
re mit dem Schlüsselbund .

Ich tue nichts , den Lärm zu mindern ,
der sich am Schlüsselloch erweist ,
denn meine Frau ist mit den Kindern
jetzt endlich an die See gereist ! Puck .

Blick nach draußen .

Der blödsinnigste Klub der Welt .

Ein Dr . Davis aus Ottawa hat kürzlich einen Klub ge¬
gründet , den man wohl als den blödsinnigsten der Welt be¬
zeichnen kann . Es ist der Nachthemdenklub . In dem Klub
werden nur Männer ausgenommen , die sich verpflichten , bis
zu ihrem Ende des Nachts stets Nachthemden statt Pyjamas
zu tragen . Der Klub hat bereits eine grotze Mitgliederzahl
und besitzt einen ansehnlichen Ableger in New Pork . Dem¬
nächst will man sogar eine eigene Zeitschrift herausgeben .

; Mund und sehen troi
Arombeeraugen und il, . .

wie ein Wilder aus , - — . . . .....
IW

“
, das geht einfach nicht . Also muffen Sie schon herhal -

: <tn !

5 % Meilen von 0 zum W . 1200 Meilen von
Berlin . Deutsche Zeitungen werden mit

Freuden angenommen . Ich bin Braunschwei¬
ger deshalb immer lustig , etze gerne Wurst u .
trinke herzensgerne Mumme , habe eine

deutsche Frau u . 7 Kinder , meine Frau u .'
Kinder sind aber seit 10 Jahren in Auckland ,
Neu Seeland , wo die Kinder zur Schule
gehen , ich bin Geschäftsführer für eine engl .
Firma , für welche ich schon seit 1917 arbeite .
Leider geht mein Deutsch nicht so gut als es
wohl sein sollte , aber in 40 Jahren verlernt
man doch wohl einiges , schlimm aber wahr .
Ich hoffe jedoch wieder von Ihnen zu hören ,
sollten Sie Schreiben so wird der Brief nicht
vor September hier sein , aber dann kann
ich nur antworten bei dieser Zeit in 1937 .
Verbindung ist sehr schlecht hier von October
bis Maerz .

Ich schließe dieses Schreiben mit einem
donnernden „ Heil Adolf Hitler , Heil Sieg ,

deutsch ist u . bleibt die Saar
u . mit Grützen von Haus zu Haus

Ihr deutscher Landsmann
Walter Georg Quensell

Blechdosen Postmann
der Südsee .

Aloha ! ! ! Kia Dia ! ! ! Monuia ! ! ! CH in
Chin Cheeres ! ! ! all the same : Glück sei mit
Ihnen in dem Dritten Reich .

D . O .

i Aber auch der .Sreitag
" der getreue Insulaner , fehlt

® cht. Verzeihung . Herr Willy . — Sie sind zwar Bobbys
lsreund und sehen trotz ihrer schwarzlockigen Mähne , ihrer
Mmmbeeräugen und ihrer sonngebräunten Haut nicht ge -
[Me wie ein Wilder aus , — aber ein Robinson ohne „ Frei -

Jährlich 400 Erdbeben .

Nach einer Statistik der geologischen Gesellschaft Indiens
werden im Jahresdurchschnitt 400 Erdbeben gezählt . Die
meisten dieser Beben bestehen glücklicherweise nur aus ganz
leisen Erdstößen . In den letzten 400 Jahren hat die Zahl
der Erdbeben übrigens ständig und spürbar zugenommen .

Die Zahl der durch Erdbeben getöteten Per¬
sonen beläuft sich in Indien auf nicht weniger als drei
Millionen in oen letzten 200 Jahren .

Wenn ein Maharadscha reist .
Der Maharadscha von Tripura kommt demnächst nach

Europa . Er benutzt aber nicht irgendeinen Liniendampfer ,
sondern hat sich einen großen Ozeandampfer gemietet , in
welchem lediglich er selbst und sein Gefolge reisen werden .
In einem Londoner Hotel sind nicht weniger als 50 Zimmer
für den East reserviert worden . Fast sämtliche Zimmer
mußten neu möbliert werden . Der Maharadscha kann sich
diesen Luxus allerdings leisten , denn er gehört zu den zehn
reichsten indischen Fürsten .

In London will sich der Fürst über die Vorbereitungen
zum Bay eines Hinoutempels in Kensington , des ersten
Hindutempels in Europa , unterrichten . Da der Tempel vor¬
läufig nur auf dem Papier steht , wird in dem Hotel des
Maharadscha ein Tempel improvisiert . Alle Möbel und
Geräte sind für ihn aus Indien eingeführt worden . Sogar
eine Tonne Wasier aus dem Ganges mutzte die Reise nach
Europa antreten , denn für die religiösen Zeremonien des
Hinduismus darf nur das Wasser des heiligen Flusses ver¬
wandt werden . Die Hotelrechnung des Fürsten wird die
Kleinigkeit von 500 000 RM . betragen .

Ein neuer Wiener Walzer .
In England begrüßt man zwar die Wiedergeburt des

Walzers , aber man ist mit dem Wiener Walzer alten Stils
nicht recht zufrieden . Er ist den Engländern zu schnell . Man
hat daher einen neuen Wiener Walzer geschaffen , der zwar
zu den alten Melodien getanzt werden kann , aber erheblich
langsamer ist und etwa ein Mittelding zwischen dem eng¬
lischen und dem Wiener Walzer darstellt .

In England erwartet man , daß sich der neue Walzer von
England aus bald die Welt erobert haben wird . Die bri¬

tische Imperial Society of Teachers of Dancing , deren Sach¬
verständige den neuen Tanz erdacht haben , hat einen Aus¬
schuß von sieben „ Tanzdiktatoren

"
eingesetzt , der die Tanzmode

der ganzen Welt beeinfluffen soll .

Die Menschen konntet ihr erfreu
'
n ,

Dem Kranken stiller Tröster sein .
Ihr habt verscheucht manch

' Herzeleid .
Drum sei mein Dank auch euch geweiht .

In öffentlichen Versammlungen machen Mitglieder des
Klubs Propaganda für das Nachthemd , wobei jedesmal
darauf hingewiesen wird , daß allegroßen Männer der Welt
Nachthemdenträaer gewesen sind . Washington , Napoleon und
Nero werden als Beispiele zitiert , obwohl über die Nacht¬
bekleidung Neros wenig bekannt sein dürfte , In den
Zeitungen werden die Nachthemden als die einzige „ männ¬
liche

"
Nachtbekleidung bezeichnet .

Wir haben den Dr . Davis im Verdacht , daß er im Zivil¬
beruf Fabrikant von Nachthemden ist . Das würde feine Klub¬
idee sofort begreiflicher machen .

binden an das Ende der Angelrute ein Glöckchen an und

befestigen sie am Ufer . Und da das erwünschte schwimmende
Mittagsmahl nicht allzu oft anbeißt , Haven sie Zeit und
Muße , sich inzwischen in der Sonne zu rekeln oder dem Flug
eines Fischreihers nachzusehen . . . Manchmal dauert es auch
zwei Tage , bis so ein Aal auf den Schwindel hereinfällt
und an die Angel geht . Nun , man hat ja Zeit . Das ist ja
gerade das Herrliche , daß man so ungebunden , so zeitlos und
sich gang selbst gehört . . .

Am Abend , als die Sonne hinter der Hallgarter Zange
verschwindet und ihr flamingorotes Geleucht über den
HimmelSbogen wirft , verabschieden wir uns von dem
rheinischen Robinson und paddeln nach Schierstein zurück . Es
ist uns sonderbar zumute , daß wir nun wieder nach Wies¬
baden fahren , in eine Stadt , in Der es Mietshäuser , Auto¬
busse und rastlose Menschen , gibt . Und draußen , mitten im
Strom , liegt ein Eiland , auf dem man ein anderer Mensch
werden könnte — , ein gesunder , harmonischer und lebens -

bejahender , wie Bobby , alias Robinson !
Nächstes Jahr kaufen wir uns auch ein Zelt , und wenn

wir das Geld pumpen müssen ! Waltrud Ritzel .

Ein Leser unserer Zeitung legt uns
einen . interessanten Brief vor . Der
Absender desselben ist ein Deutscher ,

k ■ der in Niuafoou auf Tonga ( bei Neu -
'

seelands . seit vielen Jahren wohnt und
dort mit der von ihm begründeten
Vlechdosenpost sich einen Namen ge¬
macht hat . Wir entnehmen dem Brief
folgende Stelle in der dem Verfasser
eigentümlichen Orthographie .

Die Schriftleitung .

„ Ich bin sehr genau unterrichtet über

unser geliebtes Deutschland , und es ist eine

Freude zu sehen wie Adolf Hitler unser
Merland wieder zu seiner gehörigen Größe

. Bringt , Ehre verloren , Unsinn „ Deutschland
iHit nie seine Ehre verloren " das sagen nur

Die Unsinnigen , die Dummen . Schmach ,
Deutschland hat keinen einzigen Grund über

Lchmach zureden , wenn einer durch Lügen
N Sachen gezwungen wird das ist keine
Schmach , Landsmann man mutz nie den Mut
zerlieren , sicher unser Adolf Hitler hat nie
Et Mut oder den Glauben an Deutschland
verloren . Ihm zu folgen ist eine Freude ,

!grotze Thaten hat er gethan u . wird noch
viele thun wenn er uns lange erhalten
Weibt . 7 bis 8 Mill . Arbeitslose , Junge

sind die jetzt , Wehrpflicht , die Saar ,
gendHerbergen etc etc . seine Arbeit groß -

Utiq , pyrimidal sind seine Thaten , nun
'

dies
Weib Ihnen ein Mann von 56 Jahren ,

x.Jahre in der Ferne , u . 19 Jahre allein

Nochmals : Paradiesische Südsee ?

Es scheint sich da um einen Irrtum zu
handeln . Der sog . P a l o l o - Wurm ist der
Hintere , eigentümlich ausgebildete , mit Ge -

schlechtsstoffen gefüllte Abschnitt des Körpers
eines in den Löchern der Korallenriffe an
den Küsten der Samoa - Inseln lebenden
Vorstenwurms ( Eunice viridis ) . Die Palolos
reitzen sich int November , wenn der Mond im
letzten Viertel ist , massenhaft los und
schwärmen ins Wasser , so daß die Gewässer
von ihnen erfüllt sind . Dieses abgelöste
Hinterende bleibt kopflos und geht alsbald
unter Entleerung der Fortpflanzungs¬
produkte zugrunde . Es kann daher weder
Planzen , noch Tieren , noch Menschen schaden ,
auch geht es nicht aufs Land . Im Gegen¬
teil : Die Eingebo -renen fangen diese Wurm¬
teile massenhaft und essen sie als Delikatesse .
Wenn der Wurm erscheint , werden grotze
Volksfeste gefeiert , aus Freude über die er¬
sehnte Speise . St .

Bei Gallensteinen , Magen -

und Darmbeschwerden
leistet das echte Waaning - Tilly - Oel oft gute Dienste . Nur in
Apotheken erhältlich . Fl . 0 .94 , in Kapseln 1 .— und 2 .25 RM .
Bestt . : 01 . terebinth . rect . sulf . comp . holl .

ir besuchen Robinson Crusoe auf einer

Insel am Rhein . . .

s . Weiße Wolkenschiffe übe «segeln Den Rhein , als wir am
en nach Der Rettbergsau hinüberpaddeln . 2m

hier Strandbad ist erst wenig Betrieb — , nur rin
ar rote und blaue Badetrikots betupfen Den Hellen
ttnib . Auch im sogenannten „ Toten Arm "

, jener Waffer -
anf hessischer 5cite1 die zwischen Der Rettbergsau und
schmalen rhe -inumipulten Landstreifen hindurchführt ,
m wir nur vereinzelten Wasserratten in ihren

_ Jfe . „ Ahoi !" tönt es herüber . „ Ahoi !" geben wir zurück .
le Mass eifere rufen sich „ Ahoi !"

zu . Das ist wie eine stille
nig , ein freundlicher Gruß zwischen gleichge -

Menschen , die sich dem alten Wassergott _Aegir ver -
n haben . . .

Mn Weidenbüschen und raschelndem Schilf gehts vorbei

zum letzten Zipfel der schmalen , namenlosen Land -

Hier bat der moderne Robinson Crusoe seinen Wig -

aufgeschlagen . Welch ein idyllisches Wiesenplätzchen mit
X hochgewachfe neu , sanft -schattenden Weidenbaum ! Seit

n schon 'haust er auf Diesem schmalen Jnselstreisen , ver -
hier mitten im Rheinstrom seine sommerlichen Ur -

.. Er hat blanke , fröhliche Blau -Augen , ist in -
braun und knusprig geworden und hört auf den

: Bobby . Sein Robinson -Dasein behagt ihm aus -

. Wie er uns erzählt , will er vorläufig noch auf
t Änsel bleiben .

2n seinem Zelt ist alles vorhanden , was so ein
er Robinson braucht , vom Rasierspiegel an bis zur
kratze . Im Hintergrund hängt , sorgfältig auf einen

el gebreitet , der Sommeranzug mit dem Lufhportab -
n . — den man aber erst roieöer anzieht , wenn man in

e
'
Zivilisation zurückkehrt . Vorläufig genügt die butter -

ßmen -gelbe Badehose . . .
^ Draußen vor dem Zelt stehen zwei einladsame Klapp -

und ein Tischchen . Sie sehen aus , als gehörten sie
itzentlich in eine Kinderstube . Aber was tuts ? — In der
Itiatr kann man sich auch mal auf einen „erdnahen

"
Stuhl

Ein nickelbeschlagener kleiner Koffer , der ganz Harm -
K aussieht und vor dem Seit , steht , wird aufgemacht . Ein

Handgriffe , — und auf einmal hören wir eine ver -
Stimme : „ Der Frankfurter Rundfunk bringt jetzt

MittagsEongert . Sie hören zunächst die Ouvertüre zu
i und Zimmermann

" von Lortzing . . .
" Na , so was !

, Badehose und Zeltbehausung behält man den Anschluß
to die große kulturbeleckte Welt . . .

Ein kleines Paradies ist dieses Fleckchen im Rhein .

, Amseln und Rohrdommeln musizieren den ganzen
um Die Wette , lebhaft unterstützt von dem Trommel -

Wbythmus der Frösche und den schrillen Fasanenschreien , Die
M und wieder von der Rettbergsau herüberdringen .
: Tonmerselige Falter , blauschimmernde Libellen und an -

Einer mehr . . . Die Spenden für die Spaniendeutschen werden sehr verschieden sein —

einer weniger w w w Gesammelt wird im „ Tagblatt - Haus “
, Langgasse 21



Wiesbadener Taqblatt &
Sonntag , 23 . August 1936 .

Spiegel der Weltkurstadt

[otib .

inn .

schienen .

n

Fragen Les deutschen Handwerks

Omr

A <

*ifa

Sm

Ui

P . K .

I

I

;oßei
>wäl

<l5
. 3

Die :
die

n
G

[ . D
drebei
Gefall

mimm
weitei
Mona

T

T
« ,der

Abi

£

Hanne

ichab '
unb ß

A

werk : Adolf Kleinhenz aus Wiesbaden , Wilhelm
Bitzer , Heinrich Meyer und Wilhelm Meyer aus
Wiesbaden - Kloppenheim , sowie Karl Freund und Martin
Krämer aus Bleidenstadt .

Meisterschnle
für das Kraftfahrzeughandwerk .

2m Oktober wird an der Karl -Benz -Gewerbeschule in
Mannheim eine Meisterschule für Las Kraftfahrzeug -
Handwerk eingerichtet . Hier soll Gesellen des Kraftfahrzeug -
Handwerks mit Werkstättenpraxis eine über den Rahmen der
Eewer -beschule hinausgehende Fachbildung vermittelt
werden .

Neue Meister .

Jungmeister wurden auf Grund der von ihnen vor der
zuständigen Prüfungs kommt ff ton abgelegten Prüfung fol¬
gende seitherige Gehilfen aus dem Echreinerhand -

Seits 18 . Nr . 230 .

zu Hilfe . „ Man glaubt gar nicht , sagt er uns , „wre oett
breitet der Aberglaube ist , Zahnschmerzen dadurch lindem
zu können , wenn man bestimmte Gegenstände ins Ohr stecke.
Die Leute folgen dieser Unsitte und wir Ärzte Haden dies
mühevolle Arbeit , die Fremdkörper , die sich im Gehörgang ein¬
gemistet haben , wieder zu entfernen ." Wahrhaftig , hier zeigt
uns die medizinische Wissenschaft ein Gebiet , das trotz seinG
unfreiwilligen Komik eine ernste Sprache zu uns spricht , w
schwere Folgen menschliche Vergeßlichkeit , Zerstreutheit
Unvorsichtigkeit nach sich ziehen können .

Was glaubt ein Mensch doch nicht alles verdauen za
können ! In bunter Reihe liegen hier die seltsamsten Ge
stände , die die Ärzte aus dem Schlund von Patienten holteuZ
Knöpfe , Ventilstücke , Flaschenhälse , Geldstücke , Sicherheit
nadeln , Puppengewichte , Vogelpfeifen , Zigarrenspitze ^
Nägel , Schrauben usw . Aber das längsie Gesicht hat we
jener Arzt gemacht , der aus dem Schlund eines Kindes ei
kleine Spielzeuglokomotive samt dem Uhrwerk hervorholH
Nicht immer gehen diese Fälle so harmlos ab . Ein M
starb an einem Rollmops , den er in seiner Eier als <
Stück verschluckt hatte und ein Sekretär wurde dadurch
lich verletzt , daß ihm ein Federhalter samt der Feder in
Speiseröhre rutschte .

Man fragt sich wohl vergeblich , was Knöpfe , Äaf .
bohnen , Perlen , Speck , Knoblauch , Priem und eine ganzt
Reihe anderer seltsamer Dinge ausgerechnet im Ohr __
tun haben . Aber da kommt uns der Leiter der AusstellwU
zu Hilfe . „ Man glaubt gar nicht

"
, sagt “ —

breitet der Aberglaube ist , Zahnschmerze

zert unter Leitung Dr . Thierfelders , der mit unseren Leistun¬
gen recht zufrieden war .

dankenswerter Weise hatte uns die Kurdirektion für
den Nachmittag zu einer Krastwagenfahrt durch den Rhein¬
gau und drc weitere Umgebung eingeladen . Zum ersten Male
in unserem Leben durften wir jungen Studenten so etwas
Großartiges erleben . Das Schauen der herrlichen Gegend
mrt ihren Weinbergen , der Duft der Blumen . Bäume und
eielder versetzte uns in eine begeisterte Stimmung .

. ® cs Konzert im Kurhaus war das schönste und erfolg¬
reichste von allen bisherigen . Der Konzertsaal des Kur¬
hauses ist ja weltberühmt . Hier haben sich im Laufe der Zeit
bedeutende Künstler von Weltruf hören lassen . In dem Kon -
Zeftsaal sind selbst alle Kleinigkeiten künstlerisch ausgeführt
Die Architektur des gesamten Baues ist überwältigend Aber
noch wert großartiger wirkt der Saal , wenn er von einer so
festlich gestimmten Menge kunstverständiger Zuhörer besetzt
ist wie gerade bei unserem Konzert . Mit dankbarer Freude
" füllte es uns , daß die leitenden Männer der staatlichen und
städtischen Behörden dem Konzert beiwohnten und uns in

SmWnpaufe begrüßten . Das Konzert begann mit der
Finnischen Nationalhymne für Chor und Orchester Dann
spielte das Orchester das Werk von Gottfried Müller , Mor¬
genrot , Morgenrot

"
zum Andenken an die gefallenen Helden .

Nach unseren begeistert aufgenommenen Gesangsvorträgen
spielte das Orchester das große Violinkonzert ap . 43 von I .
Sibelius mit dem Konzertmeister I . Ringelberg als
Solisten der in ganz hervorragender Weise das schwierige
Werk beherrfchte . Die letzte Nummer des Konzertes bildete
das Werk des finnischen Meisters L . Madetoja für Chor und
Orchester : „ Der Raub des Sampo "

, das Dr . Thierfelder
tiefempfunden und tonmalerisch zu Gehör brachte . Das
Konzert des deutschen Orchesters gemeinsam mit dem Chor

von Pflaumenkernen nicht immer harmlos ausgehen mutz ,
wissen wir auch . Aber daß es Menschen gibt , die nach dem
Zähneputzen aus lauter Vergeßlichkeit eine besonders große, !
vollständige Zahnbürste , statt sie wieder in das Mundglas
zu stecken , verspeisen , ließen wir uns nicht träumen . 3n
einem Glaskasten der Ausstellung ist diese Zahnbürste
sehen . Auch ein Franzose wanderte schon durch die Spei
röhre eines Knaben , allerdings in Gestalt eines Zinn¬
soldaten , da liegt eine Ab stimmungsplatette mit bent
aufgeprägten „ Ja "

, die ein altes Mütterchen verschluckte .
Wer jenen kleinen Hausschlüssel verschlungen hat , der neb
einer Taschenmesserklinge und einen Bierglashenkelstück liez
wissen wir nicht — vielleicht war es ein „ zerstreuW
Professor "

.

Und laß das Glas herunterfallen .
Ein Zimmergefell bin ich genannt .
Diesen Strauß hab ich in meiner Hand .
Jetzt tu ich mich nicht lang bedenken .
Auch diesen Strauß hinter zu schwenken .
So will es die gute alte Sitte ,
Daß er falle in eure Mitte .
Weil nun der Bauherr selbst tut sehn ,
Daß dieser Bau ganz wohl tut stehn ,
So bitt ich den Schöpfer aller Welt ,
Der alles erschafft und alles erhält ,
Du wollest diesen Bau erhalten in Gnaden ,
Bewahren vor Feuer und anderem Schaden .
Nun wünsch ich unserm Bauherrn ein fett Rind ,
Und bet liebwerten Baufrau ein Kind ,
Und der Tochter zwei und der Magd drei ,
So gibt bas ein ganzes Hausgeschrei .
Gott wolle fegnen dieses Haus
Und die da gehen ein und aus .
Bauherr , ich habe jetzt recht gesprochen ,
Jetzt geb uns das Fleisch , behalt du die Knochen !
Und dazu noch Bier und recht viel Wein ,
Sonst reißen den Bau wir wieder ein !

Das Feuerzeug
und der „ bürokratische " Beamte . ^

An einer polnischen Zollstation erscheint ein Auto , bas4 .
non einer Auslandsreise nach Polen zurückkehrt . Die Kon¬
trolle , sehr sorgsam und doch höflich durchgeführt , verläuft zur
beiderseitigen Zufriedenheit . Zum Schluß meldet der Be >
sttzer , pflichtschuldigst und als treuer Staatsbürger , daß er
sich drüben ein hübsches , kleines — Feuerzeug gekauft hat . '

Da aber kommt der brave Beamte in taufend Verlegest ,
heften : Das Feuerzeug kostet natürlich Zoll . Es muß außer - '
dem sofort versteuert und abgestempelt werden . Aber es darf ,
sogar dann nicht herein ohne Einfuhrgenehmigung . Der Aiv ,
trag als solcher ist stempelpflichtig , und die Genehmigung it
ebenfalls von der Zahlung einer besonderen Gebühr ab » s
hängig . Der Beamte wälzt Bände mit Verordnungen und
Tariftabellen , er nimmt den Tintenstift zur Hand und be - :
ginnt zu rechnen . Er erstarrt vor einer astronomischen Zahl . :
„ Was Sie bezahlen müssen

"
, sagt er schließlich , „ ist so unge¬

heuerlich , daß der Wert des Feuerzeuges tatsächlich in einem
’

lächerlichen Verhältnis dazu steht . Aber selbst wenn Sie
dazu bereit wären , — das Ganze geht nicht , weil wir nicht
die verschiedenen notwendigen Formulare haben . Fordere ich
sie an , so gibt es Schreibereien , noch mehr Kosten , und di «
Sache wird noch komplizierter .

"

Der Beamte sieht , daß der andere traurig wird . Er hat i
sich offensichtlich in das hübsche kleine Ding verliebt .

„ Trudno,
"

sagt der Beamte resigniert . Trudno be -
beutet im Polnischen soviel wie schwierig , es wird in jeder |
ratlosen Situation gebraucht , ist ein gesprochenes Achsel¬
zucken und ngenbroie mit dem russischen Nitschewo ! verwandt , j

„ Dann muß ich eben ein Auge .zudrücken "
, fährt der Be - Z

amte fort , „ und Sie müssen zum Verbrecher werden ." Aber j
ihm kommt ein rettender Gedanke . „ Wir wollen dab « A
wenigstens ein reines Gewissen haben . Sie kaufen Stempel » Z
marken , sagen mir : für den doppelten Wert des Kaufpreises . 1
Wir vernichten die Marken . Dann ist auch bet Fiskus M 1
feinem Recht gekommen .

"

So geschah es . Als die Marken zerrissen waren , und der j
glückliche Feuerzeugbesitzer bezahlen wollte , Hel ihm aller - ß
dings ein , daß er kein Geld mehr batte . Auch Polen hat 1

neuerdings seine Devisenbeschränkungen . Das Geld erwartete 1
den Reifenden postlagernd in der nächsten Stadt . Trudno ! «
Aber der Beamte legte den Betrag aus seiner Tasche freund - 1
lichst aus , bis er es nach einigen Tagen zurückerhielt .

Das ist, - fügt die amtliche „ Gazeta Polska
“

, lioh -M
offizielles Sprachrohr der Regierung , dieser Geschichte hinzu , J
ein vollkommen wahrer Fall , obgleich er unwahrscheinlich

'
j

klingt .

Em Dank Finnlands an Wiesbaden .
Der finnische Studentenchor — SJlioppilastunnan Laula -

l ° t — unternahm im vorigen Jahre eine Europa - Konzert¬
reise , die ihn durch folgende Städte Stockholm , Kopenhagen ,
Frankfurt a . M ., Wiesbaden , Zürich , Rom , Budapest ,
Szegedin , Debreczin , Wien und Berlin führte . Über die
meiie hat der Chor nun ein Werk in finnischer Sprache
berausgcgeben , in dem auf 247 Seiten die Eindrücke der
Drogen Reise eingehend geschildert sind . In einem Anhang
sind die Beurteilungen der Tagespreise über die Konzerte
w den genannten Städten in Finnisch , Englisch und in der
Landessprache der Städte ungekürzt ausgenommen . Der
Name des Buches ist : „ Y . L . Eupoopassa

"
.

In Wiesbaden weilte der Chor vom 27 .- 29 . Mai
1935 und gab am 28 . Mai 1935 unter seinem Leiter Martti
T u r u n e n gemeinsam mit dem Städtischen Kurorchester
unter Leitung Dr . Thierfelders ein Konzert , das den
deutschen und finnischen , an der Ostfront und im finnischen
Freiheitskrieg 1918 in Finnland gefallenen Helden gewidmet
war . Die Niederschrift über Wiesbaden umfaßt fünf Seiten
unter Beifügung schöner Lichtbilder der Kurstadt , und lautet
in auszugsweiser Übersetzung wie folgt :

„ Bei unserem Eintreffen in Frankfurt a . M . wurden
mir von Dr . Thierfelder und dem finnischen Konsul zu Wies¬
baden , Just , begrüßt und von ihnen nach Wiesbaden ge¬
leitet , wo uns ein Vertreter der Stadt Wiesbaden auf dem
Bahnhof empfing . Arn 28 . 5 . begannen um 10 llhr in dem
herrlichen Wiesbadener Kurhaus die Vorübungen zum Kon -

Die verschluckte Zahnbürste .
Was tut der Ehering im Hals ? — Eine lustige Ausstellung

mit ernsthaftem Hintergrund .
Man zerbricht sich vergeblich den Kopf , wieso eine Frau ,die noch - dazu in den 50er Jahren stand , den Ehering vom

Finger streifte und ihn kurzerhand — verschluckte Leider
wird in der originellen Ausstellung im Berliner
Langenbeck - Virchow - Haus , die im Zusammenhang mit dem
^ nternnationalen Halsärztekongreß zu Ber -
lin soeben eröffnet wurde , nichts Näheres dazu berichtet .
Da liegt der harmlose Ring nämlich unter Glas , und auf dem
Etikett ist in nüchternen Sätzen nur zu lesen , unter welchen
Schwierigkeiten dieser seltsame Fremkörper aus der Luft¬
röhre wieder herausoperiert werden konnte .

Dieser kleinen Schau , die die Berliner llniversitäts -
Hals - , Nasen - und Ohrenklinik zusammengestellt hat , entbehrt
nicht eines etwas bitteren Humores , denn man glaubt ja gar
nicht , was die Ehirurgenhand nicht schon alles aus dem
Schlund , aus Nasen und Ohren von Menschen hervor¬
zauberte . Daß man an Fischgräten , wenn sie sich im Hals
festgesetzt haben , ersticken kann , wenn ärztliche Hilfe nicht
rasch zur Stelle ist , ist eine alte Tatsache , daß das Schlucken

n
fmi

wl

der finnischen Studenten war in jeder Hinsicht ein glänie ?
der Erfolg , besonders deshalb , weil durch die vAkerverl
bindende Musik in den Vorträgen nicht nur die Wiesbadener I
Zuhörer , sondern auch die anwesenden Kurgäste aller Länd -r
einander näher gebracht wurden .

Die Kurdirektion hatte nach dem Konzert den Studenren -
chor V . L . zu einem geselligen Zusammensein int kleinen
Kurhaussaal eingeladen , an dem auch Mitglieder |
Wiesbadener Männergesangvereins teilnah -
men . Bürgermeister Piökarski brachte ein Hoch auf - j ,
beiden Staatsoberhäupter aus . Dann sprach Konsul Just
vom Vorstand des Männergesangvereins Herr Werz unii '
von unserem Chor Herr N u r m e 1 a . Die Redner feierten
die auf der Grundlage gemeinsamer Waffenbrüderschaft be- 1
ruhende deutsch - finnische Freundschaft . Herr Nurmela dankte !
in seine Rede vor allem der Stadt Wiesbaden für die übet - <
aus gastliche Aufnahme des Chors und für die den finnische » i
Helden gewidmete Veranstaltung . Zum Schluß seiner Rebe 1
dankte Herr Nurmela besonders Herrn Dr . Thierfelder für l
die Pflege der finnischen Musik in Wiesbaden . Der Dank '!
Finnlands äußere sich dadurch , daß man Dr . Thierfelder die -
goldene Ehrennadel verliehen habe . Hierdurch fei er gewisser - ]
maßen eng mit dem finnischen Chor Y . L . verbunden . Auch ;
dem finnischen Konsul Just als dem Förderer der Beran - i
staltung sei die silberne Ehrennadel des Chors zuerkamu i
worden . Der Männergesangverein bereitete uns dadurch eine
freudige Überraschung , daß er einige finnische Volkslieder ■ -
' n deutscher Sprache vortrug , während wir zum Schluß mit inner !
der Serenade von Franz Abt ( gestorben am 31 . 3 . 1885
Wiesbaden ) antworteten .

"

Ein Jahr Aufbauwerk am deutschen
Handwerk .

3m „ Jahrbuch des Deutschen Handwerks 1935 “
berichtet

der Reichsstand des Deutschen Handwerks
über eine umfassende , planvolle Aufbau - und Förderungs¬
arbeit . Das Buch umfaßt die Zeit von Mitte 1934 bis Ende
1935 , also einen entscheidenden Wschnitt der Handwerks -
geschichte . Was ist in dieser Zeit alles geschehen ? Wir
greifen heraus :

Die Organisation wird nach den nationalsozialistischen
und zugleich handwerklichen Grundsätzen des Fuhrertums
und der Pflichtzugehörigkeit aufgebaut . Die Reichsregie¬
rung Adolf Hitlers gibt dem Handwerk den großen Be¬
fähigungsnachweis und sichert damit feine Zukunft :
nur wer durch die Meisterprüfung seine Leistungsfähigkeit
bewiesen hat , barf sich als selbständiger Handwerker nieder¬
lassen . Darauf wird das große Werk der Neuordnung des
Ausbildungs - und Prüfungswesens in Angriff
genommen ; zunächst werden die neuen Meister -
prüfnngsbestimmungen für die rund 125 hand¬
werklichen Vollberufe vorbereitet . Mit der Tteuban -
A E . geht das Handwerk mit Erfolg neue Wege gesunder
Bauwirtschaft , bei der Bauherr , Geldgeber und Handwerker
gesichert sind . Das Handwerk wird in die öffentlichen Eroß¬
aufträge eingeschaltet , indem ber Reichsstand die handwerk¬
lichen Lieferungsgenossenschaften ausbaut und
in der Reichszentrale für Handwerksliefe¬
rung e n zufammenfaßt . Die Ausfuhr deutschen Handwerks -
guts in alle Welt wird planmäßig gefördert , so durch viele
Handwerksschauen auf der Leipziger Messe , über das ganze
Reich wird ein Netz von Gewerbeförderungs¬
stellen gezogen , die den Handwerker in allen Betriebs¬
fragen betreuen und beraten und den technischen und be¬
triebswirtschaftlichen Fortschritt in handwerkEtechter
Form bis in die letzten Betriebe tragen sollen . Mit dem
Haus des Deutschen Handwerks schafft sich das Handwerk
im Herzen der Reichshauptstadt ein Verwaltungsgebäude ,
das als Schau guter und schönet Handwerksarbsit eine
Sehenswürdigkeit ist . Eine Fülle weitetet Arbeit läßt sich
mit den Worten „ Arbeitsbeschaffung , Leistungssteigerung
und Werbung

" überschreiben .
„ Alles zusammen soll "

, wie es im Vorwort zum Jahr¬
buch heißt , „ Zeugnis ablegen davon , daß das Handwerk von
dem Willen beseelt ist , die ihm innerhalb bet Gesamtheit
gestellten Ausgaben zu erfüllen .

Blüten und Früchte zu gleichet Zeit .
Selten findet man , daß ein Baum Bäten und Früchte
zu gleicher Zeit trägt . Aber in diesem Iaht hat sich in
einem Oberurseler Garten ein junger Apfelbaum
infolge der mehr als merkwürdigen Witterung so gründ¬
lich geirrt , daß er zum zweiten Male blüht und neben
seiner Blütenpracht noch herrliche dicke Äpfel trägt .

( DNB .- Heimatbilderdienst , Privatphoto .)

Norddeutscher Zimmererspruch .

Handwerk und Brauchtum sind wieder zu Ehren ge¬
kommen . Das „ Richtfest

"
ist wieder eine Feier geworden , die

nicht nur in starkem Zimmerertrunk Ausdruck findet , sondern
sich auch wieder den alten , verinnerlichten Bräuchen nähert .

Um die Jahrhundertwende noch wurde in kleineren
Städten an der Baustelle ein Choral gespielt , während bet
buntbebänderte Kranz am Giebelgerüst befestigt wurde .

Alte Zimmerersprüche , die sich durch Geschlechter be¬
wahrt und ergänzt hatten , wurden von dem jüngsten oder
auch von dem begabtesten Gesellen gesprochen , der nach bestem
Können auch Eigenes dazu gab und launig auf örtliche Ver¬
hältnisse anspielte .

Ein bekannter Spruch , der vor etwa 80 Jahren in Nord¬
deutschland viel angewandt wurde , lautete :

Meinen Gruß zuvor , geehrte Herrn und Leute ,
Die hier unter mir stehen und sehen heute ,
Daß dieser Bau , den wir haben gemacht ,
Dem Höchsten sei Dank , ist glücklich zu End gebracht .
Hier bin ich herauf geschritten ,
Hält ich ein Pferd gehabt , wär ich geritten ,
Weil ich nun aber hatte kein Pferd ,
Jsts auch nicht viel des Sagens wert .
Wir haben durch Gottes Güt ' und Macht
Diesen Bau aufs beste in Stand gebracht .
Er ist wohl versehen mit Schwellen und Pfosten ,
Es wird unserm Bauherrn ein gutes Trinkgeld kosten .
Rückt et aber nichts heraus , so falle der Bau wieder ein ,
Aber erst , wenn ich werde wieder herunter fein .
Bauherr ! Ich frage ihn mit frischem Mut ,
Wie ihm dieser Bau gefallen tut ?
Ich trink jetzt aus Liebe und Freundlichkeit
Auf unfers Bauherrn Gesundheit .
Jetzt trinte ich über euch allen

Das Buch „ A . L . Euroopassa
"

ist Herrn Dr . Thierfeldei
und dem Finnischen Konsulat Wiesbaden von dem Stu¬
dentenchor $ ) . L . mit einer Widmung versehen zum Geschenk
gemacht worden . Es ist im Selbstverläge des StudentenchotU
— Ylioppilaskunnan Laulajat , Helsinki ( Finnland ) — ei .
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Moderrs Reisen
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Ferienmorgen in den Bergen .
( Max Löhrich , Ä .)

la Weine !

it < Autostraße und Spazierwege .

Schrepfers

Achtung !Achtung !

Makulatur
Tagbl .- Verlag

von Mittegchullehrer Karl Döringer

Preis 40 Pfennig
Erhältlich in unserem Verlas
und in allen Buchhandlunsen

L. 8chellesbrrg
'
sche SofNtaidem

Wiesbadener lagMott •

Dem Menschen früher Zeiten war eine Reife alles
- - ‘ Er konnte nur wählen

lusiugsort
3af6 Restaurant - ------------ ,

452 jü . d . M . bei Wiesbaden . Schöne Aussicht ,
2 % m von Chausseehaus und Eiserne Hand .

Gültig vom 15 . Mai 1936
bis 3 . Oktober 193 *

Preis 30 PI .

Erhältlich in den einschlägigen
Geschäften , sowie an allen Fahr¬
karten - Ausgabestellen der Reichs¬
bahn und an den Tagblattschaltern

MsemO . WHmM
Gasthaus „ Sur schönen Aussicht -

,
in nächster Nähe herrlich . Buchen -
und Tannenwälder . Gute Ver -
vilegung ( 4 Mahlzeiten ) . Eigene
Landwirtschaft . — Pensionspreis
3 RM . ( ohne Nebenkosten ) .

Josef Albert Härter .

WimuM - UiMn
Platt « . Idstein . Alt - /Nen -
weilnou . Königstein .

Preis 4 RM .. Abfahrt 14 . 3 « Uhr .

Ausserdem die beliebte Besichti¬
gungsfahrt nach Frankfurt
und zum Zeppelin .

„ Rheinland
"

AMus -AWW

. ■

« dere als ein freudiges eignis .

Mischen Wagen , Schiff d Pferd .

taessen zu 1 . — RM .

„ , Autobus - Fahrten !

Nach Weilburg Ä . Aug .

, Fahrpreis 4 RM .

Schloß Schaumburg 27 . August

Sonntag,
dm 23. Mg .

Sonbersahrt

Trier
Kreuznach . 5bar Ruwerial ,
Mosel . Bernkastel . Hunsrück .

Preis 9 RM .. Abfahrt 8 .00 Uhr .

S,l V Senator . Dr . Möller
enrotn - ixur Oresden - Loschwitz

und alle Naturheilmethoden Große Erfolge . Prospekte

Bad Schwaiba * i . Ts . Hotel Metropole
Vornehmes Familienhotel / Ruhige Lage am Kurpark / Neuzeitlicher Komfort / Vorzügliche Küche .
Volle Pension von 6 .- RM. an / Billiges Wochenende / Prospekte / Direktion : Paul Ponzle .

> erLuttkurort HilflPrt das Walddort des

äegiaturfreundes ll '
iy * rhein . Westerwald

Hpüwaldrevier , modernes Schwimmbad in 7 Min .
übe 50000 Morgen Wald , 4 erstkl . Mahlzeiten
3.5 RM . Ausk . rVerk . - Verein Hilgert , Unterwesterwald

HöhenluWrorlllnnau. WsstttivDid
Erholungssuchende finden an¬
genehm . Aufenthalt in waldr .
Gegend bei bester Verpfl ., vier
Mahlz . , garn . Frübst . , 3 .50 RM .
Neuzeit ! , eingericht . groß . Garten
mit Liegestüblen . mod . Schwimm¬
bad . Garage . Gasthof u . Pension
„ Zur Post "

, Bei . L . Salmer .
Telephon Marienberg 217 .

( ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ HB

Dienstag , den 25 . u . Donnerstag , den 27 . Aug .
die hochinteressante Rhein -Main - Fahrt nach

Frankfurt a . M .
Wahrt ab Wiesbaden - Biebrich 8.30 , Rückkehr 20 .00 Uhr

la Frankfurt ca. 5 Std .Aufeathalt , Gelegenheit z. Besichtigung
des Zoo u. Palmengartens zu bedeutend ermäßigten Preisen .

8« astag , 29 . August :

Große Fahrt ins Blaue
Abf . abW .- Biebrich 14 .45 , Rückkehr 20 .00 Uhr

Bei sämtlichen Fahrten Musik an Bord .

Jede Fahrt nur RM . I -

Wir empfehlen :

MMMWSsMl

WMMsBgsWWM an ben Mot .

Sonntag , 30 . August , verkehrt ein Sonderzug
3 . Klasse mit 60 % : Fahrpreisermäßigung und Sitz¬
plätzen für alle Terlnehmer in bequemen Durch¬
gangswagen von Wiesbaden nach Heilbronn a . R .
und Bad Wimpfen a . N . und zurück .

Wiesbaden Hbf . ab 6 .40 Uhr , Heilbronn a . N
an 10 20 Ubr , ab 13 .50 Uhr . Bad Wimpfen a . N .
an 14 .30 Uhr , ab 18 .30 Uhr . Wiesbaden Sbi . an
21 .43 Uhr . . .. _ ,

Fahrpreis ab Wiesbaden Hbf . für Sm - unb
Rückfahrt 5,70 RM . Näheres ist aus den Aus¬
hängen auf den Bahnhöfen zu ersehen . Die Einzel¬
heiten enthält ein Merkblatt, , das wahrend der
Hinfahrt kostenlos abgegeben wird .

Mainz , 21 . August 1936 . .
Reschsbabndsrektron Mainz .

billige Kheinfahttcn
Sonntag , den 23 . , und Dienstag ,
den 25 . August , nach Koblenz .
Totalvreis für jede Fahrt nur
3 RM Kinder von 6 — 14 Jahren
die Hälfte . Zirka 3 % Stunden
Aufenthalt . Abf . Biebrich jeweils
7 .30 Uhr . Rückk . gegen 22 Uhr .
— Mittwoch , den 26 ., u . Freitag ,
den 28 . August , nach Rüdesheim
1 RM ., Nieder - Heimbach oder
Bacharach 1 .20 RM .. St . Goar
1 .50 RM . Am 28 . nur bis
Bacharach . Mehrstündiger Land¬
aufenthalt an jeder Station .
Preise für hin und zurück . Kinder
wie oben . Abf . Biebrich jeweils
9 .30 Uhr . Rückkunft geg . 20 Uhr .
— Donnerstag , den 27 . August ,
nach Frankfurt 1 RM . 50 % Er¬
mäßigung im Zoo . Ca . 5 Stunden
Aufenthalt . Rückk . gegen 20 Uhr .
Abf . Biebrich 8 .30 Uhr . — Karten
bei Schmidt . Buchbandl . . Martt -
straße 13 . neben Ubrturm , Engel .
Zigarrenbaus . Wilhelmftraße 44 ,
neben Cafe Blum , an der Lande¬
brücke , sowie auf dem Schiff .

Aug . Schrevfer sen . ,
Msmz -Ginrheim . Tel . 43019 .

Im Herbst nach Ostpreußen an die See .

Die ideale Herbstfrische .

Zu den vielen Besonderheiten , die die Natur der deut¬

schen Ostprovinz schenkte , zählt in hervorragender Weise ihr

langer , prächtiger O st s e e st r a n d . Ein Badestrand , wie

man ihn sich wünscht . Hart treten oft die Berge ans Ufer
heran , daß die Wellen mit steter Brandung über die Molen

_ ,. ____ Die Straßen waren

Liecht und unsicher . Vielei Gefahren lauerten an ihrem

« and Eine Reise untehmen , das bedeutete Abenteuer

Wehen . Außerhalb dertadttore begann eine sich nur

Khmer dem einzelnen ersetzende Welt ; abseits der « tratzen

Bimmelte es von Sekt st eiten und von Mund zu Mund

laeitergetragenen Gerückt - Oft nahm eine solche -Keile

Monate in Anspruch . _ , ,
Dampfschiffahrt urCisenbahn veränderten die Welt

innerhalb weniger J :zchnte . Merkwürdigerweise be -

aannen nun die Wandetgen einzusetzen . Man wanderte zu
EÄ und gewann sich d stille Schönheit der Waldtaler , die

ichabene Aussicht von >em Berggipfel und über Gletscher

mb Grat hinweg die tsamkeit der Alpenberge .
L Aber Eisenbahn u Dampfschiffahrt waren nur der Be¬

ginn . Das Fahrrad n hinzu Es bindet den Wanderer

an die Bedingungen dLandschaft , lägt ihm aber doch einen

qrogen Spielraum , sorß der Kreis einer an einem Tag zu

bewältigenden Streckrem Fußwanderer gegenüber schon er -

ME

ßuftturort fiouöcnbod) o . ®i .

Herrlich gelegen zwischen Klingen¬
berg und Miltenberg .

Whm zum goldenen Engel
( Metzgerei )

empfiehlt sich für Erholungs -
suchende . Preis 3 .50 RM . bei
4 Mahlzeiten . Strandbad schön «

Waldspaziergänge .

heblich erweitert ist . ,
Das Motorrad stet gerade nur mit seinem Paar sich

Miender Felgen oder St raßen rinde . Steigungen oder

Befalle werden vonim mühelos überwunden . Di « Ferne
rückt in die Nähe , -' m Fahrer bleibt allerdings nur eine

jbgerissene Reihe bter Augeneindrücke , denen er sich nicht

«men Augenblick hieben darf . Er hat mit haarscharfer

rufmerksainkeit bastener zu halten , die Gänge zu regu -

Ncren , auf den Tak 'es Motors zu achten . 2m Spiegel sieht
« , was hinter ihmorgeht . Sein Gefährte oder , seine Ge -

fihrtin aber kann üuen von der Mitte der Straße her auf

M großflächigen Lien der Gebirge , auf die blitzende Kante
Es Stroms , in eiWiefental hinein , vielleicht auch einmal

M «in Gesicht . Diöeschwindigkeit erschafft uns Landschaften

W majestätischer röße . Sie läßt uns die lastende Wucht

MGebirgstöcke ersinden . Sie vermittelt uns den Reiz der
Wroen und das itzende Vorüber zahlloser Begegnungen .

Irgendwo in der msamkeit halten wir , und die Stille fällt

Mr uns herein e ein Geschenk . Hundert Gefahren haben
äs gestreift . Dc Gesicht des Lenkers schweigt von ihnen ,
kl Der Kraft wen erweitert dieses Erlebnis des Raumes .

Wan hat ein Dc über dem Kopf . Der Mensch erfand ein

M vier Räderrcollendes Hans , das nun auch weitgehend
M der Witterü unabhängig , oft Eisenbahn und Dampf -
■ w ersetzt untren Blick mit neuen Eindrücken bereichert .
Iber es haftet der Erde . Die Straße besteht ans einer

Maen Kette n Schildern , dazwischen die Tankstellen .

Mischen Stadtnd Stadt schiebt sich das Land in seiner

Mlgestaltigkei die dem Menschen im Kraftwagen aber oft

mehr rei zum Bewußtsein kommt . Das blitzschnelle

Erfaffenmüsseioon Einzelheiten bei natürlichem wie bei

Mstlichem Lst scheint uns tiefgreifender zu verändern , als

8 uns heute ) on offenbar wird . Auch hier gilt es für den

■ aber harte arbeit und nichts als harte Arbeit zu leisten ,
sich in de Verkehrsstrudeln großer Städte noch verzehn -

Wit Dem tschaulich im Kraftwagen Reisenden aber wird

ffanfängliMcht leicht , die filmartigen Eindrücke sinngemäß

£ ordnen
M

'
Das Figzeug löst uns von der Erde . Von ihm aus er -

Meßt sich .ns das Land . Es kennt keine Erschütterung , es

M denn di leise und schaukelnde , an die sich zu gewöhnen uns

Win MMnich ,
M ° isdAg,Wm .

Kra . Wald . Schloß . Park . 400 m ü . d . M . . ruh Saus ,
El . Verpfl . . Pens . 3 .— ( 4 Mahlz .) . Prosv . kosten ! .

I Herrliche Auto « Pauschal - Reisen ! D

HqePrag - Budapest -Piattensee -Bled -Dolom .ab7 .9. a .14Tg . 119 -

ffage Prag - Ungarn b. ßudapest - Brünn evtl .Wien jed .Sonntag 83 -
■
tScbweiz - Alpenquerfahrt (Konstanz h . Bsrchtesg . ) jed . Mont . 80 . -

M Omnib. , Hotelunterk . , Frühstück , Abendessen , la Referenzen ,
hsMkte . Reisebüro Bauernfeind , Nürnberg W14

Schwarzwald !
Pens . Klumvv . Schönmünzack ^
Murgtal . Fernr . 56 . Ruhiger
Aufenthalt am Tannenwald ,
sonn . Lage . Näh « Freibad ,
bek . gute Küche , gute Betten .
Prospekt d . Besitzer Klumvv .

^
Wirtschaft

' ^
zur Gfljolung

Wallrabenstein i . Taunus , nimmt
Ende August u . September noch
Sommergäste auf . Zim . mit JI .
Wasi . 4 Mahlz . Preis 4 RM .
Bahnitation Wörsdorf .

zuerst recht schwer fällt . Aber von ihm aus wachsen Berge
zu Gebirgen zusammen , Acker , Wald und Fluß schmelzen m
eine feste Einheitlichkeit des Raumes hinein . Klein ver¬

laufe drunten die Kerben der Straßen , die Drahtschnüren der

Bahnlinien , die Schieferbrüche und Z -iegelzacken der Städte .
Das Land leuchtet in gewaltigen Farben als weit sich

dehnende Fläche , aus der kaum noch Erhebungen zu erkennen

sind . Wolkengebirge schieben sich zwischen die Erde und uns .

Unsere Nerven , von Schienenstößen , dem Auf und Ab der

Landstraßen , dem polternden Tacken der Motoren , von jeg¬

licher Erschütterung gepeinigt , ruhen aus . Es ist eine schwe¬
bende Stille , die uns vorwärtsträgt mit hoher Geschwindigkeit ,
von der wir erst dann eigentlich etwas wißen , wenn wir ge¬
landet sind .

Die Schau aus der Höhe auf gleitend vorübereilendes
Land gibt unserem Denken einen neuen Impuls . Aber trotz
all dieser vielfältigen Mittel möchten wir eines nicht missen :
das Wandern von Ort zu Ort , von dem Tal zum Berg und

hinunter in ein neues Tal . .

rollen , daß die Wälder sich über den Bergrand neigen und

ihr Spiegelbild im Wasser suchen . Und dann ein weiter ,

weißer Sandstrand , kilometerwert , endlos sich dehnend , Tum¬

melplatz in Sonne und See . Und wieder der frische Atem des

Waldes auch hier , von West nach Ost in langer , breiter Front
an der ganzen Küste entlang , doppelt den Lungen Erholung
«lebend . . . . _ .

Ein kurzer Weg hier oder dort auf die Hohen , und wieder

blitzt helles , leuchtendes Wasser herauf : einen großen Teil

der ostpreußischen Küste bilden die einzigartigen , seltsamen

Nehrungsstreifen , die schmalen Trennlinien zwischen see und

Haff , gerade im Herbst von stärkstem Reiz , von besonderer

Eindringlichkeit ihrer landschaftlichen Gestaltung und Lage¬

rung .
‘

_ . .. „
Das aber gerade zeichnet die Ostpreußen - Seeluste aus :

sie hat im Laufe der Sommerzeit die längste , die intensivst «

und klarste Sonnenbestrahlung . Es ist erwiesen , daß die

Kurische Nehrung z . B . die meisten Sonntentage der ganzen

Ostseeküste hat . Und die Folgerung für den Herbst daraus ist

so einfach : auf der einen Seite speichert die See in langen ,

heißen Sommertagen die Sonnenwärme auf . Sn nur geringer

Entfernung aber vom Strand der Ostsee sind natürlich auch

die weiten
"

Haff - Wasscrflächen zu großen „ Sonnenreservoiren
'

geworden und geben nun langsam ihre Warme wieder ab .
"
Ein ganz klarer , stahlblauer Himmel dehnt seine Weite über

den Strand und seine Wälder , llnmerkltch fast nur geht leise

ein Windhauch über die See : Herbstsrische ist hier in des

Wortes wahrster Bedeutung ; langes , letztes Walten der

Sonne , bevor sie ihre Herrschaft abtritt dem brausenden

Sturm , dem klaren , harten Winterfrost .

Straußwirtschaft Schierstein
A Eduard Wintermeier

»»— Bahnhofstraße 9

Verzapfe meinen 1934er Wein , Natur .

| Köln - Düsseldorfer ,
Ls Die großen weißen Schiffe ,

luhift und Fahrscheine Igintur I . - Biebrich, Tel. 60144/45

Oberselters i . Ts .

? n herrl . geleg . Landhaus findet
eri od . Dame angenehm . Dauer -

Heim ( auch vorübergeh . ) weis
mtl . 60 bis 75 RM . Näheres
Tagblatt - Verlag Te

Kleiner amtlicher Taschen -

Fahrplan
für Mainz , Wiesbaden u . Umgegend

Rhein - Dlain

Autobetrieb Karl Sivvel . Wallau .
Karten bei : Zigarren - Bender .
Wiesb . Langgasse 39 . Tel . 22001 , - - -
W .Rodfchinka . Luiienstr .3 . T .24874 . Wrlhelmftratze 60 . Tel . 21184/85 .

UUlt !
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22 .00 Sportnachrichten , Deutschlandecho .

Anfang 19 Uhr . Ende gegen 22 % Uhr .

Anfang 20X Uhr . Ende gegen 22 % Uhr .

DRESDNER BANK a .
-

ein Banksparbuch

Mauritiusstraße 1A
‘

Residenz - Cafe

und eine Heim - Sparbüchse ! So

weckt man frühzeitig den Sparsinn

JL Schellen berg ’ sehe

Hofbuchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt

Langgasse » 1
Vernruf 59631

MERCEDES -

Rechenmaschine

VOLL AUTO MAT elektrisch

Verlangen Sie Vorführung od . Prospekte
Generalvertreter :

Hch . Schmitz , Frankfurt - M .
Am Eschenh . Tor 1 , Tel . 23028

Molkereiprodukte
Herderstr . 12 — Tel . 20102

Sonntag , den 23 . August 1936 .

Gastspiel Peter Millowitsch
mit seinem Ensemble ( Millowitsch -Theäter Köln )

Der blaue Heinrich .
Schwank in 3 Akten von O . Schwarz u . E . Lengbach .

Vporinamrilplen , U)eui,iyianoecho . 22,30 Eine kleine
Nachtmusik . 23 .00 Von Köln : Nachtmusik und Tanz .

V. Zobus Sohn , Wiesbaden - Biebrich ,
Gegründet 1830 .

FILIALE WIESBADEN

TAUNUSSTR . 3 (am Kochbrunnen )

Telephon 59341

Ab heute Samstag bis 6 . Sept ,

in den sehenswerten , festlich ge¬
schmückten Weinlauben

Grohs Winzerfest mit Tanz

Montag , den 24 . August 1936 .

Geschlossen .
Die Kasse ist von 10 — 14 Uhr geöffnet .

Residenz - Theater ,

Sonntag , den 23 . August 1936 .
Erste Vorstellung nach den Ferien :

Aida .
Große Öper in 7 Bildern von Verdi .

Montag , 24 . August 1936 .
Theater geschlossen .

Kochbrunnen - Konzerte <

Geschäftsrädr
von RM . 99 . - an

Bequeme Ratenzahlung !
Auch leihweid

Gr . Bürgst ® '

Evangel . - lutherische Dreieinigkeitsgemche , Kiedricher
Straße 8 . 10 .00 Lesegottesdienst .

Evangel . - luther . Gemeinde ( der evam .- iuther Kirche
Altpreußens zugehörig ) , Dotzheimer Strahl , 1 . Sonnrae
9 .30 Berchte , 10 .00 Predigt und hl . Abendrhl Psr Frrtze

, r .
ä ® e ” c *” lle ’ ,Adlerstraße 19 . Sonntag 9 38

Eebetsstunde , 10 .4o Sonntagsschule , 16 .00 ediat — 33 -
Dotzheim , Mühlgasie 17 , 2 : 20 .30 Predigt .

■ „ Christliche Gemeinde , Schwalbacher Stra 44 . Sonntag
20 .30 Evangelisation . — W .- Biebrich , Raausstraße 67/
Sonntag 20 .30 Evangelisation . — W .- Schierin Wilhelm -
straße 25 , 2 . Sonntag 20 .15 Evangelisation .

’
.•

Neuapostolische Gemeinde , Adelheidstraße 1 Sonntaa
9 .30 und 16 .00 , Mittwoch 20 .30 Gottesdienste . - AZ -Biebrich
Drltheystraße 6 . Sonntag 9 .30 und 16 .00 , Doi - rstaa 20 30
© ottesbienjte . — W .- Schierstein , Adolfstraßtz . Sonntag16 .00 , Mittwoch 20 .30 Gottesdienste . — rjz -Dotzheim
Luisenstr . 2 . Sonntag 9 .30 , Donnerstag 20 .30 utesdiensie .

Die Heilsarmee , Kleine Schwalbacher Straßio . Sonn¬
tag 9 .30 Sonntagsschule , 10 .30 Heiligungsstunde g gg He -ls -
veriammlung . Dienstag 15 .00 Frauemstuwde Miwock 20 06
Gebetsverfammlung . Freitag 15 .00 Kinderv <ammlung ^
20 .00 Heiligungsstunde .

™

Jeder W )
kann mit unser er Hilfe werben !

G Achtung ! Besuchen Sie die

Straußwirtsehaft
der Oberst - Leutnant Liebrecht

'
sehen

Weingutsverwaitung Bodenheim/Rhein

Bad und Waschtisch
in jeden Haushalt .

Badewannen • Badeöfen • Waschtische
Alle sanitären Installationen bekannt preiswert .

Weisberg 20

Nöbeltpansworteu. Laiiemo
bei billigster Berechnung und nur

bester Ausführung übernimmt
Wiesbadener

Transvort - Eelellfchait
Friedrich Zander & Co ..

Tel . 23959 — 29048 . Luisenitr . 45 .
Gartenbaus ( früher Rbeinitr 691

Der Weg zum Erfolg
ist eine Anzeige im Wiesbadener Tagblatt

• Hur naturreine Rheingauer Weine im Ausschank .

Samstag u . Sonntag verlängerte Polizeistunde . |

nodtenberger Mühle
Wiesbaden - Kloppenheim .

Sonntag Schlachtfest
Sämtliche Schlacht - Spezialitäten Prima selbst -

gekelterter Apfelwein Gutbürgeri . Mittagstiscb -
Es ladet freundl . ein Hermann Esaias u . Erat -

Sonntag , den 23 . August 1936 .
11 .30 Uhr : Früh -Konzert

am Kochbrunnen , ausgeführt von dem Ensenible des
Städtischen Kurorchesters .

Leitung : Kammermusiker Günter Eberle .

Montag , den 24 . August 1936 .
11 Uhr : Früh - Konzert

am Kochbrunnen , ausgeführt von der Kapelle Emil Haas .

Kurhaus - Konzerte ,

PELZE
Umarbeitung und Modernisieren
nach eigenen neuen Modellen u . nach Maß .

Reparaturen schnell und preiswert .
Besprechung , fachmännische Beratung und
Preisangebot ohne Verbindlichkeit für Sie .

Pelz - Repky
Kürschnermeister — Langgasse 16

t

Montag , den 24 . August 1936 .
6 .00 Guten Morgen , lieber Hörer ! 6 .10 Fröhliche Schall¬

platten . 7 .00 Nachrichten .
10 .00 Grundschulfunk . 11 .40 Der Bauer spricht .
12 .00 Von Breslau : Musik zum Mittag . 13 .45 Nachrichten .

14 .00 Allerlei — von Zwei bis Drei ! 15 .15 Der ver¬
lorene Kamerad . Ein Kurzhörspiel . 15 .30 Sing mit
Kamerad ! Hitlerjugend singt .

16 .00 Musik am Nachmittag . 17 .00 Der verlorene Engel .
Eine nachdenkliche Ge | chichte . 18 .00 Klaviermusik . 18 .30

. Der Dichter spricht . 18 .45 Sportfunk .
19 .00 Und jetzt ist Feierabend ! 19 .45 Deutschlandecho .
20 .10 Kammermusik . 21 .00 Naturgeschichte des menschlichen

Lebens . 22 .00 Tages .- und Sportnachrichten .
22 .20 Stuttgart : Länder -Eolfwettspiel Deutschlands - Frank¬

reich . 22 .30 Eine kleine Nachtmusik . 23 .00 Nachtmusik .

Deutsches Theater ,

Größte £
U ^ n . Ständig d ‘ e

9emX
"

f* ° delle om Lo9er '

neueste1
'

Sonntag , den 23 . August 1936 .
11 .30 Uhr : Promenade -Konzert
( nur bei geeigneter Witterung )

im Kurgarten , » usgeführt von dem Städtischen Kurorchester .
Leitung : Konzertmeister Otto Niesch .

Dauer - und Kurkarten gültig .

16 bis 18 Uhr : Rundfunk -Konzert .
Leitung : Kapellmeister August Vogt .

Dauer - und Kurkarten gültig .

16 .30 Uhr im Waal : Tanz -Tee .
20 Uhr : Operetten,, , Walzer -Abend .

Leitung : Kapellm ^ August Vogt .
Dauer - und K ^ en gültig .

21 Uhr : Tanz - und >erhaltungsmusik .
Kapelle RudoWlhelmy .

Montag , den 24,guft igzg .
16 .30 Uhr im Weini : Tanz -Tee .

Kapelle Rudolfjlhelmy .
20 Uhr im groß Saale :

" Ä 2u8 Manfred L - mmel .
Deutschlands Volkshumorrst tnnen neuesten Runren -

dorfer Grohn .
Mitwirkende : Liesl SternarSiegfried Klupsch .

Gunther Santon .

Kirchliche Rnzeisn ,

Sonntag , den 23 . Arft igZg .
Katholische Äie .

Pfarrkirche St . Bonifatius . 6 . und 700 bl Menen i
8

^
00 bl OTcffe mit Predigt , 9 .00 ÄS fi

mtt prre~ 8t - ll ^ letzte hl . i| [e mit Predigt , 20 .00

Xwo
. & ’

. Ä ’" - v " ** ” * « - " >

A1 ?' 6r;
00 Fresse , 7 .30 zweite hl .

'

t
. suit redigt und gemein - i

schaftllcher hl Kommunion für die Slkinder , 10 .00 Hoch -
amt , 14 .30 Andacht für die Schuljugennit Ansprache , 20 .00 i

Segen . An den Wochentag hl . Messen um 6 .30 l
Utto O.dU .

Pfarrkirche zur hl . Dreifaltigkeit . 6 .00 und 7 .00 hl
‘

Messen , 8 .00 hl . Mesie , 9 .00 Kindergotttjenst ( 61 Messe m -

^ igt ) 10 .00 Hochamt mit Predigt . ^ Wochentagen £
Messen 6 .30 und 7 .15 , Mittwoch und Satag auch um 8 .00. j

Pfarrkirche St . Elisabeth . Hl . Mess «6,go und 7 .00 , 8 .45 1
Jusendgottesdrenst mit Predigt und Seinschaitliche : hl ;
Kommunion der Erstkommunlkanten , .00 Hochamt mit s
Prvdtgt letzle hl Messe 11 .30 , 20 .00 Sakr,enlsandacht . In
der Woche sind ine hl . Messen 6 .00 , 6 .40 u 7 zg

Pfarrkirche zu Sonnenberg . Sams »s 17 00 Beichte
Sonntags 6 .30 , 7 .00 Frühmesse , 10 .00 Höchst , 20 .00 Andacht -

io
lathol . Gemeinde , Friedei ^ kirche , chwalbacher Str .10 .00 Amt mtt Predigt . Pfarrer Eder .

DomenWflloü
Stieöa Begmonn
Herrnmüblgasse 3 .

Meiner werten Kundschaft zur
gef . Kenntnis , daß ich meinen
Betrieb wieder aufgenomm . habe .

■ SAHNE
I süß und sauer , für Ihren

neuen Gurkensalat
I erhalten Sie täglich frisch bei

Seite 20 . Nr . 230 .

Der Rundfunk ,

Reichssender Frankfurt 251/1195 .
Sonntag , den 23 . August 1936 .

6 .00 Von Hamburg : Hafenkonzert . 8 .05 Zeit , Wasserstand ,
Wetter . 8 .10 Stuttgart : Gymnastik . 8 .45 Kassel :
Orgelmusik . 9 .00 Kassel : Evangelische Morgenfeier . 9 .45
Bekenntnisse zur Zeit . „ Gold oder Blut ." Von Otto
Bangert .

.10 .00 Vom Deutschlandsender : „ . . . und unser Herrgott zürnt
uns nicht , daß wir woll '

n frei sein !" Morgenfeier aus
dem Olympia - Lager . 10 .30 Chorgesang . 11 .15 Südwest -
deutsche Erzähler : Hans Jüngst : „ Der Tod des Komö¬
dianten ." 11 .30 Kantate von Job . Seb . Bach . „ Herr ,
deine Augen sehn nach dem Glauben ." E . A . Nr . 102 .

12 .00 Von Berlin : Musik am Mittag . 14 .00 Stuttgart :
Kinderfunk . „ Kosperle und der Hund .

" Ein Hörspiel .
14 .45 Der Volkssender ruft ! 15 .00 Deutsche Scholle .

16 .00 Von Wiesbaden : Nachmittagskonzert . 18 .00 Englische
Tanz - und Unterhaltungsmusik . 18 .20 Ausländische
Meister der Moderne . Debussy — Prokofieff — Pick -
Mangiagalli .

19 .00 Deutsches Volk auf deutscher Erde . „ Frohe Fahrt über
südwestdeutschem Land .

"
Funkfolge . 20 .00 Sportbericht .

20 .10 Wir spielen zum Tanz . 22 .00 Zeit , Nachrichten .
22 .10 Wetter , Nachrichten . Sportbericht . 22 .15 Sportspiegel

des Sonntags . 22 .45 Von München : Musik zur „ Guten
Nacht

"
. 24 .00 Stuttgart : Nachtmusik .

♦

Montag , den 24 . August 1936 .
6 00 Choral , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Frühkonzert .

7 .00 Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Welter .
8 .10 Stuttgart : Gymnastik . 8 .30 Kassel : Musik zur
Frühstückspause .

10 .00 Von Berlin : Schulfunk . Kampf der Riesen und Zwerge .
Und wie der Mensch beide bezwang . Ein Märchensviel .
11 .00 Hausfrau , hör zu ! 11 .15 Programmansage , Wirt¬
schaftsmeldungen , Wetter . 11 .30 Vauernfunk . 11 .45
Sozialdienst .

12 .00 Von Hamburg : Schloßkonzert I . 13 .00 Zeit , Nachrichten ,
Wetter . 13 .15 Von Hamburg : Schloßkonzert II . 14 .00
Zeit , Nachrichten , Wetter . 14 .10 Das Phänomen der
Stimme ( XIV ) . Enrico Caruso . 15 .00 Volk und Wirt¬
schaft , Zeit . Wirtschaftsmeldungen . 15 .15 Kinderfunk .
15 .45 Kassel : Unterhaltungskonzert .

16 .45 Erzähler unserer Zeit . Robert Hohlbaum . 17 .00 Kassel :
Kammermusik . 17 .30 Freiburg : Heilende Wasser im
Schwarzwald . 18 .00 Stuttgart : Fröhlicher Alltag .

19 .00 O schöne Sommerzeit ! Sommerlieder . 19 .40 Der Zeit¬
funk bringt den vagesspiegel . 19 .55 Wetter , Sonder¬
wetterdienst für die Landwirtschaft , Wirtschaftsmeldun¬
gen , Programmänderungen . 20 .00 Zeit , Nachrichten .
20 .10 Vom Deutschlandsender : Kammermusik .

21 .00 Geleit durchs Leben . Ein Hörbild . 21 .10 Von Hamburg :
Zwischen Tag und Traum . 22 .00 Zeit , Nachrichten .

22 .10 Nachrichten aus dem Sendebezirk , Wetter - und Sport¬
bericht . 22 .15 Der Volkssender 1936 ruft ! 22 .30 Von
Breslau : Musik zur „ Guten Nacht

"
. 24 .00 Nachtmusik .

Deutschlandsender 1571/191 .

Sonntag , den 23 . August 1936 .
6 .00 Von Hamburg : Hafenkonzert . 8 .00 Der Bauer spricht —

Der Bauer hört ! 9 .00 Sonntagmorgen ohne Sorgen .
10 .00 Morgenfeier der HI . 11 .00 „ Entscheidung

"
. Gedichte von

Luckdorf . 11 .30 „ Die Kaffee - Kantate " von I . S . Bach .
12 .00 Von Königsberg : Musik zum Mittag . 14 .00 Kinder¬

funkspiel . Das tapfere Schneiderlein . 14 .30 Virtuose
Musik . 15 .00 Eine Viertelstunde Schach . 15 .15 Vom
ollen Tuckerball . Ein pommersches Fischerfest .

16 .00 Stuttgart : Schallplatten . 17 .30 Für die Ausländs¬
deutschen . 18 .30 Schöne Melodien .

19 .40 Deutschland - Sportecho . 20 .00 Von München : Zauber
der Stimme .
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Ersatzteile

de *

at <*

täS

Mo ritz str . 6

und SoldatenMM

Frau

ACHTUNG ! ACHTUNG !

E

laden ein zu einem

Erstkl . Bild - u . Tonwiedergabe !

Ludioig Manfred Lontmel

Kurhaus , großer Saal , Montag,24 . August,20 Uhr

Eintritlspi ei .-,e : HX . d . — 2 .— u . 1 . — , Abonnenten HM . 0,1b

r _ ^ UHESnE

SC

ostenlose ,
i oerbindl .

füSrung .

LUNA -TON -THEATER
SCHWALBACHER - STR . 57 . I

un =
Vor -
F105

Nur noch bis einschl . Dienstag , 25 . !

Karl Ludw . Diehl , Brigitte Horney

Die neue Wochenschau mit

dem letzten Olympia - Bericht

! Die Musik kommt !

LU « * '

Sonnntag auch 4 Uhr

Voll - Variete
Karten : 30 u . 50 . Pf .

Neu
Helenenstraße 16

Erstklassige

Herrn - u .

Damen -

itoffc
aus Teilrahlüng .
in 4 Monats¬
raten . ohne An¬

zahlung .
Unverbindlicher
Vertreterhesuch .

Röder ,
Riehlstr . 7 , 1 .

KAISERHOF
FRANKFURTER STRASSE

WALHALLA
Film und Variete

Baumstützen
Dahlienpfähle , Geländer¬

material , Obstleitern empfiehlt

Schürg
Aarstraße 26/28 Telephon 23871

Sonntag
’• — -

Auf der Bühne :

Komisch — waghalsige
Sensationen am Reck

Die Harrisons
Ugne Alhprc in seiner großen Doppelrolle als
Hallo niübl O deutscher u . russischer Offizier

Weitere große Besetzung : Charlotte Susa , Jack
Trevor , Ernst Dumke , Otto Wernicke u . v . m .

Preise : 50 , 70 , 1 .00 , 1 . 50

Wo : 3 , 5 .45 , 8 .30 Uhr — So : 2 Uhr .

Bärenstraße 2

SdiuhenadiHlah
eleg . u . orthopädische Anfertigung

Plattner , Schuhmachermeister

»WWW
auch für Zucker¬
kranke erledigt
sorgfältigst und

billigst

Apotheker
Sturz

Ecke Friedrichstr , 9

Ar . 230 . Seite 21 .

Wohin ? in
„

Rosenhof
“

WWWWVWW Lahnstraße 22

Heute n Sonntag

Großes Gartenkonzert
Stimmungsmeister
Otto Bernhard mit seinem Trio

- WWtVVtA \ ^ tV

TAUNUSSTRASSE 27

nbera sehe HofbuchdrucKerei
ner Tagblatt

Montag letzter Tag !

Henker
,

Frauen

Ein herzerfrischendes , un¬

geschminktes Volksstück aus
dem Lande der Masuren

Junges Blut
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIINIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

mit

Maria Paudler
Kurt Skalden

und echte Typen der masurischen
Bauern in ihrer erfrischenden Echt¬
heit und ungebrochenen Vitalität

bet
0enfiste"

g . « K >

M4 «

Rheumatismus —

Gicht - od . lschias ,
kranke wären
mir dankbar ,
falls sie wie sehr
viele ihrer Lei¬

densgefährten
ebenfalls v . ihren
Schmerzen be¬
freit würden .
Meine Auskunft
kost .u .verpflich -
tet zu nichts .

Max Reissner ,
Berlin- Halensee 350 d
Pharmaz. Erzeugnisse.

Besonders an warmen lagen bietet der
Garten d . Hotel Kaiserhof luftigen angenehmen
Aufenthalt . - Nur wenige Minuten von der
Withelmstr . gelegen . - Vorzügliches Germania -
Pilsner und naturreine Weine . Bürgerliche
Preise in Küche u . Keller . CARL KÖNIG .

111 Union - Theater
Rheinstraße 47

zeigt nur noch einige Tage

„ Der Abenteurer

non Fora
“

Der Mittemachtskönig tanzt

Darsteller :
Peter Voß / Karin Hardt
H . v . Stolz / Theod . Loos

OoroIheojKiiä

I nieunmcg ' ic !'l

Capitol
ar *V ' P P

Friedrichstr . 39
Marken -

SAeiNGine
erhalten Sie bei
sofort . Lieferung
schon von

Monatsraten
von 9 RM . an .
Alte Maschinen
jeden Systems
werden in Zahl ,

genommen .
Fr . Roth u . Co .

FrankfurtM .,
. Arndtstr . 3 .

Televhon 72171 .
Fordern Sie

, Die Stars der Welt- Varietes1 ^ 3

in der Variete - Revue

„
Der bunte

Bilderbogen
“

u . a .

Charlotte Rickert
das Kraft - Phänomen

sucht noch Konkurrenten

Orig . Joe Maras
Korn . Marionetten - Theater

Evelyne de Beyl
die große Tanzattraktion

und weitere

8 Sensationen

Karten : 40 . - , 60 - , 80 .- 1 .20Deutschlands populärster Rundtunkhumorist !Film - Palast
So : 3 - 5 - 7 - 9

Domschenke an der Langgasse
die gemütliche Gaststätte
■m Zentrum der Stadt
Erstkl . Küche - Auserlesene Weine
Spezialausschank von : Wernes grüner
Grenzquell - Pilsner,Dortmund .Union -
Pilsner . Würzburger Hofbräu und
der 1. Kulmbacher Aktien - Brauerei

Eines der besten Lustspiele
nach . . Krach im Hinterhaus1 ^
— „ Krach um Jolanthe “ —

„ Wenn der Hahn kräht . . .“

In den "
Hauptrollen :

Heli Finkenzeller , Erika von

Thellmann . Oscar Sima , Hermann

Erhardt . Theodor Danneger .

Eine Mordsgaudi haben Sie

durch den - Film

JetoiM
"

Urania
THEATER BLEICHSTR. 30

Wir bringen

Eine Tür geht auf . .

mit Hermann Spoelmans
Ein groß angelegter Kriminalfilm

Im Beiprogramm
em köstliches Lustspiel

Wo . ab 3 Uhr W So . ab 2 Uhr

in

„ Der grüne Domino “

lach Motivend.Schauspiels „ Oer Fall Claasen “

vonE. Ebermaysr. Ein spannender Ufafilm, den
Sie nicht versäumen dürfen .

Täglich ab 3 Uhr — Sonntags ab 2 Uhr.
Letzte Vorstellung 8 .40 .

Paul und Pauline Neugebauer
Baron Rulps von Knullrich

Tanta Stockschnupfen und Herrmann

HEITEREN ABEND
mit

Ru nxe ndo vtaufweue 0,5 . . -.Hier

Ein entzückendes herzerfrischendes

Kirchgasse 72THAIIA

Theo Dingen / Grete Weiser / Hans Richter

Curt Vespermann / Hans Junhermann

Ein Film der Komiker , dem man das Motto
geben könnte : Lügen haben kurze Beine !

WO: 4 .00 , 6. 15 , 8 .30 Uhr

SO : 2 .30,4 .30,6 .40,8 .45

fern

Der Meister der

„ Verlegenheiten “

in seiner

Doppelrolle

als :

50 - 70 - 90 - 1 . 10 . 1 .50
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Deutsch eJugend
Tu> OmcC (JZßtüvd 0

"
h4

es dem deutschen Kreuzer

I, der im
onquistadoren mit

Grund NOVISSIM*

en

Dr . H . Buhl .Sippe zu verachten .

Otio
'

Btiwbcb füK icr ^ gtr ?

Der Denkstein für die gefallenen

Helden der „ Dresden "
.

Der Flieger hält Ausschau , wo er sich befindet ^ die

Landschaft verrät ihm den Namen einer deutschen Stadt .
Wie heiht sie ?

( Auflösung der Bilderätsel in der nächsten Nummer . )

verlieh die Mannschaft den Kreuzer und versenkte ihn . Acht
rn diesem Gefecht gefallene deutsche Matrosen fanden in
der Erde von Mas a tierra
ihre letzte Ruhestätte .

Noch sind mancherlei
Spuren und Zeugnisse dieser
wechselvollen Geschichte von
Jüan Fernandez zu sehen .
Die Fremdenführer , die in
diesem seltsamen National -

Die Regierung von Chile hat soeben die 650 Kilometer
westlich von der chilenischen Küste gelegene Inselgruppe
Zuan Fernandez zum „ Nationalpark " erklärt und unter
Naturschutz gestellt . Schilder und Führer werden künftig die
berühmtesten Stätten aus der Geschichte von Juan Fernandez
bezeichnen . Zugleich soll aber auch der Andenkenjagd ein
Ende bereitet werden , durch die im Laufe der letzten Jahr¬
zehnte wertvolle Erinnerungsstücke von den Inseln verschleppt
wurden .

park tätig sind , zeigen
den Reisenden die Höhle ,
in der der wahre Robinson
einst gehaust hat , den
Felsen , von dem er sehn¬
süchtig Tag für Tag nach
einem Schiff ausschaute , die
Bäume , die einst von den
Jesuiten gepflanzt wurden ,
und die Bucht , auf deren

Zügellosigkeit und Intrigenspiel machen sich breit , Partei¬
ungen bilden sich im Drben , schieben Keile zwischen die
Brüder . Nur so ist es möglich , dah ein Mann wie der
Ordensmarschall Michael Küchmeister von Sternberg es
wagen kann , seine verräterische Hand an den grohen Er¬
retter des Ordens vor vollkommener Vernichtung , an
Heinrich von Plauen zu legen . Hat die Schlacht von Tannen¬
berg gezeigt , wie weit der Kräfteverfall des Ordens schon
vorgeschritten ist , hat sie bewiesen , dah schon ein Teil seiner
Untertanen , die Eidechsen , ohne den Orden selbständige
Politik treiben , so besiegelt die Einkerkung Heinrichs von
Plauen das Schicksal des Ordens endgültig . Sein Nieder¬
gang schreitet seither unaufhaltsam fort .

Niemand , der die gewaltigen Bollwerke der Marienburg
sieht , wird sich der Tragik , die dieses Denkmal deutscher Gröhe
verkörpert , entziehen können . Sie ist das steinerne Ver¬
mächtnis der Ordensritter an die kommenden Geschlechter .
Die starken Mauern und Türme haben , fest in der Erde
ruhend , dem Sturme der Zeit widerstanden . Die Burg an
der Nogat ist aber zugleich Mahnung an uns , niemals der

Kräfte zu vergessen , die uns mit dem ganzen Polk verketten ,
und nie um einer Idee willen di « Bande des Bluts und der

Robinson » Höhle ist durch ein Gitter vor de « Andenken -
jägern geschützt .

feit seines tyrannischen Kapitäns nicht länger zu ertragen
glaubte . Fünf Jahre hauste er dann auf der Insel — ohne
den „ Freitag "

, den ihm Defoe in seinem Buch zum Begleiter
gegeben hat ! Er erlebte mancherlei aufregende Abenteuer ,
so eine verzweifelte Flucht vor Spaniern , die sein Versteck
ausfindig gemacht hatten , und denen er nur durch seine un¬
gewöhnliche Schnelligkeit entrann . 1709 wurde er von eng¬
lischen Matrosen gerettet .

Was die Inseln für die Seeräuber besonders wertvoll
machte , waren die riesigen Herden wilder Ziegen , die seit
den Zeiten der jesuitischen Kolonisten auf Juan Fernandez

Die Durg an der Nogat .

llber das Schlachtfeld von Tannenberg braust der Sieges¬
gesang der Herren vom Deutschen Orden . In funkelnden
Rüstungen , den Hochmeister selbst an der Spitze , ordnen sich
die Eebietiger und Komture zi .i entscheidenden Stoh auf
den Feind . Doch der Ritt wird zum Verhängnis , und das
Schwert des Ordens zerbricht .

Was in der Schlacht von Tannenberg geschah , ist kein
zufälliges Ereignis gewesen . Tannenberg war nur der
Schluhakt einer langen Entwicklung , in deren Verlauf sich
Glanz und Macht des Ordens , von wenigen Ausnahmen ab¬
gesehen , ständig verringerten .

Als Hermann von Salza , des Ordens vierter Meister ,
die politische Aufgabe der Zukunft erkannte , als er sich von
Friedrich II . mit der Mission der Eroberung neuen Raumes
für das deutsche Volk betrauen lieh , sand er eine Eefolg - !
schäft , die zu den Besten zählte , die Deutschland überhaupk !
herzugeben vermochte . Viel Blut verbrauchten die Kämpfe ,
viel Nachschub aus dem Reich war erforderlich und auch
lange Zeit gewährleistet . Aber gerade diese Abhängigkeit
vom Nachschub aus dem Reich sollte sich als verderblich er¬
weisen , sollte mit einer der Gründe werben , die zum Nieder¬
gang des Ordens führten .

Vorerst freilich war davon wenig zu verspüren . Die neue
ritterliche Aufgabe , die Salza dem Adel Deutschlands ge¬
stellt hatte , reizte und begeisterte die Jugend auf den Burgen
und Schlössern bis tief in den Süden des Reichs . So leidet
der Orden keinen Mangel , kann vielmehr seine Ritter als
eine Auslese ansehen . Denn der Kampf ist hart und ein
Gewinn für den einzelnen unmöglich . Wer daher zum Orden
hält , tut es um der heroischen Aufgabe willen , die die
Brüder vom Deutschen Hause für Deutschland übernommen
hatten .

Der Orden nicht nur , jeder einzelne Ritter ist Herr in
Preußen , ist Organ einer Regierung , die im Hochmeister und
im Ordensrat ihre höchsten Spitzen findet . Diese Regierung
aber , so gut sie auch immer sein mag , so treffliche Männer
auch immer das Wappen des Hochmeisters führen — sie ist
doch nur immer und ausschließlich der Herr . Der Orden

herrscht als eine Kriegerkaste über die unterworfenen Völker ,
ohne dah ihm irgendein breiteres Fundament im Volke zur
Verfügung stände . Der Ordensstaat ist ein Staat oyne
Staatsoolk , ein Staat , der auf den Rittern allein ruht und
von dem nicht nur die unterworfenen Völker nichts wisien
wollen .

Aus der Kulturarbeit des Ordens waren blühende Ge¬

meinwesen heroorgegangen und gewachsen , und jetzt standen
die Bürger der Städte verständnislos vor diesem geharnischten
Herrentum , mit dem sie nichts mehr verband , wie dies ehe¬
dem der Fall gewesen war . So begann in den Städten eben¬

falls ein dem Orden feindlicher Ton laut zu werden .

Den Hochmeistern ist dies nicht entgangen , und manche
von ihnen mögen verzweifelt auf Abhilfe gesonnen haben ,
ohne doch zum einzigen Mittel zu greifen , das hier hätte

helfen können : der Lösung der Ordensgelübde . Denn der
Ritter war nicht nur ein Herr vom goldenen Sporn , er war

auch ein Diener der Jungfrau Maria , ein Mönch . Und

dieser Mönch hatte in strenger Zucht zu leben und die Ge¬
lübde der Armut , der Keuschheit , der Ehelosigkeit zu halten .

Das bedeutete , dah der Tod eines Ritters — und der
Tod hielt reiche Ernte — eine Lücke rih , die sich niemals

schließen konnte . Auch der neue Zuzug aus dem Reich konnte

nicht für den Gefallenen eintreten , denn auch diese Ritter
waren nicht mehr jung , sondern bereits erfahrene , waffen¬
fähige Männer . So fehlte dem Orden nicht nur ein gesunder
Nachwuchs , eine ritterliche Jugend , die die Tradition auf¬
rechterhielt , sondern der Orden verfiel gleichzeitig immer
mehr der Gefahr der Überalterung . Das Blut der
ritterlichen Brüder stagnierte und erkaltete langsam , aber
mit einer tragischen und schicksalhaft anmutenden Not¬
wendigkeit .

Verhängnisvoll muhte jedoch diese Erscheinung werden ,
als das Heilige Römische Reich Deutscher Nation seine Pio¬
niere im Osten vergaß , und die deutschen Könige das
deutsche Blut für die Erlangung der Kaiserkrone verströmen
liehen . Von jeher hatte den Deutschen ein Hang zur Fahrt
nach dem sonnigen Süden , nach Italien und nach Rom , inne -
aewohnt , und so griff auch das Rittertum die neue Entwick -
lunasphase des Reichs freudig auf und — wandte sich dem
Kaiser und den Romzügen zu . Im Osten des Reiches aber
standen die Ritter vom Deutschen Orden auf verlorenem
Posten , ohne Wurzel int Land , ohne Verdingung mit der
Heimat , ganz auf ihr eigenes , immer müder werdendes
Leben gestellt .

Und die Bande , die Hermann von Salza mit Eisen ge¬
zogen , beginnen zu rosten . Die Regeln werden mißachrer ,

hausten . Um den Flibustiern diese natürliche Vorratsquelle
au nehmen , setzten die Spanier im 18 . Jahrhundert ganze
Rudel von Bluthunden aus , die den Ziegen den Garaus
bereiten sollten . Aber in dem jahrelang Kampf , der sich

Sstschen
Hunden und Ziegen abspielte , blieben die Ziegen

liehlich Sieger . Noch heute sind die Inseln von grohey
Ziegenherden bewohnt , Nachkommen jener von den frommen
Patres ausgesetzten Ziegen , die sich in drei Jahrhunderten
ungeheuer vermehrten . . .

2m März 1915 gelang es dem deutschen Kreuzer
„ Dresden " aus der Seeschlacht bei den Falklandsinseln zu
entkommen , wo das Geschwader des Grafen Spee nach
tapferem Kampf ins Meer sank . 2n einer schützenden Bucht
vor Mas a tierra suchte die „ Dresden "

Zuflucht vor den
Verfolgern . Doch schon am 14 . März wurde sie von drei
englischen Kriegsschiffen entdeckt und angegriffen . Da die
Maschinenanlage defekt war , vermochte sich das manövrier¬
unfähige Schiff nur schwach zu wehren . Nach kurzem Kampf

Fernandez siedelte später auf seiner Insel an . Aber
nach einem anfänglich sehr erfolgreichen Handel mit 5ee =

pnij
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So sieht Juan Fernandez heute aus .

Hundsfellen und Fischen verliehen ihn seine Matrosen , denen
das Einsiedlerleben nicht behagte , und Fernandez kehrte als
armer Mann nach Spanien zurück .

Ein Jahrhundert später ergriffen spanische Jesuiten
Besitz von der Insel . Sie legten Kartoffelfelder , Gemüse - und
Obstgärten an , setzten zahlreiche Ziegen aus und trugen sich
mit dem Plan , aus Juan Fernandez eine große Kolonie
ihres Ordens zu machen . Aber auch diese Pläne scheiterten .
Juan Fernandez wurde ein Schlupfwinkel der englischen
Flibustier , die um 1670 den Stillen Ozean beherrschten .

Der Piratenkapitän Morgan , vor besten Flotte die spa¬
nischen Kauffahrer zitterten , erwählte sich diese wenig be¬
suchte Inselgruppe zum Ausgangspunkt seiner Raubsahrten .
Auf der gröheren der beiden Hauptinseln , Mas a tierra ,
hatten die Seeräuber jahrelang ihr Lager aufgeschlagen .
In einer ihrer Buchten ruhen noch die drei spanischen Schiffe ,
die dort 1675 in einen Hinterhalt Morgans gerieten und
nach heftigem Kampf von den Piraten gekapert und versenkt
wurden . Und irgendwo zwischen den Felsen auf Mas a tierra
soll angeblich noch der riesige Goldschatz ruhen , den der
Piratenkönig hier vergraben lieh . Unzählige Abenteurer
durchsuchten später die Insel nach dem sagenhaften Morgan -
Schatz . Aber er ist bis heute noch nicht gesunden . . . —
Berühmt geworden ist Juan Fernandez vor allem durch
seinen „ Robinson

"
, den englischen Seemann Alexander Sel -

tirk , dessen Schicksale Daniel Defoe — allerdings mit vielen
dichterischen Zutaten — beschrieben hat . Aber Selkirk war
nicht der erste Einsiedler auf Juan Fernandez . Schon
20 Jahre vor ihm wurde ein Moskito - Indianer von Frei¬
beutern auf der Insel ausgesetzt . Er hieh Robin , und nach
ihm hat Defoe auch sein Buch benannt .

Auch Selkirk war Offizier auf einer Piratenfregatte . Er
faßte 1704 , als die Seeräuber Juan Fernandez anliefen , den
Entschluß , auf der Insel zurückzubleiben , da er die Erausam -

Juan Fernandez ist eine der merkwürdigsten Inseln des
Stillen Ozeans . Ihre Geschichte ist reich an seltsamen Aben¬
teuern und ungeklärten Rätseln . Ihren Namen verdankt die
Insel dem spanischen Kapitän Juan Fernandez ,
Jahre 1563 im Auftrag der spanischen Konquistad
seinem Schiff von Callao nach Valparaiso segelte . Ein
Sturm verschlug das Schiff auf die bis dahin noch unbe¬
kannte Inselgruppe . Fernandez entdeckte zugleich einen See¬
weg , der die bisher eingeschlagenen Seglerrouten längs der
Küste erheblich abkürzte . Aber sein Bericht über die Auf¬
findung einer neuen fruchtbaren Insel und seine unwahr¬
scheinlich schnelle Fahrt wurde von den chilenischen Macht¬
habern als Zauberei ausgelegt , und der kühne Kapitän ent¬
rann mit knapper Not dem Hexenrichter . Der Statthalter
von Peru , Pizarro , rettete ihn vor dem Todesurteil und
schenkte ihm sogar die von ihm entdeckte Insel .

neben spanischen
Goldschiffen der letzte
Kreuzer des Heldengrafen
Spee ruht . . .
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Der Sonntag
VeUaye des Wiesbadener Taybiatts .

Sonntag , 23 . August 1936 .

hatte etwas merkwürdig Anziehendes , Ich war froh ,

fuwben hatte .

I£ hp .
QI ^ BrrJraii

.

uns

werden . Geduldig

war sie , während ich

„ge -

zum
Ich

hoffte Irene auf

ihr vorlas , einge -
Zuerst glaubte ich ,

aber sah ich , daß
schlafen . Ich betrachtete sie eine Weile ,
es fei nur ein Schein der Lampe , dann

„ Sie müssen wissen
"

, sagte er später unvermittelt ,
Mu so im beginnenden Frühling war es als ich
erstenmal über die Alpen fuhr , hinaus in die Welt ,
mutzte heute immer daran denken , und an die Begegnung ,

„ Das ist schön , wenn du auf meinem Bett sitzt und ich
dir erzählen kann "

, höbt der Pimpf an .
Mutter schweigt .

„ Nachtwache war das Beste , Mutter .
"

„ Warum ? "

„ Es war so still auf dem Hof .
"

„ Und das ist schön ? "

-La .
"

Was der Junge für Augen hat , denkt die Mutter , da ist
alle Stille drin eingefangen .

„ War dir die Zeit nicht lang ? "
fragt sie .

„ Es waren Nachtfalter da — “

„ Konntest du sie im Dunkeln sehen ? "

„ Es war hell , — und schöne Steine lagen auf dem Hof .
Gerade wo ich stand . . .

"

Mutter weiß alles .

„ Da hast du den Wimpel einmal nebenbei gestellt , nicht
wahr , und die Steine angesammelt ? "

fragt sie ihn .

zu Tag verschoben
Besserung .

Eines Abends

Abschied von 2rene
Von Joseph Baur .

„ Aber wenn du überrascht worden wärest beim Steine¬

suchen ? "
prüft Mutter auf Herz Md Nieren , „du solltest

doch den Wimpel halten .
"

„ Hoh , Mutter ! den hab
'

ich schnell wie ein geölter Blitz
— und steh

' wie angenagelt , wenn einer nachsehen kommt !

Hoho ! Jaja !" . . . Sein Lachen kullert durch die Stube . Dann
denken sie beide eine Weile nach . Die Fliegen spielen hör¬
bar um die Troddel unter der Lampe .

„ Was hast du noch erlebt ? "
fragt Mutter .

„ Ich bin von der Leiter gefallen .
"

Da fährt sie herum . „ Von welcher Leiter ? "

„ Von der HeuLodenleiter .
"

„ Von Welcher Stufe ? "

„ Von der drittobersten .
"

„ Wie hoch war denn die Leiter ? "

Der Pimpf überlegt . Wie die Stube "
, meint er dann

etwas bedrückt . Mutters Blick mitzt die Fenster und kriecht
zur Decke auf .

„ Junge — “
sagt sie und ist starr .

„ Wie kamst du auf die Leiter ? "
fragt sie endlich .

Nun wird er erregt . „ Es hieß : 5n der Nacht kommt ein
Überfall . Gepäck verstauen ! Was erbeutet wird , kriegt
keiner zurück !"

Aber nun mutz er lachen übers Mutters Augen .

„ Überfall vom Jungvolk , Mutter ! Aber egal ! Denk
mal , Mutter , — ich — mit der neuen Taschenlampe — und
dem neuen Kochgeschirr — und ich hör doch nichts , wenn ich

vwvua -xjuj wui | . vi ) , datz
ich einen so angenehmen Kameraden für den Abend ge -

E . „ Psychologie ist das nicht mehr
"

, sagte ich mit einer
scherzhaften Verneigung , „das ist Hellseherei !"

r „ Und doch ganz einfach
"

, sagte der Fremde , „ Sie er¬
innern mich nur lebhaft an mich .

"

„ O , Sie kennen Italien "
, sagte ich erfreut . Und kühn

vermutend setzte ich hinzu : „ Sie waren noch viel weiter ,
Sie kennen gewiß die ganze Welt .

"

M „ Auch Sie haben Leinen schlechten Blick "
, sagte er und

trank mir zu . Während des Essens , bei leichtem Ee -
Wauder , freundeten wir uns rasch an . Sein braunes Ee -
fstcht mit der klaren Stirn und den klugen , hellen Augen

wirklich ein Hauch von Gesundung über ihr Gesicht gebreitet
lag . Etwas Schmerzliches schien gewichen . In mir regte
sich eine Spur Hoffnung und weniger schweren Herzens als
sonst verliefe ich sie .

Am anderen Morgen war nur die zarte Röte von ihren
Wangen geschwunden . Irene war in dieser Nacht einge -

schlafcn für immer . Unverblatzt schimmerte ihr blondes Haar .
Und das fast unmerkliche , rätselvolle Lächeln , das auf ihrem
Gesicht wie in Marmor verewigt schien , liefe keine be¬

klemmende Trauer zu . Es gebot , in schöner Gefaßtheit Ab¬
schied von der Toten zu nehmen .

Es war wie eine Flucht , als ich gleich darauf Sizilien
verlietz . Unstet und ziellos begann ich zu reifen . Nur nicht
zurück nach dem Norden wollte ich ; wie hätte ich

' s ertragen
sollen , heimzukehren in einen Frühling , von dem ich mit
Irene geträumt , und der ihr versagt blieb . Ich suchte Ver¬
gessen bei den lockenden Bildern der weiten Erde . Ein
Hauch aus dunklem Reich hatte mich gestreift . Nun ver¬
senkte ich mich in eine Welt von Atem und Licht .

Im Schatten des Poseidontempels zu Pästum satz ich ,
auf verwitterten Marmorstufen , um die Asphodeloswiesen
wogten , und sah hinaus auf das sagenumwobene , schim¬
mernde Meer . Ich weilte unter Palmen , am Rande der
Wüste , bei den Pyramiden . In Tunis lauschte ich dem

Flötenlied arabischer Knaben und gazellenäuaige Berber¬
mädchen tanzten mir die berückende Sinfonie ihrer Glieder .
Die Einsamkeiten des Hochlandes von Tibet umfingen mich
mit uraltem Schweigen . Auf Nippon war ich zu East und
sah den Schneegipfel des Fusijama aufglühen km ersten
Schein der Frühe . Geborgen in der niedrigen Vambushütte
erlebte ich die aufwühlende Gewalt tropischer Nachtgewrtter ,
die grell - schön über Tahitis Urwald flammten .

Endlich zog es mich wieder heimwärts , unwiderstehlich .
Noch einmal sah ich Italien , aber ich mied Taormina , Italien :

Capris weifee Häuser in verträumten Gärten , Zitronen¬
haine , die Tauben von San Marco , Umbriens wundersame
Wege , staubige Straßen des Ticino , heiterer Blick auf blaue
Seen , irrsinniges Erillengezirp der Po - Ebene , ewige Eis¬

firne der Alpen ; und auf einmal wufete ich , daß es für mich
nur eine Heimkehr gab : in Irenes Haus . Ich erwarb es .

Und hier lernte ich die herbe Erde der Heimat lieben .
"

Mein Tischgenosse hatte während dieser ganzen Er¬

zählung den Mick auf seine Hände geheftet , die den Fuß
feines Weinglases umschlossen hielten . Fast erschrocken schaute
er nun auf und sagte , ich möge entschuldigen , datz er dies
alles erzählte . Es läge wohl am Wein und vielleicht auch
am Föhn .

Ich sagte ihm , datz ich dankbar sei ' für diesen Abend .
Dann fragte ich , ein wenig zögernd , wo Irene begraben sei .

Ein Lächeln glitt über sein Gesicht : „ Das wollte ich
Ihnen noch sagen . Drüben , auf dem Vergfriedhof steht
ihre Urne . Sie kehrte nnoch heim , — zur letzten Ruhe !"

Am anderen Morgen ging ich vor Zugabfahrt zum Berg¬
friedhof und legte einen kleinen Strautz Krokusblüten auf
die Steinplatte , die den Namen Irene trug . Und während
ich das zierlich gerne igelte Reh auf der Urne betrachtete ,
verlor ich beinahe alle Lust , nach dem Süden zu fahren .

„ Ja "
, antwortet der Pimpf und steht die Mutter an .

„ Durftest du das denn ? "

„ Ich brauchte Wurfgeschosse , Mutter !"

„ Für wen ? "

„ Manchmal kam der Hund .
"

„ War er fcöfe ? “

„ Er schlich . Wenn er ins Zelt gekommen wäre , hätte er
die Wurst ausgefressen !"

Damals fuhr ich zum erstenmal nach Italien . Voll un -
geduldiger Erwartung satz ich im Zug . Doch als die Schnee -

i gipsel der Alpen aufwuchsen , als zart ergrünte Krokus -

| wiesen sich heran breiteten an den Schienenweg , da fühlte
ich auf einmal Schwere des Abschieds . Ich unterbrach die

- Fuhrt , und wanderte unter frühlingsblauem Himmel einen
: geruhsamen Tag . Lind wehte der Föhn , der Abend legte sich

weich ins Tal . Weit droben auf schroffen Bergwänden er¬
losch der letzte Schein des Tages , ein samten schimmerndes
Violett . Ich fand ein schönes , altbayerisches Wirtshaus für
die Nacht .
k - In der Wirtsstube satz ein einziger Gast . Ich wollte'

mich an einen anderen Tisch setzen , aber er lud mich ein ,
zu ihm in die Ofenecke zu kommen .
i „ Wohl auch auf der Reise ? "

fragte ich .
„ Nein . Ich habe ein Haus hier , drüben am Hang .

"

t „ Es mutz wunderbar sein . Hier zu wohnen
"

sagte ich .
„ Gewiß ! Aber auch Sie sind zu beneiden /

„ Ich ? Wieso ? "

„ Sie fahren zum erstenmal nach Italien . Dieses Erleb¬
nis liegt leider schon lange und unwiederbringlich hinter
mir .

"

Ich war verblüfft . Er lachte . Es war ein leises , wohl -

pingendes Lachen .
M „ Das sehe ich deutlich

"
, sagte er , „ein junger Deutscher ,

der es endlich erreicht hat , in den Süden zu fahren ! Der
Bergfrühling hat Sie ein wenig sestgchalten , nicht wahr ? "

Der pimpf erzählt .

Ein Zeitbild von Frieda Peltz .

Das ist eine besondere Stunde , wenn der Junge von der

Fahrt kommen soll . Die Mutter wirft alle Weile einen Blick

auf die Uhr , die sie vor sich hingestellt hat , und von der Näh¬
arbeit aus lauscht sie nach dem Flur . Des Jungen Schritt
würde sie unter hundert kennen . Er ist immer ungeschickt,
stolpert über die Schwelle , fährt gegen die Stubentür und
tritt dem Vater mit Sicherheit auf den empfindsamen Zch .

„ Das gehört zu einem Jungen
"

, entschuldigt der Vater
dann , und Mutter lächelt . Genau so hat der Vater es selbst
gemacht , als er jünger -war . Es ist ein tolpatschig

' Männer -

geschlecht , das sie sich da erheiratet hat . Aber würden

sie anders fein , die beiden , — wer weiß , ob es so schön
wäre . . .

Wenn nur der Junge erst käme !
Geduld , gute Mutter . Bald stößt er die Tür auf und

scheint breiter geworden und hochgewachsen , und der Regen
hat sein Haar um einen Schein blonder gefärbt .

Mit rhrn ist ein Geruch im Zimmer , -dem Mutter gerade¬
zu mit Andacht nachhängt . Man kann ihn nicht beschreiben .
Es riecht nach nassem Leder , nach Heu und jungen Tieren ,
nach Regen und Sonnenschein , nach dem Staub der Wege
und dem Schweiß des Marsches , manchmal auch nach rotem
Klee . Alles zusammengenommen aber riecht es nach einem
Pimpf .

„ Junge , wie bist du dreckig !"
sagt die Mutter offenherzig

und sieht in seine Ohren , und das Lachen gluckst in ihrer
Stimme .

„ Ich habe mich im See gewaschen !" verteidigt sich der

Pimpf .
„ Red '

nicht , sagt die Mutter und hat schon den Seifen¬
lappen .

An des Jungen Obren herumzunibbeln , tut ihr wohl .
Wenn er so still hält , scheint er noch einmal klein .

Aber nachher hat er ein feuerrotes Gesicht .

„ Junge , ich denke du gehst ins Bett "
, sorgt sich die

Mutter , „ -du stehst fiebrig aus .
"

„ Sonnenbrand "
, meint der Vater und geht auf und ab .

„ Du , — ich habe Nachtwache gehabt , Vater ! Von zwölf
bis eins !" lenkt der Pimpf ab .

Vaters Schritt hat einen kleinen Schwung , und er knurrt
mit seiner Stimme , als wäre er sehr vergnügt . Aber Mutter

zieht unerbittlich an den Strümpfen , und dann kommt der
Vater nahe und legt seine Hand -dem Jungen auf die Stirn .

„ Sonnenbrand !" sagt er noch einmal und geht ins
Zimmer nebenbei . Des Vaters ruhige Sttmn « aber bleibt
da , und als sanfter Tabaksrauch durch die nur angelernte
Tür zieht , wird es heimisch im Zimmer .

Mutter holt wieder das Nähzeug und fetzt sich zum
Jungen auf die Bettkante .

„ Schlaf jetzt , erzählen kannst du nachher
"

, gebietet sie
und ist doch die reine Neugier .

verzögern , sie werde bestimmt ohne weitere Hilfe in wenigen
Tagen Heimreisen können .

Doch in mir war plötzlich aller ungeduldiger Drang zur
Ferne ausgelöscht , ich fühlte es mit Verwunderung . Aber
nicht etwa Verliebtheit war es , was mich in Irenes Nähe
zwang ; dazu war der Kontrast zwischen uns zu ungeheuerlich .
Etwas unerklärlich Schicksalhaftes band mich an sie und
brachte mich zu dem Entschluß , sie zurückzugeleiten in die
Heimat .

Täglich faß ich an ihrem Lager im dämmrigen Zimmer
und wir sprachen viel von den vertrauten Wäldern droben
und dem stillen Zauber der Landschaft . Ein verklärter
Ausdruck erschien auf Irenes Gesicht , wenn sie mir sagte ,
dafe sie sich auf den Frühling freue , wie noch nie in ihrem
Leben . Der Süden habe ihr viel geschadet und wenig ge¬
nützt ; sehr spät sehe sie das ein . Ich beruhigte sie : Es |ei
keinesfalls zu spät , droben gesund zu werden . Ich wußte ,
dafe es anders war . Wenn sie die Heimat überhaupt er¬
reichte , dann nur , um dort zu sterben .

Sie aber wollte leben . Und ich half ihr , die Trugbilder
aufbauen , daran sie sich berauschte . Sie erzählte mir von
ihrem Haus in den Bergen und von ihrer künstlerischen
Arbeit , die sie wieder aufnehmen wollte . Von einem zahmen
Reh , das sie einst in ihrem Garten beherbergt hatte , sprach
sie voll zärtlichen Gedenkens . Ich mutzte ihr Ton besorgen .
2m Bett liegend , modellierte sie nur nach innerem Vorbild
ein Reh ; es wurde ein kleines Meisterwerk .

Wir lebten beide seltsam eingesponnen in erwartungs¬
volle Träumereien . Auch mein Inneres war auf einmal
völlig verschlossen den grellen , farbenfrohen Bildern des
südlichen Landes . Die Weiterreise freilich mutzte von Tag

die ich damals hatte , weit unten im Süden .
"

’ Daun schwieg er nachdenklich . Ich spürte schon den
Wcin . Wenn Loch mein Partner erzählen wollte , dachte

sich . Da sagte er :
- „ Ja , mich konnte damals unser Frühling keine Minute

halten . Berauscht von Reiselust strebte ich den Ländern der
Sonne zu . Erst in Sizilien fand ich ein wenig Mähigung'
-und beschauliche Ruhe . Am Fuße des Ätna , in Taormina ,

-verlebte ich glückliche , müßige Tage .
R Einmal satz ich da vormittags in der Halle eines Hotels .

Tabei wurde ich auf ein Gespräch aufmerksam , das eine
altere Dame in unbeholfenem Italienisch mit dem Emp -

tfangschef führte . Unverkennbar eine Deutsche , schi -en sie
- ein dringendes Anliegen zu haben . Fast flehend brachte
' sie es vor . Aber ich -sah deutlich , daß der Mann , bei aller

Liebenswürdigkeit , eine entschieden ablehnende Haltung
Win -nahm . Ratlos verweilte die Dame einen Augenblick ,

dann ging sie rasch hinaus . Sie hatte Tränen in den Augen ,
ich sah es , als sie an mir vorüberging . Unauffällig folgte

Mch ihr . Sie eilte auf eine Droschke zu , die i raufeen im
Schatten wartete .

E Eine junge Dame saß darin . Sie bot ein Bild , das mich
eso fort zu höchster Anteilnahme zwang . Wäre nicht ein
; übendig warmer Schimmer von dem zarten Blond ihres
^ Haares

'
ausgegangen — ich hätte geglaubt , eine Tote zu

, sehen . Tiefe Schatten lagen um ihre Augen . Die durch¬
scheinende Blässe ihres ungewöhnlich schönen Gesichtes

- war etwas seltsam Auffallendes unter Siziliens Sonne .
I Und als ich ihre Hände -fach , die den Hut hielten , schmale ,

ausdrucksvolle , sehr blasse Hände , — da erschrak ich und

; wufete , daß sie eine Sterbende war .
Unwillig drehte sich die Begleiterin nach mir um ; aber

ihr Gesicht hellte sich auf , als ich deutsch mit ihr sprach .
Leise fragte ich , ob ich ihr helfen könne . Ich erfuhr , datz' die beiden mit dem Schiff von Kairo gekommen waren
Und vergeblich Unterkunft suchten . Kein Hotel wollte die
Kranke aufnehmen . Sie sei ja nur von der Reise so er¬
mattet . Zuletzt hätten sie sich in Heluan , dem ägyptischen
Heilbad , aufgehalten . Jetzt wollten sie unbedingt heim nach
Deutschland .

- Die Kranke war wach geworden , ihr Blick ruhte auf
mir . Sie nickte ein wenig mit dem Kopf und versuchte ein
Lächeln . Die Gesellschafterin sagte ihr , wer ich sei . Ich

i beugte mich über ihre kühle Hand und schämte mich fast
: meiner warmen , tiesgebräunten , darin ich die ihre hielt .

3- ie werde ich den Blick ihrer fiebrig glänzenden Augen ver -
i Lessen . Er kam von weither , etwas überirdisches lag darin .
E Glücklicherweise kannte ich in Taormina einen schwe -

dischen Maler . Ich sagte -den Damen , dafe ich sie in seinem
ß Haus unterbringen wolle . Eine flüchtige Röte erschien
r auf den Wangen der Kranken . „ Ich werde Ihren Freund

fiewife nicht länge belästigen
"

, sagte sie mit einer dunklen

MeÄ -rochenen Stimme . „ 5a “
, sagte ihre Begleiterin , „ ich

glaube , wir können -bald weiterfahren . Irene sehnt sich ja
1° nach Hause .

"

Er Sven Aloe nahm die Damen gerne auf . Ein schöner
• märten bot Blick auf das

^ Meer . Doch Irene versuchte nur
t mninal , unter den Zypressen im Schatten zu liegen . Nach
KArzer Zeit verlangte sie zurück in ihr Zimmer . Sie sei der

mdlichen Landschaft müde , klagte sie , der grelle Glanz
Eve ihren Augen weh . Sie liebte das dämmrige Licht und
me Kühle bei herabgelassenen Jalousien . Und ich merkte

WHd , wie froh sie dabei meiner Gesellschaft war . Trotzdem
schwor sie mich , meine Reiseabsichten ihretwegen nicht zu



zum Fertigkochen . Sobald sie wieder zmn Kochen gekommen
ist , gibt man 60 Gramm Maismehl hinzu , das man mit etwas
kaltem Wasser glatt gerührt hatte , außerdem auch den Saft
einer halben Zitrone . Man läßt alles nochmals auskochen .
Hierauf nimmt man den Topf vom Feuer und rührt den steif .

geschlagenen Schnee von 2 Eiern darunter . Man gibt die
Speise in eine mit kaltem Wasser ausgespülte Form und

stürzt diese nach dem Erkalten . Man reicht gute Vanillen¬
tunke dazu .

Brombeergelee . Man kocht % Pfund Brombeeren ,
in so wenig Wasser wie möglich , mit Zucker . Hierauf tut
man sie auf ein Sieb und läßt sie abtropfen . Die Brombeeren
werden nun in eine Glasschale getan . Hierauf löst man 20
Gramm Gelatine in y > Liter Milch , die man nach Geschmack

gesüßt hat und fügt ein paar Tropfen Vanilleessenz hinzu .
Sobald diese Masse steif zu worden beginnt , gibt man sie über
die Brombeeren . Man verziert die Speise gern mit gespritz¬
ter Schlagsahne .

Brombeersaft bereitet man am besten , indem man
die sauber gewaschenen Brombeeren mit Zucker bestreut ,
immer y, Pfund Zucker auf 1 Pfund Brombeeren und dies
einen Tag stehen läßt . Am nächsten Tage bringt man er

dann zum Kochen und läßt es solange kochen , bis die Beeren

richtig weich sind . Man gibt sie nun auf ein Sieb oder in ein

Tuch und läßt den Saft gut abtropfen , worauf man ihn noch¬
mals zu Feuer bringt und tüchtig durchkochen läßt . Nachdem
man ihn dann sorgfältig abgeschänmt hat , füllt man den Saft
in gut gesäuberte , trockene Flaschen , verkorkt und versiegelt
diese und bewahrt sie an kühlem Ort auf . Auch für Kranke

ist Brombeersaft mit Wasser gemischt ein gutes Erfrischungs¬

getränk . Alice Winter .

schlafe ! — und der Affe gehört nicht einmal mir ! Au Backe ?

Da habe ich ihn auf dem Heuboden verstaut !"

„ Das ist keine Ordnung !" sagt sie energisch .

„ Jawoll , das ist eben Ordnung !" widerspricht er .

„ Und wenn du dir Schaden getan hättest ? "

„ Ich hab mir doch aber keinen getan !"

„ Zufall , meine Junge .
"

„ Glück , Mutter ! Neulich , als ich dir den Flieder vom
Baum geholt habe , fiel ich auch herunter . Das tat viel
mehr weh !"

Nun schweigt sie .
„ Ich bin doch mal so ungeschickt , Mutter "

, schmeichelt er .
Das sieht sie ein .

Eigentlich ein netter Zug , denkt sie , daß er alle Schuld
auf sich nimmt , und ist wieder zufrieden .

Aber noch hat sic nicht Ruhe . Sie steht auf und durch¬
sucht den Affen an -der Erde . „ Junge , — wo hast du die
Schuhbürste ? "

„ Ich fand sie nicht , es war zuviel Stroh da .
"

Mutters Finger fahren in einen weißen Brei .

„ Die Zahnpaste , Mutter !"
schreit -der Pimpf und windet

sich vor Lachen .
Aber Mutter ist sichtlich verstimmt .
„ Wenn sie doch ausgeplatzt ist , als ich von -der Leiter

fiel ! Du hast Glück gehabt , Mutter , daß mir nicht mehr zu¬
gestoßen ist !" meint der Pimpf .

„ Ich habe Glück gehabt
"

, wiederholt Mutter und muß
lachen und ist wieder versöhnt .

Aber vor -dem Handtuch steht sie neu erstarrt .

„ Was hast du damit abgewischt . Bengel ? !"

„ Die Schuh !"

„ Die Schuh ? . . .
" Nun ist sie ernstlich böse .

„ Du hast mir keinen Lappen mitgegeben , Mutter .
"

„ Du , — das nächste Mal kriegst du eine ganz alte , häß¬
liche mit , verstanden ? !"

Jawoll !"
schreit der Pimpf , „solch eine sollen wir auch

haben !" Mutter hat Angst , weiter nachzusuchen , und sie weiss
nicht recht , ob sie nun -böse ist oder froh . Der Einfachheit
halber seufzt sie . „ Es war die erste Fahrt , Mutter "

, tröstet
der Junge , „das nächste Mal geht es schon viel besser .

"

Er hat ganz kleine Augen , wie die Mutter ihn ansieht .

„ War es schön ? Das fragt ihr ganzes Herz , und ein
ganzes Herz antwortet : „ Wunderschön .

"

„ Schlaf
"

, sagt Mutter und beugt sich über sein Bett . Es
riecht noch immer nach kleinen Pimpfen . Vater , als er aus
dem Krieg gekommen , roch genau so , denkt Mutter und legt
ihre Näharbeit zusammen und geht ins Zimmer nebenbei .
Der Vater sieht auf . wie sie leise eintritt . „ Schläft er ? " Sie
nickt . Ein Gesicht hat sie wie das Helle Abendrot denkt der
Vater und rückt ihr den Stuhl zurecht . „ Setz dich zu mir !"

sagt er , und sie muß erzählen .

Auf das Anrichten kommt es an .

Es ist nun einmal eine feststehende Tatsache : Wein
schmeckt nicht aus einer Kaffeetasse , und der schönste Mokka ,
auch wenn er noch so gut duftet , ist ungenießbar , wenn man
ihn vielleicht in einem Suppenteller servieren würde .

Woher kommt denn das ? Schließlich bleibt doch Wein
Wein und Mokka Mokka ? ! — Ja , gewiß : aber es schmeckt uns
nrcht ! Und wenn es nicht schmeckt , dann kann man es auch
nicht verdauen . Das ist eine ärztlich festgestellte Tatsache .
Wenn einem beim Anblick der Speisen nicht das Wasser im
Munde zusammen -läuft ( im wahrsten Sinne des Wortes ) ,
dann werden die Speisen nicht ordentt -i-ch gekaut — und sie
bekommen nicht .

Auf das Anrichten kommt es also an ! Der Mensch
ist eben von gewissen Äußerlichketten abhängig , die nicht
übersehen werden dürfen . Die Hausfrau , die das Essen lieb¬
los auf den Tisch stellt , kann sich nicht wundem , wenn es nicht
anschlägt . Auch der Arzt legt ja besonderen Wert darauf ,
daß die Krankenkost appetitanregend angerich -tet wird . Und
oft hat es die Mutter erlebt , daß das Kind erst dann die
Speise gern genommen hat , wenn man sie in einer hübschen
Form auf den Tisch brachte . ;

Brombeerschaumspeise . Man schält 1 Pfund
Äpfel , entfernt die Kerngehäuse heraus und schneidet die
Äpfel in feine Scheiben . Nun mischt man sie mit 1 Pfund
Brombeeren und kocht beides zusammen weich . Man rührt
die Masse durch ein Haarsieb und tut sie in eine feuerfeste

Form . Dann schlägt man 2 Eiweiß mit % Pfund Zucker zu
festem Schnee , breitet diesen über das Obst und läßt es in
mäßig heißem Ofen backen , bis die Oberfläche sich hell ge¬
bräunt hat . Man kann dieses Gericht warm oder erkaltet zu
Tisch geb -en .

Brombeerspeise . Man zuckert 1 Pfund besonders
schöne , reife Brombeeren mit Puderzucker ein und läßt sie die
Nacht über stehen . Am nächsten Tage zerquetscht man sie mit
einer Gabel und legt sie nun schichtweise mit Löffelbiskutts
in eine Glasschal -e , träufelt zuletzt den Saft einer Zitrone
darüber und überzieht das ganze mit einer dicken , guten
Vanillentunke .

Brombeergrütze . 1 Pfund Brombeeren werden
mit % Liter kaltem Wasser aufgesetzt und weich gekocht .
Hierauf gießt man die Flüssigkeit durch ein Sieb , gibt den
nötigen Zucker dazu und tut sie nun in einen sauberen Topf

Wenn man von der Herbst - Kleidung

spricht — denkt man sofort an

Krüger & Brandt
Ullstein - Schnitte , modisches Beiwerk , schöne

Knöpfe , alles finden Sie in reicher Auswahl

in unseren Spezial - Abteilungen .

Mit der Form aber muß man vorsichtig sein . Die Zeit
der Schaugerichte ist vorüber , und wir wollen nicht ins
Mittelalter zurllckfatlen . Es gab nämlich einmal eine Zeit ,
da muhte jede Speise so angerichtet werden , daß man ihre
Grundettmente garnicht mehr erkennen konnte . Im Mittel¬
alter üderzog man z . B . Rehbraten mit Goldbronze , man
servierte einen Fisch als Segelboot aufgetakelt , und die Süß¬
speise kam in Form eines Blumenkorbes auf den Tisch . Vor
lauter bunter Gelatine wußte man garnicht mehr , was man
aß . Die „ neunziger Jahre " des vorigen Jahrhunderts waren
groß in diesen Geschmacksverirrungen . Man servierte damals
z B . den Fasan stets so , daß das ausgestopfte Tier auf der
Platte daneben -saß und zuschauen mußte , wie man es ver¬
speiste .

Heute ist man sachlicher geworden . Man schmückt die Ge¬
müseschüssel nicht mit fremden Federn , sondern man betont
die Wirklichkeit . Und doch gibt man sich heute besondere
Mühe , alles hübsch anzurichten . Kleine Httfstruppen braucht
die Hausfrau dazu : Petersilie , Tomatenscheiben , Gurken ,
harte Eier , Radieschen usw . Lauter farbenfroh -e schöne Dinge ,
die den Appetit anreizen , und die vor allem auch alle ver¬
schieden schmecken . Eine Schüssel mit kaltem Fleisch , die mit
leuchtend roten Tomatenscheiben umlegt ist , läßt vergessen ,
daß es sich eigentlich nur um ein Restessen handelt , llbria -
gebliebene Wurstscheiben legt man am nächsten Tag nicht
lieblos auf den Teller , sondern man richtet sie mit Scheiben
von hartgekochten Eiern , kleinen Gurken , Mixed Pickles und
Savdellenringen zu einer Appetitplatte an .

Aufgewärmte Gemüsereste vom Mittagessen mag man
nicht gern auf der abendlichen Tafel noch einmal sehen . Hat
man sie aber mit Mayonnaise überzogen , so greift jeder gern
zu diesem pikanten,Salat . Hart gewordene Wurstenden gibt
man durch die Fleischhackmaschine , mischt sie mit einem Eigelb
und gehacktem harten Ei, - kle -inges -chnittenen Gürkchen und
etwas Gewürz und stopft sie in ein ausgehöhltes Weißbrot .
In dieser Form schmecken die „ Wurstzipfel

"
ausgezeichnet ,denn man erkennt sie nicht wieder .

Auf das Anrichten kommt es an . Wieviel netter ist es
z . SB. , wenn man Süßspeisen in kleinen Porttonsförmchen ser¬
viert ! Die Arbeit ist die gleiche , aber das Auge hat mehr
Freuds an den kleinen Formen , die sich besser verzieren lassen .

Wie steht es mit der Tischdekoration ? Man ist
heute davon abgekommen , die Tafel mit großen Blumen¬
arrangements zu überladen . Meistens hat man nämlich dann
sein Gegenüber gar nicht mehr sehen können . Heute verteilt
man ein paar zarte Blumen in flache Schalen , oder man
stellt vor jedes Gedeck eine kleine Vase mit einer einzelnen
Blume . Künstliche Blumen sind nie schön , auch wenn sse noch
so kunstvoll aus Porzellan gefertigt wurden . Sie bleiben
tot — Eine liebevolle Hand gehört zum Schmücken des
Tisches ! S . N .

Brombeeren , schmackhaft und gesund .

Die einfachste Art der Zubereitung ist das Brom¬
beerkompott , zu dem die Beeren nur mit ganz wenig
Wasser und etwas Zitronenschale weich geschmort werden
worauf man Zucker nach Geschmack hinzutut . Einige Tropfen
Zitronensaft machen das Kompott noch schmackhafter .

Brombeerpudding . 2 Pfund Brombeeren werden
ohne Wasser , nur mit Zucker , weich geschmort , woraus man sic
durch ein Haarsieb rührt . Hierauf streicht man eine feuer¬
feste Form mit Fett aus und belegt den Boden mit einer
Schicht von diesem Brombeermus , darüber kommt eine Schicht
Weißbrot , das man klein geschnitten und in gesüßter Milch
eingeweicht hatte , diese Brotschicht bestreut

"
man mit ge¬

riebener Kokosnuß , gibt eine Schicht Brombeeren darüber
und dann wieder Brot und Kokosnuß . Man backt den
Pudding in mäßig heißem Ofen etwa 45 Minuten . Ehe man
ihn zu Tisch gibt , bestreut man ihn mit Zucker , kann aber
auch noch Banillentunke dazu reichen .

5 T ) er Quantel für den ' Ttbergang
*

W

die Wahl schwer . M . El .

Ein kurzer Pelzmantel in Drei¬
viertellänge . Bvgenrand und Steh¬
bündchen sind dar Neue an ihm .
Ullstein • Schnittmuster M 2530

Spottmantel . Die Pastcnteile erin¬
nern an e n «n Trenchcoat . Auch
hochgeschlosien tragbar .

Ulijtein -Stbnitt M 2504

Sportlicher Wintermantel
aus dickem Fischgrat . INI
Rücken gegürtet Ullstein -
Schittmuster M 2517

Au dem warmen Mantel
ist der Pelzkragen auf
zweierlei Art zu tragen .
Reue Taschenform , neu¬
artige Ärmel . Ullstem -
Schnittmuji « M 2»1»

/ < / ie neuen Mäntel sind aus lockeren und rauhen
Stoffen , oft von Noppen durchsetzt , selbst bei Panama -

und Diagonalgeweben . Für pelzlose Mäntel in der Art

der Kamelhaarmäntel werden Velourstoffe in schönen
gedämpften Farben genommen : Resedagrün , Bleu , ja ,
sogar Rot . Fraulicher wirken schwarze Stadtmäntel

aus Fresko - und Boucl ^ stoffen und den neuen Stoffen
mit glänzenden Mohaireffekten . Diese
Mäntel haben Pelzkragen aus White -

coat , Seal oder Caracul . Eine dritte

Sorte Mäntel stnd die sportlichen
Mäntel aus sehr grobem Fischgrat in

Grau und Braun .

Alle Mäntel umschließen schmal die

Figur und halten sich unten noch ziemlich
eng . Weit sind nur ihre Ärmel . Und

zwar liegt diese Weite unterhalb des

Ellenbogens . Die Schultern bleiben be¬

tont breit .

Fast jeder Mantel ist so eingerichtet ,

daß man ihn offen oder geschlossen
tragen kann .

Am meisten Spaß scheinen der Mode

die Taschen zu machen . Was sie sich da

an amüsanten neuen Formen ausgedacht
hat , übertrifft alle Erwartungen . Drei

bis vier Taschen sind das Normale .

Neben den langen Mänteln macht uns

die Mode mit losen Dreiviertelmänteln
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